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Morgen -Ausgabe.
1. Wkcrtt.

Erholungsheime für Knusteute.
Es mag etwa 11?. Jahre her sein, da stand im

^Wiesbadener Tagblatt " ein Artikel, der sich zum
ersten Male in Deutschland mit einer wichtigen sozialen
Frage des Kaufmannsstaiides befaßte, nämlich Mit der
Notwendigkeit , Erholungsheime für die Kaufmann¬
schaft zu befchaffen. Damals war die Erörterung renr
theoretischer Natur , wenn sie letzten Endes auch den
praktischen Schluß zog, daß die Einrichtung solcher
sozialen, und man darf wohl auch sagen: sanitären An¬
stalten dringend notwendig wäre. .>zn diesen 1,n
Jahren hat die soziale Gesetzgebung , und dre soziale
Wohlfahrtspflege in Deutschland werter die wohl¬
meinende Freundschaft der bürgerlichen Aerufsstan.de
gefunden und neuerdings regen sich auch viele « tmi-
mell, die zugunsten der Privatangestellten eine prophy¬
laktische Gesetzgebung fordern , mit welcher sich jetzt der
Reichstag auch beschäftigen wird . Hat man doch jahr¬
zehntelang für die im Handel und Juduswie , im Ver¬
kehr und Gewerbe tätigen gehobenen Schichten der Be¬
völkerung weder Zeit noch Neigung gehabt und sich des¬
halb wenig um ihre soziale Lage und Lebenshaltung
gekümmert. Erst galt es, der Arbeiterschaft die Grund¬
lagen eines menschenwürdigen Daseins zu verschaffen
und über der Sorge für den vierten Stand kamen dre
erwerbstätigen Schichten des dritten vollkonimen in
den Hintergrund.

Wenn das nun auch anders werden soll, so bleibt
die soziale Fürsorge für den weitgedehnten Kreis der
Kaufmannschaft doch immer noch hinter den praktischen
Notwendigkeiten zurück und kann sich zunächst nur mir
einer ganz bescheidenen Sicherung ihrer Existenz in
Fornl der Alters - und Pensionsversichernng befassen.
Tie Fragen der rein sanitären Wohlfahrtspflege müssen
vorerst wenigstens aus dem Kreise der staatlichen und
öffentlichen Wohlfahrtspflege .aus  sche id en  und
wenn sich ihrer nicht die p r r v a t e Hilfsberertichaft
annimmt , gänzlich unberücksichtigt bleiben. So durste
es nicht verwunderlich sern, wenn dre Anregung , welche
in jenem Artikel gegeben worden war an den öffent¬
lichen Stellen kerne Beachtung fand . Desto nachhaltiger
jedoch wurde sie in den B e r u f s kr e r s e n erörtert
und das Ergebnis dieser Betrachtungen war , daß dem
Verfasser überall beigepflichtet wurde, insbesondere
widmete sich der Kaufmännische Versrn
Wiesbaden  dieser Anregung und wußte weitere
Kreise dafür durch einen Vortrag zu interessieren,

ZemUetorr.
(Nachdruck verraten .)

Berliner Stimmungsbilder.
Von Paul LmdenLerg.

etn Goethesches Wort. — Man folgt ihm̂ gern. — Der Presse-
Hall. — Bon den Anwesenden und den Fehlenden . «
Reinhardt hier, Herr Reinhardt da! — Em,l .
Heinrich Oberländer. — Gastspiel des Prinzen Karneval
Berlin. — Wechsel der Sezessions-Leitung. —- AllerhandU

Stellungen. — Eine Probe aus der „Zauberflote.
„Benützt die Gegenwart mit  Glück !" dies

Wort aus Goethes Xenien sandte Fürst von Bulow aus
Rom für den Musenalmanach, der beim letzten Pt ' IIJ;
ball  als poetische Damenspende zur Verteilung gelangte.
Ach, wie gern besolgt man den mahnenden Ausruf - wenn
es nur immer möglich wäre! Bei jener eben erwähnten
festlichen Gelegenheit beherzigten ia recht viele lene tm
foodenlng und fühlten sich augenscheinlich sehr behaglich im
schimniernden Rahmen des großen Phllharmomesaalech
in welchem bis zu vorgerückter Morgenstunde das dichteste

Gewülstb̂ errschte. Wiederum eine Fülle bester undinteressanter Erscheinungen, eine stattliche Zahl von we-
rühmtheiten, viele schöne Mädchen und Frauen, und oben
in einer der Logen der liebenswürdige Kaisersohn PrinzrnS!£w<ne»» w °».g°u- -« ch-m
DM Sport und Jagd macht, dafür mehr den Musen hm
di at und sicherlich berufen ist, eine engere Verbindung her-
zustellm zwischen dem Königshause und den. Verrrerern der
zeitgenössischen Literatur. Dem jungen Prinzen gefrel si-tzO
lich das abwechslungsvoll buntfarbige Getriebe, denn er

weit länaer . wie die anderen Ehrengäste, zu denen
verschiedene Minister, Staatssekretäre und sonstige hervor¬
ragende Leuchten uns exej  Beamtentums , des Heeres und
de: Marine gehörten. In der -rat gewahrt gerade . >
Ball in seiner verschiedenartigen rmd daber meist gewühlten7t ! " -„I. " Lr -Trift,r -TwiKr und TeLnehmennnen

lULm MsMitt de? modernsten und strebsamsten

Dienstag , 7. fiebvuat  191S . 23 . Jahrgang.

welchen Herr Joseph Baum  in W i e s v a v e n, der
Verfasser des damaligen Artikels , vor einem viel¬
hundertköpfigen, nicht nur aus Kaufmannskreisen , sich
zusammensetzendenPublikum über die Frage hielt.

Vor einigen Wochen ist nun eine Broschüre von
Joseph Baum erschienen, welche das Problem ausführ¬
lich behandelt und unter übersichtlicher Darstellung der
in Betracht kommenden Verhältnisse den Nachweis
bringt , daß die Schaffung von vorläufig zwanzig kauf¬
männischen Erholungsheimen — mehr wären zu An¬
fang nicht notwendig — lediglich durch private Initia¬
tive vollzogen werden könnte. Wenn es wahr ist, daß
unsere Zeit sich dadurch auszerchnet, sozialen, hygieni¬
schen, wirtschaftlichen und politischen Gefahren neben
den elementaren durch vorbeugende Maßregeln zu be¬
gegnen, dann verdient das Bestreben Joseph Baums
nicht nur die größte Beachtung, sondern auch die Förde¬
rung und Unterstützung durch alle jene Kreise, die ein
Interesse an der sozialen Hebung, an der physischen
wie psychischen Gesundheit des deutschen Kaufmanns¬
standes haben. Gewiß sind der weiten Gruppe der
Privatangestellten und den Tausenden weniger gut-
siruierten selbständigen Kaufleuten hinsichtlich ihrer Be¬
mühungen uni bessere materielle und autoritative Le¬
bensbedingungen Grenzen gezogen durch ihre höhere
gesellschaftliche Stellung und die größere Allgemein¬
bildung . Aber da ihnen gerade in jener Richtung viel¬
fach Sicherungen und Erleichterungen nrangeln , welche
die arbeitende Bevölkerung schon längst errungen hat.
so wird man ihren Bestrebungen, für sich selber zu
sorgen, um so leichter wohlwollende Förderung ange¬
deihen lassen müssen, als dabei nicht nach der Hilfe des
Staates geschrieen wird , sondern , die Privat¬
initiative  allein die für notwendig und nützlich
anerkannten Einrichtungen zu schaffen gedenkt.

Von diesem Standpunkt geht -Joseph Baum  in
seiner Schrift aus : er will in ganz Deutschland Er¬
holungsheime kür die Angestellten und weniger be¬
mittelten selbständigen Kaufleute geschaffen sehen und
diesen großzügigen Plan nur durch die Selbsthilfe des
Handelsstandes verwirklichen. Es ist bemerkenswert,
daß diese soziale Tat angeregt wird von dem Inhaber
einer großen Firma , der selber Hunderte von Ange¬
stellten"beschäftigt und somit wohl in der Lage ist, sich
nicht nur über die Notwendigkert solcher Heime aus
Erfahrung ein Urteil zu bilden, sondern der auch die
Schwierigkeiten derartiger Schöpfungen, der allge¬
meinen wie der Einzelorganisation , leichter überschauen
kann als irgend ein vielleicht sozialen Utopien huldi¬
gender Philanthrop . Nach dem Verfasser sollte eine
über ganz Deutschland sich erstreckende Zentralorgani-
sation zwanzig solcher Erholungsheime schaffen, die in
landschaftlich oder klimatisch bevorzugten Teilen des

Weltstadt gibt, zugleich auch die umfassendste Toilettenschau:
Denn viele der Besucherinnen, die es 'dazu haben, sehen es
gewissermaßen als eine Ehrenpflicht an, in dem Schwarm
der übrigen eleganten und schönen Evaschwestern anfzu-
fallen. Im allgemeinen aber waren diesmal die Toiletten
nicht so extravagant wie sonst, dafür wurde im Kopfputz
das Allermöglichste, richtiger-unmöglichste geleistet, und zwar
in Turbanen, gold- und silberglitzerNden, durch die Haare
geflochtenen Bändern, in merkwürdigsten Schleifen, in kost¬
baren Paradies - und Stutzreiher-Gestecken, die wie die
einstigen Turnierscdern der kampflustigenRitter das Ge¬
wühl der Tanzenden, Promenierenden, Soupierenden über¬
ragten, an sich ein ganz gutes Erkennungszeichenfür im
Strudel verlorengegangene Gatten und herbeizuwinkende
Freunde!

übrigens fehlte beim Presseball einer, der sonst stets
gern dabei war und gebührend bemerkt wie später in den
Berichten erwähnt wurde: Herr Max Reinhardt.
Von seinem Fernbleiben erfuhr das Komitee zu spät, sonst
wäre ja natürlich das Fest, selbst in letzter Stunde, verscho¬
ben worden, freilich ohne einen naheliegenden Termin für
sein Stattfinden bestimmen zu können. Denn diesem Lieb¬
ling der Götter und des Publikums ist die Dreimillionen¬
stadt zu klein geworden und genügt ihm der Beifall von
Tausenden nicht, es müssen Hunderttausende, ja Millionen
sein. Augenblicklich weilt der vielbeschäftigte Herr in Lon¬
don mit einem Teil seiner Künsflerschast zum Gastspiel, vor¬
her war er in Dresden tätig bei der Einstudierung des

Rosenkavaliers", demnächst will er in Paris gastieren,
daraus wird er große Festvorstellungen in München, Leip¬
zig, Frankfurt am Main leiten, er soll dann Direktor der
Deutschen Volkssestspiele werden, auch für ein Dutzend
anderer Posten hat man ihn noch in Aussicht genommen:
Reinhardt hier, Reinhardt da, bloß nicht in Berlin ! Wenn
das man dem „Deutschen Theater «, dessen Direktor,
einem dunklen Gerücht zufolge, Herr Reinhardt noch immer
ist gut bekommt! Es wird da sowieso schon bei Wieder¬
holungen bestimmter Stücke eine Komödie „verzapft", die
den l-tzten Provinzler in Angst und Schrecken versetzt und
ihn reumütig des schönen Geldes gedenken läßt, das er für
das teure Billett verausgabt.

Vaterlandes zu errichten wären und von einer gemein¬
samen Stelle aus geleitet würden . Vorausgesetzt, daß
Staat oder Kommunen den Boden kostenlos hergeben,
wären für den Bau eines einzelnen Heimes bei ge¬
schmackvoller Herstellung — die dem Landschafts¬
charakter der Gegend anzupassen wäre — etwa 150- bis
180 000 Mark erforderlich. Ein Heim sollte normalen
Verhältnissen nach etwa 100 Betten erhalten . Das In¬
ventar würde rund 50000 Mark kosten und als Be¬
triebskapital würden 20 000 Mark für jedes Heim er¬
forderlich sein, so daß insgesamt für die einzelne An¬
stalt 250 000 Mark oder für zwanzig Henne 5 Millionen
Mark notwendig wären . Das für die Benutzung der
Heime in Frage kommende Angestelltenheer und dis
Menge der weniger gutgestellten selbständigen Kans-
leute, die nicht teurere Erholungsorte aufsuchen können,
zählt vielleicht 2 Millionen Köpfe. Wenn darunter
nur 18- bis 60 000 gesonnen sind — und wahrschein,
lich ist diese Zahl viel zu niedrig gegriffen — die Er-
holungsheime zu benutzen, so käme bei einer Beleg¬
dauer von 40 Wochen entweder ein zwanzigfacher
Wechsel mit lltägiger Dauer oder ein dreitzigfacher mit
9- bis lOtägiger Dauer in Betracht und es ließe sich
durch eine, von der Zentralorganisation zu bemerk-
stelligende gleichmäßige Belegung der Anstalten leicht
ein angemessener Ersatz der Verwaltungskosten und
Amortisationsgelder durch die Pensionsbeträge er¬
zielen, die nach den Erfahrungen schon zahlreich be¬
stehender Erholungsheime für andere Berufsgruppen
mit etwa 2,50 bis 3 Mark den Tag anzusetzen wären.

Bei Annahme einer 50prozentigen Beleihung des
Gebäudewertes und des eingebrachten Inventars , die
zusammen, wie erwähnt , 230 000 Mark ausmachen —>
etwa durch die Landesversicherungsanstalten — wären
noch 2 700 000 Mark aufzubringen , eine Summe , die
zu beschaffen durch Ausgabe von Anteilscheinen mit
3% » und Iprozentiger Verzinsung wohl möglich wäre.
Haben doch andere kaufmännische Korporationen durch
Selbsthilfe auch Millionenvermögen angesammelt . So
der Verein reisender Kaufleute in 25 Jahren 4,2 Millio¬
nen Mark , die Angestellten der Darmstädter Bank in
30 Jahren für ihre Pensionskasse 3 300 000 Mark.
Sollten da für kaufmännische Erholungsheime nicht ein¬
mal ganze 3 Millionen zu beschaffen sein? Wie wenig
in den Kreisen der Handels Welt daran gezweifelt wird,
wie sebr andererseits Handel und Industrie von der
Notwendigkeit überzeugt sind, solche Heime zu schaffen,
das hat die eben erfolgte Gründung der Deutschen Ge¬
sellschaft für Kaufmanns -Erholungsheime bewiesen,
von der kürzlich Mitteilung gemacht wurde. Führende
Geister aus Handel und Industrie , Politik und Wissen¬
schaft gehören ihrem Vorstande und Ausschüsse an und
wie sehr der ideale Gedanke, der in diesem Plane ver-

Auch zwei andere Stammgäste des Prcsseballs fehlten
in diesem Jahre , sie freilich waren definitiver verhindert,
als >der Vorhergenannte, aus höheren Befehl hatten sie den
Weg ins Dunkle angetretcn, aus dem es keine Rückkehr mehr
gibt zu irdischem Glanz und Licht: Professor Emil
Hundrieser,  der bekannte Bildhauer, und Heinrich
Oberländer,  das langjährige Mitglied unseres König,
lichen Schauspielhauses. Die schäffensfrohe, künstlerische
Tätigkeit des ersteren ist in der reichen dekorativ-künstle¬
rischen Ausschmückung manch hiesigen staatlichen und städti¬
schen Baues wie in verschiedenen Denkmälern, u. a. in der
prächtigen Gestalt der „Berolina" auf dem Alexanderplatz,
ferner in manchen in auswärtigen Städten befindlichen
Monumenten verewigt; ein Zug in das Große und Edle
war stets diesem Bildhauer eigen, neben Berücksichtigung
der realistischen Wirklichkeit. Heinrich Oberländer, der das
77. Lebensjahr erreicht, war uns von den Brettern des
Königlichen Schauspielhauses her ein lieber und vertrauter
Darsteller, der mit einer feinen Komik und scharfen Cha¬
rakteristik alle von ihm verkörperten Gestalten zu erfüllen
wußte. So sympathisch wie aus der Bühne war er auch als
Mensch, gern im Frendeskreise sich aufhaltend: ganz Her¬
vorragendes leistete er als Lehrer und hat viele tüchtige
Talente für seine Kunst herangebildet, aber durch klugen
Rat auch viele Jünger , die sich zum Dienste Thalias be¬
rufen glaubten, cs jedoch«ich waren, von dem Betreten deL
falschen Weges abgehalten, sie in gütiger und doch ernster
Weise auf andere Berufe hinlenkend.

Frau Berolina, Emil Hundriesers Schöpfung, von der
eben die Rede gewesen, sah am letzten Sonntag recht ver¬
wundert auf ein merkwürdiges Schauspiel herab, das sich
zu ihren Füßen entwickelte. Da tauchten viele Gestalten in
bunter Vermummung aus, Wallensteinfche Kürassiere mit
blinkenden Trompeten, Männer in scharlachenen, talar-
artigen Gewändern, die Pfauenfeder auf -der Pelzkappe,
Soldaten in der Tracht der friderizianischenZeit, schumcke
Pagen in knisternden Seidenkostümen, daneben glänzten ge,
wattige Orden und schwere Ehrenketten und bauschte der
Wind die weißen, roten, blauen Papiermützen auf den
Häuptern von Männern und Frauen — all' das ein sehr
ungewohnter Anblick aus den sonst so prosaischen Straßen



körpert wird , gezündet hat , das beweist die seltene Ein¬
mütigkeit , in der sich Männer zusammengefunden
haben, die sonst oft als Gegner im öffentlichen Leben
einander gegenüberstehen. Mitglieder aller Parteien
finden sich in dem Vorstände ; sie alle haben sich die
Hand gereicht zur Verwirklichung des großen Werkes,
bas berufen erscheint, als ein Faktor des sozialen
Ausgleichs  und des Verständnisses für die Eigen¬
heiten deutschen Wesens und deutschen Landes zu wir¬
ken. Tenn die Bedeutung dieser Gründung liegt tiefer,
als es auf den ersten Blich erscheinen mag. Wird dock
nickt nur für die Gesundheit des Kaufmannsstandes
gesorgt durch die Schaffung solcher Heime, in welchen
die Berufsangehörigen gegen ein geringes Entgelt Er¬
holung finden sollen von der Körper und Geist zer¬
rüttenden Alltagsarbeit , sondern es wird durch die
ausgl °ichende Arbeit der Zentralstelle bei der Be¬
legung der einzelnen Anstalten das Verständnis er¬
schlossen werden für die Eigenheiten der verschiedenen
Gegenden des deutschen Vaterlandes und der Blick er¬
weitert für die Wesenheit ihrer Bewohner. Ter Nord-
deutsche, der nach dem Süden kommt, der Ostdeutsche,
der eine Anstalt des Westens aufsucht und umgekehrt,
sie lernen nicht nur einen ihnen bislang vielleicht fremd
gebliebenen Landstrich kennen, sie vertiefen sich nicht
mw in die Charaktereiqentümlichkeiten der Bewohner,
ihr Blick schärft sich auch für die Erwerbsbedingungen,
für berufliche Notwendigkeiten und Neuerungen ; sie
lernen ganz unbewußt ein Stück Wirtschaftsgeographie
kennen, das sich mit Nutzen daheim wird verwenden
lassen. So scheinen nebenher diese Anstalten auch noch
berufen , eine Bildungsaufgabe  neben ihrem
sozialhygienischen Zweck zu erfüllen.

Vielleicht ist in dieser Erkenntnis der Grund der
Begeisterung zu suchen, die sich bei der Gründung der
Gesellschaft gezeigt hat , mit der jetzt die so dringend
notwendige Zentralstelle  geschaffen worden -st.
für die Propagierung des Planes und ferner Aus¬
führung . Es scheint, als ob diese sich leichter geben
wird , als es anfangs gehofft werden möchte. Haben
doch nicht nur schon zahlreiche große Firmen und viele
Handelskorporationen — hingerissen und überzeugt
von dem großen Plane — ihren Beitritt erklärt , son¬
dern auch eine Reihe von Kommunen sogar Gelände
kostenlos angeboten. teilweise sogar unter Bereitstellung
einer erststelligen Hypothek, die bis 60 Prozent betragt,
wie andererseits schon sehr bedeutende Beträge für dre
Heime gezeichnet worden sind. Was vor wenigen
Monaten vielleicht noch Utopie erscheinen mochte, es
begingt sich zu verwirklichen. Nicht lange mehr , und
die ersten Heime werden ihre Pforte öffnen. Möge sich
bald über ganz Teutschland ein Netz dieser Anstalten
erstrecken zum Segen für die Kaufmannschaft, zunl
Ruhme für den sozialen Sinn unseres Volkes.

* Zur Annahme der Zuwachssteuer schreibt die
„Norddeutsche Allgemeine Zeitung " : „Für die gedeih¬
liche Entfaltung der neuen Abgabe wie überhaupt des
ganzen ihm zugrunde liegenden gesetzgeberischenGe¬
dankens ist es von wesentlicher Bedeutung , daß es nun-
mehr gelingt , die Ausführungs - und Veranlagungs¬
bestimmungen den Bedürfnissen des wirtschaftlichen
Lebens anzupassen. Hierfür mit allen Mitteln zu
sorgen ist eine besondere Pflicht der Reichsverwaltung.
Sie rechnet dabei mit der Mitwirkung der Ge¬
rn e i n d e n, die auf diesem Gebiete bereits Erfahrun¬
gen besitzen. Aber auch die Mitarbeit der Interessenten
des Grundstücksmarktes ist erwünscht und unentbehr-

Berlins . In diese Berliner Prosa die Poesie eines echten
und rechten Karnevalszaubers  zu bringen, war ja
der Zweck dieses Aufzuges, den der hiesige rheinische Ver¬
ein „A l a a f ' veranstaltete durch einen langen Wagenumzug
Mit Musik und Trara und Vidibum, der sich aus dem Herzen
Berlins durch die Linden und den Tiergarten nach dem
Westen und von dort wieder zurück nach dem inneren Ber¬
lin bewegte. Ähnliche, früher unternommene Versuche
waren meist mißglückt; es scheint aber doch, daß sich dre
Berliner allmählich auch in diesem Punkt „zivilisiert haben,
denn, wenn es auch nicht an sehr ulkenden und oft drastischen
Zurufen aus der Menge bei der Vorbeifahrt der Wagen
fehlte war doch im allgemeinen die Stimmung der Be¬
völkerung, die in hellen Scharen die. Straßen einsäumte,
eine durchaus freundliche, ohne freilich auch nur rm aller¬
entferntesten jener in Cöln oder anderen rheinischen Städten
zu gleichen. Man sah das Ganze doch mehr als einen
Ulk" an, der nichts kosttete und den man bald rm Drang

der Arbeit und Pflichten wieder vergißt.
Wie man auch bald all' die Häkeleien und Kritteleien

vergessen wird, mit denen man anläßlich der Vorstands¬
krise inderBerlinerSezession  die Öffentlichkeit über
Gebühr beschäftigt. Herr Max Liebermann 'st end¬
gültig - man gestattet uns wohl ein recht großes Frage¬
zeichen - als Präsident ausgeschieden, und Herr Louis,
resv wie er sich jetzt wohlklingendernennt, Lovrs Cormth,
ist sein Nachfolger geworden. Gewiß, er sprach aus seinem
eigensten Herzen heraus, dieser Maler, wenn er in ferner
Antrittsrede erwähnte, daß die meisten Mitglieder der
Sezession von festem Vertrauen auf sich selbst beseelt waren,
daß sie aber auch blindes Vertrauen zur guten Sache haben
nrüßten und etwas Vertrauen zu einander, dann würde die
Sezession zum Heile ihrer Mitglieder und der Stadt Ber¬
lin gedeihlich weitergeführt werden können. — Das sind
ja recht schöne Wünsche, gewiß sehr ehrlich gemeint, aber
allerhand deutet darauf hin, daß sie sich nicht erfüllen wer¬
den da doch über kurz oder lang die ganze, durch Lieber-
manns Tatkraft und Persönlichkeit fest zusammengeschloffene
Sezession in die Brücke gehen wird — sicherlich nicht zum
Unheil der Stadt Berlin!

Allerhand kürzlich eröffnete Ausstellungen tragen der
gegenwärtigen Jagd - und Reiselust Rechnung. So die
Deutlcke Geweih - Ausstellung in den Hallen am

lich Es muß das allseitige Bestreben sein, unnötige
Weiterungen , insbesondere auch die Prozesse, durch ge¬
schickte Handhabung aus dem Wege zu räumen.

* Ein Urteil über den Journalismus . Eine ge¬
rechte und anerkennende Würdigung läßt Geh. Ober-
regierungsrat Matthias den Journalisten im ^ .Berlmer
Tageblatt " zuteil werden. Er schildert die Schwierig¬
keiten und Anstrengungen ihres Berufes und sagt : Man
hat bisher zu wenig unsere Geschichte auf ihre jour¬
nalistischen Kräfte geprüft ; hätte man es getan , man
würde inne werden, daß seit den Tagen der Reforma¬
tion der Einfluß dieser Kräfte eine ganz wesent¬
liche Rolle  in unseres Volkes Entwickelung spielt
von den Tagen Luthers an , da seine Zeit - und Flug-
schrrften, die die Gemüter unserer Nation so leiden¬
schaftlich aufgewühlt haben, „dem Fegefeuer gleich" an
allen Orten so zündeten, daß man heute kaum die ge¬
radezu wunderbare Schnelligkeit begreift , mit der sie
sich verbreiteten ' und dem Gegner auch mcht den rlein-
sten Triumph gönnten . — Also mehr  Acht u n g an
allen maßgebenden Stellen vor dieser politischen
Lebensmacht, vor dem Stande , der sie vertritt , und
vor dern Geiste, an den sich jedermann neugierig
horchend herandrängt , um von ihm sich die Langeweile
der eigenen Leere vertreiben zu lassen, und den jeder-
mann bis zu den höchsten Stellen hinauf für sich in
Anspruch nehmen möchte! Aber es besteht gerade un
Norden Teutschlands dem Journalismus gegenüber
eine h o chm ü t i g e E x k l u s i v i t ä t, die bezeichnend
ist für ein Volk, das eigentlich noch in p o l r t i scye n
Kinderschuhen  wandelt . Nur Journalisten in
Ausnahmestellungen genießen bis jetzt die Achtung, me
man dem ganzen Stande schenken sollte. Die Tausende,
die in der deutschen Presse Tag für ^.ag zum Volke
sprechen, die mehr staatsbürgerliche Erziehung zu for¬
dern imstande sind, als es unsere Schulen  zemals
werden leisten können, die gewiß manche minder halt¬
bare und minder wertvolle Leistung darbrmgen swa?
übrigens andere Leute auch tun ), und die manches
schaffen, was als Kind des Augenblicks mit dem Tage
wieder verschwindet, die aber doch in ihrer Gesamtheit
sehr Achtuiigswertes leisten, sollte man doch durchweg
anders einschätzen, als man es zu tun pflegt . Man
vergleiche nur einmal die behagliche und gesicherte Ar-
beit eines SBecnnten mit bet eines? § ournöIiiten . 2)ott
ausreichende Zeit zur Erledigung einer Arbeit und
Schutz des einzelnen Tezernenten oder Referenten dura;
wer weiß wie viel Korreferenten und Kodezernenten,
durch Dirigenten , Direktoren usw., hier der Arbeiwr
für sich ganz allein sein umfassendes Material aus
stimmungsvoller Umgebung empfangend, das in
Stimmung unverweilt wiedergegeben werden muß , wo¬
bei es auf jedes wohlerwogene Wort , auf treffenden
Ausdruck und feine rhetorische Fassung ankommt. Und
nun vergleiche man damit die Wertschätzung, die beiden
Teilen entgegengebracht wird . Über  Gebühr wird sie
vielfach dort erwiesen, unter Gebühr nicht selten hier.

* über die Reform der Konkurreuzklausel hat auf
Einladung des Präsidiums des Hans  a b u n d e *
am 21. Januar eine größere Anzahl von . Kaufleuten
und Handlungsangestellten verhandelt . Tie Konferenz
verständigte sich darüber , daß angesichts der Mitzstande,
welche sich in der Praxis bei Handhabung der gesetzlichen
Vorschriften über die Konkurreuzklausel gezeigt haben
die nachfolgenden Grundsätze als eine vom Hansabund
vertretbare gemeinsame Grundlage für eme Änderung
der heutigen Vorschriften des H.-G.-B. über die Kon-
kurrenzklausel für kaufmännische Angestellte zu erachten
seien: 1. Tie bisherige Vorschrift des 8 74 H.-G.-B. :
„Eine Vereinbarung zwischen dem Prinzipal und dem

«oo mit einer Fülle jägerischer Trophäen, und die Aus¬
stellung der Künstlergruppe „Jagd und Sport bei
Schulte.  Letztere enthält eine reiche Zahl neuer Arbeiten
der bekannten Meister, die uns allerdings auf ihrem ziem¬
lich feft umschlossenen Gebiet nichts Neues sagen. >M
selben Kunstsalon finden wir eine Kollektiv-Ausstellung von
Professor Hans Bohr dt,  die uns ganz vortreffliche
holländische und belgische Motive in der liebevollen Auf¬
fassung und Durchführung des Künstlers bringt. Portrart-
Kollektionen sandten John Ladery - London und
Nikolaus Schattenstein -«Wien  und erwecken da¬
mit lebhaftes Interesse; ein vielversprechendes Talent lernen
wir in Rudolf Marcuse - Berlin  kennen , dessen
kleinere Plastiken außerordentlich fein, lebenswahr und
zum Teil in klassischem Geist gehalten sind. JmHohen-
z ollern --Kunstgew erb eh aus  e ist sodann eme
kleine Ausstellung unter dom Namen „Die Orientrerse
des Prinzen und der Prinzessin Eitel
Friedrich von Preußen"  zu wohltätigem Zweck
veranstaltet ' worden, die uns in erster Linie den ganzen
Verlaus dieser Ägypten und Palästina umfassenden Fahrt
in photographischen Aufnahmen des prinzlichen Paares und
deren Begleiter wie Begleiterinnen veranschaulicht. Am
wirkungsvollsten sind auch hier die Volksszenen und einzelne
charakteristische Erscheinungen daraus , sonst stoßen wir auf
viel Bekanntes und Oftgesehenes. Das rein Persönliche
der Reisegesellschaft wird nur sehr selten gestreift; die schone
olden'burgische Fürstentochter scheint ihre Schwermut auch
unter heißerer Sonne nicht verloren zu haben.

Von des Orients Sonne beschienene Bilder voll herr¬
licher Pracht bescherte uns unsere Königliche Oper
gelegentlich des Kaiser-Geburtstagsabends . Aus der seit
langem sorgsam vorbereiteten Neueinstudierung der Mo-
zartschen „Zauberslöte"  gelangten sechs Bilder zur
Darstellung, die in malerischer und szenischer Beziehung
geradezu Vollendetes boten. So reich hierbei auch Farben¬
prunk und Kostümprachtwaren, es klang doch alles har¬
monisch zusammen, den denkbar schönsten phantastischen
Hintergrund gebend für die phantastische Handlung. Erst
wenn uns in der zweiten Hälfte dieses Monats die ganze
Oper vorgeführt wird, wollen wir näher daraus eingehen,
heute sei "jedoch schon erwähnt, daß sich auch die Künstler
und Künstlerinnen bemühte" in ihren Rollen das Beste
ihrer Kunst zu geben
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Handlungsgehilfen , durch welche dieser für die Zeit
nach der Beendigung des Dienstverhältnisses m ferner
gewerblichen Tätigkeit beschränkt wird , rst für den
Handlungsgehilfen rrur insoweit verbindlich, als dre
Beschränkung nach Zeit , Ort und Gegenstand mcht dre
Grenzen überschreitet, durch welche eine unbillige Er¬
schwerung des Fortkommens des HandlungsgehilzLN
ausgeschlossen wird ", soll dahin ergänzt werden. , daß
nach den Worten : „nur insoweit verbindlich , hmzu-
zufügen ist: „als berechtigte Interessen des Geschafft,
geschützt werden sollen und . Dieser Zusatz soll der-
hindern , daß die Konkurrenzklausel im, Handelsgewerbe,
wie dies hänfig vorgekommen ist, auch m solchen Fallen,
und sogar formularmäßig , vereinbart wird , wo ledes
oder doch jedes berechtigte Interesse an der Wahrung
voir Geschäftsgebeimnissen fehlt, wo also die Konkur¬
renzklausel ausschließlich dazu bestimmt oder doch ge-
eionet ist das Fortkommen des Handlungsgehilfen zu
erschweren. 2. Es ist erforderlich, festzusetzen, daß die
Konkurrenzklausel uiir noch für solche Handlungs-
gebflfen zulässig sein soll, welche ein Gehalt von mehr
als 3000 M . beziehen. 3. Die Vereinbarung emer
Koiikurrenzklausel soll nur dann rechtswirksam sein,
wenn dem Handlungsgehilfen für die über die Ver¬
tragsdauer binausgehende Beschränkung ferner kauf¬
männischen Tätigkeit eme Entschädigung gewahrt wird.

* Won der polnischen Fraktion. An Stelle des ver¬
storbenen Prälaten Dr. v. I a zdze  w ski  hat die polnische
Fraktion des Abgeordnetenhauses Dr . Mizerski  zum
erstem Vorsitzenden, zum ersten Vizeprästdenten v. Chla-
powski und zum zweiten Vizepräsidentenv. Saß -Jaworskl
gewählt.

* Bon der Streikbewegungim Ruhrrevier. Der Streik
auf den Gruben „Philippine " und ''Halberbracks" zu
Meaaen Lei Bochum wurde von 37 Prozent der Belegschaft
begonnen. Die Streikenden verlangen IS Prozerrt Lohn¬
erhöhung und einen Mindestlohn von 4% Mark.

* Schuharbeiterstreik. Eine von etwa 3000 Schuhfabrik-
arbeitern und Arbeiterinnen in Weißenfeld besuchte Ver-
sammluna beschloß einstimmig, morgen in allen Fabrnen,
in"denen̂ die Forderung aus Einführung des Munstunden-
taaes abgelchnt wurde, die Kündigung cinzurerchen und am
18 Februar geschlossen die Arbeit nioderzulcgen. In Be¬
tracht kommen etwa 5000 Arbeiter.

«- Die überseeisch« Auswmwerung über Hamburg betrug
im Januar 1911 4567 Personen gegen 7856 im Januar 1910
und 7077 im Januar 1909. Im Dezember wurden 7523
Pe-Knen befördert.

Hssrt rmd Flotts
Das Regiment des Kaisers. Zur Erinnerung an den

Dag seines Eintritts in das Erste Garde-Regunent z. F.
wird der Kaiser, wie alljährlich, den Abend des 9., Februar
d I . im Kreise des Ossizierkorps des Regiments rm Pots¬
damer Regimentshaufs verleben. An diesem Tage wird
auch die feierliche Einstellung des Prmzen Joachim, der vor
einigen Tagen seine Ossizi-rprüsung bestanden hat, vor¬
mittags durch den Kaiser erfolgen.

Personalveränderungen in der Generalität. Wie uns
aus Offizierskrcisen mitgeteilt wird, erwartet man im
März des Jahres verhältnismäßig zahlreiche Verabschie¬
dungen und Beförderungen in der höheren Generalität.
Der kommandierendeGeneral des 4. Korps, General der
Infanterie v. Ben eckendorss und v. Hindenburg, wird u. a.
in den Ruhestand treten.

Deutsche Kolorite « .
Beschwerden über eine deutsche Forschungsreise. Die

Times" veröffentlicht ein Telegramm aus Jbadan von der
Westküste Afrikas, in welchem darüber geklagt wird, day
die deutsche wissenschaftlicheExpedition unter Dr. Frobenius
nrofec Schwierigkeitenbereite. Die britischen Behörden m
dem Protektorate hätten darauf bestehen müssen, daß den

Aus Kunst und Leben.
Theater und Literatur.

Der auch als Romanschriftsteller sehr angesehene Karl
Freiherr v Perfall  blickte am 1. ds. auf eine 25jahrrge
verdienstvolleTätigest in der Redaktion der „Kölnischen
Zeitung" zurück.

In Vicenza  ist der bekannte Naturforscher Paolo
Lioy,  der auch als Romanschriftsteller hervorgetreten ist,
im Wer von 74 Fahren gestorben. Er wird, mit Mante-
gazza ünd Loinbroso, den besten populärwissenschaftlichen
Schriftstellern Italiens zugezählt.

Das Befinden von Wilhelmine Seebach,  die sich be¬
kanntlich im Mommsensanatorium des Dr. Reinhardt be¬
findet, ist andauernd zufriedenstellend.

Im Berliner „Schillertheater " fand am Freitag¬
abend die Uraufführung voir Hans v. Kahlenbergs
und Hans Oldens  fünfaktiger Tragödie „Der Kaiser"
statt. Das Stück wurde einstimmig abgelehnt.

Das Wiener  Theater in der Jossphstadt brachte einen
Einakterabend. Ludassys  Lustspiel „Frauentreue", eine
kleine, reizend ausgeführte Talentprobe des in Liebesbanden
liegenden berühmten Schauspielers Garrick, gefiel ungemein
AuerwaldHorns  bizarre Komödie „Das Bild", in
etwas anglikanischem Schauerstil, übte fesselnde Wirkung.
Feydeaus „Selige Mama" verletzte durch seine Gemüts¬
roheit und wurde abgelchnt.

Baron Henri de Rothschild  hat ein neues drei¬
artiges Schauspiel „Krösus" geschrieben.

Bildende Kunst und Musik.
Geheimer Baurat Professor von Groß heim,  der

Präsident der Akademie der Künste, ist vorgestern in seiner
Berliner  Villa , Hildebrandstraße 19, im 70. Lebens¬
jahre an Herzlähmung plötzlich gestorben.

Eine neue komische Oper „Pantagruel"  von dem
bekannten Pariser  Komponisten Claude Terrasse
wurde in Lyon  zum ersten Male aufgesührt. Die Auf¬
führung fand enthusiastischen Beifall.

Mit Richard Strauß  soll, der „B. Z. a. M." zufolge,
Max Reinhardt  in Unterhandlungen stehen, die dahin
zielen, daß Strauß die Komposition einer großen Panto¬
mime übernehmen soll.

II
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Eingeborenen ihre  Götzenbilder und sonstigen
Attribute ihres Gottesdienstes zurückgegeben werden, die
ihnen in Jse in Nordliberien von vr . Frobenius und seinen
Leuten einfach weggenommen worden sind. Darüber hatte
sich der Eingeborenen eine große Aufregung bemächtigt.
Neuerdings seien weitere Unannehmlichkeiten dadurch ent¬
standen, daß Dr. Frobenius in Mukwa ähnliche Dinge sich
zuschulden kommen ließ. — Man Wird eine Erklärung der
beteiligten Deutschen dazu abzuwarten haben, bevor man
sich ein Urteil bilden kann.

Ausirmd.
Belgien.

Herzogin Witwe Karl Theodor in Bayern in Brüssel.
Aus München kommend traf die Mutter der Königin, die
Herzogin Witwe Karl Theodor in Bayern, in Brussel ein.

Schweis
Der Vatikan dementiert. Die Schweizerische Depeschen-

agentnr teilt mit, daß die Nachricht, wonach der Papst von
dem Dominikanergeneral die Abberufung des derzeitigen
Rektors der Freiburger Universität, des Paters Zapletal
und dreier anderer Dominikaner verlangt hatte, vollständig
aus der Luft gegriffen sei.

Italien.
Zu den Riesenbetrügereien der Römischen Spiritusge-

fellschaft. Die weitere Untersuchung in der Angelegenheit
der Defraudationen der Römischen SPiritusgeseaichast hat
ergeben, daß sich die Gesamtsumme, um welche der Staat
betrogen worden ist, auf 30 Millionen Lire beläuft. Diese
Angelegenheit wird einen sensationellen Prozeß zur rMge
haben, in welchem Hauptangeklagter der Abgeordnete
Wontagna sein wird.

Spanien.
Ein Eisenbahnerstreik? Wie dem „Journal " ans

Madrid berichtet wird, beschloß das Exekutiv-Komitee der
spanischen Eisenbahner in einer vorgestern abgehaltenen
Versammlung in den Generalstreik  zu treten, falls
den Eisenbahnern keine Genugtuung gegeben würde. Die
Regierung läßt die Anarchisten sehr scharf überwachen, die
den Streik befürworten und eifrig für ihn unter den Ar¬
beitern propagieren. Man glaubt, daß dieser Streik auf
dem letzten Sozialisten-Kongreß beschlossen worden ist, und
daß die spanischen Eisenbahner im Einvernehmen mit den
Eisenbahn-Angestellten der übrigen Länder handeln.
Kabinettschef Canalejas hatte gestern mit dem Minister des
Innern und dem Bautenminister eine Konferenz, um über
Mittel und Wege zu beraten, welche die Regierung bei
Durchführung des Streikbeschlusses zu ergreifen beabsichtigt.

Türkei.
Zur Lage in Albanien. In Albanien macht sich in den

letzten Tagen eine verdächtige Bewegung bemerkbar. Es
scheint, als ob die Möglichkeit eines Ausstandes immer mehr
in greifbare Nähe rückt, überall werden Gcheimsttzungen
abgehalten. Weiter wird auch berichtet, daß sich die einbe-
tufenett albanischen Soldaten weigern, nach dem Mmen
abzugehen, um dort gegen die revoltiereirden Araber zu
kämpfen. Albanische Banden überfallen und plündern auch
serbische Dörfer in der Türkei.

Vereinigte Staats «».
Gegen die Japaner dauert in Kalifornien, wie der

.Köln. Ztg." gemeldet wird, der parlamentarischeFeldzug
fort. Eine neue Gesetzesvorlage will den in Amerika ge¬
borenen Japanern und Chinesen die Bürgerrechte entziehen.

Ans Stadt und Amd»
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  7 . Februar.
— Todesfall. Nach kurzem Kranksein starb am Sonn-

tagabend der langjährige Pedell am hiesigen König!. Real¬
gymnasium Friedrich Gie gerich  im Alter von 83 Jahren.
Er hatte seinerzeit dem TrompeteÄorps der nassaurschen
Artillerie angehört und 1848/49 dem Feldzug in Schleswig-
Holstein mitgemacht. Gelegentlich des Jubelfestes des
27. Artillerie-Regiments vor einigen Jahren , dem er in
voller Frische beiwohnte, wurde Giegerich als ältester
Veteran besonders herzlich begrüßt und ausgezeichnet. Er
hatte auch in der Bürgerschaft viele Freunde und war
wegen seines humorvollen Wesens gerne gesehen.

— Eine Gedächtnisfeier für P -ml Singer, den jüngst
verstorbenen Führer der sozialdemokratischen Partei , fand
am Sonntagvormittag im Saal des „Gewerkschafts-Hauses"
statt. Man hatte eine Büste des Verblichenenausgestellt
und durch schwarze Dekorationen der Trauer auch äußerlich
Ausdruck gegeben. Die Feier wurde eröffnet mit einem
Posaunenchor, dann erfolgte ein Trauerchoral des Arbeiter¬
gesangvereins „Bruderbund". Die Gedächtnisrede hielt
Herr E. Vogtherr.  Er hob 'darin die Verdienste
Singers um die sazialdemokrattsche Partei hervor, betonte
seine finanziellen und persönlichen Opfer und wies nament¬
lich hin auf die besonders bezeichnende Tatsache, daß Singer
gerade unter dem Sozialistengesetz sich der Partei ange¬
schlossen habe. Der Verlust, den die Partei durch das Ao-
leben Singers erlitten, sei kaum zu ersetzen. Am Schluß
ermahnte Vogtherr die Anwesenden, im Sinne Singers
weiter zu arbeiten, und trugen die vereinigten Arbeiter-
gesangvereine noch einen -Choral vor. Die Teilnahme au
der Kundgebung war eine große und sie verlief in würdiger
Weise. ,

— Die Merwel int „Turnverem". Die einzige große
Merwelsttzung mit Tanz fand am Sonntag in dem aufs
schönste dekorierten Saal des „Turnvereins ", Hellmund-
stratze 25, statt. Von schlechten Zeiten war da nicht das
mindeste zu spüren; bereits eine Stunde vorher war der
Saal bis zum letzten Plätzchen gefüllt. . Punkt 8 Uhr
11 Min. verkünden 11 Paukenschläge, daß das Komitee
bereit ist, einzuziehen. Unter Vorantritt des Trommler-
korps HW der neue Merwelpräsident,, Willy Wörner,  ge¬
folgt vom Vize und 11 Getreuen, seinen feierlichen Einzug.
.Jubelnd begrüßt betritt der Präsident die „Bütt " und halt
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seine Begrüßungsrede, die einen wahren Beifallssturm ent¬
fesselte. Das Protokoll, vorgetragen von Merwel Keimel.
erweckte mit seinen rechhaltigen Pointen die echte karne¬
valistische Stimmung. Die Merwel Jeck und Morgen¬
stern  als ftdele Junggesellen und Frauenverachter fanden
mit ihrem Couplet den Beifall aller MerwelilMen. Gben-
salls gefielen Merwel M e n z als Bauer , Keimel und
Wollmerscheid  als humoristische Mustkclowns, sowie
Henninger  als Struwwelpeter . Eine komische Szene
in einem Nachteass, ansgeführt von der aktiven Turner¬
schaft, bei welcher zum Schluß sämtlche Gäste, Damen wie
Herren, samt dem Kellner Salto - und Hechtsprünge über
Tische und Bänke anssührten, entfesselte wahre Lachsalven.
Der Leiter derselben, Turnlehrer Krumm,  erhielt für diese
Glanzleistung den höchsten Orden. Dann hielt Merwel
Griesel  jun . seine mit außerordentlichem Humor ge¬
würzte Jungfernrede, welche ebenfalls mit großem Beifall
ausgenommen wurde. Eine komische Tuvnriege am drei¬
fachen Reck zeigte wahre Glanzleistungen der edlen Turn¬
kunst. Dann folgte ein mit Witz, Humor und Satire durch-
tränkter Vortrag des Narrhallefon Becker,  der städtische
Angelegenheiten und städtische. Bauten Revue passieren ließ
und allerlei drollige Erlebnisse zum Besten gab, die des
öfteren mit einem „Tusch" begleitet wurden. Mit dem
Wunsch, die Merwel machten auch fernerhin den echten
rheinischen Humor weiterpslegen, überreichte er dem Präsi¬
denten einen prachtvollen Orden, wogegen er für seinen
eigenen Vortrag den Merwelorden 1. Klaffe erhielt. Nach¬
dem sodann ein 'Schreiben des Ehrenmerwels I . Ehr.
Glücklich  verlesen wurde, worin er sein Erscheinen ent¬
schuldigt und die Merwel beglückwünscht, wurde der Vize-
.obermerwel Sohl  bei seinem Ausscheiden aus dem
Komitee zum Ehrenmerwel ernannt. Sergeant Hell
instruierte hieraus in der Kaserne seine Rekruten, die dem
Anschein nach nicht zu den Gescheitester« gehörten. Jeder
Antwort folgte eine wahre Lachsalve. Ebenso amüsierte
man sich über einen Lehrer (Merwel Keimel), der seine
Schüler in der 'Schule unterrichtete. Auch fanden auf offe¬
ner Bührie mehrere Duelle statt, die alle unblutig
verliefen (ausgeführt von der Fechtriege des „Turn¬
vereins"). Erwähnt seien noch die Dichter der mit großem
Beifall ausgenommenen Lieder; es sind dies : Merwel
Schäfer, Präsident Obermerwel Willy Wörner, Obermerwel
Karl Joh , Vice Jul . Densing und Merwel Fritz Menz, die
ebenfalls, sowie alle Vortragenden mit Orden ausgezeich¬
net wurden. Schon war es 1 Uhr, als der Merwelpräsident
die Sitzung mit einem „Gut Heil" auf das fernere Blühen
des Humors im „Turnverein" die Sitzung schließen konnte.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 25. Januar ange¬
meldeten Fremden: 7706 Personen, davon zu längerem
Aufenthalt: 3337 Personen, zu kürzerem Aufenthalt: 4369
Personen; Zugang bis einschließlich1. Februar : 1501 Per-
soiren. davon zu längerem Aufenthalt: 439 Personen, zu
kürzerem Aufenthalt: 1062 Personen; zusammen: 9207 Per¬
sonen, davon zu längerem Aufenthalt: 3776 Personen, zu
kürzerem Aufenthalt: 5431 Personen.

— Die Pest in China. Aus Peking,  18. Januar , er-
HM ein hiesiger Abonnent einen Brief, in dem es u. a.
heißt: „Seit meinem letzten Brief vom 11. haben sich leider
die Verhältnisse hier so gestaltet, daß wir der Zukunft mit
Unruhe und Sorge >entgogerifohen. Durch Zeitungs¬
telegramme werdet Ihr schon erfahren haben, wie die
Lungenpest hier im Norden wütet. Die Berichte über das
Umsichgreifen der Epidemie nehmen in beängstigender Weise
zu. Wir sind hier aus alles gefaßt. Natürlich ist ein
außerordentlich genauer Wachtdienst eingerichtet. Nur noch
Passagiere 1. Klaffe werden von der Mandschurei- wie auf
den nördlichen Eisenbahnen überhaupt befördert. Selbst
diese müssen noch fünf Tage in Quarantäne bleiben. Im
Gesandtschaftsviertel werden alle Kasernen in Ordnung ge¬
setzt, um eventuell als Zufluchtsstätte für die Europäer zu
dienen, falls auch hier die Krankheit ausbricht. Was
menschliches Wissen gegen das Umfichgreisen der Epidemie
tun kann, wird getan. Der Erfolg liegt in der Hand eines
Höheren. Hoffentlich kann ich bald bessere Nachrichten sen-

— Demgegenüber läßt sich einer unserer Leser, der
lange Jahre in China gelebt hat und Land uNd Leute
kennt, in einer Zuschrift an uns wie folgt aus : „In einer
großen Staadt sterben täglich viele Menschen, in China be¬
sonders zur Jetztzeit der Pockenepidemie und im Juli und
August bei der Cholera. Bei ollen Epidemien wird aber
gerade Peking vermöge seiner ganzen Bauart uNd Anlage
verhältnismäßig gut abfchneidvn. Peking ist eine gesunde
Stadt ; trotz Staub und Schnmtz herrscht dort immer weni¬
ger Kraßheit , wie z. B. in Tientsin, welches doch' am Fluß
liegt. Außerdem: Ruhig Blut ! Die Chinesen selbst sind
auch besorgt für ihr Leben und treffen- Fürsorge zur Unter¬
drückung der Pest, vielleicht nach rationeller als anderswo.
Meine Angehörigen haben in ihren letzten Nachrichten(von
wann ? Die Red.) die Sache gar nicht erwähnt, folglich ist
es wohl auch nicht so schlimm. Angstmeier gibt es aber auch
in China. Als ich I960 in der Boxerzeit noch draußen war,
wurde meine Familie auch hier in tägliche Angst und
Schrecken gesetzt mit den alarmierenden Nachrichten. Als
meine Frau einem hiesigen Herrn aus den besseren Kreisen
zu widersprechen wagte —weil er behauptete, daß die Kriegs¬
schiffe nach Peking gefahren seien —, daß dies infolge des
seichten Wassers und da Peking auch nicht am Fluß läge,
unmöglich wäre, meinte er: Im Krieg ist alles möglich!"

— Hasenschaden. Jetzt, nachdem der Schnee weg ist,
läßt sich ersehen, wie groß der .Schaden ist, den die Hasen
angerichtet haben. Nicht allein, daß sie die Riüde von den
Bäumen nagten, sie haben auch den Gärten, die nicht gut
verwahrt waren, ihren Besuch abgestattet und sich das noch
draußen befindliche Wintcrgemüse, Winterkohl usw., recht
gut schmecken lassen.

— Perssnal -Nachrichten. Dem seitherigen Regierungs-
sekretär Schindler  ist vom 1. Februar 1911 ab die etats¬
mäßige Oberbuchhalterstellebei der Regierungshcmptkaße hrer-
felBft verliehen worden.

_ Der Gartenbauverein Wiesbaden veranstaltet am
nächsten Samstag , den 11. Februar , abends 8, Uhr, im „Rhein-
Hotel" in der Rheinstraße sein diesjähriges tr f tu n gö f e st
in Form eines Sommerfestes nnt karnevalistischemAnstrich.
Auch eine Tombola ist in Aussicht genommen.

_ Zentralverband der Handelsleute. Die Sektion Wies¬
baden des Zentralverbandes der deutschen Handelsleute hielt
rm Kcettog, den 3. Februar, m ihrem BeremSlokal»Zur Alt¬

stadt", Neugasse 22, unter dem Vorsitz des Kollegen Kaiser-
Mainz eine Mitgliederversammlung mit der Tagesordnung:
Berichterstattung über den Verbandstag zu Mainz ab. Dre
nächste Versammlung findet ani 15. Februar statt mit der
Tagesordnung : „Wie stellen wir uns zu dem Ministerialerlaß
vom 29. Dezember 1910".

■— Zur Hygiene des Eigenheims. Wer sich eines Heims
erfreut , hat bei Lessen unbestrittenen Annehmlichkeitendoch auch
den Mangel empfunden, daß das freistehende Haus den Witte¬
rungseinflüssen gegenüber nicht vollgültig, im Winter wie
Sommer , geschützt ist. Stürme und Frost sowohl als auch
große Niederschläge und Hitze machen sich im Innern des
Hauses oft empfindlich fühlbar und man bereut dann, dagegen
keine Vorkehrungen getroffen zu haben. Wer deshalb den Bau
eines Eigenheims beabsichtigt, versäume nicht, den genannten
Einflüssen von vornherein entgegenzutreten, indem er die Um¬
fassungsmauern mit einer Luftisolierschichte aufführen läßt . Die
Funktion einer solchen richtig angelegten Schutzvorrichtung
garantiert für den Winter eine wohltuende Wärme und für den
Sommer eine angenehme Kühle im Hausinnern , trägt also zum
Wohlbefinden der Bewohner wesentlich bei, abgesehen davon,
daß im Winter auch Ersparnis an Feuerungsmaterial eintritt.
Eine derartige Hohlmauer-Konstruktion ist von Baumeister L.
Wagner Hierselbst schon vor 26 Jahren mit bestem Erfolg an
eigenen Bauten erprobt und in vervollkommneter Weise neuer¬
dings unter gesetzlichen Schutz des In - und Auslandes gestellt
worden. Im Anzeigenteil findet sich eine bezügliche Bekannt¬
machung, auf die hiermit hingewiesen wird.

— Gütcrrechtsregister. Die Eheleute Bäcker Franz Jonas
und Margarete , geb. Lavalle, zu Diez, Schneider Albrecht
Nagel  in Wambach und Anna, geb. Schaaf, daselbst, Winzer
Joseph Arweiler  und Anna Klara Bauer , geb. Rupert , in
Nievern, und Bauer Ludwig Eduard Sann er  und Jda , geb.
Weber, in Wölferlingen haben Gütergemeinschaft vereinbart.

— Steckbrieflich verfolgt werden der Althändler Adolf
Wenzel  von Wiesbaden, geb. am 16. März 1870 zu Dotzheim,
wegen gewerbsmäßiger Hehlerei, wegen Betrugs im wieder¬
holten Rückfall der Fabrikarbeiter Heinrich R ü h l , geb. am
11. März 1879 zu Dillenburg, die Magdalena Runkel,  geb.
Berndt . geb. am 12. Dezember 1882 zu Cöln a . Rh., gegen die
eine Hastsirafe von 6 Tagen vollstreckt werden soll, und wegen
Unterschlagung der Schlosser Ferdinand Volk,  geb. am 6. Aug.
1863 zu Cöln.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Biophon-Theater (Wilhelmstraße 8). Bei der so plötz¬

lich unterbrochenen Weltreise unseres Kronprinzen fehlte natür¬
lich von allem Anfang an auch nicht der Aufnahmeoperateur, der
die dankbare Aufgabe hatte , alle wichtigen Begebenheiten und
Denkwürdigkeiten bei derselben kinematographischaufzunehmen,
genau so, wie man auch die Afrikareise des Expräsidenten
Roosedelt mit ihren hochinteressanten Details durch den Kine-
matographen uns und der Nachwelt überlieferte. Die ganze
Reise sollte in einzelnen Serien nach und nach erscheinen, der
ersten Serie ist bereits die zweite gefolgt. Das Biophontheater
ist wie immer das erste hier, das uns den neuen Film bringt
und die Reihenfolge der einzelnen Bilder ist folgende: „Ankunft
des Lloydüampfers „Prinz Ludwig" im Hafen von Port Said ",
„Kohlentrimmer an Backbord des Dampfers ", „Der Kronprinz
und die Kronprinzessin an Bord", „Straße beim Galt Face
Hotel in Colombo", „Abfahrt des Kronprinzenpaares vom Hotel
zum Besuch beim Gouverneur in Colombo". Die hohen Herr-Kten scheinen sich inmitten der wunderbaren tropischen Land-ten, Meeresszenerien usw. sichtlich wohl zu fühlen und
präsentieren sich uns in besonders schön gelungenen Aufnahmen,
stets im Vordergründe der Bilder . Auch eine Spionage -Affäre
aus dem russisch-japanischen Kriege, „Der Verräter " betitelt,
findet großen Beifall und trägt ebenfalls sehr dazu bei, das
gute Renommee des Theaters nur noch zu heben.

»t»

* Verein für nassauische Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am Mittwoch, den 8. Februar , wird im „Taunus-
Hotel", abends" 6 Uhr, Or . Brenner , wissenschaftlicherHilfs¬
arbeiter am römisch-germanischen Zentralmuseum , über die
Runenschrift und die deutschen Runendenkmäler (mit Licht¬
bildern) sprechen. Auch Gäste, Damen wie Herren, soweit ihr
Besuch bezweckt, die Bestrebungen des Vereins kennen zu lernen,
sind dazu willkommen.

* Vortrag über Herzleiden. Um den Laien einen Begriff
vom Wesen der Herzkrankheiten, ihrer Verhütung und Heilung
durch natürliche Heilfaktoren zu verschaffen, hat der Verein für
volksverständlicheGesundheitspflege, E. V., einen hervorragen¬
den Spezialarzt auf diesem Gebiete, Herrn Or . W. Win sch
aus Berlin , zu einem öffentlichen Vortrag gewonnen, der am
Donnerstag , den 9. Februar , abends 8%: Uhr , in der „Loge
Plato " stattfindet . Herzleidende und solche, die es nicht werden
wollen, seien auf den Vortrag mit dem Bemerken hingewiesen,
daß das Eintrittsgeld nur 50 Pf . für Nichtmitglieder beträgt.

Arrs dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Biebrich, 5. Februar . Auf Veranlassung des G e>

wer bevor -eins  hielt gestern abend der Handelslehrer
Ferd. Moser  ans Frankfurt dahier einen recht lehrreichen
Vortrag  über „Die Diskontierung von offenen Buch¬
forderungen". An den Vortrag knüpfte eine Bcsprechmtg
an, an der sichu. a . der Vereinsvorsttzenide Abg. Wolfs aus¬
giebig beteiligte.

( !) Dotzheim, 5. Februar . Nachdem alle beanstandeten
Pwrkte ihre Erledigung gesunden haben, ist dieser Tage
der Vertrag Mischen der Gemeinde und der Villenbaugesell-
schast unterzeichnet worden. Viele hiesige Arbeitsleute war¬
ten mit Sehnsucht aus den Beginn der Straßen-
Lauten,  denn da die Gesellschaft versprochen hat, soviel
als möglich hiesige Arbeiter zu beschäftigen, hofft mancher
wieder aus Verdienst. Die Angebote für Anssührung der
StraßeNbauarbeiten sind schon eröffnet worden, die Ar¬
beiten aber sind noch nicht vergeben. — Am 1. Februar
waren es 25 Jahre , daß Herr Lehrer Petry  von hier in
den Schüldionft einzetreten fft. — Auch der Gesangverein
„Arion"  veranstaltet einen Maskenball am Fastnachtsonn-
tag im Gasthaus „Zum Rebcnstock" mit Preisverlosung für
die Masken. — Ein Metzgerbursche hat sich beim Reinigen
der Fleischfchneidemaschine schwer verletzt.

wo. Dotzheim, 6. Februar . Die Verhandlung wider
den Bürgermeister Rossel  von Dotzheim wegen Amts¬
vergehens (Unterdrückung einer amtlichen Anzeige) vor der
hiesigen Strafkammer findet am Dienstag, den 21. d. W.,
statt.

# Bierstadt, 6. Februar . Bei der am Samstag , den
d. d. M., stattgesundenen Versteigerung  der den Erben
Fr . Wörner hier .-uflchcndcn, in hiesiger Gemarkung belege-
nen Wiesen und Äcker wurden für etwa 18 Morgen zirka
50 000 M. gelöst. Es sollen bereits schon erhebliche Nach¬
gebote eingelegt sein.

B. Rambach, 6. Februar . Die km hiesigen Gemeinde-
wald, in den Distrikten Flachsland 21, Harras 5, Gold¬
stein 17a, 13 und 18a abgehaltenen H olzVersteige¬
rungen  haben die Genehmigung der Körperschaften er¬
halten und ist das fragliche Gehölz den Steigerern zur
Abfuhr überwiesen worden. — Dem Rentner Herrn
O. Peuser in Wiesbaden wurde aus Grund des von ihm
eingelegten Höchstgebots von 720 M. die Gemeinde-
waldjagd der GLmernde RMÄwch vrqmcM. Dir
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Pachtdauer wurde auf 9 Jahre Bestimmt. — Der Haus-
halLurygsvoranschlagsen ^wurs für das Rech-
mwgsjahr 1911 liegt von Montag, den6. Februar ab, wäh-
rend zweier Wochen auf der Bürgermeisterei Hierselbst zur
Einsicht der Gemeindeangehörigenoffen.

Aus der Umgskrmg.
GroUener.

Lä. Frankfurt a. M., 6. Februar . Ms heute früh 5 Uhr
tut „Hotel Großmann" am Ostbahmhosder Hausbursche
Licht anzündon wollte, entstand eine heftige Gasexplosion.
Im Nu stand das Gastzimmer in Flammen. Die Feuer¬
wehr hatte vier Stunden taug zu arbeiten, um den Haupt¬
teil des Hotels zu rotte«. Die Wirtschastsräume sind total
vernichtet. Der Hausbursche und einige Feuerwehrleute
wurden leicht verletzt.

Vom Mainzer Karneval.
- - Mainz . 5. Februar . Die Herren der Schöpfung haben

lange genug die „Fastnacht " für sich in Anspruch asnommen.
Herrensitzung über Herrensitzung lautste fest Jatzrevbegmn das
Motto, und es war die höchste Zeit , auch einmal den D a me n
den Eintritt in die geheimen Räume der Narrhalla zu ver-
statten. So hielten denn am Freitag und Samstag „V e r -
ein " und ..Klub " in der Halle der Narren ihre Damen-
sitzungen ab. Dem Nichtmainzer mag's beinahe unglaublich
erscheinen, daß an zwei aufeinanderfolgenden Abenden die
Stadthalle zweimal je 8- bis 4000 Menschen aufnahm zur
Karnevalsfeier , drei Wochen schon bor dem Hooepunkt. Humor¬
voll meinte der Präsident , die Damen hätten 's bester wie die
Herren : Am Wein, da nagen die Reblaus und der Sauerwurm,
aber an die Kaffeebohnen ginge die noch nrt dran . Wer zahlt
die vielen prächtigen Vorträge auf . die Damenlob besingen,
aber auch der Spötter gab's genug, so rat intimer Kenner der
Geheimniffe der Frauenkleidung , der erzählt, wie eine Dame iin
Humpelrock die Elektrische besteigt und der ganze Wagen dazu
singt: „Hupf mein Mädel , hupf recht hoch . — Raturlicy schließt
sich an diese Sitzung ein Tänzchen an, und kmrm zehn Stunden
sind vergangen, da kamen auch schon die ersten wieder, die die
Damensitzung des Klubs besuchten. Hier hatte eS klemeEifer-
stich teleien  gegeben, denn das „große" Komitee hatte dem
„kleinen" nicht erlaubt , sein geheiligtes Podium zu besteigen,
so daß ein Stockwerk tiefer ein anderes aufgefchlagen wurde.
Der Humor, der im Klub herrscht, ist bei weitem derber und
ursprünglicher wie im Verein, da er ja auch fern Puonrurn
einer anderen Bevölkerungsklaste entnimmt . Hier kann man
sich tatsächlich gesund lachen.

Gerichtliches.
Ans Wiesbadener Gerichtsfalerr.

wc. Die Wurstküche. Der Metzgermeister Heinrich
Reccius  von Urrterliederbach ist früher van der Straf¬
kammer in Wiesbaden wegen Vergehens wider die §§ 10,
12 und 16 des Na hrungs mittel ge fetz es  zu zwei
Monaten Gefängnis, sowie 1000 M. Geldstrafe verurteilt
und es ist im weiteren die Bekanntgabe des entscheidenden
Urteilstenors .auf Kosten des Mannes durch die Presse un¬
geordnet worden. Aus die Revisionsbeschwerde des Ange¬
klagten jedoch hat das Reichsgericht dieses Urteil mitsamt
den ihm zugrunde liegenden tatsächlichen Feststellungen auf¬
gehoben, unter Zurückweisungder Sache zur wiederholten
Verhandlung in die Vorimftanz. Reccius ist ein vermögen¬
der. ja , reicher Mann ; dieser Umstand aber soll ihn nicht
abgehalten haben, bei seiner Wurstfabrikation Teile eines
krepierten Kalbs, eine verdorbene Leber, die Geschlechtsteile
der Schweine, das Ohrinnere, von dem Boden aufgelesene
Fleffchabfälle, die Augen der Tiere usw. nsw. mit zu ver¬
werten, und im weiteren soll er einige Zentner verdorbenes
Fett mit gutem Fett aufgekocht und durch Verkauf an die
Ruppertshainer Lungenheilstätte verwertet haben. Drei
früher bei Reccius tätige Metzgergesellen belasten ihn schw er,
auch die Aussage eines Dienstmädchens ist ihm keineswegs
günstig, während Reccius selbst die sämtlichen Straftaten
in Abrede stellt. Obwohl das erste Straskammerurteil von
der Annahme ausging , daß Reccius schwer verdächtig sei,
die gesamteii ihm vorgeworfenen Straftaten begangen zu
haben, hatte es ihn doch nur bezüglich der Verwertung der
Geschlechtsteile bei der Wurftfabrikation, ferner bezüglich
von vom Boden aufgelesener Fleischabsälle, sowie des
Verkaufs von mit gutem Fett ausgekochtem verdorbenem
Fett für überführt angesehen. Gestern wurde vor der
Strafkammer zum zweitenmal in der Angelegenheit ver¬
handelt. Zwei Kreisärzte, ein Tierarzt , sowie zwei
Jnnungsobermeister sind zur Verhandlung als Sachver¬
ständige gÄadeu, außerdem sind einige zwanzig Zeugen an¬
wesend, darunter die vier Hauptbelastungszeugen aus der
früheren Verhandlung. Die Verhandlung gestaltete sich
außerordentlich interessant. Ein Zeuge soll kurz nach der
früheren Verhandlung zum Rechtsanwalt des Angeklagten
gekommen sein und versichert haben, der Hauptbelastungs¬
zeuge, der MeHgerbursche Springer,  habe früher die
Unwahrheit gesagt. Ein Mann, .welcher gestern mit Sprin¬
ger die Fahrt nach hier zum Termin gemacht habe, weiß
ebenfalls zu sagen, Springer habe ihm erklärt, er habe eine
falsche Anzeige  erstattet und unter Eid falsch ausge¬
sagt. Diese Behauptung wiederholte^ Springer vor Ge¬
richt mit dem Hinzusngen, auch das sei falsch, was er dem
Gendarmerrewachtmeister, resp. vor der Polizei ausgesagt
habe. Schwer belastend für den Angeklagten sind dagegen
andere ZeugenauZfagen. Ein Zeuge hat den Meister aus
die „Schweinerei" aufmerksam gemacht und ausdrücklich er¬
klärt. vor dieser Wurst ekele er sich. Andere Zeugen (frühere
Gesellen) bekunden, auch andere Jnyenteile von Tieren als
die bereits erwähnten seien aus dem Boden herumgeflogen
und ohne weiteres von dort dem Wurstkessel einverleibt
worden, das sei sogar mit vom Fleischbeschauer ab ge¬
schnittenen und weggeworsenen kranken Fleischteilen ge¬
schehen. Auch Fleischteile, die nur als Hundefutter hätten
Verwendung finden können, feien mit zur Wurstfabrikation
verwandt worden. Im weiteren soll Reccius, bevor der
Fleischbefchauer erschien, kranke Teile aus Ltrngen usw. her-
ausgeschnitten und so den Beschauer über den Charakter
des Fleischs getäuscht haben. Die Gesellen haben angeblich
unter sich über die beispiellose Schweinerei  im
Betrieb gesprochen, sind dabei jedoch zu dem Schluß ge¬
kommen, es gehe sie ja eigentlich nichts an, wie der Meister
seine Wurst fabriziere. Sachen, welche schon neben dem
Dunghaufen lagen, sollen wieder herbeigeholt, oberflächlich
gereinigt und zu dem Wurstgut gewandert sein. Ein totes
Kalb, das Reccius als Hundesutter geschenkt worden war.

ist «ach und nach aus der Scheune, in der es aufbewahrt
wurde, verschwunden. Jeden Morgen stand in dieser Zeit
Reccius früher auf als seine Gesellen, und wenn diese nach
dem krepierten Kalb sahen, fehlten regelmäßig größere
Stücke, von denen sie annehmen, daß sie ebenfalls dem
Wurstkessel gugeführt worden sind.

WC. Fahrlässige Körperverletzung. Der Tüncher D. aus
Dotzheim  fuhr am 23. September v. I . mit einem
Wagen in vollem Galopp um die Ecke der Wellritzstraße,
so daß ein in der Nähe beschäftigter, schwerhöriger 71 Jahre
alter -Wann, der Straßenkehrer Fennrich, ihm nicht mehr
answeichen konnte, umgefahren wntde, blutüberströmt, be¬
sinnungslos aus der Straße liegen blieb und wochenlang
an seinen Verletzungen zu heilen hatte . Wegen fahrlässiger
Körperverletzung und Fahrpolizeiübertretnng verhängte das
Schöffengericht über D. 30 M. Geldstrafe

A«s mtsrvaEgcrr Gerichtssrrlsn.
eii. Arnsbach bei Hausen (Kreis Usingen), 4. Februar.

Der hiesige Flaschenbierhändler Maurer verunglückte
sehr schwer bei deni Holzfällen. Er glitt beim Schleppen
aus , stürzte mit dem Kops auf einen Stanrm ; währenddem
schlug ihm das Tragholz auf das Hinterhaupt. Schwer
verletzt wurde er heimgcfahren. An seinem Auflommen
wird gezweiselt.

rs. Koblenz, 4. Februar . Heute früh verschied hier
nach längerer Krankheit der G e« e r a 1s u p e r i n t en -
dent  der Rheinprovinz, I ). Philipp Valentin Umbeck.
GeneralsuperintendeniT>. Umbeck wurde im April 1842 zu
Vallendar  geboren . Lange Jahre war er in Windes-
heim Pfarrer , dann Superintendent in Kreuznach. Im
Jahre 1898 wurde er als Generalsuperintendent nach
Coblenz versetzt. Den Kaiser begleitete der Verstorbene
aus seiner Reise nach Jerusalem.

hrl. Trier, 5. Februar . Der 18jährige Bergarbeiter
Bär aus Rümelingen,  der im November vorigen
Jahres den Liebhaber seiner Mutter  erschossen
hatte, wurde vom Zuchtpolizeigerichtin -Luxemburg frei-
gesprochen- _ ,

hd Ein Musterbürgermeister. Vor der Straf¬
kammer in Lissa  hatte sich der vom Amte suspendierte
Bürgermeister Schalowsky  aus Reisen, der zurzeit eine
sechsmonatigeGefängnisstrafe wegen Vergehens im Amte
verbüßt, wegen weiterer amtlicher Vergehen, und zwar der
Unterschlagung von amtlichen Geldern, zu verantworten.
Er hatte als Kläger und Vormund über 500 Mark verun¬
treut und außerdem -eine PrivatuÄunde gefälscht. Das
Urteil lautete unter Einbeziehung -der gegenwärtig von
dem Angeklagten verbüßten Gefängnisstrafe aus iy 2l Jahre
Gefängnis und dreijährige Unfähigkeit zur Bekleidung
eines ösfentlichen Amtes.

Sport.
* Fußballrcsultate vom Sonntag : Die Ligaspiele tat Nord-

Jteiä hatten am vorgestrigen Sonntag folgendes Ergebnis:
Hanau 93 — Britannia -Frankfurt 1:0, Fußballsportverem
Frankfurt — Germania -Bockenheim6:3, Frankfurter Germania
— Kickers-Frankfurt , 4 :2, Germania -Biever — Offenbacher
Kickers4 :0, Sportverein Wiesbaden — Nsincitia-Frcmkfurt 2 .0,
Sportverein 1B — Wiesbadener Fußballklub Germama kombi¬
niert 7 :1 (Privatwettspiel ) .

* Wissenschaftliche technische Kommission zur Weiter-
entwickelung des Kraftrades . Am 1. Februar hatte das Prä¬
sidium der „Deutschen Motorfahrer -Vereinigung , nach voram- -
aegangener Beratung mit der Heeresvettvaltung cme Versamm¬
lung in die Räume des „Kaiserlichen Automobilklubs berufen,
welche über geeignete Schritte zur Weitttentwickelung des
Kraftrades und seiner Verbreitung beraten sollte. An den Ver¬
handlungen nahmen u. a. teil : von der preußischen Heeresver
Wallung Oberst und Abteilungschef umpreußischen Kriegs-
Ministerium Schmiedecke, Hauptmann Koppen und Ober¬
leutnant Eckart von den Berkehrstruppen. Die Wißenschatt
war vertreten durch Geheimrat Professor Or . Nernst und Ge¬
heimrat Pr . Scheidt. Professor der technischen Hochschule
Dresden , von der Industrie Pr . Opel-Berlm . Direktor ^ aut-
Chemnitz, Direktor Hardt -Neckarsulm und von der D. SK.JB.
Dr Bruckmaher und Architekt Bruckmayer. Nacq Begrüßung
durch Präsident Pr . Bruckmaher und einer̂ programmatischen
Darlegung von Architekt Bruckmayer konstituierte sich die
Kommission. In mehrstündiger angeregter Aussprache wurden
die Aufgaben festgesetzt, deren Lösung m erster Lime gefordert
werden sollte. Zugleich wurde ein Preisausschreiben
beschlossen, um die Allgemeinheit gm: Mitarbeit an der
Lösung dieser Aufgaben anzuregen. Die ^ estlegm.g . der
Einzelheiten dieses Preisausschreibens wurde„emer KomMisnon
übertragen , die möglichst bis zum Anfang Marz d. I - die Auf
gäbe zum Abschluß.bringen solle. Oberst Schm' °decke stellte
eine Beihilfe des Kriegsmimstermms zu den Preisen m Aus¬
sicht. Die praktische Prüfung der als aussichtsreichbefundenen
Neuheiten tvird voraussichtlich im Jahre 1912 durch die
Militärbehörde erfolgen.

Weme Ck-roniK.
Ein Duellant in Schutzhaft. Erklärungen, die Herr

August Thyssen,  der Jüngere , veröffentlichte, in denen
er seinem früheren Generalbevollmächtigtenvr . zur. Bor-
chard eine gewisse Verantwortlichkeit für seine jetzige finan¬
zielle Lage beimißt, hatten eine Duellforderung zur Folge.
Sie sollte im Grunewald ausgetragen werden. Im letzten
Augenblick wurde Herr Thyssen durch die Kriminalpolizei
in Schutzhast genommen.

Ein Felssturz. Sonntag früh erfolgte kurz vor 4 Uhr
zwischen den MosellbahnstationenMüden und Garden in
einem alten Steinbruch ein Felsrutsch. Ein vorhandenes
Schutzgerüst hielt die Fersmassen größtenteils zurück. Los-
gelösteGerüstteile sielen aus das Berggleis und führten die
Entgleisung der Lokomotive des Personenzugs 400 und
die Sperrung beider Gleise herbei. Der Lokomotivführer
wurde leicht verletzt und di- Maschine stark beschädigt. Der
Zugverkehr wird durch Umsteigen an der Rutschstelle auf¬
rechterhalten. Das Gleis Trier -Koblenz war um 11 Uhr
wieder fahrbar.

Ein großer Zigarre,ifchmuggel wurde an der hollän¬
dischen Grenze nach den bisherigen Feststellungen seit
3V.', Jahren von einer gut organisierten Gesellschaft ganz
systematisch betrieben. Zahlreiche Zigarrenhändler aus
allm Städten des Niederrheins sollen in die Affäre ver¬
wickelt sein. In Krefeld sind allein 135 009 Zigarren be¬
schlagnahmt worden. Es hat sich nunmehr heraus gestellt,
daß die holländisch-deutsche Schmugglerbande, wozu auch
einige Beamte der holländischen Eisewbahngesellschast ge¬

hörten, nicht nur mit der Bahn Nhmwegen-Eleve-Duisburg
Waren nach Deutschland hineinschmuggelte, sondern . sich
auch eines Panzer - Automobils  bediente . Dieses
ühr nachts mit Tabak, Zigarren usw. nach Deutschland
und kehrte später mit Zucker zurück. In , letzten Sommer
hatte wiederholt ein Automobil ohne Licht nachts die
holländisch-deutsche Grenze passiert, die von den Grenz¬
beamten darauf abgegebenen Schüsse hatten keinen Erfolg.
Jenes geheimnisvolle Fahrzeug war das der Schmuggler.

Das gefährliche Spiel mit Schietzwafsen. Mit einem
11 Millimeter-Tejching verletzte in Telgte  ein lljähriger
Knabe seine eigene Mutter durch einen Schuß in den
Hinterkopf derart, daß toenig Hoffnung besteht, sie am
Leben zu erhalten.

Ein Bootsunglück. Im Verlaufe des von Segelbooten
des englischen Geschwaders veranstalteten Wettsegelns
schlug ein Boot nur. Vier Leute der Bemanimng sind
ertmnken.

Ein schwerer Rodelunfall. Bei dem Bobsleighfahren
auf deni Semmering verunglückte infolge der löcherischen
Bahn ein Bobsleigh mit 5 Insassen. Ein Herr und eine
Dame wurden getötet, während- die drei anderen schwer
verletzt wurden.

Verhaftung eines flüchtigen Defraudanten. Der frühere
Direktor der Kaiserkeller-Gesellschast in Berlin, Tonndors,
der mehr als 50 000 Mark unterschlagen hat, wurde aus
Ersuchen der deutschen Behörden in Eoruna (Spanien) aus
dem Dampfer „Zeclandia" verhaftet.

Mordversuchund Selbstmord. Der 40jährige Wilhelm
Leist ans Mainz  verübte in Gens einen Mordversuch
gegen seinen Prinzipal , den Optiker Wiegandt. Er beging
sodann Selbstmord.

253 Fischer aus einer Eisscholle aufs Meer getrieben.
Am Freitag löste sich bet B j ö r kös « n d am Eingänge der
Wiborger Bucht im finnischen Meerbusen eine große Eis¬
scholle, auf der sich 253 Fischer befanden, vom übrigen Eise
ab und trieb in südlicher Richtung aufs Meer hinaus . Man
hat seitdem nichts mehr von den Fischern gehört. Nach
einem bei dem Landess-ckretär von Wyborg eingegangenen
Telegramme von der Insel Seshoer nahm die mit 253
Fischern ins Meer getriebene Eisscholle die Richtung nach
Janburg . Weil die aus Pjörke gestern vormittag aus¬
gelaufenen Rettungsboote nicht zurückg-ckchrt sind, wird
angenommen, daß sie die Eisscholle eing-cholt haben.

Schiffbruch. In Winaroz ist der spanische Dampfer
„St . Antonio" gesunken, wobei 9 Matrosen ertranken. In
Paniscola sind 6 Fischcvbarken gesunken, wobei 20 Men¬
schen den Tod fanden. Von 15 anderen Barken fehlt jede
Nachricht.

Tödliche Verletzungen durch einen Löwen. Der Bruder
Eduard Greys, George Grey, der kürzlich in M cm basa
von einem Löwen angefallen wurde, ist in Nairobi seinen
Verletzungenerlegen.

Daö Unwetter an der spanischen Küste. Wie aus
Peniscola  gemeldet wird, wurden von den 50 See¬
leuten, deren Untergang in den letzten drei Tagen befürch¬
tet worden ist, 34 in benachbarten Häfen gelandet. In
Badalona  werden noch mehrere Fischerboote vermißt.
Das Meer hat zwei Leichen von der Besatzung des bet
Sagunto untergegangenen spanischen Dampfers „Abanto"
an Land gespült. Bei Peniscolo sollen sechs Fischerbarken
zerschellt sein, wobei 19 Mann ihr Leben eingebüßt ha-b-err
sollen, über 15 weitere Fischerboote fehlen Nachrichten. —
Infolge eines Sturmes ist -bei Eastellon de la Plana ein
spanischer Schooner gekentert: acht Insassen sind ertrunken.

Ein Dampfer-Zusammenstoß. Vor der Humber-MLn-
dung stießen die beiden Frachtdampfer „Silverdaler " und
„Station " aus Grimsby zusammen. „Silverdale " erlitt
ein Leck beim Maschinenraumund sank sofort. Vier Mann,
die aus Deck waren, wurden gerettet. Fünf andere werden
vermißt. Es besteht aber Hoffnung, daß sie von anderen
Schiffen anfgenonimen wurden.

Zn dem Unfall auf der Orientbahn. Bei dem Eisen¬
bahn-Unfall ans der Orientbahnstaiion Makriköy wurde
eine Person getötet, acht schwer und mehrere leichter ver-
letzt.. . ..

Deutscher Reichstag.
** Berlin, 6. Februar . (Eigener Drahtbericht.) ^ Im

Reichstag erwartete man heute eine interessante Debatte,
da die konservative Interpellation über die fremden
Wertpapiere  an erster Stelle aus der Tagesordnung
stand. Staatsfekretär Delbrück  erflärte jedoch, daß er
erst Ende dieser oder Anfang nächster Woche die Inter¬
pellation beantworten könne. Infolgedessen wurde sie von
der Tagesordnung abgesetzt und mit der zweiten Lesung
des Gerichtsverfassungsgefetzes begonnen. Man trat sofort
in die Einzelberatung ein, und bei ß 3 enistand eine längere
Debatte. Die Kommission hat in diesen Paragraphen die
Bestimmung eingefügt: Die Zulassung zur Vorbereitung
für den Justizdienst darf nicht vom Nachweis^eines be¬
stimmten Vermögens oder Einkommens abhängig gemacht
werden. Die Sozialdemokraten beantragen hinzuzusetzen:
Ebcnsolwenigdarf die Zulassung von der politischen
oder konfessionellen Gesinnung  oder Be¬
tätigung des sich zur Aufnahme in den Vorbereitungsdienst
Meldenden abhängig gemacht werden. Der Abg. Brunster-
inann erklärt namens der Reichspartei, daß diese eine rasche
Verabschiedung der Vorlage wünsche und alle Abände¬
rungsanträge ablehne. Dann hielt der Sozialdeinokrai
Stadthagen eine längere Rede zugunsten des sozialdemo¬
kratischen Antrags.

Sttmttgskerscht.
B -rlm, 6. Februar.

Am Bundesratstisch: Staatssekretär Dr . Delbrück und

Präsident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung
NM2 Uhr 17 Min.

Ans der Tagesordnung steht zunächst die Interpellation
des Grasen von Kanitz, betr. Maßnahmen zur Verhinderung
einer

Überschüttung des deutschen Geldmarktes mit stemden
Wertpapieren

und übermäßigen Abflusses deutschen Kapitals nach dem
Auslande.
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Staatssekretär Dr. Delbrück erklärt sich bereit, die Inter¬
pellation dieser oder anfangs nächster Woche zu beant¬
worten.

Es folgt die zweite Lesung der Novelle zum
Gerichtsverfassungsgesetz der Strasresornl

und des dazu gehörigen Einführungsgesetzes.
Abg. Brunstermann (Rp.): Wir wünschen, die Vorlage

baldmöglichst zu verabschieden und werden deshalb den
Kommifsionsbeschlüssen zustimmen. Die Abänderungsvor¬
schläge der Sozialdemokraten lehnen wir ab.

Dbg. Stadthagen (Soz.) : befürwortet einen Antrag zu
Paragraph 3, der besagt, daß die Zulassung zur Vorbe¬
reitung für den Justizdienst nicht vom Nachweis eines be¬
stimmten Vermögens abgängig gemacht werden darf, hin¬
zuzufügen: Ebenso wenig darf die Zulassung von der poli¬
tischen oder konfessionellen Gesinnung oder Betätigung des
sich zur Aufnahme in den Vorbereitungsdienst Meldenden
abhängig gemacht werden. Auch den Kindern Minderbe¬
mittelter und Arbeitern darf die juristische Karriere nicht
verschlossen werden. Deshalb sollte man zum mindesten
das „bestimmt" in der Kommisstonsfassung streichen. Ich
bitte Sie , unserem Anträge zuzustimmen, der das Ansehen
der Justiz stützen will. Ferner beantragen wir als 8 3 a
anzufügen, daß die Entfernung aus dem Vorbereitungs¬
dienst nur auf Grund eines Disziplinarverfahrens erfolgt.

Abg. Müller-Meiningen (Frs. Vpt.) : Wir halten den
Kommissionsbeschluß für einen Fortschritt. Dem sozial¬
demokratischen Anträge stimmen wir zu.

Die Referendare werden nach ihrer Religionszuge¬
hörigkeit und einem eventuellen Glaubenswechselbefragt.
Das steht doch aus wie Proselytenmacheret und Bezahlung
für einen Religionswechscl.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Eigener Drabtbericht des . Wiesbadener Tagblatts".
Berlin, 6. Februar.

Bei Sitzungsbeginn ehrte das Haus das . Andenken
des verstorbenen Abgeordneten Boysen (konf.) in üblicher
Weife.

Es folgte die Fortsetzung der zweiten Beratung des
Justiz-Etats.

Wbg. Mathis (nat .-lib.) bedauerte die Auslassungen
nicht nur der Hetzpresse, sondern auch angesehener Blätter
über die Minderwertigkeit der Berufsrichter. Durch der¬
artige unbegründete Angriffe und Nörgeleien würde die
Berufsfreudigkeit der Richter beeinträchtigt.

Abg. Cassel (freist Volksp.) führte aus : Eine über das
Maß des Zulässigen hinausgohende Kritik über die Richter
fand ich in der liberalen Presse nicht.
Die Mitwirkung der Laien bei der Rechtsprechung wird

für die Rechtspflege gedeihlich werden.
Nur dadurch werden die Beziehungen zwischen dem Rechts¬
und dem Bolksbewußtsein sich enger gestalten.

Abg. Riehl-Fulda (Zentrum): Ich wünsche Erleichte¬
rung im Grundbuchverkehr.

Abg. v. Reitzenstein-Pilgramsdorf (konf.) wünscht, die
Errichtung eines Amtsgerichts Alt-Berum (Kreis Pleß ).

Abg. Kaufmann (Zentrum) tritt für die Dezentrali¬
sation der Amtsgerichte, namentlich im Interesse der
Landwittschaft, ein.

Abg. Kttes (konf.) empfiehlt die Einttchtung von Ge¬
richtstagen.

Justizmimster Dr. Bcseler: Mit dem ersten Redner
stimme ich darin überein, daß die Richter gegen unbegrün¬
dete Vorwürfe geschützt werden rnüssen.
Die Erleichterung des Grundbuchverlehrs ist in Aussicht

genommen.
Gerichtstage werden, wo ein Bedürfnis vorhanden ist,
eingerichtet werden. Ein Bedürfnis für die Errichtung
eines Amtsgerichts in Alt-Berum ist tticht vorhanden.

Abg. Liebknecht(Soz.) bedauert, daß der Minister sich
gegen die Kritik über das Verhalten der Richter verwahrt.

Justizminister Dr. Bcseler: Ich legte Verwahrung ein
nur gegen die Att und Weise der Kritik.

Nach kurzen Ausführungen der Mbgg. Böhmer (konf.)»
und Röstling (nat.-lib.) bemerkte Abg. Liebknecht(Soz.) :
Ich frage den Minister, ob der Staatsanwalt im

ersten Essener Prozess
wußte, daß der Zeuge Münter sich schwere amtliche Ver¬
fehlungen zuschulden kommen ließ, da der Staatsanwalt
nichts davon erwähnte.

Justizminister Dr. Bcseler: Es ist unmöglich, Ermit¬
telungen anzustellen, wie der Vorredner sie verlangt. Die
in der Frage des Vorredners liegende Verdächtigung gegen
den Staatsanwalt weife ich enffchieden zurück.

Abg. Haarmann-Altena (nat.-lib.): Die ungeheuerliche
Unterstellung des Abg. Liebknecht gegen den verstorbenen
Staatsanwalt Peterson muß auf das allerschärfste zurück¬
gewiesen werden.

Die Sozialdemokratenwollen nur Hast und Verachtung
gegen die Behörde erregen.

(Sehr richtig!)
Abg. Liebknecht(Soz.) : Die Amt^verfehlungen Mun-

ters waren der Vorgesetzten Behörde bekannt. Deshalb
bleibe ich auf meinem Standpunkt.

Abg. Haarmann-Altena (nat.-lib.) : Diese Art des Vor-
gchens, Anschuldigungen zu erheben, ohne Beweise zu
erbringen, ist unvornchm.

Abg. Liebknecht(Soz.) : Wir halten es für vornehm,
auf Schäden in der Justiz hinzuweisen.

Letzte Nachrichten.
Die deutschen Pfarrer beim König von England,
wb . London, 6. Februar . „Standard " und ,,TmlY

News" moldet : Ter König sagte in seiner Unterhal¬
tung mit den deutschen Pastoren : „Mein teurer Vater
wurde der „F r i e d e n s st i f t e r " genannt : er .
auch ein Friedensstifter . Ich betrachte es als meme
Pflicht , in seine Fußstapfen zu treten . Infolge dessen
werde ich nach besten Kräften jedes Bemühen unte
stützen, das dahin abzielt, den Frieden und den guten

Willen zwischen den Völkern zu fördern ." — Andere
Blatter melden: Spiecker sprach den: König seinen
Tank dafür aus , daß er das Beispiel seines Vaters be¬
folge, indem er seine Gönnerschaft jener Bewegung zn-
wende, welche die Freundschaft zwischen dem deutschen
und dem englischen Volk vermehren und vertiefen wolle.
Der König gab in seiner Antwort der sicheren Hoff¬
nung Ausdruck, daß die wohltätigen Anstrengungen auf
beiden Seiten , ein herzliches Einvernehmen zu fördern,
reiche Früchts tragen möchten. Abends speisten Harnack
und Spiecker beim Erzbischof von Canterbury.

Die Eröffnung des englischen Parlaments.
dä . London, 6. Februar . Heute mittag 2 Ubr

wurde das Parlament durch König Georg feierlich er¬
öffnet. Das Königspaar nebst Gefolge begab sich um
iy 2 Uhr vom Buckingham-Palast nach Westminster, wo
sie von den hohen Staatsbeamten empfangen wurden.
Ter Eintritt in das Parlament vollzog sich unter derw
bekannten mittelalterlichen Prachtentfaltung . Voran
gingen Herolde und hohe Beanite , dann das Königs¬
paar . Um 2 Uhr 10 Minuten beginnt die Verlesung
der Thronrede . Um 2y2 Uhr verläßt das Königspaar
den Saal auf demselben Wege, den es gekommen ist.

Die Revolution in Mexiko.
hd . Paris , 6. Februar . Nach einem Telegramm des

Pariser „Journal " aus New Jork sind die mexikani¬
schen Verstärkungstruppen , die auf dem Wege nach
Juarez waren , von den mexikanischen Rebellen über¬
rascht und vollständig geschlagen worden. Die Rebellen
zerstörten die Eisenbahn und bemächtigten sich eines
Zuges . — In der verflossenen Nacht haben die Führer
der Rebellen den amerikanischen Konsul benachrichtigt,
daß sie die Stadt Juarez angreifen und besetzen wür¬
den. Einer der Rebellenführer hat den Regierungs-
truppen vorgeschlagen. die Stadt zu räumen , um ein
Blutvergießen zu meiden. Er hat darauf kerne Ant¬
wort erhalten.
Ein Zugzusarnmenstost auf der Berliner Stadtbahn.

hei. Berlin , 6. Februar . Heute früh 6 Uhr ist auf
der Station Baunrschnlenweg ein nach Berlin fahrender
Stadtbahnzug durch einen von Rixdorf kommenden
Rinabahnzuq durch bisher noch nicht aufgeklärte Ur¬
sache in der Flanke angefahren worden. Von dem
Stadtbahnzug wurde ein Wagen 2. und 3. Klaffe die
Böschung hinabgeschleudert. Von den Insassen wurden
6 schwer und 11 leicht verletzt. Durch herbeigerufene
Sanitäts -Manschaften wurden die -Schwerverletzten und
ein Teil der Leichtverletzten nach den in der Nähe be¬
findlichen Krankenhäusern gebracht. — Tie Ursache
des Unglücks ist, soweit bisher ermittelt werden konnte,
darauf zurückzuführen, daß der Lokomotivführer ^ des
von Berlin kommenden Zuges das Haltesignal über¬
fahren hat . Ihn allein trifft die Schuld. Er ist bereits
vom Tienst suspendiert und vorläufig in Haft genom¬
men worden.

Ein großer Seidcn-Diebftahl.
Berlin, 6. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Ein¬

brecher  erbeuteten bei Henri Levy, Schützenstraße,
Seiderrwaren im Werte von 40 000 M.

Ein tödlicher Ski-Unfall.
München, 6. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Gestern

verunglückte der in München wohnhafte 20jährige Student
der Rechte Hans Gobert,  der Sohn eines Hamburger
Rechtsanwalts, bei Kitzbühel (Tirol ) auf einer Ski-Tmrr
tödlich. „ ,

SchrffSzusammenstoß.
Geestemünde, 6. Februar. (Eigener Drahtbericht.)

Die von dem Dampfer „Windhuk" geretteten und gestern
rurücka-kehrten Lotsen von dem oldenburgischen Lotsen-
schoner' „Nikolaus" gaben an, daß die „Nikolaus" nicht,
wie zuerst gemeldet wurde, von diesem, sondern von
einem bisher unbekannt gebliebenen Dampfer cmgerannt
wurde. Die „Windhuk" nahm später die ins Boot ge¬
gangenen Lösten auf.

Grostfener in der türkischen Pforte.
wb Konstantinopel, 6. Februar. Das Gebäude der

Mort - ist heute nacht teilweise niedergebrannt. Das Feuer
brach in dem in der Mitte des Gebäudes befindlichen Tele-
araphenamt aus , vernichtete die Bureaus des Staatsrats,
einen Teil des Ministeriums des Innern und des Groß-
wesirates Die Archive des Staatsrates und des Ministe¬
riums des Innern sind verbrannt. Die beiden Flügel, in
denen sich das Ministerium des Äußern, die Kanzlei des
Großwesirates und der Saal des Ministerrates befinden,
wurden durch die Feuerwehr gerettet. Sämtliche Minister
begaben sich an die Unglücksstätte. Die Ursache des Brandes
ist unbekannt.

Konstantinopel, 6. Februar . (Eigener Drahtbericht.)
Meldungen über den Brand im Gebäude der Pforte be¬
stätigen, daß das Gebäude des Staatsrates vollständig, das
des Größwestrs und des Ministeriums des Innern teilweise
abgebrannt ist, dagegen das Auswärtige Amt und die
Archive unversehrt geblieben sind. Es darf als festgcstellt
gelten, daß das Feuer zufällig entstanden und nicht böswillig
angelegt wurde. •

Berlin, 6. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Der
Kaiser ist der historischen Kommission für die Provinz
Hannover, das Großherzogtum Oldenburg, das Herzogtum
Braunschweig, der Fürstentümer Schanmburg und für die
Hansastadt Bremen als Patron beigetreten.

wb. Heidelberg, 6. Februar . Gestern starb hier uner¬
wartet der ordentliche Honorarprofessorder Chemie Dr.
-zulius Wilhelm Brühl  im fast vollendeten 60. -Lebens-
iabre Brühl gehörte dem Lehrkörper der hiesigen Univer¬
sität 'seit 1887 mt. Er war Ehrendoktor der Universität
Cambridge und Mitglied zahlreicher wissenschaftlicher In¬
stitute und Gesellschaften.

Halle a. d. S., 6. Februar. (Eigener Drahtbericht.) Der
Ehrenbürger Handelskammerprästdent Geheimer Kommer¬
zienrat Bethekc,  ehemaliger Seniorchef des Bankhauses
K, S . Lehmann, ist gestorben.

wb. Netffe, 6. Feürnar. Der frühere Zentrumsabge-
ovdnete Geheimer Justizrat Lettocha  ist gestern irr
Ziegenhals gestorben.

Letzte ZmrdslsNKKeiÄrsAl.
Berliner Börse.

Berlin , 6. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
eröffnete die neue Woche sic fester Haltung und zeigte sich all¬
gemein angeregt infolge der Ermäßigung des ReichsbantsatzeS
um % von 5 auf 4%, Proz . Die Festigkeit kam hauptsächlich
auf dem Montanmarkie zum Ausdruck, wo besonders wieder
schlesische Werte bevorzugt waren. Auch Kohlenaktien wurden
zu höheren Kursen lebhafter gehandelt. Im weiteren Verlaufe
des Verkehrs wurde die Börse verstimmt, da die Ausführung
des Präsidenten Havenstein im Zentralausschutz nicht be¬
friedigten. Die Tendenz neigte zur L-chwäche und ging zu
ruhigerem Verkehr über. Von Bankaktien standen die Aktien
der Deutschen Bank zeitweise im Vordergrund. Elektrizitäts-
Werte lagen still. Schiffahrtswerte bröckelten ab. Auch die
Aktien der Großen Berliner Straßenbahn mußten nachgeben,
konnten sich aber im weiteren Verkaufe wieder erholen. In¬
ländische Anleihe blieben unverändert . Russische Prioritäten
waren behauptet. Feste Haltung zeigten auch Jndustrieaksierr.
Tägliches Geld war zu 4 bis 3V»  Proz . erhältlich. Privat-
distont 3(4 Proz. v

wb. Berlin , 6. Februar . Die Deutsche Reichsbank
hat den Diskont von 5 aus 4(4 Proz . und den Lombardzinsfuß
von 6 auf 5(4 Proz . herabgesetzt.

Familien - Nachrichten.
Ktandrsamt Wiesbaden.

(Rathaus, Zimmer Nr . So; geöffnet att Wochentagen von 8 bis -/-t Uhr, für Eh».
Ichlubungen nur Dienstags, Donnerstags und SamStags.)

^ Geburten.
28. Jan . dem Gtzmnastikdirektor Iwan Gemzell e. S ., Aure

Jwanison.
dem verstorbenen Schreiner Franz Ferdinand Petri

e. T ., Magdalena.
dem Lackierergeh. Karl Schlink e. S ., Karl Christian,
dem Taglöhner Wilhelm Weis e. T ., Elisabeth,
dem Taglöhner Ernst Pfeifer e. S ., August,
dem Kellner Johannes Scholl e. T ., Elisabeth.

1. Febr. dem Schlossergehilfen Johannes Stamm e. T..
Philippine Margarete.

dem Buchhalter Christian Lenz e. S „ Erich Heinrich
August.

dem Gärtner August Kettenbach e. S .. Wilhelm Adolf
August.

Aufgebote:
Gärtner Viktor Kirsch hier mit Anna Peter in Verlach.
Straßenbahnschaffner Karl Schwärze! in Biebrich a. Rh mit

Barvara Bormuth hier.
Ingenieur Friedrich Mager in Berlin mit Kathattna Lärz das,
Friseur Peter Knab hier mit EÜsabethe Rush in Schierstein.
Dienstmann Anton Hartmann mit der Witwe Barvara Hof»

mann , geb. Wolf, hier.
Bahnarbeiter Johann Conrad mit Maria Heep hier.
Taglohner Peter Menz mit Magdalena Dotterweich hier.
Steinbrecher Jakob Möbus in Hahnstätten mit Karolina Hassel»

bacher hier.
^ „ Eheschließungen.
Verw. Küfer Aug. Heil in Dotzheim mit Elisabeth Schüra hier,
Verw. Friseur Hermann Ring mit Auguste Gies hier.
Gärtner Heinr. Baumstark mit Berta Haller hier.
Schlosser Gustav Berger mit Hermine Klein hier.
Straßenbahnschaffner Heinr. Sitzmann mit Jda Rohde hier.
Drener Karl Hinz mit Maria Radseck hier.
MaschinenputzerGustav Weyell mit Lydia Schüler hier
HerrenschneidergehilfoJohannes Stumpf mit Johanna Alten-

Hofen hier.
Taglöhner Jakob Retzel hier mit Frida Brech in Biebrich.
Kutscher Ernst Back hier mit Lina Prinz in Dotzheim.
Straßenbahnschaffner Aug. Schwarz hier mit Anna Ries iaBiebrich.

Sterbefälle:
1. Febr. Rentner Karl Scheffel, 46 I.

Maurerparlier Georg Kramm, 67 I
Wilhelm, S . des Agenten Artur Straus , 4 T.
Wilhelm, S . des Kanalarbeiters Wilh. Kirst, 4 M
Wwe. Bertha Wienandts , geb. Roßbach, 70 I . *
Rentner Philipp Ries , 66 I.
Wwe. Therese Gilbert , geb. Kan, 80 I.
Schiffsmatrose Karl Störmer , 26 I.
Wwe. Franziska Lichtenberger, geb. Haffenstab, 83 I.
Wilhelmine, geb. Häßler, Ehefrau des Gastwirts

Jakob Schlatt , 45 I.
Amalie Lydia. T . d. Gärtners Karl Jos . Schuck, 6 I.
Marie , T . d. Zementarbeiters Heinrich Höhn, 8 Dt,
Priv . Claudine Arnaud , 95 I.
Landwirt Edmund Luft von Hettenhain, 51  I.
Klara , T . d. Taglöhners Franz Nicolai, 2 I.
Johann , S . d. Tagl . Friedrich Leistner, 2 M.
Witwe Kath. Weber, geb. Wolf. 74 I.
Oberstleutnant a . D, Hans Schmige, 58 I.
Witwe Klara Löwenstein, geb. Nachmann. 78 I.

28.

29.
30.
81.
81.

2.

2.
2.

3.

MS

Geschäftliches.
Ein neuer Mensch!

Ich hatte vor mehreren Wochen über furchtbare Nervenschwäche
zu klagen, hatte habet Schwindel, Angstgefühl, momentane Hitzc
im Körper und litt überhaupt an allgemeiner Mattigkeit und
Schläfrigkeit. All diese Mängel waren für mich sehr schlimm,
ganz besonders die Nervenschwäche, man ist sich dabei selbst zur Last
und wünscht sich oft das Schlimmste. Rechtzeitig erinnerte ich
mich Ihres bewährten „Bioson" und seitdem ich dasselbe regel¬
mäßig trinke bin ich ein neuer Mensch. Möge Ihr Bioson noch
recht vielen zum Wohle gereichen, wie mir selbst, und ein
allgemeines Familiengetränk werden. Altona a. Elbe, den
17. Mai 1910. Willy Ewers,  Humorist und Autor.
Unterschrift beglaubigt: Dr . Engel, Notar . BiosoK ist das
beste und billigste Nähr- und Kräftigungsmittel ; erhältlich
in Apotheken, Drog. usw., Palet (zirka (4 Kilo) Mk. 3.—. F2

Em Schnellzug ist wie eine Schnecke
gegen das rasende Tempo meines Bobsleigh, und es geht
nichts über die Wonne, so dahin zu saufen. Und ob das
nicht gefährlich ist? Gar nicht! Gegen „Unfall" schützt
mich meine Geschicklichkeit, gegen Erkältungen schützen
mich Fans ächte Sodener Mineral-Pastillen, von denen
ich stets eine im Munde habe, wenn ich fahre. Die
idealen kleinen Dinger sind mir direkt unentbehrlich ge-
morb tt. Man kauft sie für 85 Pf . die Schachtel in allen
einschlägigen Geschäö.en, weise aber Nachahmungen mit
ähnlich klingenden Namen ganz entschieden zurück. F107

Die Morgen-Ansgabe irmfaßt 88 Kei-en
mit der Berlagsbcilage „Der Roman".

Leitung: W. Schulte vom Brüht.

itoanttvortlicherRedakteur kür Politil II. Handelt 51. Heaerhorl ! fcfintScim
Höh- : für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl . Sonnenberg ; für Wiesbaden
Nachrichten: C, Rötherdt ; für Nakiauffckie Nachrichten, Aus der Umaebut
und Gerichts!«!«! : H. Diesenbach ; für BennilchteS, Svort und Bricikalle
C. LaSacker ; für die Anzeigenn. Reklamen: H. Tornauf ; sämtlich in Wisibade
Druck und Stola , der L. Schellenberglchen Ho,-Buchdruckerei inä ” !
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I PU . Sterling. J6  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
I österr . fl. i. G . » 2.—
I fl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. 5st . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . Ji  1 -125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse.

S J ^ JAO

o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . . .
1 alter Gold -Rube! . . . .
1 Rubel, alter Kredit -Rubel .
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. ßko . . . . . . . .

A  1 .70
> 3.20
-> 2.16
» 4.—
» 4.20
» 12.—
» 1.50

Staats•Papiere. Zf. In °/°.

m • ) Deutsche.
4. . D.-R.-Anl. unk . 1918 Ji 102 .20
4. . D . R.-Schatz-Anvv. » 100 .30 j
3l/a D. Reichs -Anleihe » 94 .35
3. . 84 .80
4. . Pr . Con ». unk .V.lS * 102 .50
4. . Pr . Schatz -Anweis . » 100 .70
51/2 Preuss . Consols » 94 .40
5,. » » » 84 .80
4 . . Bad. Anleihe 08 » 101 .40
4 . Bad. A. v. 1901 uk . 00 » 100 .70
ZI/2 « Ani . (abg .)
31/2 » » A 9470
31/2 » Anl. v. 1886 abg . »
31/3 » » » 1892u. 94 * 83 .10
31/2 » * v. l900kb .05 *
31/2 » A.1902uk.b.l910*
31/4 » » 1904 » » 1912» 92 .20
3. . » » » v 1896 » 85 90
4. . Bayr. Ab!.-Rente s. fl. 101 .35
4. . » E.-B.-A.uk. b .06 .A 101 .70
4 . » » » » » * 15 *
3V2 * E.-B. u. A, A. » 92 .10
» « E.-B.-Anleihe » 82 .30
4. . Pfalz , E. B. Prioritäteil 100 .70
3. . Elsass -Lothr . Rente » •2 .70
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 » 101.
ZI/2 » St.-Rente « 92 .90
31/2 » St.-A. amrt .1887»
31/2 » > 91,93,99,04* 92 .90
3. . » * » » » 86,97,02 » 83.
4. . Gr . Hess . 1899 » 10140
4 . . » » 1906 » 101 .40
4. . » » 1908, 1909 . 101 .50
3i/r » » » (abg .) » 63 .20
31/2 » » » » 92.
3. . 81 .30
3. . Sächsische Rente » 84.
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . unk . 1915 » 101 .90
31/2 * v. 1875-80,abg . » 91 .90
3*/2 » » 1981-83 » 92 .10
31/2 • »1885 u.87» » 94 .10
31/2 » » 1888u. 1889 »
31/2 » * 1893 » 92 .10
31/2 » » 1894 » 94
31/2 » » 1895 » 94.
31/2 » » 1900 » 91 .90
31/a » » 1903 » 92 .25
3. . • * 1896 9 84 .60

b) Ausländische.
I . Europäische.

I.
3 ..
4Vj
«>/,

».
3.
«.
«.

Belgische Rente Pr.
Bern . St.-Anl.v.l89S .
Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Qaliz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination «ö . fl.
«•/ioOriech . E.-B. stfr .90 Fr.
l »/*| » Mon .-Anl . v. 87 ». » 87 2500r »
3 . . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital . amort .89,S.3u .4Le
4. . ! »Kirchgüt .Obl .abg . »
Sv«cons . stfr . Rte. !. Q.
3-/4! 10000/20000  Le
1‘lioj . . 100-4000 »•I » Rente ! O . »
3>/>Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3*/a Norw . Anl . v 1894 Ji
3 . » cv. » v. 1888 »
*‘/s Öst . Papierrente ö. fl.
4. . > Goldrente ö. fl. G.
4Vs » Silberrente ö. fl.
4. . » einheitl . Rte.,cv. Kr,
4*. » » >1. 5/11 .»
4. . > Staats -Rente2000r»
4 » » » 20,000r.
4‘/z Porfug . Tab .-Anl . Ji
4'/z do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3- ■tdo . unif . 1902S. 1410 .
3. . 'do . » »■ S. III »
3. . 'do . » S. III (Spec .) »
5. - Rum. amort . Rte.v. 03 »
4. . » Conv . »
4 » » v. 1890 »
«. . . » » 1891 »
4. . » inn . Rte. (V«89) »
4. . » äuss . Rte. (Vi 89) »
I . » amort . » v. 1894.4
I . • » » » » 1896 »
4 » s > > 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4. • s » > » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
«V- Russ .Staatsaul .sttr .05 »
4. . do . Cons .-Anl.v. 1880»
4. . do. Gold - do . V. 1889»
4. . ;do . C . E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.IJIstf .v.90 »
4 . do .Gold -A.Em llv .90»
( . . do . ; » »lllv .90»
4. . do . » »IVv.90»
4. . do . » » VI v. 94 »
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . | » » » 1902 stfr . Ji
3»/i ; » Conv . A. V. 98 stfr . »
3>/j | »Goldanl . » 94 » »
3. . | » » » 96 » »
3>/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
ZI/, » » 18S6 »
31/aj » » 1890 »
3. . ) » »
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
41/2'Serb . stfr . Gold Ji
4. . [ » amort . v. 1895 »
4. .!Span . v. l882(abg .) Pes.
SV, Türk .-Egypt .-Trb . £
4.
4. .
4. .
( . .
4. .
4. .
4. .

4. .
SV,
I.
&

93.
85 .30

100 .40
02 .

101 90
97 .50
96 ..30
92 .60
50.
50 .20

88 .50
100 50

103 .75
99 .30

100 .20

98 .90
97 .10
93 .20

84.

98.
82 .10
84 .10
66 .30

, 11 .60lOEs.
91 .80
96.
92 .30

cons . » v. 1890 Ji
» (Administr .)1903»
> (Bagdad ) S. I »
» con . u.v,1903,06Fr.
» Anl . von 1905 Ji
» » » 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.V.1897stf. »
» Eis. Tor Gold » JI
» Grundtl . v.89 »Ö.fl.
» 5000r » »
s » 500r » »

91 .90
92 .00 !
91 .70

loo .xo
93 .20

95.
93.
94 .10
93.
93 .50
93.

93 .45

37 .70
81 .50
95.
93 .25
95.
81.

36.
92 .20
85 .20
94.
92.
95.
87 .90
36 .50
94 .20
36 .60
36 .80
94 .10

92 .25

81 .40
77 .60
93 .40
93 .40
93 .40

II . Außereuropäische.
5. . |Arg .i.G .-A.v. 1887 Pes j —
5. . » » » abgest . » ! 101 .70
5. . » 1907 unk . 3912 » 101 .60
5. . » 19ö?tgb . ab !910» 101 .90
5. . »auss . E .-B. i,G . 90£ 102 .20
41/2 » innere von 1888 A  100 .50
4 . » äuss .O.-Anl . iS88 £ J 29 .30
41/2 > > » v . 3897 ^8 ! 91 .20
IV2 Chile Gold -Anl. v. 89 » > 95 .30
I1/2 » » » v . 06 > ! 92 .90
6. . Chm . St.-AnL v. 3895 L SS .05
S. , » » v. 3896» 101 .25
41/2 » » v . 1898 * SS.
5. . do . St.E. Tient .- Tuk. » 101 .25
5. . iCubaSt.-A. 04stf .i.G. Ji  103 .25
4*/2|do.stf.i.G .tgb .abl919 * ; 100.
4. »jEgypt . unificierte Fr . 1102 .50
l & i • privilegierte » i —

3. . EgypL garantierte S —
«Vr [apan. An!. S. 11 » 88 .25
4. . do . v. 1905S. 12- 19 M 83 .50
5. . Mex. am. inn . I-V Pes. 99 .60
5. . » cons . äuß . 99 stf. L
4. . » Gold v. 1904 stfr . A 84 .70
3. . » cons . inn .500ör Pes. 66 .20

» » 1250r »
5. . Tamaul .(25j.mex.Z.) » 101 05
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. L lOl.
5. . do . E.-B. in Gold jt 101.

Provinzial - u . Ccmmuna!
Zf. Obligationen In “ft.

4 .!Rheinpr . 20,21,31 -34 Ji 101 .10
33/4 do . 22 u.23 > 96 .50
3“/i“ do . 30 » 95 SO
31/2 sd•o 81 .80
31/2 do . Ausg . 19uk. 09 » 92.
31/2 do . - 2Suk.b .l916 » 91 80
31/3 do . » 18 » 88 .20
3. . do . » 9, 1J u. 14 » 86
4.. Frkf . a. M. v. Oöu. 14 » 100 .90
4 . do .!907untlgb .b.lS »
4. . do .1903 unküb .b.18* 100 .90
31/2 do .Lit . N u.Q(abg .) » 95.
31/2 do . Lit . R (abg .) » 92 .50
3‘/2 do . » Sv . 1886 »
31/2 do . » T » 1S91 * 94 .10
31/2! do . » U » 93,99» 94 .20
31/2 do . » V » 1896 * 84 .10
81/2! do . Wv . 9Su .08 .
31/2 do . Str .-B. » 1899 .
31/2 do . v. 1901 Abt . i » 94.
31/2 do . » » A.II,III » 93 50
3Vj do . » 1906A. I,II »
3V: do . » 1903 *
3 V2! do . v . Bockenheim * SB.
3' /2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01uk . b . 06.
4. , do . » 07 » » 12*
31/2 do » 1898 »
3Vi do . v. 05ukb . 1910 *
ZV- öo . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 *
4. . » v. 09 u. 16 »
3-/2 do . abg . v. 79 » 91 .80
31/2 do . v. 1888h. 1894 .
31/2 do . conv .v. 91 L.H . »
3-/2 do . » 1897 »
3-/2 do . v. 02a.in.3b 07 » 71 .70
ZV- do . v. 05 »ab !910»
4. . Giessen v.l907u.1917 » 100 .40
4. . do . 09 u. 1914 » 100 .40
3-/2 do . v. 1SQ0 »
ZV- do . v. 1893 » 82.
ZV- do . v.1896 kb .abOl » 92;
3-/2 do . *1897 - » 02» 92.
zv- do . » 03 uk . b . 08 » 91 .40
3-/2 do . » 05 uk.b. 1910 » 91 .40
4. . Hanau von 1909u . 20 »
4. . Heidelberg von 1901 » 10010
4. . do. v.1907u.1913 » 100 .50
3-/r do . » 1894 » 91 .10
ZV-. do . . 1903 . 91 .10
31/2; do . v . 05uk .b . l911* 91 .40
31/2 Cassel (abe . ) » 91 .50
4. . Cöln von 1900 » 3.00 .20
4. . do . » 1906 » 100 .20
4. . do . » 1908 uk. 09» 100 .4.0
ZV-!L,mburg (abg .) » 94.
4. Mainz v.99 kb .ab 1904*
4. do . v. 1900uk.b .l910 »
4. do . R. 1907,uk. 1916 »
Z>/-! do . (abg .)!878 u. 83»
ZV- do. » L.J. v. 1884» 91 .30
ZV- do.  von 1886u. SS»
31/2 do . (abg .) L.M. v.91»
31/2 do . von 1894 » 91 .30
zv- do. » 05uk .b .l915»
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 » 100225
4. . do . » 1906 uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1908 u. 1913»
3-/2 do . » 1888*
3-/2 do . . 1895.
3-/2 do . v. 1898k. 03.
31/2 do . « 1904/05 •
41/2 Offenbach von 1877 »
41/äj do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
31/2 do .v. 1891/92abg. »
31/2! do . von 1898 *
3V2 do. V. 1902 u. 1908 »
31/2 do . v . 1905 u . 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05» 100 .20
4. . do . . 1906u. 13. 100 .20
31/2 do . » 1902u. «8 . 91 .30
31/2 do . » 1904u. 12 » 91 .30
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 » 95.
ZV- do . » 1899 » 100 .50
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .70
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » 100 .75
4. . do . v. 1903S. IV u.12» 102 .30
4. . do . 1908, S. I.r. 1937. 102.
4. . do . 1908,S.ll,u . 1910. 100 .90
3-/2 do . (abg .) » 95 .80
3-/2 do . v. 1887,96,98,02 .
3-/2 do . v. 1903S. 1, 11 .
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 .
4. . do . 1909 uk. 1914.
3V2 do . . 1887/89 »
31/2 do . » 1896k.1901»
ZV- do . » 1903k.1914»
;v- do . . 1905u. 1910. —

31/2 Amsterdam h . fl. 96.
41/2 Buk . v. 1568 (conv .) A 98 .80
4-/2 do . » 1895 4Ü50r *
41/2 do . * 1898 » 98.
4.. Chrisiiania von 1894 » 99 .80
■t. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1885 »
3. . do . » 1895 » 81.
4. . Lissabon > 1886 A 80 .50
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3%ü!Neapel st . gar . Lire 100 .30
4. . Stockholm v. 1880 A 98 .50
5. . Wien Com . (Gold ) » —
5. . do . » (Pap .) ö. fl. 99 .50
4. . do . v. 1898u . ÖS Kr. 86 .30
4. . do . Invest . Anl . A 97.
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 96 .30
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. 103 .75
5. . do . 1909 j. G. (409) A 100 .55
4-/2 do . v. 83 i. G . 2 98 .50

Vor !. Ltzt . tn %.
7. . j 7. »jDeutsch .Hyp .-B.Thl . 14,6 .10
9. 9. .! » Uöerseebank » 176 .50
6. . 6. . . » Ver .-Bank 125 .75
9. . 9% Diskonto -Ges . » 195 7^
7 -/2 8V2'Dresdener Bank » 164»
8. , i 8- riEisendahn -R.-Bk. » 167.
9 . . 1. 9 . 1Frankfurter Bank » 201 .50
9. . ! 91/2! do . H .-Bk . » 207 .90
8. 18. -1 do . Hvp .C .-V. » 165 .50
8. .! 8 . . IQothaerG .-C.-B.Thl. 172 .50
5«/4| 5V4|Mii ie ld.Bdkr.,Gr . A
6V2 6 . . | do . Cr .-Bank » 124 .^ 5
6. . : 6J/2|Natibk . f. Dtschl . » 124 .2s

11. . 13- •iNürnb .Vereinsbk . » 233.
6514; Hsr̂ Oest .-Ungar . Bk. Kr. 133 .40
6. . 6V2iOest. Länderb . > 135 .75
03/810. . ! do . Cred .-A. ö .fl. 213 .60

Pfalz . Bank A  103 .90
do. Hypot .-Bk. » 195 .50

Preuss . ß .-C.-B. ThI. 162 .
do . Hyp .-A.-B. A  125 .80

Reichsbank » 142 .30
Rhein . Credit .-5 . * 187 .70

Vor !. Ltzt. In % .

L. .
9. .
8 ..
51/2

7. .
9..
7. .
7. .
5. .
8.

9. .
8..
52/4
583
7. .
9. .
7. .
V/2
6. .
8 .

do . Hypot .-Bk. » 200.
Rh.-Westf .Disc.-G.» 127 .90
Schaaffh . Bankver . » 143 .40
Südd . Bk.. Mannh . » 117.
do , Bodenkr .-B. » 176.

5>/3 5i/2;Sch\varzb . Hyp .-B. » 116.
7j/2. 7V2i Wiener Bank-V. » j —
7. . 7. . VFiirttbg.Bankan5t .» 147 .90
5. . 5. . do. Landesbank » ! —
6. . ! 5. . ßo. Notenb . s. A  115 .80
7. . ! 7. . <Zo. Vereinsbk . fl. ,143 .60

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt . in «K

8»/a 6V2 a.  Eisass . Bankges . jl28 .75 j
7. . 53/4 Badische Bank R.
3. . 3. . B.f. ind . U.S. A-D. ^ 208 .50
— — I » f. Handel u.Ind .» , 71.
4. . 4. . ! > Bod.-C.-A., W . » 122 .80
gos. 803j » Handelsbanks .fi. 161.

13. , 13. . » Hyp . u .Wechs . » 273 .50
7V2 71/2 Barmer Bank -V. * >125 .70
6. . 6 . . Berg - u . Metail -Bk . j & 124.
S>/2 81/2 Berg .-Mark . Bank » !
9. . 9. . Berl. Handelst . » 171 .75
6 i/a 61/2 » Hyp .-B. L .A . B » '̂ 28.
6. . 6. . ;ßreslauer D.-Bk. » 128 50
51/2 6 . . iCosnm . u , Disc .-3 . * 118 .40
6 . . 6iH\ Darmstädter Bk . s .fl.
6 . . 61/2 do . M . 1000 A  131 .75

12. . 12V2 Deutsche B. S. I-X » 207 .25
Si/r 3. . j » Asiat. B.Taels 141,
4V3. S. . I » Eff . u . W . Thi . il 13.

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien . in “/«.
9. . !9. . 'Banque Ottomane Fr !140.

Akt
Div

Vor!
11. .

5. .

len k.  Obligat Deutscher
Kolonial -Ges . ,.Ltzt . In 0/8,

— 1Otavimin en Fr ,' 144.
- Ostafr . Eisenb .-Ges.

! (Berl .) Ant . gar . A  20S.
5. . SouthwestAfricaC .» 160 .50

Aktien industrieller Unter-
Divid. aehmusjgtfn

t.Voll . Ltz In »ft
18.. 12. A!um.Ncuh .(5a»/o)Fr . i372 .50
10.. 10. . Aschffbg .Buntpap .^ ’172 .508. . 8. . » Masch .-Pap . » 135.
«0V2 10»/2 Bad. Zckf . Wagh . fl. 131.

3. . 5- . BaugSüdd .I.60°7oE. Ji 92 .20
15.. 15. . ßieist .Faber Nbg . » 280.
10. . 9. . Brauerei Bin ding » 185 .50
tz. . 8 . . » Duisburger * 215.
7. . 6. . » Eichbaum * 113.

12J/2 12 » Eiche , Kiel » 189 .70
8. - 7. . »HenningerFrkf .» 133.
3. . 7. . » » Pr .-Akt » 135.

10. . 9. . »H erkules Casuel» 172.
Zl/2 1. . » Hofbr . Nicol . » 32.
8. . 6. . » Keir.pif » 123 .50
4. . 3.. * Löwenbr . Sin. » 58.

10. . 9. . » Mainzer A.-ö . *
8. . 8. . » M.annh . Act. » 133.
9. . 9. . » Nürnberg » 179.
6. . 5. . »^ arkbrauereien » 95 .50
7. . .6 . . » Rettenmayer » 114.
6. . o. . » Rhein . (M.) Vz. > 42.
0. . 0. . » Stamm-A. *
4-/2 (>. . » Schöfferhof » 92 .50
4. . 5. . » Sonne , Spc-icr . - 84 .90

13. . 10. . » Stern , Oberrad » 194.
0. . » Storch , Speter » 72.

14. . 14. - * Tücher » 253.
7-/2 6ih » Union (Trier ) » 111.
4. . 4. . » Werger »

» Worms,Oertge»
78.

6. . 8. . ßronzei . Schlenk » 131 50
12. . 10. . Gern. Heidelb . * 146 .50
12. . 8. . » F. Karlst . * 126 .309" 6. . » Lothr . Metz » 121.8. . 8. . Cham . u.Th .-W.A. » 148 .507-/r 6'/a Chem .A.-C. Guano» 109 50
22. . 24. . » Bad.A.u .Soöaf . » 493C. . 0. . » Blei,Silb.Braub . » 123 .30
33. . 36. . »D.Gold -,Sl.-Sch.» 622
12.. 12. . » Fabr . Goldbg . » 207 .60
14. . 14. . » » Griesh . El. » 272.

27. . » Farbw . Höchst » 529,0. . 0. . » » Mühlheim * 69 .80
20. . 20. . * Fabr .,V,Mannh .» 326.7. . 12. . » Wei !er-ter-Meer» 221 .80
32. . 32. . » Werke Albert » 481.
10. . 11. . » Holzverkohlgs . » 270,75
IG. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 176 .50
12-/2 12-/2 El. Accum. Berlin » 216 .50
9V2 10. . » Deut . Uebersce » 187 .00

13. . 14. . *Ges .AUg.Berl . « 268 .50
18. . 18. . » Bergm .-Werke » 242.
4. . 4. . »W.Homb .v.d. H.6 . . 5. . » Lahmeyer * 118 .50
7. . 7. . » Licht u . Kraft * 135 .75

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 155 .50
5.  . 6. . » Schuckert » 162 .40

11. - 12. . » Siem.u . Hals . * 242 .40
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 127 .90
7. . 7. . » Tei .-G. Dtsch .A. . 125 .10
9. . 8. . Feinmechanik (j .) » 153 .75
0. . 10. . Filzfabrik Fulda » 152 .50

10. . 10. . Gasges .Frankfurt . » 203.
9. . 9. . Gunmiif.Berl.-Frkf »
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 127,
4. - 0. . Geisk . GuÜst. » 80,
9.  . 10. . Kalk Rh. Westf . . 177 .30
10. . 8. . Kunstseidef ., Frkf . » 117 . 20
iO. . 12. . Lederf . N. Sp. » 214.
3. . 7>/2 » Rothe , Kreuzn . » 113.

10. • 10. . Ludw-igsh . W.-M. - z 61 .80
25. . 25. . Masch . A., Kleyer » 460 .40
0. . 4. . » Armat . Hilpert» 88.

12. . 12. . » Badenia , Wh . . 208.
17. . 23. • > Bieleieid D., > 424.
7. . 7. . » Fab er u. Schl. » 146
5. . 71/2 > Oasm . Deutz > 135 .25

13. . 14. . » Gritzn ., Duri . » 255.
14- . 14. . » Karlsruher » 186.
12-/2 1/1/2 . Mannesm .-R. » 297 .50
IS. . 24. . » Moenus » 387 .50
3. . 4. . » Mot . Oberurs . » 97 .50

12. . 12. . »Schn.Frankenth .» 259 .25
25. . 25. . » Witten . St. - 287

4. . MeM-u . Br. Haus . » 107 .50
10.. 10. . MetallGeb .Bing,N .» 198 .50
8. . 8% Öltab . Ver . D. 163.
O. . 3!/S Prz . Stg . Wessel » 94.

23. . 10. . Pressh .,Spirit , abg .»
8. . 8. . Pulvert ., Pf., St.I. > 136.

10. . 10. . Schuht . Vr . Frank . » 167.
8. . 9. . Schuhst . V. Fulda > 155 . '
7. . 7. . do . Frankf ., Herz » 119.
8. . 7. . Seilind. (Woiff) » 123 .50

26. . 15. . Giasrnd . Siemens » 254.
6. . 71/2 Spinn , iric ., Bes. » 133 .70
9. . 8 » Westd . jute » 127.
5. . 4. . D. Verlags -Anst . »

Waggon Fuchs »12. . 12. . 139 .20
15. . 115,. Zelist.-Fabr .Waldh .* 238.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt . Tn »ft
12. .112..
6, . S. .

10. . 1 6..

Boch. Bb. u . O.
Buderus Eisenw.
Conc . Eergb .-G.

.* 233 75
>1X2.

10. . N . . Deutsch -Luxemb . A199 .40
8. . 8. . Eschweiler Bergw . • 188 .75
3. . Friedrichsh . Brgb . » 135 .40
9 . . 9. « Gelsenkirchen » » 211 *40

11. . 8. . Harpener Bergb . » jlOO.10. . 8. . Hibernia Bergw . » j —
SO. . tz.. Kalivv. Aschersl . » \ 162 .30
10. . IO.. do . Westereg . » 221.
4-/2 4-/, do . do . P.-A. » !104 .50
6. . Ll/2 Massen er Bergbau » ;112 .50
1% 0. . Oberschi . Eis.-In . » 109 .75
9. . 15. . Phönix Bergbau * 243,50

12. . 12. . Riebeck . Montan » 204.
10. . 4. . V.Kön.-u .L,-H ihlr . 175.
20. . 18. . Ösir . Alp. M. ö . fl. 1161 50

Kuxe.
(ohne Zinsber .)
ß— i — [Gew . Rossieben

per St. in Ji
Ji  112 .400

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid . s ) Deutsche.

Vorl . Ltzt . la «tz.
5. . 1 8..
51/2 6. .
8. . 8 ..
81/4? 81/4
41/2 4Va
6 V2 6V2
5. . 51/2
43/4? 6./
5»/2^S ..
0. . ? 6. .
0. . ! 0..

Lübeck -Buchen A
AUg. D. Kleinb . » 163.
do . Lok.-u.Str .-B.* 162 .50

Berliner gr . Str .-B. * 2 99 .60
Cass. gr . Str .-B. » —-
Danzig Ei. Str .-B. * 18S .20
D. Eis.-Betr .-Ges . » 111.
3chant .E.-B.-Akt. » 129 .65
Südd . Eisenb .-Ges. * 2 28 .80
Hamb .-Am. Pack . » 143;
Nordd . Lloyd » 106 .75

b) Ausländische.

5. . 1 s . . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl. ]118.
5. .1 5 . . do . 5t .-A. * | —

Rsjzi 713/21 Buschtehr . Lit . A. » j 156 .35
303/4 391/2! do . Lit. B. » ! 20 .75
injso 1" !ro Czakath -Agram * 1 23 .70
5. . 5. . | do . Pr .-A.(i.G-) » 103.
5. . 5 . . IFünfkirchen -Barcs » 160 .50
63/s! 63/s "
0. .( 0. .
4. . 4. .
5. . 5. .
0. . 1/4

5. .
63/57. .

Öst .-Ung . St.-B. Fr . 157 .50
' 20 .65

97 .40
ge .30

do . Sb. (Lomb.)
Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.

do . St.-Act. »
RaabÖd .-Ebenfurt »
Stuhlw . R. Grz . »
Gotthardbahn Fr.

5. J 61/aiOrient -E.-B.-Betr -G 155.
6 . 6. . iBaltim. u. Ohio Dofl. 108 .65

R. » .129,
>1118 .80

146.
ISS.

6. . | 6. . | Pennsyiv . R.
6~ ]~6TT| Anatol . Eis.-B.

TTTjlVs Pri nce Henri _Fr
ioTTTlO. . ?Grazer Tramwav of)

Pr .-Öbligat . v . Transp .-Anst
Zf. &) Deutsche.

3. .iAIlg. D. Kleinb . abg . A
4. . AUg.Loc .-u.Str .-B.v.98 »
41/2 Bad . A .-G . f . Schiff . >
4. .. Casseler Strassenbahn »
4V2 D . E .-B.-Betr .-G . S . II »
4. . D- Eisenb .-G . Serie 1 »
4V2 do . (Ff.) S. II u. IV *
4. . do . Serie 1 11. III »
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4V2 do . 08 uk . 1913 »
4 . . do . v . 02 > » 07 *
3V2iSüdd. Eisenbahn »

In «Vf.

101 .60
101 .60

95.
102 .

99 .60

101 .30

b) Ausländische«

'Böhm . Nord stf, i. O . A  >
do . Wstb. stfr .i.S. ö. fl. j
do . do. » in G . A
do . do . von 1895 Kr.

4. jDonau -Dampf .82stf.G . ^
do . do . 86 » i .G

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Bares stf.S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fi*

do . v. 89 » i. G . A
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

Ost . Lokb . stf. i. G. A
do . do . stfr . i . G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 *
do . do. conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do . conv . L» A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. ft.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.19Ü3L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G. A
do . do . »

20/10 do . do . Fr*
26/io do . E . v . 1871 f. G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf .i .G . A
5. .1 do . Br . R . 72 sf . i .G .Thl.
4 . . 1 do . Stsb . v .83 stf . i .G . A
3. . ! do . I .-VIII . Em .stf .G . Fr,
3 . . j do . IX . Em . stf . i . G . »
3. .I do . v . 3885 stf . i . G . »
3. . ! do . (Eg. N.) stf. i. G. »
3. . 1 do . v. 1895 stf. i. G . A
4. .!Pilsen -Priesen sf. 1.5. ö. fl.

4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3»/2
3»/2
5. .
31/2
3»/2
5.
3' /2
3V»|
5.
4.

Prag -Dux 1896stfr. i. G.
R. Öd . £b . stf. i. G . >

do . v. 91 stf. i. *
do . v. 97 stf. i. &. »

Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. A
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlber g stf. i. S.

2Vio Ital . stg . E.B. S.A-E. Le
4. . 1 do . Mittelm. stf. i.G. *
2VioLivorno Lit.C.Du . D/2 »
4. . iSardin .Sec. stf. g. Iu .uLe
4. . Sicilian . v. 89 stf . i. G. »
2VioSüd.-ItaI. S. A.-H. »
4. . Toscatiische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5, .! do . v. 1880 Le
32/2 Gotth &rdbahn Fr.
3!/2 Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2 iwang .-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar *
4. .! do . Chark . 89 « * »
4. . IMosk.-Jar .-A .97 stf . g . »
4Vz Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. .! do . uk. 1915 stfr . G. »

! do . Wind . Rb.v. 97 *
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910s;fr. *
do. do . Serie II »
do . do . v. 95 stf. g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »
.iRuss . Sdo . v. 97 stf. g. »

do . Südwest stfr . g . »
Ryäsan -Uralsk stf. g. »

do . do . v. 97 stfr . >
Warsch .-Wien stfr .gar . »

do . do . S IX stfr . »
do . S. X uk . lQll »

Zf. In 0/0.
4. Warsch .-W.S. X!Ulc. 11.4 ! &3 .40
4. .IWiadikawkasstfr. g. » ! XOO.SO
4. .1 do . v. 1898 uk,09 » | —
5rjAnäiö !ischc i.
4V2 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. JSaloniki -Monastir »
5. . iTehuantepec rckz . 1914»

100 .50

67,SO
101 .50

Pfandbr . u . Schuldverschrv
v . Hypotheken -Banken

98 .70
95 .50
95.
95.
99 .40
97 .60

96 .50
95 .50

88 .50
93 .50
94 .80
94 .20
96 .60

. 96 .60
104.

86 20
87 .80

85 55
86 .20

-̂OS.
36 .20
86 .20

los
81 .70
58.

97 .25
82 .40

77 .70
78.
48 .75
79 .10
77 .10
76.
67 .90

95.
93 .10

103 .50

“73 .10

74 .50
75 .20

72 .20
114 .80

93 .70

102 .50
97 .10

92 .10
9 2.10
97 .90
92 .30 |
92 .10 |
92 .10 !
97 .90 !
97 .90
92 .10

Zf.
3i/2
3Va
4
31/2
4.
4.
3V2
31/2
4.
4.
4.
4,
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
3i/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
L
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4.
4.
4.
4.
3V<
31/2
4.
4.
4.
4.

Hyp .- u.W.-Bk.
do . !

Al!g. R.-A.» Stuttg . .
ßay .Ver-B. München

do . K .-B. S.6uk .l9 !2
do . do . Ser . 1 u . 15
do.
do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

(unverl .)
do . 9
do . (unverl .) »

Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do . 8.9 u. 10 »
do . S. 11,12,14 >
do . S. 22. 23
do . S.l , 3-6,20,21»
do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,S.13,20,21 »
do. S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32, unk .18 »
do.

Berl . Hypb . abg . 89% »
» do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u.  9a »
do . S.10,10a uk .1913 »
do . S.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 *
do . » 8, unk . 1905»
do . » 11, » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14, uk. b. 1914»
do . 8.15u. 16. uk. 17 »
do . S.18u.l9utlgb .l9 •
do-. S. 20u . 21 uk. 20 »
do . 13u. 13a uk. 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .»B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915*
do . do. Ser. 21 uk. 20 »
do . do . S. 16u. i7 »

4. . do . do. S. 18 Kdb. 05 »
31/2; do . do . Ser . 12,13 »
3V2: do . do . S.15,kb .l906 »
SV* do . do . Ser . 19 »
31/2 do . K.-Ob . S. l k . 1910»
4, . do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43 uk. 1913»
do . do . S. 46, kdb .08 *
do . do . 8. 47 uk.1915»
do . do . S. 48 uk.1917*
do . do . S. 49uk .l919 »
do . do . S. 50uk .l920 »
do . do . 5. 44 uk.1913»
do . do . S 28-30 u. 32
do . do . S. 45, tilgt).

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4'i
31/2!
3%:
4..
4..
4..
4..
3'/r
3«/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
ZVr
3J/a
4.
4.
Zr/r
4.
Z'/2
V/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3%
31/2
4.
4.

Hambg . H . B. S. 141-400»do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 *
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913»

Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk; 1911*
do . do . 8. 9 » 1914 »
do . do . S. ll » 1916 »
do . do. S. 12 » 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . S. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk. 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u. lS ab 10»
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do. do . S. 22uk . 1915 *
do . do . 5. 4uk . 1916 »
do . do . S,25uk . 1918 »
do . do . 8. 26 » 1919 »
do. do . S 27 » 1920 »
do. do . S.20 » 1913 »
do. do. S. 23 » 1915 »
do. do . S. 3, 7, 8, 9 -
Pr .Centr .-B.-C.-B. v.90 »
do. do . v. 1899u. 01 »

do . v. 1903 uk. 12 »

4>/a do.
4. do.
31/2 do.
4. do,

do.
4. . do . do . v. 1966 » 16 »
4. . do. do. v. 1907 » 17 »
4. . do. do . v. 1969 » 19 »
4. . do. do . v. 1910 » 20 »
3% do . do . v. 1836 »
3V2 do . do. v. 1889 »
31/2 do . do . v . 1894 »
3V2 do . do . v. 189ökb. 06 »
3*/2do . do . v. 1904 uk. 13 »
4. . do . do . Com. IT kd.10»
4. . do do . do . 08uk . 17 »
31/2 do . do . do . v . 1387 »
31/260 . do . do . 96uk . 06»
3% do. do . do . 06 » 16»
32/,(Kto. Hyp .-Act Bank »
2ß/iodo. do . do . »

do . Sr. 1251auf , »
do , <80% ) »
do . ' abg . i »
do . v. 04 uh. 13 »
do . v. 05 » 14 »
do . v. 07 11k 17 »
do . v. 09 uk . 19 *

Kom. v. 08 uk. 18 *
do . v. 09 uk. 19 »

4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
31/2 do do do . . . . »
4. do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »

do do . E. 22uk . b . l2 »
do do . E. 25 * » 14*

do . E. 27 * » 15*
do E. 28 » » 17 »
do . E. 29 » » 19»

do . do . E. 30U.31» » 20»
3% do . do . E. 23 » » 12 »
VU  do . do . E. 26 » » 14»
31/2 do . do . E . 17u . ISkdb , »
31/2 do . do . E . 24uk . b . 12»
31/2 do . Kleinb .E. Ikb . ab04»
31/2 do . Kom . S 3uk . b . 12 %

do . Landsch .Central »
Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 >

do. uk . b . 1907 »
1912 >
1917 ,
1919 *

, do.
do.

>do.
, do.
, do.

do.
do.
do.

4.
4.
4.
4.
4.

3V2|
3Va!

do.
do.
do.
do.
do. 1914

In %.
94.
S3.
92 .80

100 46
100 .20

94 .10
92 .80
94 .75
94 .75
94 .75
94 .75

100 .20
100 20

87.
87.

101 .
91 80
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
89 .60

102 .10
99 70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
Bß.
99 .40
99 .00
98 .70

101 .
92 .10
91.
99 .60

100 .20
99 .80
03 .70
99 .80
SG.40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
89 .40
89 .20
99 .50

100,10
100 .20
100 .7 C
100 .50

93 .90
92 .50
59 .50
99.
93 .20

100 .
10050

90 T5 O
99 .10
99 .20
99 .20
99 .40
99 50
99 .70
91.
91 .75
91 .70
SS 25

100 .50
92.

100 .
91 .80

114 .10
89 .20
99 .80
99 .50
99 .70
99 .70
89 .80

100 .50
93 .80
91 .80
80 .40
99 .30
98 .30
99 .60
99 70
99 .70
99 .80

100 .60
80 .40
90 .40
90 40
90 .30
8-0 .80

100 .30
101 .10

92.
92
92 .20
92 .50
87 .30
©7.70
87 .70
89 ..S0
55 .30
63 .30

199 .50
100 .25
100 .30

. 01 .25r 99.
94 .30
99 .20

«99 .40
99 .80
99 .90

100 .10
100 .20

82 .30
j 91 .10
I 99 .10

91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .60
89 .60
99 .60
99 .70

100,49
90 30
90 .30

Rb.-Westf .B.-C.S. 3 5 A
do . S. Vu. a Su . 8a »
do . » Ou. 79auk . l2 »
do . » 10 uk . 1015 »
do. » 11 » 1918 »
do . > 12 » 1920 »
do . » 2, 4 u, 6 »

Südd . B-C.31/32,34,43 »
do . bis inki . S. 52 »

W. B.-C. H .,CölnS . 7 »
do . do . S. S »
do . do . S. 4 *
do . do . S. 9 »

\Viirtt . H .-B. Em. b.92 »
do . do . »

In % ,
99.
99.
99 .30
99 40

100 .8c

91.
100 .

92.
91 .20
92 .30
92 .80
91 .70
99 .60
S4 .40

Staatlich od. provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B.S. 12-13

16, uk. 1913 A
4. . do . S.14-15u .l7uk . 1914»
4. . do . S 18-20 uk. 1916 »
3V2 do. Serie 1, 2 6-8 »
3V2 do . » 3—5, verl . »
31/2 do . » 9—11uk . 1915 »
4. . do. Com. Ser, 5—6 »
4. . do . do. Serie 7—9 »
4. .Ido. do . » 10—12 »
3V2jdo do . » 1—3 »
31/2'do Ser . 4verl . uk . 1915 »

L, -K(Cass .) S 22 uk,19I4»
do. » S.23 » 1916»
do . » S. 21 » 1917»

Nass .L;«rB. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit . U >

do . Lit . J *
do . F, G, H,K , L »
do . M, N, P, Q »
do . Lit. R, S, »
do . Lit . T »
do . Lit. O. *

4.
4. .
31/2
4. .
3%
3V2| do.
31/2! do.
3*/aj do.
3V2; do.
3V2; do.
3. . ! do.

IVO .Se.
92 .70

100 .90
101 .40

92 .10
91 .50
91 .70

100,70
100 .90
101 .40

SP 10
91 .90

101 .20
101 .50

95.
101 .50

99.
94 .70
94 .50
94 50
94 .50
94 .50
89

Z{ Amerik.Eisenb.-Bonds-
4, . Centr . Pacif . 1ReL A
31/2' do . *
5. . Chic . Miiw. St. P ., D . P.
4* .! do . do . do.
4* . North . Pac . Prior Lien
3*. ! do . do . Gen . Lien
5*. SanFr . u. Nrth . P. IM.
4*. South . Pac . S. B. IM.

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Asdiaffb .Btmtp.Hyp ..Ä
4. .JBank für industr . U. »
4. . Brauerei Biuding H. »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . fAlteb .) >
4Vj do . do . (Mainz ) »
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . SrüxerKohlenbgb . H .»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . iCementw. Heideibg . »
4V2jBad . Anil .- u . Sodas . »
4V2lBlci - u . S1lb .-H ., Brb . »
41/2 Fahr . Griesheim El . »
4>/2 Farbwerke Höchst »
4V2 Chem . Ind . Mannh . >
4. . do . Kalle & Co. H. »
4. . Coneord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankl a. M. »
3>/2 do . do . »
4>/2 Eisenb .-Renien -Bk. »
4. . do . do . »
41/2 El . Accumulat ., Boese»
4V2 do . Al !g . Oes . , S . 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . -
4V2 do . Oes . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HöfHypt . »
41/2 Geisenkirch .Gusstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
IValSeilindust. Woiff Hyp .»
»iftlZeilst.Waldliof Mannh.

In. “20
87 .90
98.
99 .30

100 .20
91.

102 .50
98 .30
93.

102 .
96.
92.

X01 .S0
99.

102 .30
104.
100
104 .50
102 .40
100 .10

97 .50

102 .

102 .6 ®
ICO.
105.

99.
104 .60
104 .40
102 .29

97 30
99 .70

102 .40
98 .90

102 .20
103 .80
103.

Zf. Verzins !. Lose , in “ft
4. .(Badische Prämien Thlr . ' 168 .75
3. .IBelg.Cr .-Com. y. 68 Fr . 150.
5. .iDona,»-Regulierung ö. fl. ~ •
3V2:Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr . —
3Vzj do . do . II. » 11S .7B
3. . 1Hamburger von 1866 » —
3. JHoli . Kom. v. 1871 h .fl. 108 10
3V2 Köln-Mindener Thlr . 136 .30
3% Lübecker von 1863 »
2‘/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. .1Madrider , abgest . *
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr . ! 133 .90
4. . jOesterreich , v. 1860 ö. fl . j 177 .50
3. JOldenburger Thlr . 114 .30
5. . jRuss. v. 1864a. Kr . Rbl . —
5. . j do . v. 1866a. Kr. » 37L.
V/2  Stuhlwpissb .-R.-Gr , öfl . 114 .20

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. iß Mi.
—IAugsburger fl. 7
■— Braunschweiger Thlr . 20
— Finländisch . Thlr . 10
—;Mailänder Le 45
—;Meininger s. fl. 7
—lOcsterr . v. 1864 ö. fl. 100
—j do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
—!Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
—!Salm-Reiff.O. ö.fl. 40CM.
—!Türkische Fr . 400
—iUng . Staats!, ö . fl. 100
—'Venetiziner Le 30

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Gesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Impwp.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
F" : Noten p. 1Lstr.

aOtenp. 100 Fr.
( .uai. Noten p . 100 fl.
ital . Noten p. 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. ^ .100 Fr.

Brief . I
20 46
16 .22
16 .21;
17 . j420 . I

2300
23 .90
74 .30

4 .19 ! 4 .19V1

I 4 .18
I 80 .95
i 20 .48

81 .15

Kapital und Zinsen in Oold.

92 . j

92 .10 j

93 .40 I

Reichsbank -Diskont 5% .
Amsterdam . fl. IOC 169.10
Antw. Brüssel Fr . 100 SO.80
Italien . . Lire 100 30.55
London . Lstr . 1 20.43
Madrid . . Ps . 100 —
N.-Vork (3T.S.)D.1001 —

Wechsel. In Mark.
4 0/o Paris . . . Fr . 10!) 83.911/ai
5% Schweiz . . Fr . 100 80.90 | 4 0/0

51/20/0 St. Petcrsb. S.-R. 100 41/20/a
41/7 O/o Triest . Kr. 100 4 0/0
41/20/0 Wien Kr . 100 85.10 , 50/o

T do» • . Kr. m. ä. — 1

310 .50

546.

180 .20
386.

41 .50

Geld.
20 .42
16 .18
10 .16
13 .90

4 .19V!
216.

2790

72 .80

4 .19V!
80 .85
20 .44
81 .05

169 .30 169 .38
30 .35 80 .5/
85,10 85.

81 .05 81 .6 /

9 I
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Eine "W oclie.
Letzter Tag Mittwoch, den 8. Februar.

Enorm billiges Extra '-Angebot in

Herren - Anzü
bisheriger Preis bis Mk. 29 .—, 1 *7 .
jetzt zum Einheitspreis von Mk, * •

A T TT * bisheriger Preis bis Mk. 60 .—.«OQ .ürtlK @i XV. jetzt zum Einheitspreis von Mk.öu.
I » letzt zum mmueusprers von aus ., -- - - — - . . . . . . a

Artikel II : ML 2S.— Artikel V: 48 “
Artikel IIIc 32 . Artikel VI : «ae,Xoitdetvo™tr«idit,Mk.

Da obige Anzüge ihrer ausserordentlichen Preiswürdigkeit wegen sehr bald vergriffen sein dürften, empfiehlt sich frühzeitiger Einkauf.
- Ich bitte um Beachtung meines Spezial -Schaufensters . - . —

Heinrich 'Wels
Marktstrasse 34k

K82

Sie hahen nicht nötig , Ihren Bedarf in
mn J,  auswärtigen Firmen zu überweisen.
M . Ich biete Ihnen gleiche Vorteile.

Hermann Stenzei,
Tapeten-Yersandhaus, Sclmlgass©

Muster letzter Saison bedeutend billiger . 229

von
3 Mark

an.

ütparntura,Mist««.LrstWie.
Philipp Kraemer,

Legehühner ! Butter!
1910er, jetzt schmr̂ fleitz eieckegen-de
Hühner , ital . Rasse, bel:^ Farbenmrr. leb. Ank. franko (St . Mhslvwrtz)
überall hin . p. Nachn. 12 Sü m. Lahn
22 Mk., 6 St . rn. Hahn 12 Mk., Kuli-
milch-Natnckutter per Iv-Ppd.-Ktste
schko. 8.50 Mk. B. Margules , Buczacz.
via Oderbcrg (Schlesien). F106

Geflügelställe
in allen Größen, doppelwandig, trag - u.
zerlegbar, billiger, praktischeru. besser
wie Stetnbau , bewährte Zuchtgerate,
Futterartikel ; Jtal . Hühner, Rasse¬
geflügel, Bruteier rc. Illustrierter
Katalog gratis.  F56

Gefiügelpark i. Auerbach 197 (Hessen).

NGünstige KanfgelegenheitN
in Möbel«!

Wegen Eintreffen günstiger Abschlüsse und Ueberfstklun « des
Kagers verkaufe zu bedeutend herabgesetzten Preisen, solange Vorrat reicht.
Mache Brautleute, Pensionen und Private besonder» darauf ausmerksam. 8179»

ü̂ iiton Uaurer, SchreinemeWr,
Wellritzstraße 6,

NacMAi
Nur viereckig echt  •
Midier gegen 25 Pf-CHafey

ohne Oel
durch(x-A-Qi&fsye
Nürnberg » Vi4

F5h

1 ...

M.MM
.. . :■

. 1 'V'

1 '
" ; ---

::

L .
Mv , ■

MMU

'M

1
■

MI f |

Montag llffft Inllim Donnerstag
0>8N8t3g „ I11 !HI1I9 Freitag
MittwochM poneuc i u. Stemant Samstas

zu aussergewrähBiIich billigen Preisen.
Aluminium.

Kocbtöpfe , 18 cm . . Stück 95 Pf.
Kochtöpfe , 14 cm,mit Deokel,8t. 95 Pf.
Schmortöpfe , 16 om . stuck 95 Pf.
Omlettpfannen , 20  cm, stack 95 pf.
Töpfe mit Ausguss, 10 cm, Stück 48 Pf.
Töpfe mit Ausguss, 14 cm, Stück 95 Pf.
Schöpflöffel . . . . stüok 48 pf.
Schaumlöffel . . . . stück 48 Pf.
Milchlöffel .stack 48 pf.
Backschaufeln . . . stück 48 Pf.
Deckel , 16u. 18 cm. . Stüok 48 Pf.

Glaswaren.
Weinglas „ Siegfried “ 1Q

Weinglas „ Figaro “ , St 25 Pt
Südweinglas „Figaro“

Spezial-Kristall Stück - 0 Pf.

Bierbecher und Teebecher
guillochiert Stück 10 Pf.

Dinger schalen , Kri ffi las’ 18 Pf.
Blumenvasen , gS : 48 Pt
Pressglas „Oliven 4’,
Glasschüsseln , *' 5 Pf-
Glasteller stQck  6 pl

indisch
blau.Echtes Porzellan,

TaSSeil mit Untertassen 6 Stück 95 Pf.

Teetassen . . . stück 25 pf ., 20 Pf.

Dessertteller , 19 cm Durchmesser 20 Pf.

Speiseteller , flaoh oder{j egtüot  95 Pt
Teekannen , gross. . . stack 95 pf.
Eierbecher . stück 8pf.
Butterdosen . . stück 95  Pf.,48 Pf.

Brotplatten. stack 58 Pf.
Salatieren stück1.10 Mk., 85 pf., 65 Pf.
Kaffeekannen , gross, st. 1.25 ,95 pf.

Steingut.
Speiseteller , gerippt . stuck
Obertassen , bunt, » pf., weis*

9 pf.
7 pf.

Kinderteller , lÄStTl 25 re
Compotffiren "iSÄf "  28 re
Obstserrice,

dekor . . . . . . . Stück
Toilette -Eimer stück3.50  u.
Satz -Salatieren . . 6 stück 85 Pf.
Milchbecher mit Sportbildern. 22 Pf.
Tassen mit Untertassen,

modernes Randdekor . Stück

Wasch - Service m. modernem . ox-
grossem Becken . Stück 3.95,

1 . 95

2 . 95

2 2 Pf.

WascliservicB-Tsüe Schüsseln , gross
Krüge , gross .

Stück 95 Pf.
. . . 95 pf.

Nachttöpfe . .
Kammschaleil

stück 48 pf.
Stück 18 Pf.

Seifenschalen Stück 10 Pf.
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Ende Mennig

des
wegen Aufgabe

Für unsere Bestände Kirclif ^nsse 43.

usverkaufs
der Lokalitäten Klrchgßftsse 43.

Ohne Rücksicht auf die früheren Preise u. nim-
üchtet der uns teflueise entstehenden Verluste

gewähren wir auf die Ausverkaufspreise, die deutlich auf roten Etiketts mit blauen Zahlen vermerkt,

Extra bis Prozent
Rabatt,

der an der Kasse in Abzug gebracht wird . — Es gelangen zum Verkauf unsere grossen Läger in

Teppichen, Gardinen, Stores, Rouleaus, Dekorationen, Tischdecken, Biwandecken, Beildecken,
Reisedecken, Vorlagen, Läuferßoffen, Linoleum, Tellen, Woll- und Steppdecken, Beilbarchent,

Tedern, kompL Bolz - und Eisenbeiien, Kinderbetten,

Frank *1 Man
Kirchgasse 43 — Ecke Schulgasse. K5(

nur kurze Zeit!

Inventur-RBimunsi-Uerknun
Seiten günstige Gelegenheit zum Einkauf erstklassiger

LeeHeFwareEi, ©lärtel , üsjiseapiiifef , Rohppfatten - und
= ==== HoSzkeffei 9, Hiitköffer , CoMpikoffer 1. ==

Einzelne Warenposten zu 0 j Q lO ° /o &Uf alle neuen Waren -u. unter Einkaufspreisen, Streng reell.

J . A. Kern
Telephon 3732 . — Wilhelmstr . 32. Hotel Bellevue.

209

X ervenkrankheiteil
Neurasthenie, Kgstevie

und deren Erscheinungen als:
Angztznstände , Zwangsvorstellungen , Gemfitsleiden
Schlaflosigkeit , HerzstSrungen , Verdaunngsstör-
ungen , Erregungs -, Schwäche - und kramptartige
Zustände , Sclireibkrampf,lnsikerbrampf,Kpilepsie

Pollutionen , Mannesschwäche , Impotenz.
Ferner Khenmatismus dicht , Ischias , CJelenkleidera,
chronische Nasen -, Mals -, Luftröhre «- and Lwngera-
katarrhe , Asthma , Leber -, Nieren - und Blasenleiden

behandelt ohne Berufestörung
ialeehs Kuranstalt„Carolus“, Kais.Friedr.-ßing 92,(Nähe Bahnhof)
Saatltut f . 'iaiäor - u . elelitr . IjicHtlieilverf ., KlRktrotbrraiiie,

MrSaterliallverfalireii , HomSopathie sowie

Hypnose, Syggesiionsbehandlung, Magnetismus eic,
Sprechstunden: 'Wochentags 10—12 und 3—8 Uhr.

«AM

Diese Woche
finden Sie bei

Goldbergs|

Lager in amerik.Seimlten.
Aufträge nach Mass. :--’il

Hetm . Stlcudorn . Gr. Burgßtr.3.

in allen Fächern, wie:
Damen-, Herren- und Kinderwäsctie,

darunter einzelne und trüb gewordene Wäsche-Stücke zu jedem
nur annehmbaren Gebot.

1 Posten kräft . rrauenstriimpfe
mit doppelter Ferse und Spitze
Paar nur «5©

1 Posten Oamen -aansschUrzen
von 2*f . an.

Ganz besondere © elegeralieits-
känfe bieten meine Partie - Posten

Madapelameu. anders Stickereien
und Spitzen.

vmw  Mache die geehrten Damen besonders aufmerksam auf meine
reiche Auswahl in den entzückendsten

Ferhflorden, Metall-Spitzen und Spachtel-Besätzen und Steffen.
Durch ständigen Einkauf von Partie -Posten bin ich in der Lage, derart wkltr-
huft billig verkaufen.

Ss-Isesa Sie «ich mul diese Woche meine B-’cnstcr an.

Öoldbevgs Sdvgeilidtskäiife
nur Neugasse 21 . ' êS9Sra

1 grosser Posten l ’ormat -Wäselie
in nur prima Qualitäten zu fabel¬
haft billigen Preisen, öardinen,
aouleaas , Stores » . Tiill-
BSettdecken SS ° /o unter
früherem Preis.

1 gr . Posten entzückender SticUerei«
55. S| sitsesi -ä&öclte , für Kon¬
firmanden-Geschenke passend,

früher 3 .595—lö ».589,
jetzt

Livreen
und Chauffeur-

Kleidung
von Kopf bis su Fuß in tadel¬
loser Ausführung , fertig und

nach Maß.  K46
Servier -, Straßen - , Haus¬

und Arbeitskleidung.
Befle Empfehl . Billige Preise.

Sehr . Hörner , Eofl.,
4 Mauritiusßraße 4.

Westen vollst. Räumung unter Einf . :
j Bidet , Zimrwrklos ., Zinldadrw . u . GaS-
' Herde n. Gaslamp . Kirchgasse 19, tzos l.

■oft, hie es die Natur der Wissen¬
schaft begründet , über Heilmethoden , #
BehandlungSweisen usw. Einig aber
sind alle darin , daß der Genuß von
Cacao dem menschlichen Körper viel
zuträglicher ist als Kaffee oder Tee.
Natürlich kann dabei nur wirklich guter
und reiner Cacao — Van Houtens
Cacao — in Frag » kommen. Diese
Ansicht der Acrzte haben sich sehr
viele Familien zunutze gemacht und
wo früher am Morgen Kaffee ge-

. trunken wurde , ist letzt Van Houtens
Cacao als tägliches Getränk eingefiihrt.
Gerade das ' charakteristische bei Van
Houtens Cacao ist, daß man sich ihn nie
zuwider trinkt , vielmehr machen sein
Aroma und Wohlgeschmackihn immer
begehrenswehri . Für Kinder , welche
morgens zur Scbule gehen, ist er un¬
entbehrlich. Er hält die Kiemen frisch.

F108
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Schweizer Stickerei -Manufaktur
Kussmaul, Rheinstrasse 39.

Februar,

Elise Tapeten.
Jl&iSwerfcäMf wegen tlmssug

nur noch bis Ende Februar.

Die Lagerbeständewerden zu jedem annehmbaren Preis
abgegeben.

Günstige fwele ^ esifeeit
für Hausbesitzer und Bauherren.

Schulz $ Schalles,
vorm. ITrita Socker , 164

Kirchgasse 18, Ecke Luisenstrasse . Tel. 324.
Tapeten :: Linoleum :: Wachstuche.

IshmhlbümI  Kein JCaaroasser
Hülsebaseh,

— Arnevik . Dsrrtist . —
Abs . deutsch, u. amerik. Iniveriit.

Klieinitr . 38 . Tel . » 38 ? .

KW" Hchmer BrN.  Dehandl.
MilLigst « Taxe . 6156

Man kann
sprechen

hnstrn
stngen

lachen
niese«

mit jedem künstlichen Gebiß,
welcher sonst lose sitzt, wenn
eS mit kpcllopulvsr sromst
bestreut wird. Per Dose 50 Pf.
in den Apothekenu. Drozerien.^gg

virkt so überraschend schnell und sicher gegen Haarausfall , Kopf jucken und
Haarschmerzen als

elektrfselie Haml - Kopfmassage
(einziges System). Viele Anerkennungen, grosse Erfolge auch bei älteren Damen.

Vorteilhaftes Abonnement in Massage, Maniküre, Shampooing,
Haarfarben , Frisieren in und ausser dem Hause.

gSf * Spezialität: Haararbeiten.
Für jede Dame separate Kabine, Haarfärben extra Zimmer.

= On parle francais. = "E» SK W1 TS  MH Zjl = Englisb spoken. —
Fernspr . 4048. JL * ^ Fernspr . 4048.

B. Etage , kein Laden, IxeiSgaSSe 5*1 S. Etage .keinLaden,
grosse Annehmlichkeit. 2.Haus von der Marktatrasse. grosse Annehmlichkeit.

femi
.Prospekte franko.

Dr. SS. Schulze -Kahleyss , Nervenarzt.

wegen vollständiger Aufgabe
unseres zweiten Geschäftes.

Da das Lager in sehr kurzer Zeit geräumt sein muss, sind die
Preise Ms zu 50  Present reduziert.

fl ertna iui  r
wmm,

Langgasse 25. £ &»
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34.

Inventur - Ausverkauf.
In allen Abteilungen SLSlZ -lE PlGiS ©.

Zum Verkauf kommen ausser den bei der Inventur znrückgesetzten Waren,
E, > »rosse Onantitäten anderer besonders vorteilhafter Artikel und Kcst-

bestände auffallend billig . - - - -

Auf alle nicht im Preise T/iT n | »A | |
reduzierten " " dl üM

"SĴ ^ TCTt̂ KnndsdÄäfnöwir̂ äclibarschaft zur geüT Kcnütnis, dass ich mein
Geschäft von Bärenstrasse 7

nach Marktstpass©
verlegt habe und halte mich bei Bedarf von BeleuclltlingfSkOPpenij sowie
hei vorkommeudon, in mein Fach einschlagonden Arbeiten auch fernerhin bestens empfohlen.

Hoohachtend

K. Brandstätter , Installationsgeschäft.
Lager in Beleuchtungskörpern zu Gas und elektr.Licht, BadeeinricMungen, Gas-Koch-Heiz-Apparate etc,

Marktstvasse LS (Hotel Einhorn). Telephon IS4II7 .-

M-imr werten Kundschaft, früheren und jetzigen Nachbarn, sowi«- sonstigen
Jntere 'Qn en die Milt -ilung, das; ich meine Werkstalte von SldelyeidftratzS< lusiiak. ,<ni #> war!an f
nach| >B- Moritzstratze 3

Hochachtungsvoll | jfl}+ JttstaNateuv.
_ _ — In" " . '

werkstätte. Telephon 3886.

MdiUar-
Nachlah-Versteigerung

Heute Dienstag , den 7. Februar, morgens 9b* Uhr
und nachmittags 3 '/- Uhr anfaugend,

versteigere ich im Aufträge der Erben und And. in meinen Auktionssälen3 Marktplatz3
nachverzeichnet?, sehr gut erhaltene Mobiliar- und Haushaltungsgegenstanê, a

2 kompl. Schlafzimmer-Einrichtungen,
1 e!eg. Speise - und Wohnzimmer-Eurrrchtung,
1 eleq. Nußb.-Saloneinrichtnng,
1 Eicken-Umbau mit pass. Bert,ko «. Tlsch, Nustb.
n. Mahag .-Salonschr., 2 Boule,chraukem . reich.
Broucebescklägen, antiker geschmtzier Schrank,
Mo -., hochhäupt . Nntzv . und M .,lmg - Bette » mrt Rotzhaar
Matratzen . Waschkommode »» uift Nacht » sche mit Marmor^
Nntzv . Spiegel -, Kleider - und Wcitzztugschräuke , Nutzv u »w
Maftag . Vertikos , Mahag . Schrewsekretär , N« tzb. u . Mahag.
Schreibtische , Maliag . Spieaet mit TrumeartS , gro >,e Gold¬
spiegel , Mahag . Ausziehtisch , Nutzb. Viereck. Tische mehrere
kompl . Salon -Gar » ,tureu , e»nz. So as, Diwans . Polster,e,,ei
Siürle aller Art. Kleiderständer, Handtuchhalter, Paravents
Etageren, Staffeleicn. Nußbaum. Ballnitrade , Regulateure.
Oelgen älde , (Thomasfin- München), dwerie Bilder. Perser
und Brüsseler Teppiä e, Kelims . Portiere « , seü» gut«
Vlumeaus , K fle» . 1 fast neues Astrachan ».'rackett, sehr gute
getragene Damen -Kteider » sslb. Bestecke, " pp- und Dekorat ons-
qegenfiände, Antiquitäten. Lüster tür Gas und elektr. L»» t Petrol
Ofen Gasherd, Balten »,öbel, Nahmcnchine, " s. Kinderbett, Flur-
Garderobe, eis. Gesindebetten, Glas , Porzellan, Kuchen- u. Kochgcs» rr
und vieles mehr

meistbietend gegen Barzahlung.JSeroih . Hosen sau,
Auktionator und Taxator,

_ Del . 6584 — 8 Marktplatz 3 — Tel . 6584.

Versteigerung.
,Är : :» stP »" Ä“ :s
Geschäftsveränderungin meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
Dame»»-Regen- u,»d So»»,»«»schirme, Handschuhe,

Kerre; -Kragen, Krawatten, Mode,acht«, Kachrr» Gurtet,
Pelz -Srolas rc. re. ü" i0

meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
lSernlia .rd Rosenau»

Heute

Mobilmr-BersteigerMg
Wegen Wegzug u. a. mehr versteigere ich zufolge Auftrags , morgen

Mittwoch , de», 8 . Februar , vormittags 9 '/- und nachmittags 2 Uhr
beginnend in meinen Bcrsteigerungssälen

^3 Zchwalbacherstratze3̂,
Ai. i aul«AÜi'aMa CTOrtfktlttftV ll'

und die folgenden Tage kommen
zum Verkauf : .

Kompl. Schlafzim., Büfett . Sp '.egel.
Bücher- u. Kleiderschr.. Schrelbtische.
Auszieh- und Nähtische. Waschtom.,
Nachttische, Betten , Spiegel , Sofas.
Ottomanen , Flurstander , Stühle.
Sessel, sowie alle Lagerbestande zu
den denkbar billigsten Preisen der

V « E»evitta,
i7 Friedrichstraße 17._Schul¬

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

Ä. leistet
Faulbrunnenstr.

sae. 1705
Reparaturen^

Echtes Komniitzvröt BO Pf.
Franz Scbmidt, Schwalbacher etr.  19.

Als vorztigl . u . billi « ©*
Fmn il .«•»i«.-e triinlt empfehle
die beim Sieben der besseren

117

Geschäftsverlegung
n„r»?n OnnMrfirtft. früheren und jetzigen Nachbarn, s

Ausführung all-r^^ nstallationsard-it-n ’ gut und billig. Reparatur-

2.

3.

nachverzeichnete gut erhaltene Mobilien rc. o §z?sf?In
- N »rtzv. Wohnzimmer -Einrichtung bestehend ans . 0-ofa, 2 Sejlctn

mit^ Applikation, Zierschrank, Pseilerspiegel mit Trumean, ^-isch,
Dimkeieichenc ^ errettzimlner -Einrichtung bestehend aus : 3-tur.
Bibliot ckichrank. Diplomatenschreibtisch, Schrechfeisel̂ Leder,>Dsch,
Kompl . Schlafrimmer -Einrichtung , «leg . eiche» . Bniett »Salon.
Garnftur , Sofa , 2 Sessel, großer Nugb.-Trumeansvtegel. Kamc-llasch-u-
Diman, Chaiselongues, 4 1-tür. und 2 2-tür . Kleiderschranke, Wasch
kommoden und Nachttische, runde, ovale und viereckige
ttfehe boctzhäuvtiae und andere Betten, crserne Betten, ,aro »,e Part .s
Federbette « » . Kissen , einzel.Haarmatr^ pen. Bustcntzandcr, .Me der-
stander Ofeusch rm, Paneelbrett, Staffele,, « chreibpult, Dopvetschrei
tisch mit Schränken , Teppiche, Vorlagen, Portieren . Lorha ge. Oe'
aemälde und andere Bilder, Waschmangel, Lüiter aller Art, Bugaangc»
?ampe Kop erpresse Lae-entbeke, Ladensctirank, Kart-nschiankchen, Gasherd.
Lerikon aold . Herre .' . Nhr mit 3 Decket, 2 aold. Ringe stlb.
Zigarr n-Etm, Mnstk -Automat mit Platten , Mlattur -Uhrm.Svieael allcr Art . grosse Partie sehr gute .' Wei zeug » als.
Bettbezoae, Tischtücher, Servietten, Tafeltücher, Bettücher, div. Ge¬
wehre ' 1 Wert er-Gemeh «, Nipp- und DekorationsgcgcnstandeAn!-
stellsachen, Glas , Porzellan, sehr sauberes Kuchen- und Kochgefchn^
fast rrene Nationai -Registrier -Kassa , ferner >m »luftrage de»,
gerichtlich vsstcUter» Rachlahpfiegers große Partie ^erb- und
Tischwäsche, Stiefel, tzerrenkleider, Schmucksachen und viele hter nicht
benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Georg Zäger,
Auktiouator und Taxaror,

Geschäftslokal: Schwalbacher Straße 48.
E " Telephon 2448 . -WH

Telephon 0534.
Auktionator und Taxator^

3 Blarktplatz 8. Telephon 6584.

Damenbärte,
lästige Haare im Gesicht und an
Armen entfernt sofort schmerzlos
„Ivette " , a. Mck. 3.—. Adler- und
Taunus -Apotheke. 5027

fliiiiifdi« Mrssuigliiller
mit Mittelzuglampe für elektrifches
Licht billig zu verkaufen . Nah. rm
Tagb'latt -Kontor , rechts der schalten
halle.

'fees sieb ergebenden

Teespitzen.
Feine Qualität per Pfund

li . 9 . 4»
Hocbfeine Qualität per Pfund

%k . 9 . 8»

Lilk. Tauber,
Ne sav a-Drogeiie.

Kirchjgass © 2®.

verleiht ein rosiges, jugendfrischcs Antlitz
und ein reiner, zarter, schöncr Tein ».
Alle« dies erzeugt: 1326

Steckenpferd -Atlicumilai -Ge»se
von ZU rgmann & Ho ., Madev uk,

Preis h St . 50 W , ferner macht der
Lilienmilch -Oream Dada

rote und spröde Haut in einer '«' ackit
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf . bei:
Wilk . MaÄenheimer , Htto J. it .e,
Ernst chocks, 6hr Banker. Wich.Setzv,
WoS. Sanier,Sali . Winar .Aerd. Äksri,Ad. Gärtner, M.  Cratz, Aetnh. Hötttl,
Ed. Z-trechcr, Wilh . Kraef «.

cs»
LVLD<D
löftunkls

dlLbeuct-

Reinste Harke. Nach Prof , v Soxblet 's Ver-
fahren für xesuvits und kranke Säuglinge,
tiir Kinder , die nicht gedeihen und an Körper-

W.ÜLL ALLGLLkLbaebllieri.

nach Liebig u. Fehling . seit45 Jahren bewahrt
J^ 8,lE “ Äla als Katarrhmittel uad Kiihrpräparat für Kinder.Kranke und Genesende.

Halseifüsct -fl ^ stenhcmlsons wSSHSShLek.
und lösender Wirkung.

lu Blian Apotheken und Progarlon erhältlich. F 110

fe
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ha « « i
verbürgt dem Käufer Güte und stete Gletdimüaiigheiti
Die erbte n TaA<M-<A8- KraeMgn8sse (Schutzmarke Kreuzstern ) sind alt¬

bewährt und gemessen allgemeines Vertrauen , weil sie nur aus erstklassigem
Material unter sorgfältigster Kontrolle hergestellt sind. K67

MACJG1 8 Supoen m MAGGI * Bouillon-Würfel und achte auf die
MWWK,

Kluge
vorsorgliche Eltern,

«welch© für die Zukunft ihrer Kinder in praktischer V eise (Aussteuer -, Militär¬
dienst -, Studiengeld -, Lebensversicherung ) Vorsorgen wollen , treten dem

Gisela -Verein,
Lebens - und Aussteuer -Versicherungsanstalt a . G., bei . Im Kinne des Reichs¬
gesetzes vom 12. Mai 1901 unter Aufsicht u . Kontrolle des Kaiserl . Aufsichtsamtes.

Heimsparbüchsensy stem.
Auf "Wunsch Lieferung von Heimsparbüchsen mit oder ohne Schlüssel.

Tausende von Heimsparbüchsen stehen bereits im Gebrauche . Abholung der
Prämienbeträge . Je früher der Beitritt , desto niedriger die Pi*ämie.

Zahl der Polizen Ende 1909 : 178022 mit M. 190458000 Versicherungs¬
kapital . Aktiva Ende 1909 M. 67,11 Millionen . Reingw . pro 1909 M. 5228/088.

Auskünfte erteilt der Vertreter Herr Bftudolf Kecker , Wiesbaden,
Kapellenstrasse Nr . 31, sowie die Reisevertreter . Vertreter alleroits gesucht.

SMAAAMAAAAAAZM
Der Fürsorqeverem für Frauen,

Mädchen und Kinder<E. B.)
übernimmt Vormundschaften, Pflegschaften, Nachlaß- und
Teftam-ntsoollslreckungen. Er nimmt sich nicht nur der
sittlich gefallenen Mädchen, sondern er erstreckt seine Für¬
sorge auch auf die Strafgefangenen und entlassenen Frauen,
Mädchen und Kinder. Der Verein steht seit Jahren mit
dem Vormundschaftögcrichtu. der Armenkommission wegen
Uebernahme von Vormundschaften in Verbindung und wird
seit dem Bestehen des Jugendgerichts mit den

, Voruntersuchungen betraut . In unserem Bureau,
Lnisenstrahe sind Sprechstundenan den Wochen¬
tagen Montag und Donnerstag , vormitt, von 10 bis
11 Uhr. Unser Justitiar erteilt unentgeltlich Auskunft
und Rat in allen Rechtsfragen. Schriftliche Anfragen,
sowie Anmeldungen zum Eintritte in unseren Verein, als
zahlende Mitglieder(Mindestbeitrag1 Mk. jährlich) oder als
tätige Mitglieder sind zu richten an die Vorsitzende, Frau
Hauptmann Feldt , Rüdeshcimerstr. 22, 2. P222

Der Bor stand.

WSEAESFAAM:

Hotel Erbprinz.
Me MM:

WM WM-MÄ.
Restaurant

Znm weißen RZML
Blcichstrafle 34.

Heute Dienstag:
Großes

SÄlachtfeft,
wozu sreundlichst elnladet

ISicbarii bolise.

Mastgestgel„ .«
wisch geschl. tt. gerupft, 10-Pfi >.-Kolli
rvcrniko, 1 Puthahn od. Pinthenne mit
Huhn Mk . 7.80, 1 fette ob. Bratgains
mit Huhn Wk. 6.76, A—4 Suppen¬
hühner ob. Poukarben Mt . 7.40.

Müller , IleuLprum ^ lO ^ SchleZtsi

Fürst Bismarck,
die beste Iv -Pf . -Ztgarre , zu haben bei
«g. SSosemtig . WilhelMstraf ;e 23«

Tannin- Pomade,
zui' Kräftigung der Haare und Wieder¬
herstellung der ursprüngl . Farbe der
weiss gewordenen . Kein AI)färben.
Keine Schoppen . Kein Haarverlost.
Ke ;n ducken der Kopfhaut . In grore.
Milcliglasdosen h M. 1.50, gen . f. */»J . in
der Parf .-Handlg . v. W . SiiIiIi « d! i,
PamenfriBeurge ?chäft BSremtr . -L.

sg« Haut- und HZ
Geschlechtskranke
besonders alte , hartnäckige Fälle beh.

B. Langen, füainz,
§eSit »*terstr . S4 -. F25

W Sprechet , tägl . v. 8—8, M
DW8  Sonnt ;gs 10—1 Uhr . EpS

W i5-jährige Praxis . DDr. Laders■
ist von der Reise

zurückgekehrt.

Werter moderner Bibel-Abend.
Mittwoch, 8. Februar, abends 87« Uhr, Lutherkirche.

Pfarrer Wvclti », » «, !»« :

Iesus und wir . -
Aussprache.

V <-e «enmcy «T , ü. ielser . g ’liilippi
F306

Beclimauni
Soeben erschienen:

IM© Mimst
de»

Spekulation.
Aus dem Inhalt:

Welche Papiere gewählt werden sollten,
Wie man Gewinne erzielen kann,
Wie ein Verlust in einen Gewinn verwandelt werden kann,
Amerikanische Papiere,
Fingerzeige für Spekulanten,
Winke für Kapitalisten etc . etc , ^ ^90

Kostenfrei erhältlich durch:

Brown Savsile &Bro., 83, New Oxford Street,London.
Königliche

Maschinenbau. gtoiiliittq. 1 . Elektrotechnik.

Berechtigung zum Reichs- und Staatsdienst. Aufnahmebedingungen:
gute Volksschulbildungund mindestens 4jährige praktische Tätigkeit.

Programme kostenlos . _ _ rai
Jung , strebs. Kaufmann,
unvcrh ., s. all . Bat . m . ca . 30—50,000
Mari an besteh, solid ., nachw . rent.
Unternehmen . Off . n . F . W . 4040
an Rudolf Masse , Wiesbaden . F107

Gebildeten Damen bietet stch Ge¬
legenheit durch Errichtung erner
Fremdenpens ., Mädchen » od. Krnder-
pensionates in aufstreb . Hohcnluft-
Kurort eine d. gutlohn . Ex . zu gr.
R . Sensal C. G . Herman . Lang «. 16.

Preise der LebenZmitteL unh
nach den Ermittelungen

landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu WUshabm
des Akziseamtes vom 27. Januar bis einschl. 2. Februar 1911.

Fourage . ^
Hafer, alt . 100 Kg.
Hafer , neu . . . . 100 „
Stroh . 100 „
Heu . 100 „

Biktualien.
Eßbuttcr . 1 Kg.
Koehbutter . 1 „
Trmke er . 1 St.
Frische Eier . . . 1
Kalk-Eier . 1
Handkäse . 100
Fabrikkäse . 100
Etzkartoffein . . . . 100
Eßkartoffcln . . . . 1
Neue Kartoffeln . . . 1
Zwiebeln . . . . . 50
Zwiebeln . 1
Knoblauch . 1
Erdkohlrabi . . . . 1
Rote Rüben . . . . 1
Weiße Rüben . . . . 1
Gelbe Rüben . . . . 1 ,,
Kl . gelbe Rüben . . . 1 Gbd.
Rettich . 1
Treibrcttich . 1 Gbd>
Radieschen . 1
Spargel . . . . . . 1 Kg.
Supp ' Nspargcl . . . 1
Schwarzwurzel . . . 1
Meerrettich . 1
Petersilien . 1 Ka
Lauch . 1
Sellerie . 1
Kohlrabi . 1 ..
Fcldgurken . 1 St,
Treibgurken . . . . 1
Einmächgurken . . . 100
Kürbis . 1 Kg,
Tomaten.
Grüne dicke Bohnen .
Grüne St .-Bohnen
Grüne Buschbohn n . .
Grüne Vrinzetzbohnen .
Grüne Erbsen ohne Schals
Grüne Erbsen mit Schale
Weisikraut
Weihkraut
Weitzkraut
Rotkraut
Rotkraut.
Wirsing .
Blumenkohl,
Blunicnkohl
Rosenkohl . . . .

Wiesbaden,

hiesiger
ausländ.

1
1
1
1
1
1
1

50
1
1
1
1
1
1
1
1

den 2.

Kg,

St,

Kg.

Niedr. Höchst.
Preis. Preis.
ji  I 4 M |
16 — 16 40

4 80 5 40
6 10 7 20

2 70 2 80
2 50 2 60

— 12 — 13
9 10
6 — 7

5 — 7 —
3 — 4 —
7 50 8 20

— 12 — 14

5 — 5 50
__ 15 — 16
_ 40 — 50
_ 14 — 20
_ 18 — 20
— 16 — 20
— 20 — 22
— — — —
— -r— —
— — —
— 5 — 6

.- — — —
— —

— 70 — 75
— 20 _ 30

1 20 l 40
— 3 — 4
— 10 — 12
-, — — —
— — — —
— — — —
— — — —
— — — —
— — — —
— — — —
— — — —
— — — —
.- — — —
— — — —
— — '— —
— — — —
— — — _
— 20 — 25

— 40
15

— 50
25

—
60 — 70

— 60
bruat 191Ll

l 65

Herz-
-

Grün -Kohl.
Römisch-Koht
Kop ' ialat .
Endivien
Spinat . .
Sauerampfer
Lattich -Salat
Feldsalat
Kresse .
Artischocke
Rhabarber
Ehäp 'el .
Kochäpscl
Ehbirnen
Kochdirnen
Quitten .
Zwctschen
Kirschen.
Kirschen, Rhei
Kirschen, Sau
Mirabellen .
Reineclauden
Vfirsiche .
Aprikosen
Apfelsinen
Ananas .
Zilron 'N
Melonen.
Kokosnüsse
Bananen
Feigen .
Datteln .
Kastanien
Walnüsse
Haselnüsse . . ..
Weintrauben (rheinische)
We ntraubcn -südland .)
Stachelbeeren .
Johannisbeeren
Himbeeren . .
Heidelbeeren .
Preiselbeeren .
Gartenerdbeeren
Walderdbeeren

Fische.
Aal (lebend ' .
Hecht (lebend) .
Karpfen (lebend)
Schleie (lebend)
Barsche (lebend)
Bachforellen (lebend)
Backfische lebend)
Hummer (lebend)
Krebse (lebend) .

St.
Kg,

1 %
1 ..
1 St.
1
1 Kg.
1 „
1 ..
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1 „
1
1 Ke
1 © i
1 „
1 Kc
1
1 „
1
1 ..
1 ..
1 ..
1 „
1 „

1 "
i:
i „
i ..

St,

Kg,

Nicdr. Höchst. Niedr. Höchst- Niedr. Höchst.
Preis. Preis. Preis. Preis. Preis Preis.
Ji J6 .»> «Ä Ji d, M 4

20 — 32 Schellfisch- . . . . 1 Kg. 80 1 40 Kalbfleisch. 1 Kg. 1 80 2 20
— — — —- Bratschellfische . . 1 — 40 — 70 Hammelfleisch . . . . 1 „ 1 60 2 —
-- 18 — 20 Kabeljau . . . . 1 — 80 1 20 Schaffleisch. 1 „ 1 10 1 20
— 25 — 30 Kabciiau (Stocksisch gew.) i — 56 — 70 Dörrfleisch. 1 „ 1 90 2 10
— 60 — 65 Salm. 1 4 — 12 — Solperfleisch . . . . 1 „ 1 80 2 —
__ 70 — 80 Seehecht. 1 80 1 60 Schink n, rohIm . Knoch. 1 2 20 2 40
— — — — Zander. 1 3 20 8 60 Schinken , a t.  i . (Lanzen 1 2 40 3 —

1 — i 20 Lachsforellen . . . 1 4 — 5 -- Schinken, gekocht, Ausschn. 1 4 — 4 80
— 65 — 75 Sceweis-linqe (Merlans) 1 u _ 60 1 — Speck, geräuchert . . . 1 „ 2 — 2 20
— — — — Blaufetchcn . . . 1 _ — — — Schweineschmalz . . . 1 1 80 2 —
— — — — Heilbutt. 1 8 — 3 60 Nieren 'ett. 1 1 — 1 20
— 30 — 50 Steinbutt . . . . 1 5 — 6 — Schwartenmaacn , frisch 1 2 — 2 20
— 24 — 30 Schollen . . . . . 1 — 80 1 60 Scvwartenmaaen , geräuch. 1 2 20 2 40
— 40 — 60 Seezunge . . . . 1 u 5 — 6 — Bratwurst. 1 1 80 2 —
— 25 — 30 Rotzunge (Limandes) 1 1 60 2 — Fleischwurst . . . . 1 1 80 2 —
— — — — Grüner Hering . . 1 _ 60 — 80 Leber-» . Blutwurst , frisch 1 1 20 1 60
— — — — Hering (gesalzen) . 1 St- — 5 — 15 Leber- u. Blutwurst , geräuck. 1 1 30 1 80

— Geflügel tut » Wild. Getreide . Mehl tt . Brot re.
(Ladenpreise .) a) Großhandelspreise.

Gans . . . . . . 0,5 kg _ Weizen. 100 Kg. 20 50 21 50
Gans. 1 6t. — _ Roggen. 100 15 50 16 50
Truthahn . . . . 1 10 — 12 — Gerste. 100 13 50 17 —
Truthuhn . . . . 1 7 50 8 — Erbsen zum Kochen . . 100 36 — 40 —
Ente. 1 4 25 4 80 Speisebohnen . . . . 100 28 — 34 —-

5 — 10 Hahn. 1 1 70 1 90 Lins n. 100 20 — 30 —
— —

Huhn. 1 2 50 2 80 Weizenmehl : Nr . 0 . 100 31 — 32 —
— 4 — 5 Mastbuhn . . . . 1 6 — 7 — Nr . I . 100 29 ■- 30 —
— — —

Perlhuhn . . . . 1 3 50 3 80 Nr . II . 100 28 -- 29 —
— — — Kapaunen . . . . 1 2 50 3 — Roggcnmehl : Nr . 0 . 100 23 — 24 —
— — — Taube. 1 80 _ 85 Nr . I . 100 21 50 22 50— 45 — 50 Feldhuhn , alt . . . 1 — _ — b ) Ladenpreise:1 40 2 40 Feldhuhn , jung . . 1 — — — — Erbsen zum Kochen. . 1 Kg. — 36 — 54
T oö 60 Haselhühner . . . 1 1 70 1 90 Speisebohnen . . . . 1 — 38 — 43
1 1 60 Birkhühner . . . . 1 2 80 3 — Linsen. 1 — 25 — 48

80 90 Schneehühner . . . 1 1 50 1 70 Weizenmehl zur Speise-
Fasanen . . . . 1 3 — 4 — bereitung. 1 — 36 -- 44

1 40 1 80 Wildenten . . . . 1 2 80 8 — Roggenmchl zur Speise-
Schnepfen . . . . 1 4 4 50 bereitung. 1 — 32 — 38— Krammetsllögcl . . 1 — — — — Gerstcngrauve . . . 1 — 40 — 60
Hasen. 1 4 25 4 50 Gerstengrütze . . . . 1 — 40 _ 60— Reh-Rücken. . . . 1 10 — 12 — Buchweizengrütze . . . 1 — 60 — 72— — Reh-Keule . . . . 1 7 — 8 — ÖnfcrqvüRe. 1 — 50 _ 68— — — Reh-Vorderblatt . . 1 1 50 2 — Hafcrflocken . . . . 1 — 62 60— — — Hirsch-Rücken . . . 1 Kg — — — — Java -Reis , mittl . . . 1 — 40 80
Hirsch-Keule . . . 1 -- — — — Java -Kaffee, mittl ., roh 1 2 20 3 20

2 40 3 60 Hirich -Vorderblatt . 1 — — — — Java -Kaffee, mittl ., gelb.
2 40 20 Wildschwein . . . 1 „ — — — — gebr. 1 2 40 3 8g
2 40 3 Wildragout . . . 1 „ — 90 1 10 Speisesalz. 1 — 20 — 2«
3 20 4 Fleisch. Schwarzbrot : Langbrot 0,5 — 16 — lg
1 1 20 (Ladenpreise .) 1 Laib — 44 — 50
9 10 Ochsenflcisch von der Keule 1 Kg. 1 72 1 92 Rundbrot 0,5 Kq. — 16 — 18

40 60 Ochsenfleisch. Bauchfleisch 1 ,, 1 50 1 60 1 Laib — 44 — 5g
9 10 : — Kuh- oder Rindfleisch 1 1 30 1 40 Weißbrot : 1 Wasierweck — 3 — 3

— j—— Schweinefleisch . . . 1 „ 1 60 2 — 1 Mstchbrot . . . — 3 —a
Städtisches Akjise.« mt.



—

Dienstag . V. Februar 1911WiesbadMeV Ts§b!M.Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt.

Um vollständig zu räumen, Fortsetzung des

am SchlvßplatzMarkLstraße 14,

.— ■— — !!Die Preise sind ganz enorm billig!!
MeK- Abschnitte für Konfirmanöen -KL'eiöer i

weit unter sonstigen Preisen.
Bersuuftschaien
rntralheizung, stow.. Zi-Mmerösten,
Lo-n, ärzMck empfolMen, 'liefertOraniensir. 14.

mEBsrnm

In kurzes * Seit
W. E. C. Hartmann.

BrstMlmgö-
InNilut

Gebr. Uengsbauer.
Dampf-Kcheoinerek.

Geqr. 18S6.
Telefon Ul.

Largmagazin
Kchwaidachrrftr . 36.

ZSZ? ^ rs

Krosss Fostsn kslsnlsris- u. stklls!-«srö',, Zostmuolissostsr
und Haushaitwaren, sowie die Restbestände in Spieiwaren

von 9 - 1 u . S- 8 mr. " «*

Kanfhan § Csispas*
Liefe rant  de s Vereins

für Feuerbestattung.
WM- Uebcrnahme von

Ueberführungenvon und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

arUr «Äesellscliaft , Ball und Heisesaisoti

Onduliere Dich seihst
in 5 Minuten mit der gesetilieh geschütten

Haar-Weüer-Pressa „Rapid“.
Kein Haarersatz » kein Toupieren nötig . kinderleicht!
Da« dünnste Haar erscheint voll u. üppig . Garant . sicherste
Schonung der Haare u . sofortiger Erfolg . Preis 3 M,
Porto 20 Pf ., Nachn . 20Pf . mehr . Geld z '^ ück , wenn erfolglos.
Frau ör . Edgar Heimann , Berlin Wc266,Poisdamerstr . 116.

Kr die liebevollen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem hinjcheiden unseres teueren Entschlafenen sprechen
wir hiermit unseren herzlichsten Bank am.

warm und im Sommer kühl haben will, soll dasselbe beim
bau mit der neuen Lnstisolrörung versehen lassen.

Anwendungsrecht billigst.

fL, Wagt *®S*S Baumeister,
Goethestraße 25.

Statt Karten.
Die glückliche Geburt eines

prächtigen Mädchens
en hocherfreut an

Architekt Rieh. Bralim und Frau,
Frieda, geh. Kakbrenner.

Todes -ArrMse,

Wiesbaden, Sebruar Ml

Südfriedbof aus statt.

Ktatt besonderer Anrerge.
Heute naZnittag2.1S Uhr starb plötzlich uud unerwartet mem

lieber Manu und unser guter Vater, der
Stadt . Gberbaim«fseher Carl Kchrrtver,

,m « .. . >°» 3^ - m  „
Wiesbaden und Wilhelmshaven » denb. Februar 1911.

Beerdigung findet Mittwoch, den8. Februar, nachmittags
3 -/2 Uhr , vom Sudlriedhof aus statt . . uim 1111 iibhi»m i

3m Namen der trauernd Hinterbliebene»
Kau Rar! Zcheffel und§shn.Dnr still rielen Beweise herzlicher Anteilnahme

hei dem uns so schwer betroffenen Verlust sagen
innigen Dank

Familie Messingen Wiesbaden. Kbrnar Ml
6. Bebruar 1911
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Marke

deutscher Cognac

K67

Äsbsch „Ärslt
ist ein alter,echter Cognac erzeugt aus reinen Naturweinen.

Arennereien: Rüöesheim ^ de'm uriö Esgnac lZrankreich).
Zu beziehen durch öen Handel.Man verlange Preisaufgabe Ksbach..Uralt ':M .10.S00preise.

Mainzer Karuenal -Uerein.
inHMti iwi in ok«Ws WM« .

Dritte Herren-Sitzung,
Zweiter Maskenball.
^remden-Sitzung.

Sechstel ^KarnevalistischesKonzert
mit Tanz.

Großer ^ astnachtszuz.
Montags-Ball.
Dienstags-Ball. F23

. . . . . _ den Veranstaltungen zu haben irr Mainz:
Narr. Berk«!rsbur., Fultstr. 2; in Wiesbaden: D. Frenz» Wilhelm-
strahe8, An «. Engel , Rheiustr., C. Cassel, Krrchgasse 40, Marktstr. 10.

11. Febr. abends 8̂ Uhr:
19. Febr. nachm, b" Uhr:
26. Febr. vorm. 11̂' Uhr:
26. Febr. nachm. 4'* Uhr:

abends S11 Uhr:
27. Febr. vorm. Ü“ Uhr:
27. Febr. abends 8̂ Uhr:
28. Febr. abends 8̂ Uhr:

Kartcn im Vorverkauf zu

In

Frickes’

Hallen:
frisch ein getroffen:

Grüne Heringe p . FM ®LZ HPi®§5 Pfd * WQ  Pf.
ESraitsclielUiscIie SO , grosse Seliellfisclie SS , sniUel 8 ®.
K« Kabeljau */l Fisch SS , Seslaelis sau Aussrlmitt SS»
Jjrntjcliollfi ! 4l®, Xerlani 4 » , Stinte (Eperlaus ) 5 ® .

Echte Kieler Sprotten2-Pfd.-Kiste Mk. 1.2D
MalirelbiicUiusj -e , " levitlaeriu »e ( Kippers ) Bflaiäiderm.
BäieaenlaclislaeipiDge , gerätacli . ScIicIlUadie , Seelaeli ®»
BTorellensiör , Kflitcn Stör , Aale , Isaclts etc.

Frische SeeimiscSielri S00 Stück 60 Pf

Wiesbadener Fremden - Liste » ffMHHMl
Allen Brüssel — Hansa-Hotel
Albrecht. Frl ., Stettin — Z. Krokodil
AJlmacher, Kfm , Köln — Nonnenhof
Arndrea, Kfm., SbrassburgCenitral-Hotel
Arpke, Gutsbes., m. Fr ., WedderstedtSchwarzer Bock
Aisbecht, Kfm., Hamm —Bad Nerotal
AfiScher, Kfm ., AmsterdamTaunus -Hotel

B
Bär, Dt.  med ., Berlin — Cenfcr.-Iiotel
Bauer, Berlin — Sächsischer Hof
Bayer, Kfm.., Frankfurt

Zur Stadt Biebrich
Beck, Kfm.. Nürnberg — Rieiehshof
Begennann, Direktor a. D.. HeimiondRheinrHotel
Behrendt, Kfm., Dresden, Gr. Wiald
Benedict., Kfm., BerlinEuropäische)!* Hot
Berger, Frl . Horst — Zu:m‘ Krokodil
Bergmann. Kfm., Berlin — Reichsüiot
Blandem, Frl ., Berlin

Sendiigs Edsn-Hotiel
Bliichett, Ingen., Stamm'beimHotel Nonnenhof
Borklidder, Kfm., AnsbachWiesbadener Hot
Bracker, Fr ., Köln — Villa Primavera
Bunge, Kf.ni., Frankfurt — Gr. Maid
Busch, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Busch, Kfm., m. Fr ., BochumViktoria -Hotel
Busk, Frl ., Frankfurt , Villa Modestac
V. Garnap , Kfm ., OberhausenTaunus-Hotel
Golm, Kfm., Gablonz — Gr; Wald
Cumz, Kfm., Koblenz — Wiesb. Hof

I)
Dainns, Kf,mi., Köln — Nonnenhof
Damibitech. Kfm., Berldn — Einhorn
Daniels, Kfm., DüsseldorfTaunus-Hotel
Drasch, Kfm,, ColantdeWiesbadener Hof
Dulbois, Paris — Central-Hotel

13
Eck, Kfm., Köln — Hotel Vogel
Ehonig, Kfm., Leipzig

Europäischer Hof
Ehrhardt , G-eheimrat, Dussel dörf

Hotel Nassau u. Cecilie
Ehrhardt , Köttendorf — Reichsposfc
Eifert , Medenbach — Mdchelsiberg3
Erbach-Erbach, Se. Durchlaucht, Graf,

m. Bed., Schloss Erbach
Englischer Hof

Erbach-Erbach, Ihre Durch!., Gräfin,
m. Bed., Schloss Erbach

Englischer Hof
Etbenhuber, Miesbach — Sachs. Hof
Ensälein, Kfm., KrefeldWiesbadener Hof

IT*
Fährmann, Kfm., HunstigHotel Vogel
Feibelblau, Kfm., NürnbergHotel Grüner Wold
Felten, KepeJimeister, nu Fr ., StettinZum Krokodil
Fetten , Kfm., KrefeldWiesbadener Hof
Feucht, Kfm,, Berlin — Gr. Wnld
Fischer, Kfm., Hamburg — Gr Wad
Frank , Kfm., Stuttgart — Einhorn
Freude Frl ., Stettin — Hotel Krug
Frevhoff Fr , Dessau — HohenzoHetm
Frey-hoff, Fr . Rent , DessauPeneron Fortuna
Fricker — Michelsberg 3 I
Fidemaim, Eiisilebon— Hotel Kose >

G
Gebauer. Kfm., Kö(n — Hotel E ogel ,
Geiger, Kfm,., Karlsruhe — Beiehshof

v. Gärnier-Tui'aiwa, Graf, Majoratshersr
und Oberleut., Schloss Turawa (Ob.-
Schles.) — Hotel Nassau u. Cecilie

Gerber, Fr . Dr., Bonn, Villa Olanda
Gerecke, Fr ., Mainz — Pariser Hof
Gieitschach, Itittershausen

Zur Stadt Biebrich
Gistll, Kfm., München — Gr. Wald
Gleiss, Dr. med., Wien —, Hotel Fuhr
Goebel, Kfm., Berlin —• Gr, Wald
Goethe, Fr ., Dresden — Villa Violett®
Gossa, Frl ., Berlin — Hotel Krug
Grau, Fr ., Elberfeld, Villa Primavera
Girta/u, Fr ., Krafeld — Villa Primavera
Gravestock, London

Hotel Nassau u. Cecilie
Gi’asch'cwicz, Baumeister, Warschau

Englischer Hof
II

Haardter , 1. Staatsanwalt , KrefeldHobel Weins
Haffüor, El-1., Schliersrae— Sachs1. Hof
v. Hammerstein, Führ., Hjauptm.,

Saiarburg— Hotel Mehliea*
Hanso, Fr . Rentn ., Traben-TrarbachDambachtal 14.
Hartumon , Frankfurt — Wiesb. Hof
Haus, Frl ., LudwfgshafenZum Krokodil
Ileess, FW., MchdsfadtPension Columbia
Ileimig, Kapellmeister, KaiserslauternZum Krokodil
Helft , Eisenach — Bad Nerotal
Herbert , Frl ., LudwigshafenZum Kroko du
Herdt , Kfm., Steglitz — Hotel Krug
Herz, Kfm., VölklingenWies!)adeiner li 'öi
v. Hochw-aeohter, Haraphni., Hngenou

Deiaäpöestrasse 2
Hockanheimer, Kfm., Mmnheim

Europäischer Hot
Holzner, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Hufert , Buchdiruckereibes., Dortmund

Hobel Beichspost
Hnmnerdamck, Komponist, Dr., m. Fr .,

Berlin — H-cltel Nassau u. Ceclliie
I

Ihle . Bruchsal — Zu/m Falken
Isenburg, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Ising, Kfm., m. Fr ., BochumPalast -Hotel
Itzbowitsch, Fr . Dr. ehern., BakuDambachtal 10, 1

.1
Janike, Kfm.. Berlin — Gr. Wald
Jessen, Reg.-Bauro,erster, BerlinHansa-Hotel
Josclihaus, Kfm., StuttgartResidenz-Hotel

M
Käser, München — Sächsischer Hof
Kahn , Kfm., Berlin — Gr. Wald
Kamnitzer, Kfm., LübeckWcils-:es Boss
Kau, Kfm., Frankfurt — Hotel Krug
Kaufmann, Kfm., BerlinWestfälischer Hof
Kaufmann, Kim., Kört — Burghof
Kebtner , Hr,tm ., m . Fr . — IDivabo e
Keuscher. Kfm., Oberst ein, Hot . Krug
IQaias, Kfm., Soilingien .WiestMWcherHof
Klage, Kfm., Berlin. — Gr. Vüikl
Kleine, Elberfeld — Zura LamMberg
Koch, Elberfeld - Fumon. Hof
Koppriiir, Kfm., Düsrforf ^ ^ ^
Knauiss, Generata/aj-, m. ^ liotel^ Bose

Krieger, Kfm;., Düs»eldt,rf Hani?ia.TT!?tel
Kxoeck, Fr . Hauptm. - Gr ™®r
Kübel. Kfm,. Frankfurt ~ " T- ^
Ivüchler-GenthWh^ Cecilio
Kuppeimmnu, Kfm., l!jl̂ ;^ dEk)ill0m

I,
Lamg, Kfm., Strassburg — B,eiehspbst
Lange, Kim , OheaumitzHotel1 Nonnenhof
Lanzenberg, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Lehmann, Kfm,, Berlin —■Nonnenhof
Levy , Fr . Rentn ., Baku

Dambaohtal 10, 1
Lichtemstein, Mannheim

Sendigs Eden-Hotel
Lindner, Kfm., m. FW, NymegenRhein-Hotel
Löwenheiim, Kfm,., Berlin — Einhorn
Löwenthail, Er., Duisburg — Burghof
Lohee, Dir., in. Fr ., Köln — Gr. Wald
Lubenow, Ritfargutsbes., Hohenihcliz

Schwarzer Bock
Luer, Apotheker, ChareottemburgHoit-ei Fuhr

M
Slaier, Frl1., LangenechwyiSbachZur neuen Post
v. Malottki, Kfm., Bedmsteö»Hotel Krug
Magiagona, Kfm., m. Fr ., HamburgHotel Prinz Nikolta®
Marx, München — Hotel Minerva
Miar.hes, Kfmi, Berlin — Ellhorn
Matäy , Petersburg — Schwarzer Bock
Mjendel, Kfm,, MannheimWiesbadener Hof
Mensinig, Leutn ., BruchsalTaunus-Hotel
Meyer, Oberleiutn.. Koblenz

Kl. Burgstrasse 2. II
Meyer, Kfm., Fürth — Gr. Wald
Meyer, Kfm,, Berlin — Gr. Wiald
Moo.je, Fr ., Bad NauheimWestfälischer H.of
Morgenstern, m. Fr ., Gr. SalzaHotel Nizza
Müller, Kfm., Köln — Gr. Wiald
Mutzelberger, Frl ., Sonneberg (Thür.)

Hotel Union

Nathan, S.. Essen — Reichspost
Nathan , M., Essen — R,es.ebsp|Osit
Nathil , Kfan,, Zweibrücken

Hotel Grüner Wold
Nayhauss, Er . Gräfin, HfmmoverViktoria-Hotel
Neeb, Kfm., Berlin — Gr. Wiald
NurmemtMin, Kfm,, Brüssel

Villa, Beatriee
o

Oudin, Kfm., Münster (Bte.)Westfälischer Hof
Opderbeck, Stud., MünchenHansa-Hotel
Otto, Kfm., Elberfeld — Reicbshof

Peters, Techniker, Aachen ,Zum neuen Adler
Petrps, Kfm., München, Hansa-Hotel
Platyek, Kfmv., Leipzig — Noaneuhoi
P’iaitzmiann, Rentn ., HamburgHotel Kmg
Pleth , Frl, , Bonn — Villa Oien da
v Hüskow, Fr . Hauptna., Frankfurt

Biemers Hotel Regina
Popper, Ivfm., Amsterdam _ ,1V Hotel Grüner Wald
Premper , Kfm, , Berlin — Gr . Wn.«o
Preuner , Kfm ., StatW

Q.
Sächsischer HofQuill, Berlin

SS
Rsüdeniachier, K fmi., m. Fr.. Nymegen

Bheln-Hotel
Bandis-gger , Prof ., BotmIou

Hotel Naßßa« u. Cecilie
ReinhoM, Kfm., Frankenberg (| a )Hotel Einhorn
Rennes, Direktor, m. Fr ., ScbtomeSächsischer Hof

Reifes, Rosenheim — Sachs, Hof
V. Rettberg , Hauptm ., Homburg v. II.Hotel Nonnenhof
Rheinberger, Chemiker, MannheimCemtral-Hotel
Ritherbandt, Hamburg — Engl. Hof
Rocholl, Rieb., Kfm., Berlin

Hotel Grüner Wald
Rocholl, Rud., Kfm., Berlin

Hotel Grüner Wald
Römhild, Kfm., Koburg — Enihom
Roscher, Kfm., Bittendorf , Gr. Whld
Rostock, London

Hotel Nassau u. Cecilie
Rothschild, Kfm., Frankfurt

Wiesbadener Hof
Kühner, Frl ., Feadanstein .Zum Krokodil
Rutkowaky, Kfm.., Petersburg

Hotel Berg
Rabe, Amtsrat , m. Fr ., ErmsiebenVier Iahreszeiten
Rautenbach, Kfm., m. Fr ., LolingenWiobadcncr Hof
Reichard, Fr.1, Berlin —
Rei/f, Neuburg — Hotel Rose
Reinehr, Berlin — Europ. Hof
Reuter , Kfm., Metz — Wiesb. Hof
Richter , Kfm., Leiiozig— Einhorn
Richter, m. Fr ., Fredeburg

Friedrichsitrasse 24
Ricken, Ivfm,., Köln — Reichspost
Riedel, Bielefeld — Eimser Str . 5
van Riems,dyk, Frl:., HeerdePension Winter
Ritter , Fr ., Frankfurt — Wtesb. Hof
Ritter , m. Fr ., FrankfurtWiesbadener Ilof
Rödelihekner, Kfm., Berlin

Hotel Grüner Wald
Röder, Frl ., Leipzig — Unjoii
Röder, Kfm., Leipzig — Union
Rofazeeifitz, Bstoysh — Zur Sonne
Rose, Kfan., Frankfurt — Gr. Wald
Rose, Frankfurt — Metrr. u. Monopol
Rosenthal, Kfm,., Franldirat

Hotel Grüner Wald
Rot,schild, Elberfeld — PiaiVi sY;-Hotel
Ruhland, Berlin. — Hotel Krag
Kuppel, m. Fr ., FrankfurtHansa-Hotel

8
oSheibler, Gutebes., SiegndebenVilla Carmen
Schenschintski, KönigsbergZum. Krokodil
Schiff. Kfm., 'Pforzheim
Schlei dt., Frl ., Intsrfnken .Pension Grandpait
Schmidt, Postmsriektor, Hannover'Wiesbadener Hof
Schmitt, Kfm., Bad DürkheimHotel Einhorn
Schneider, Kfm., Köln — Hansa-Hotel
Schneider, Stuttgart — Reichspost
Schölling, Fr . Rentn ., im Tochter,

Georgenborn —..Sendigs Eden-Hotel
Schnuppe, lentend .-Sekretär, Berlin _Hotel Prinz Heinneli
Scliwerdtfeger, Fräui . — Kheinstr. 77

' Seifert, Buchhändler, StuttgartCentnal-Hote.l
Seybold, Schl.ier.se« — Sächsischer Hof
Sichert, ' Kfm., Hamburg

Europäischer Ilof
v. Sievers, Staaten., m. Gräfin, Peters¬

burg — Villa Modesta
Simon, Kfm., Berlin — Centr-Hotel
Skrfvan. Wien — Hotel Nassau
Stegmüller, Kfm., Beneh.ei.inHotel Grüner Wald
Saimek, Ivfm., Düs-ddorfHotel Schwarzer Bock
Schaub«, Ruseherabande, Michelsh'Srg 3
Sensibler, Gutebes., SiegeralebenPalast -Hotel
Schelm, Dr. med., m. Fr „ Frankfurt

a. d. 0 . — Bayerischer Hof
Schleicher, I)r. ehern., m. Fr ., Köln

Hotel Reichspost

Schliefien, Graf, Mecklenburg
Metropole u. Monopol

Schliink, Kfm., nt. Fr ., Frankfurt
Hotel Epple

Schloessimg, Kfm., Düsseldorf
Hotel Grüner Wald

Schloss, Weinigutsbes., m. Fr ., Berlin
Palast -Hotel

Schmitt •— Zur Sonne
Schmitz, Rendant , m. Fr ., Ha.rn.boon

Schwarzer Bock
Schneider, Ivfm., Nurunberg — Union
Schönerth, Ivfm., Darmstadt

Hotel Nonnenhof
Schönwald, Kfm., Berlin — Gr. Wnld
Schockal, Fr ., Berlin — Perm. Winter
Sclirader, Dr. med., Kiel

Hansa-Hotel
Schröder, Gubsbas., in. Fr ., Neu¬

brandenburg —- Continental
Sehuihardt, Kfm., Wernigerode

Hotel King
Schulz, München — Vier Jahreszeiten
Schur, Fabrikant , LeimigWiesbadener Hof
Sieckmaimi, Fr . Dr., Witten

Sendigs Eden-Hotel
SiEem, Amsterdam — Rose
Stallmainn, Amtsrichter , Dr,, Wör-

«itadt — Hotel Weins
Stein, Frl, , Oberstem — Neuer Adler
Stern, Ivfm., Iserlohn — Schw. Bock
Stielier v, Hey dekaimpf, Oherleuhn.,

Braunschweig — Hotel Mehler
StoÜwerk, Kommerzienrat, m. Soihn,

Köln — Viktoria-Hotel
Struth , Kfm., Lauterbach — Einhorn

T
Thielmarln, Kfm., Diez — Gute Quelle
Thies, Dnos'den — Stadt Biebrich
Timler, Kfm.., Berlin — Westf. Hol
Tarups, Berlin - » Hansa-Hotel
Trost, Kfm., Nürnberg — Union

II
v. Ulaar, Baron, KarlsruheWiesbadener Hofw
Weither , Architekt, StuttgartHotel Nonnenhol
Weber , Ivfm., Siegen — Nonnenhof
Wedel1, Kfm., Trebur — Europ. Hof
^Veiler, Kfm,, Köln — Einhorn
Weinberg, Kfm,, Berlin — Gr. Wald
Weinstein, Kfm., DüsseldorfHotel Grüner Wald
v. WeleZeek, Graf, Miitg. d. Ilerrenh .,

Laband — Vier Jahreszeiten
Wendt , Frl . Rent ., Jena , Taranushotel
Wend, Chemiker, Reichender-;HafciRariiotel
Wiegand, — Häfnerstasse 14
Wiesian/thal, Frl ., Wien.

Biemers Hotel ReguiA
WSllv. Kfm,, MannheimWiesbadener Hot
Winter , Buchhi, Frankfurt , Z. Sonne
Witröfskv, Warn — Hotel Nassau
Wplf, Kfm., Frankfurt — Erbprinz
Wunsche, Kfm., Hamburg, Gr. Wald
Wamsch, Ivfm.. Berlin — Gr. Wald
v. Wuthenau, nn. Fr ., HohenthurmHotel Rose
Wiiech.negm.dzk, R<s*t., ,m. Fr ., Peters»-

bürg — Hotel Nassau u. Geeilte
\Äsin @, Frl ., Freibuirg i. B.Rhein- Hotel
Wittrock , Professor, Hannover

Europäischer Hol
Worch, Kfm., Neunkirohen

Hotel Erhprfn»

Zipf, Frl ., Augsburg — Lloyd
Zschimt , Doim.-Pächter , KotGiBcho-

witz — Schwarzer Bock
Zackimann, Ivfm-, Berlin

Europäischer Ilof
Ziel. ICfna.. Berlin — Hotel Krug
Zwiiiing, Kfm., München

Hotel Einhorn
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Tager-Veranftaltungen. * Vergnügungen.
König!. Schauspiele. Abends 614 Uhr.

Die Walküre . t
Residenz - Theater . Abends < Uhr:

Moral.
B-Iks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Die Räuber.
Kurhaus . 4 Uhr : Wonnements-

Konzert . 5 Uhr : Tee-Konzert im
Weinsaale . 8 Uhr, im gr . Saale:Sumvristisch. Unter'habtuugsabend.ermann Förtsch u. Frau.

Galhälla -Thxater . Abends 8.15 Uhr:
Variets -Vorstellunll.

Skala -Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Biovho« - Theater . WUHelmstrastc8
(Hote-l Monopol). Nachm. 4,80-10.

Kinephon - Theater . Taunusstratze 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Erbprinz -Restaurant . Täglich abeitds
7.30 Uhr : Konzert.

Deutscher Hof. Tagt . 8 Uhr : Konzert.

Versteigerung dos Wohnhauses Rqern-
aauer Str , d, im Zimmer Nr . 50,
des Kal. Amtsgerichts , vormittags
10 Uhr. (S . TägLI. Nr . 35, S . 26.)

Holzversteigerung aus der Oben»
försterei Sonnenberg in der Wir .-
schaft von Anton INuller , Bocken,
hausen bei Eppstein, vorm . 10 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 54, S . 10.)

Aktuarius ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon, Lutsenstr . 4/9.
Kunstsalon Bistor , Wilhelmstratze 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Demmins keramische Sammlung

(Neu-aaste, im Leihhaus , Eingang
Schulgasse). G-eöfsnet Mittwochs
u. Samstags nachmittags von 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

Gemälde-Sammlung Heintzmaiin im
Poulinrnschlötzchcn. Gross, Sonn¬
tags von 10—1 Uhr, Mittwochs
von 10—1 u. 3—5 Uhr. Eintritt
frei.

Unentgeltliche Rechts - Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für Februar 1911:

Cronberg : Freitag : 10., 2 Uhr.
Ems : Montag . 16., 1114 Uhr.
Kassau : Montag , 13., 3 Uhr.
Diez : Montag , 13., 6%  Uhr.
Homburg : Freitag , 24., 10 % Uhr.
Soden : Freitag , 24., 314 Uhr.
Eltville : Montag . 20., 12% Uhr.
Flörsheim : Montag , 20., 9% Uhr.
Langenfchwalbach: Freitag , 17.,

1014 Uhr.
Geheimrat Meyer in Wiesbaden,

Goethestraße 3, 1. welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief-
bichor Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt fiir deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen «.
Rechtsfragen für Unbemittelte
Täglich von 6 vis 7 Uhr abends
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unenst
geltl . Stellenvermittlung '. Dienst
stunden von 3’—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
wirtschaftsgewebbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Bcrnfsart -en,
Verkäuferinnen . Dienstmädchen,
Wasch- u . Putzfrauen.

Verein Frauenbildung - Frauen -
studium. Lesezimmer : Oranten,
ftraße 15, 1. Bücherausgäbe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstellr
für Frauen - Berufe : Biebrich.
ChcruSkerstraßs 9.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde¬
stelle: Mücherstraße 12.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule , Part ., Berghort
aut dem Schulberg . Knabonhor-t,
Bbücherschule. Johann - Ludwigfort,Lehrstraße. Hilfskräfte zurMitarbeit erwünscht.

Arbeitsnachweis d. Christ!. Arbeiter-
Vereins : Seerdbe-nlstraße 13, be
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken des Bolksbildungs
Vereins stehen Jedermann zur Be
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Eastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 tu
1 Uhr. Mittwochs von 5 brs 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstag von 5—7 Uhr
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhernstr .)
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners
taas und Samstags von 5 bi
8 "Uhr : die Bibliothek 4 (Stein
gvffe 9): « onntags v. 10—12 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg
Bibliothek (i. d. Gutenbergschüle)
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Bolkslesehallc. Hcllmundstratze 4o, 1
Geöffnet : Werktags von 12—9%

• Uhr ; an den Sonn - u . Feiertagen
von 10—12 und 214—8 Uhr.

Zentralstelle fiir Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen
Abteilung 2 (für 'höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von 149 b:
141 und 143 bis V-7 Uhr.

Verein staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehilfen
Zentralstelle für kostenlose Aust
fünfte . Jos . Kühl , Weberg. 44,
Geökrnet Mittwochs von 12—1 und
8—4 Uhr.

Damen -Klub. E. V. Oranrenstr . 15,1
Für Mitglieder geöffnet von
morgen? 10 bis abends 10 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Fung-
, krauen. Meldestelle; ZorMr , 4. 9

3.30 Uhr : Näh-Paulinenstift . Nachm
verein . „

Wiesbadener Fechtklub. Abend» 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechtspsrt-Berein Wiesbaden (vorm.
Fechter-Veveinigung). 8—10 Uhr:
Fechten.

Turnverein . Abends von 6—10 Uhr.
Kürturnen und Vorturner ,chule.

Turngesellschast. 814—10. Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven .u. Zög¬
linge , sowie der Männerriege.

Männer -Turnverein . Abds. 8% Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demhelben:
Allgemeiner Singabend.

Stenographen - Berei -.r Gabelsbcrger.
Anfänger -Unterricht : 149- 10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 814 Uhr : Probe.

Chriftl . Verein jg. Männer . E. B.
Abends 8.80 Uhr : Stenographie.

Evang . Männer - u. Jünglingsvercln.
Abends 814 Uhr : Jugendabteilung.

Wiesbadener Athieten -Klub. 814 Uhr:
Uebung. .

Evangelischer Arberterv -rrern. Abends
8% Uhr : Zith-ersptelprobe.

Athletik - Sportverein . Abends 8.30
Uhr : Uebungsstunüe

Blau -Kreuz-Berern . E. B. Abends
8.30 Uhr : Gesangstunde. ,

Wiesbadener Beamten -Berem . Abds.
8.30 Uhr : Monatsversammlung.

Guttempler - Loge „Taunuswacht " .
Abends 814 Uhr : Versammlung.

Svrachenverein 1903. Abds. 8% Uhr:
Französische Konversation.

Stenographen - Klub Stolze - Schreh.
Abends 9 Uhr : Vereins - und
Uebungsabend.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.
Dikt-at -Ueburigen abds . 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerpe-
schulgeb.) . „

Männergesang - Bercin „Concordra .
Abends : Gesamtprobe.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe
Männergesang -Berein Unton. 9 Uhr:
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Gesang-Verein Li-derblüte . Abends
9 Uhr: Probe . .

Krieger - u. Militär - Kameradschaft
Kaiser Wilhelm II . Abends 9 Uhr:
Gesangprobc. . , . . ,

Krieger - u. Milrtär -Berem . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Männergesang -Verern Hilda . Aben-ds

Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:
Uebung. .

Atbletiksport - Klub Athietra . Gegr.
1892. Abends 9 Uhr : Uebung

Kraft , und Sport - Klub Meincitra.
9 Uhr : Uebung.

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
Vereins -Abend.

Berb. Deutscher Handlungsgehilfen.
Kreisberein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Ka" f,nännischer Bercin M -rtteacum.
Abends 914 Ubr : Versammlung.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang.
probe. . . . . . ^ ,

Radfahrer - Verein von 1304. Saal-
fahren.

Kurhaus,  Kochbrunnen,
Kolonnaden , Kuraniagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Luisen-
strasse 42.

Volks - Theater , Dotzheimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater , Mau¬
ritiusstrasse la.

Iv  ö n i g 1. Schloss , am Schloss
platz. Die inneren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten W Pf.
beim Schloss-Kastellan.

Rathaus , Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.
Militärkurhaus Wilhelms-

Heilanstalt  neben dem Königl
Schloss.

Bibliothek des Altertums
Vereins,  Fricdrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Nassau ische L a n d e s - Bib¬
liothek,  Wälhelmatraase 24. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet; das Lesezimmer von 10—1
und 3—4 Uhr . Samstags wird um
5 Uhr «eschLossen.

Staats - Archiv,  Mainzers » . 64.
Städtische Ge mäldegalerle,

permanente Ausstellung
des Nass . ICunst - Vereins,
Wilhelmstrasae 20, täglich, mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr vorm, geöffnet.

Altertums - Museum,  vvilhelm
Strasse 24. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags) von 11 1
und 3—5 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse X, 1 Stiege, anzu¬
melden. ,N a t u r h i s t . Museum,  Wilhelm-
strasse 24. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 11—1 u. von
3—5, Donnerstags und Freitags von
11—l Uhr , jeden ersten Sonntag irn
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr . Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Polizei - Direktion,  Friedrich¬
strasse 17.

Polizei - Reviere:  I - Lehr¬
strasse 27; II . Albrechtstrasse 13;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV. Webergasse 44; V. Platter
Strasse 16.

Landesbank,  Rheinstrasse 30.
J ustizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
iiygiea - Gruppe,  am Kranzplatz,
llauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Römertor (lleidenmauer ), Am

Römertor. ,
Denkmäler:  Kaiser -Vf llfce.m-

Denkmai in den Anlagen a. Warmen
Damm, Kaiser-Friedrich-Denkmal auf
dem Kaiser-Friedrich-Platz, Fürst
Bismarck-Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz, Waterloo-Denkmal auf dem
Luisenplatz, Bodenstedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger-Denkmäler im Nerotal, auf
dem alten Friedhof u. auf d. Exer¬
zierplatz, Schier.stei.ner Str ., Gustav-
Freytag-, Ferd .-HeyT-Denkmal in den
Kuraniagen. an der Parkstrasse,
Remigius-Fresenius-Denkmal in dem
Dambachtal, Koch-Denkmal an dem
Spaierskopl, Oranier-Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller-Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm, Nass. Landesdenkmal auf
der Adolfshöha.

Protestant . Hauptkirche,
am Schlossplatz. Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Die Pfarrbezirke de
Marktkirche - Gemeinde.
1. Bezirk:  Sonnenberger Strasse,
Taunnisstraisse, Kranzplatz. Lang-
gasse, Markt-, Museum-, Frank¬
furter , Bverstadter Strasse. Zu¬
ständiger Pfr . Dekan Bickel, Luisen-
Strasse 34. — 2. Bezirk:  Schwal-
bachier Str ., Friedet ehr, Wilhelm-,
Museum-, Marktetrasse u. der vom
Miohelsberg begrenzte Teil der
Innenstadt , sowie der zwischen der
Frankfurter - und Bier-stadier Str.
liegende Teil der Ausisenatddt. Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Schüssler,
Bmseir Strasse 21. — 3. Bezirk:
Der zwischen der Frankfurter
Friedrich-, Schwalbach-er-, Rhein- u
Kaiseratrasse, sowas dem Geleise
der Staatsbahn liegende Teil. Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Beckmann
Marktplatz 7. (Die Grenzen der
einzelnen Bezirke laufen, mitten
durch die Strassen.)

Protest . Bergkirche,  Lehr
strasse. Küster wohnt nebenan.

Bergkirche - Gemeimiae
Zuständige 'Pfarrer : Pfr . Veesen-
meyer, Pfr . Dr. Meinecke, Pfr . Grein
Pfr . Diehl. . ,Protestant . Ringkir  c h e
oberhalb der Rheinstrasse. Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Ringkirche - Gemeind
Zuständige Pfarrer : Pfr . Wieber.
Pfr . D. Schlosser, Pfr . Hahn, Pfr.
Merz, Pfr . Philipp!.

Protestant . Lutherkirche
an dem Gutenbergplatz. Der Küster
wohnt Sartofiuastmasse10, 1.

Die Pfarrbezirke  d e
Lutherkirche - Gemeinde
Die Linie, welche die Gemeinde
zwei Bezirke teilt , geht durch die
Oraniensltrasise über Kaiser-Friedrich
Ring durch die Wiielandstra-sse. Was
von dieser Linie nach Osten bi
Kaiserstnasse-Hauptbahnhof liegt, ist
1. Bezirk, was von dieser Linie nach
Westen bi« Adelihei-dstmsse-Rüdes
he im,er Strasse liegt, ist 2. Bezirk
1. Bezirk:  Zuständiger Pfarrer
Pfr . Lieber. — 2. Bezirk:  Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Hofmann

Katholische Pfarrkirche
Luisenstr . Den ganzen Tag offen.

Kat hol . Mariahilfkirche
Platterstrasse . Den ganzen Tag off.

Alt katholische Kirche,  Frie¬
denskirche, Schwalbacherstr. Der
Küster wohnt Adlerstrasse 57.

Perionen:
Siegmund . . . . *
Hunding . Herr Braun
Wotan ' . Herr Schuö.
©iefllinbe . . . Frau Müller-Weig
Brünnhilde . . Frau Leffler-Burckard
Fricka. Frl . Heßlohl
Siegrune, Frau Engelmana-Gottlicha.G.
Waltraute . . . . Frl . Heßlohl
Helmwige . . . . Frl . Friedfeidt
Schwertleite . . . Frl . Sch-"oarg
Ortlinde . Frl . Kramer
Gerhilde . . . . Frau Hans-ejoepffet
Gr mgerde . . . . Frl . Geisler
Roßweiße . . . . * ->-

Siegmund: Herr Kammersänger
Franz Costa aus Frankfurt a. Ni.
als Gast. .
Roßweiße: Frl . Sinnt Kießling
vom Sladtthearer in Mainz a.G.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
Pausen von je 10 Minuten statt.

Srhöhtr Prerie.
Anfang 6'/- Uhr. Ende 10 '/«Uhr.

Abonn. A'■

Ab. B:
Mittwoch, den 8. Februar,

Königskinder.
Donnerstag , den 9. Februar,

Hofsmanns Erzählungen
Freitag , den 10. Februar , Abonn. v

Neu einstudiert : Die zärtlichen
Verwandten . „

Samstag , den 11. Februar , Ab. B.
Die Böhöme. _ __

Sofie Schenk
Margot Bischoff

Rose! van Born

Rudolf Bartak

Theodora Porst

Herm. Nessrlträger

Restdenx - Thsatex.
Diensteg, den 7. Februar.

Dutzend- u. Fünfzigevk-arten gültig
Neu einstudiert:

Maral.
Komödie in 3 Akten v. Ludwig Thoma

Personen:
Fritz Beermann, ,

Rentner . . . . Theo Dachauer
Lina Beermann, seine ~

Frau . '~ *c‘
Eiste, beider Totster
Adols Lolland, Kom-

merzienrat . ., > Reinhold Hager
Klara Bostaiid. seine

Frau . Ellen Erika v. Beauval
Dr. Hauser, Justizrat Georg Rücker
Frau Lund, -me alte

Dame.
Hans Jakob Dobler,

Dichter . . . .
Fräulein Koch Pinne-

berg, Malerin . .
Otto Wasner, Gym

nanallehrer . . .
Freih . von Simbach,

Herzog!.Polizeipräftd. KnrtKeller-Nebr
Oskar Strobel . Herzog!.

Polizeiassejsor . . Walter o.autz
WadameNinon deHaute-

ville, eine Private Agnes Hammer
Freiherr Botbo von

Schniettau. genannt
Zürnberg, herzogl.
Kammer Herr und
Adjutant . . . Ernst Bertram

Josef Reisacher, ein __
Schreiber . . . . Willh Schäfer

Betty. Zimmermädchen
bei Bermann . . LUi Bernsdorf

I Alphons Ruck
Zwei Lohndiener f g-rüg Herborn
Ein Schutzmann . . Theo Münch
Ort der Handlung : Emilsburg. Haupt¬
stadt des Herzogtum? (Strolfiett!. h-er
1. und 3. Akt spiel n im Hause des
Rentier Fritz Beermann, bei 2. . dt
spielt im Potizeigebäude. Zeit : Von

Sonntaamittag bis Montagabend.
Nach dem 1. und , 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Mittwoch, den- 8. Fe'br .: Im bunten

Donnerstag , den 9. Februar : Ein
Abenteuer des Kaisers . 1. Klaste

Freitag , den 10. Februar : Kasernen-
lusi.

Sam .stag , den 11. Februar:
Bund der Jugend.

!iurliaus zuWiesbaden
BM« sis4ag > »"ebraja *.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzeri

d©A städtischen Kurprchesters
1. Ouvertüre zur Oper „Dichter und

Bauer“ von F. v. Suppe
Nordisches Boupuet, Phantasie von
E. Bach

3. I, Finale aus der Oper „Faust von
Oh. Gounod

4. Dankgebet für Orchester mit Orgel
von Valerius

5. Die Solisten, Potpourri mit Solo-
Vorträgen von A. Schreiner

6. Das Mäuschen vor der Falle, Inter¬
mezzo von O. Köhler
Philippine Satzol, Charakterstück
von A. Eberlein

Nachmittags 5 Uhr:
Tee-Konzert,

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
Humoristischer UnterhaUungsabeml

Frau Anna Förtsch- Pieffenbacher,
Herr Hermann Förtsch.

1. Klavier-Vortrag
2. Heitere Deklamationen
8. Der Schuh als Ehestifter , Duoszen«

von II. Förtsch, mit Einlage des
Duetts „Unter einem Schirm zu
Zwei’n“ von Moyer-IIellmundt

4. Klavier-Vortrag
Die vier Temperamente, Soloszene,
Verfasser unbekannt.
Marchese Gonzolani, Soloszene, Ver«
fasscr unbekannt
Nach der Tanzstunde, Duoszene von
H. Förtsch, nach dem Duett von
Moyer-IIellmundt

Der Geschichtsprofessor, Soloszene,
Verfasser unbekannt

9. Klavier-Vortrag
0. Die beste Kur, Schwank mit Gesang

von II. Förtsch, Melodien v.Lincke,
Hollaender, Freund, Erster etc.

Die Handlung spielt in einem Badeort.

Uottrs - Sheatsv.
Dienstag, den7. Februar.

Die Driuber.
Schauspiel in 5 Akten (10 Bildern)

von Friedrich von Schiller.
Personen:

Maximilian, regieren-
der Gra ) von Moor Paul Hastmann

Karl t feineFranz i 1
Amalie, seine

piegelberg

löhne
Nichte

sLibeitiner
nachher

Ko « ig !Lchs d SchWAkpierr
Dienstag, den 7. Februar.

39. Vorstellung.
80. Vorstellung im Abonnement B».

Die Walküre.
In drei Akten.

Erster Tag aus der Trilogie „Der Ring
des Nibelungen" von Richard Wagner.

Dir . Wiih-lmy
Willy Magier
Fina Walter
Max Ludwig
Alb. Schiirmann
Fritz Stürmer
A. Makowiak

Banditen Hans Jvhennh
C. Bergschvenger.
Hamlet More

- Bastard .
eines Edelmanns . Erwin Mar .on

Eine Maqistratsperson Arthur Rhode
Daniel ein alter Diener Ludwig Joost
Der Ort der Handlung ist Deutschland
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11"/, Uhr.

Schweizer
Grimm
Schafterle
Roller
Razmann
Kosinsky
Hermann,

Mittwoch, lden 8. Februar:
Pöffill-on von Alm-enruh.

Donnerstag , den 9. Februar : i
ammerg -au . r _

Freitag , den 10. Februur : O
Männer . „ . ,

Samstag , den 11. Februar:
Gott zusammLnsugt.

Der

WaHiaiia-TIteater.
Allabendlich 8.15 Uhr:

der

Attraktionen
des

Albert Schimiannthoaters,

SAuiiLL das elektrische Phänom.
Säiss Blarwias,

Wundei katzen.
Cl,5tnj ; S.in « Btr-e,

Chinesen-Truppe.
Cironneil , Kopiiäufer.

Skala-Theater
-tiftstr . 18. d Fernruf 3818.

Gastspiel des Original bayr.
Bauerntheaters.

Dir. Gg. Renner aus Schliersee,
20 Personen. Eigene Musik.

'STiiglicIi 8 .15 llSurS
RädLi:

Im HerMmanöver.
KMDWWWMMlisptiei-MTheatev.

8 Witlielmitrasse 8
ISatcl äIetroi >oie.

Programm:
Dienstag, den 7. Februar bis
einschl.Freitag, 10. Febr. 1911.

„Die Weltreise des Kron¬
prinzen.“ Nach der Natur.
Entreelied aus der Josef
Strauss’schen Operette:

Uhr lil 11i n 8 §1m f*.
Tonbild.

„Rückkehr zur Prärie .“
BSt-r Verräter.

„Liebesglück einer Blinden.“
Dramalische Szenen.

Arie aus Meyorbeer’s Oper:
Ute B8ngenotteu.

Tonbild.
„Lemke alsRennstallbesitzer.“

Tontolini in Verlegenheit.
So ein Hahn.

I
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Dienstag,

7. Februar 1911.
LV. Jahrgang.

ßCHldCHtllCll ? kräftige Qualität

solide Ware . .

050
Coupon 10 Meter ö 5 U

Q
. Meter 38 Pf ., 32

, vorzügliche starkfädige Qualität Meter Pf -, ?| 0 Pf

HoilonAlam « für  Leibwäsche , mittelfädige Ware,ladapoiais Meter Pf ., 4 ^ Pf-

ges Wäschefach,G.,0“5äL tE §5«,55«
10

(jL ganz vorzügl . elaäss.
ülsi Qual . . . Meter

ii©) ca. 160 cm breit , für Bettücher . . . . . Mete

EMäSte , °a. 130 cm br., hübsche Muster , Meter
125

■15 110
ca. 160 cm breit , kräftige Quaiit . . Meter I ,

lettücher, Halblein.,ca.160x250 cm,Stücku
tflcher, po'wlas,ca.160x250 cm, Stück

Hemd u. Beinkleid , elegante Ausführung , | 75 ^ 90Garnitur

guter Stoff mit breiter Stickerei Stück
. . VU . V. V . . 5

amAI, fI AW3 ,J AM  Phantasiefasson,feinfädiger Stoff mit|o0|2oraeü-Hemaen, breiter Stickerei. . . . . StuckI , *
ff g Phantasie vorzügliche Wäschestoffe , J90 | 25amen-kffldetl, Stickerei und Banddurchzug, Stück1 , L

einkleider, Knief“son mit breiters“ erei’ M°>- ä10, KPf.
einkleider, Knief”son mit***** ®" Ans“fe m*  t 85

hthemden, Ter,chWeneF,ss“8’tdchsa"”“ <* r , 226
isie* Geishaform mit färb. Besatz u. Schleife, j 90

.j - ’

JllÜBH , reizende Neuheiten . . . . Stnel nft Pf., e 5 Pf.

sseikziige, s”teQ"aIii“' ”,il Ei ”“,z’ W«. K«

weiche gerauhte Qualitäten,

für Negligeezwecke , hübsche Dessins, $ 0 KK
0 . Meter Oü Pf ., •) >)

o,| -A ca . 120  cm breit , erstklassige
iti &lv , Fabrikate . Meter

Tepfen u. pod . A ^

Meter vil Pf .,

Pf .,

pp , 65

Uli © II , USItliSliü « Dessins, Meter
ii/älsAi » solide Drellqual ., ca. 48 cm breit,
ICIiei , 1 Meter

vorzügl . Drell - u. Gersten - 0
vilGl , kornqual . . . 1js  Dtzd . Ö

, weiss/rot, weiss/blau kariert,
• ca. 40 cm breit . . . . Meter 48

ca. 50 cm breit . . . . Meter 58
ca. 60 cm breit . . . . Meter G8

Halbleinen , Grösse ca. 130 X 160 cm, £J75 i

Halbleinen , ca. 65 x 65 cm gross,stück 6o Pf.,42

, Stück 41/a m

mit imit. Klöppelspitze und Einsatz gezeichnet Stück
aä | ta .|  mit Hoblsaum und Durchbruch ge-vvRlll zeichnet . . . . . . . Stück

JMHfl ir1̂Hoblsaumu.Durchbruch,moderneIflilUtlll/llCi Zeichnung: . StückZeichnung . Stück

« fertig gestickt , extra breit . . Stück

in Millefleures Genre gezeichnet , Stück

mit Finger , ganz durch - H50
brock .,f .Halbärmel , Stück i

erren-Glace-Handsclmlie.
-fl mit 2 Druckknöpfen , Paar

Knnstseidene ScIlälS mit Fransen. . . Stück3 ,
Wlsdials , Japon und Chiffon . . . Stück 2 ^ , F ° ,

Gratis-Bons bei Eiiikäui&ii-von2 Murk «mi  füri Tosso Tee mit Gebäck, .. Al) /s4 Uhr. PhonolJi-Konzert,
• • ■ V . -



Sette 18.
Dienstag , V. Februar 1811. vir . ttÄ.

Arbettsmartt der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzf-r« 15 Pf -., in davon abweichender Satzausf ührung 20 Pfg. die Zelle, bei Aufgabe

Stellen-Angebole
Weiblich» Personen.

Kaufmännisches Personal.
Tücht. Verkäuferin .

der Was - u. Porzellan-Branche für
März od. April gesucht. Off. unter
Ä. 357 an den Tagbl.-Berlag,_
, Gewandte Verkäuferin
für meine Konditorei gesucht bis
Mitte Februar. Nassau Krone,
Biebricha. Rh. _ _ _ _

Angeh. Verkäuferin, branchekund.,
gesucht. SchönsoldS Mainzer Schuh-
vazar,  Marktstraße 25.

Hewcrvkicheŝ «rssnak.
" 'Tüchtige erftê Taillenarbeiterin,
auch zur Beaufsichtigung der Mädchen
gesucht. Dauernde Stelle. Off. u.N. 266 an den  Taab >llMerlag,

Tücht. erste Taillcnarbeiterinncn
in Jahresstell. gesucht. R. Schwarz-
Wehl, Gra ste Burgstraße 7.

Braves fleißiges Mädchen
für Kücheu. Hausarbeit sof. gesucht.
Restaurant Poths, Langgasse7._

Fleißig, sauberes Alleinmädchen,
welches alle Hausarbeit versteht, per
sof. od. 15. Febr, ges. Movitzstr, 41̂ _1.

Zwei brave Mädchen gesucht
für Kücheu. Haushalt, zum 15. ds.
Vorstell, v. 9—11 Uhr u. v. 2—4 Uhr.
Frau  v . Würthen au , Wie land str. 6, 1,

Tüchtiges älteres Mädchen
für Haus- und Kücheuastbert bei hoh.
Lohn u. guter BehandÜ in Restaur.
gesucht. Zweites Mädchen Vorhand.
Norkstvaße, 31, . Laden. :__

Ein tüchtiges Mädchen?in tüchtiges Mädchen
Föbr. ges. Lanaaasse 25,, 1.auf 18 .. _ .
Junges Mädchen

vom Lande für kleinen Haushalt gei
Bleichstraste 46, 2 links.

Einzelne Dame suchtz. 1. März
znverl. besseres Mädchen, das selbst,
kocht sti. alle Häusl. Arbeiten,versteht.
Rüdesheim er Straße 23, 1 links.

Braves Mädchen
per 15. Februar gesucht. Flostner,
Wellritzstraße6, 1,

Tinllen-Ärbeiterinnen gesucht.
.Carola Schmidt, Marktstraß,e 3,
°SelW? Rockarbeiterin sofort gesucht.
fl.  Herrchen, ,<Aol-dqaffe 19. _ _

Tücht. Zuarbeiterinnen f. bauernd
gesucht Bahnhofstraße 22, 1._

Tücht.' Zuarbeiterinnen gesucht.
Konfektion, Bis marckring15, P . I.
> Gesucht für nachmittags
Mt empfohlene Weißnäherin. Zu
melden Dambachtal 4L, 1._

Mädchenk. grdl. das Bügeln erl.
Wal kmuhlstrahe 10, Gth._fir die Königlichen Kurhäuserchlangenbad werden noch Be.
schließerinnen, Kassiererinnen, Zim
mermädchen, Hausmädch., Weißzeug-
Näherinnen eingestellt. Hoher Lohn.
Eintritt 18. April. Vorstellung,, mit
Zeugnissen baldigst bei der König
lichen Badeverwaltungin Schlangen
bab, ' _ _ _ _ ZJ&1
Bell Fräulein als Gesellschafterin
u äl't . Dame nachm, ges. Burghof-
' otel, 2, St ., Zim. 101. 10—12, 2- 4.

Ein besseres KindersräuleinSueinem SVojähr.Kinde sofort ges.
launusstraste 47, 2, bei  Meyer,

Gesucht Kinderwärterin
oder best' . Kindersräulein mit guten
Zeugnissen zu halbjährigem Kinde
RWerstvatze  26 , 3._

Kinderwärterin
od. bess. Kindermädchen mit guten
Zeugn. zu Halbjahr. Kinde gesucht
Röderstra ße 36, 3._ 5348
@. Köch. f. gut. Haus, Lohn 50 Mk-,
ferner bess. Haus- u. Alleinmädch. b.
h. L. Fr . Elise Lang gewerbsmäßige
Stellenvermi ttlerin , Goldg asse_8,
Suche feinbürg, junge Köchinnen,

bess. Alleinm., d. koch., in pr. Privat¬
stollen. bess. Hausmädch., d. gut näh.,
Haus-, Land- u. Kindermädch. Frau
Anna Müller, gewerbsmäst. Stellen-
vermittlerin Weberyasse 49, 3 St.
~~ Stütze,
die fetnbürysrl. kocht, zum 15. Febr..

Näheres Schillerstvaste2, an
mgertstraße._

Mädchensw. koch. k. u. Hausarbeit
übern., u. ein Hausmdch. z. 16. Fobr.
gesucht Rheinstraße 15, 2. 5296

Mädchen,
W. Liebe zu Kindern hat u. Haus-Taste

Sauberes Alleinmädchen gesucht
Schiersteiner Straße 10, 1._ B2443

Ein kräftiges Mädchen
für alle Hausa-rbeitsn gesucht.
W. Earl, Wörthstvast-e 9._ 02444

Orden« , fleiß, Alleinmädchen
AU7N 15. 'gei. rnib'tftraB2

Suche jg. Zimmermädchen, Cafß-,
Bei- u. Personalköchinnenf. Sachon.
Kathinka Hardt, giewebbsm. Stellen-
vemnittl., Delaspeestn,1. Tel.,4872,

' Besseres znverl. Mädchen,
das perfekt kochen und nahen kann'
z. 1. Marz gesucht. Gute Seugmss.e
erforderlich. Offerten unter E. 268
an den TacDl. -Vewlay.,

Mädchen . ^
für Küchen- und Hausarb. tn Pens
gssuichtF r.ankfuaÄer̂ S tvaitze6-._
"" Fleißiges braves Alleinmädchen
für kleine Pension gesucht Franz
Abt -Straß e 6,,Part.

Gesucht zum 15. Februar
sauberes Mädchen für kl. Haushalt
Zimmermannst raße 4, 3 st.  r,

'Mädchen . „ ,
in kleinen Haushalt mrt 2 Kindern
'3—8 Fahre) per 15. Februar gesucht
"ichelSberg  28, 3 r.

Spez.-Handschuh- u. HerreinArtlkel-Geschäft tätig war. sucht Stellung.
Off, u. Sch. I . D. Postamt 2.

Arwerekiches Personal
Gesucht auf 15. Februar

braves fleiß. Mädchen, 17—18 Jahre.
Herrngarten stratze 14,

Ein Mädchen,
das kochen kann und etwas, Haus¬
arbeit übern., wird w. Verheiratung
der jetzigen Köchin zum 15. Febr. gef.Biebrich Wiesbadener AlleêstP._ .
Eins, j. Mädchenf. d. ganzen Tag

gesucht Maue rgasse 14, 1
MonatSsrau , , , ^ ,,,,

«sucht für, %3 bis %8Ûhsofort gesucht fii
Blücherstra ste 13, 2 r. 5812

Unabh. Monatsfrau *. 15. Febr.
gesucht Kaiier-Frlsdrich- Rrng 93, 1.

Monatsmädchen
tagsüber gesucht Kapellonstraße 31.
Vor zustöll en 9—11, 1—2 und 7 ULr

Monatsfräu
für 1 Stunde vvrmntbazs gesucht.
Näh.  Daunusstraste 18,  1 ._ _ _

Saub. träft . Monätsmädch'en
tagsüb. s. ges. Rauentaler ^ tr .̂ 8^.2,
Unabhängige MonatSsrau sos. ges.
tüdes heimer  Straße 7, 31. _
Nicht zu j. Monatsm. v. morg. 8

bis naLm. ge sucht Adaesstraste
I . saub. Monatsfrau für sof. ges.

Lange, Langgasse  2 3, 2. Stock._
Saubere Monatsm.

sofort geju cht Karlstraste 4, 2.

Besseres Mädchen
zu oiner öinzelnen Dam« z, 1(5. Febr.
gesucht Körnerftvaste7, 2 lin ks._ __
Alleinmädch. z. 15. Febr o. 1. März

gesucht̂ chenkendorfstr., 1, P art , r.
Znverl., auch ält., Mädchenz. 15. 2.
ges. Kl. Sausb., V-j. Kmd BoZtell.bis V26  Uhr . Riko lasstra ste 17. P . r,

Jüngeres Alleinmädchen
für kleinen Haushalt gefuchb Hvrn,Sonnenbeva, Ka'i'ŝ rri

Mädchen bis 15. Februar,
poritzstr. 34, P .. w±  Theis,.

S . z. 1. März znverl. .best. Mädch.
für Hausarbeit u. zu Kinderm Frau
Dr. Jungermiann̂ Lauggasse2b, 2,

arbeit ve rsteht, gei. CalleWraste 9.
Besseres Mädchen,

_ „— kochen kann
ges Wh . Rumbler
das gut kochen kann zu einz. Dame

' ~ "l  Rumbler . Wilb elmstr. 18.
Ein HauSmäbchen,

das alle Hausarbleit verst. u. bügeln
u. etwas nähen k., für 16. FÄr . ge¬
sucht. Borzufftellen bis 11  Uhr vor¬
mittags, bis 4 Uhr nachm. Beethoven-
straste 15._

Zum 15. Februar
tücht. Hausmädchen ges., das bügeln,
servierenu. nähen kann. Vorstellung
2—5 Uhr Kaiser-Friedri ch-Ring 37,3,

Hausmädchen ,
zum 15. Februar gesucht Alwinen-
strast« 14. __

Mädchen gesucht
Dotzheimer Stra ße 28, 1 r . 82212

Zwei Mädchen,
ein tücht. Erstmädch. m. gut.Leugn .,
sowie ein Zweitmädchenz. 1b. Febr.
gesucht Go ethestraße8, 1. Et.

Selbständ. Küchenmädchen,
w. Hausarbeit mit übern., ges. Gute
Zeugn. ersorderl. Kaiser-Friedrich-
Ring 1. Part . Vorzustellen vorm
10—--11 Uhr, nachm. 5—7 Uhr.

Tüchtiges älteres Mädchen^
sof. gesu cht Rödavalle e_ 40, Part

Ordentliches Mädchen
auf gleich oder 15. Februar gezucht
Bleichstraße 32, Bä ckerei. .

Sauberes Mädchen,
welch, kochen kann, gesucht Mosbacher
Straße 5, 1, geoenüb. d. Lutherkirche.

Ein besseres Zimmer- ,
und Hausmädchen sofort geiucht
Schillerstraße2, a. d.  Bi ngertstraße,

Ein Dienstmädchen
für kleinen Haushalt gesucht Schwal-
bacher Str aße 38.

Sauberes kräftiges Mädchen
für kl. Haushalt, nicht Kochen, zum
15. Feb ruar ges. Albrechtstraße 44, 1,

'Ein sauberes Mädchen
mit guten Zeugn. findet.z. W, Febr.
angen ehm« Stell. Walkmuhlstra ße 21.

Tücht. braves Alleinmädchen
ao sucht Rbeingauer Straße 16.

Mädchen finden bei hohem Lohn
Stellen. Frau Karolrne Heinrich,
gewerbAmäßige StMen-DermittleriN, ^
Bleichistraße 39, Hinterh, 2. Stock.

Tüchtiges Mädchen,
m 2,Personen

_ traße 9,  1 r.
Eins. Alleinmädchen, .

das Erfahr , m der gutbgl. Kuch« hat,
u. etw. Maschinennähenkann, , für
15. Febr. m älterem Ehepaar gesuchr
Oranienstraße 38, 2 l._

Tüchtiges znverl. Alleinmädchen
zum 15. Februar gesucht. Zu melden
Friedr ich straße 36, Bu reau Part,

Tücht. reinliches Mädchen
in kl. bürg. Haush. bei gut. Lohn ge
sucht Bahn hosstraße22, 1.

Monatsm ädchen sofort gesucht
Stiftstra ße 26, 2._ __
Monatsfrau 814—11V- Uhr gesut..
Zisnrarckring 14, 2 r . ._ B 2463
Eine tücht. Monatsfran gesucht.

Näh. FraiÄenstra ße 8, Hth. 2. 82548
. ' Sauberes Monatsmädch. ob. -Frau

gesucht  Vorkstraße2, 3 l._ 8 2480
1 Monatsmädchen gesucht

Kaisev-Fri edrich- Rin«. 3 6, Part.
Saub. Monatsfran für morgens

von 8—10 u. nachm, v. 3—314 sorort
aes. Fr. H. Usinger, Bah nhofstr. 16, P.

'Monatsstelle.
Aalteves Mädchen . oder Wrtwe

ohne Kind zur sebbständ. Haushalt,
ges. (ohne Kochen), 4-Zim.-W., von
7—6  Uhr, ehrl., retnil., sparsam, auch
Wäsche. Borspvechen Mittwoch, von
12—2 Uhr mit Zeugnissen oder
ReierouOcn Wielandstraße 12, 1.

Unabh. bessere junge Frau
oder aut empföhl. Monatsmadchen
mit gut. Zeugn., das die bürgerliche
Kücheu. Hausabb. barst., bis nachm
zu einzelner Dame gesucht Loreley-
RinG5. 2 links._ _ 5383

Laufmädchen gesucht.
Schö nfeld, Mark'.straße 26. _ _

Mädchen von 14—16 Jahren
5. Ausl. u. f. Hausvrb. ges., Dameu-
schneider Neujahr. Kivchgasse 21, 2.
Jg . Mädchen für Ausgänge gesucht.
Frz. Baumann, Kochbrunnenplatz 1.

Schneiderin nimmt
in u. auß. dem Hause noch Kurrden
an KaLlstraße1, P aut. __
Sehr tücht. Schneiderin s. Kunden
in u. a.  d . H^ Bleichstraß« 38, 2.

Suche noch Kunden ,,
z. AuSb. u. Umänoeru v. Wasche u.
Kloid̂ Fr, 'Münch, Adle rstr.  65, <5A..
Äuständ. Mädchen suchtn. Kunden

im Ausb. v. Kleid, u. W. u. Umand.,
in u. a. d. H. .ssermannstr. 17, 3 r,

Perfekte Büglerin
sucht noch einige Kunden außer dem
Hause AkbrechtstratzeFk^ Hth Ûks,
Tücht. Büglerin sucht Beschäftigung

in u. a. d. A. Rüd esh. Str . 30, S . 2.
Tüchtige perf. Büglerin

cat noch ein. Tage in der Woche zu
«setzen. Weilstraße 10, Hth. 2 St . I,
Tücht. Büglerin sucht Kundschaft.

Näh. Adlerstraße 57. Pa rt.  ,
Büglerin sucht Kunden.

Näh. Drudenstraße 8, Vdh. I !:nkẐ ,
Friseuse nimmt noch Damen an.

Hell mundstraße 26, 2. _B 2ol6
Fräulein, im Haushalt sehr tücht.,

wünscht bess. Dame od. Herrn den
Haushalt zu führen. Off. u. M. 20
pMagernd Schütz enhofstraße._

Anstand. bescherLFräulein
von nettem Aeußeren, durchaus be¬
wandert in allen Zweigen der Haus¬
haltung, sucht, gestützt auf lang¬
jährige vorzügliche Zeugnisse, auf
bald oder später Stellung in fernerem
Hause als Stütze der Hausfrau ; geht
auch mit aus Reisen. Ge fällige
Offerten unter Z. 268 an den Tagbl.-
Berlag.

Mädchen, welches bürgerl. koch. k..
sucht Stellung zum 1v. Febr. Nah.
Albrechtstraße 23, Hth. 1,_ _ _ _

Tüchtiges erfahrenes Mädchen.
Mitte der 20er, sucht Stelle als bess.
Hausmädchen od. angehende Jungferbis 1. od. 16. März. Gute Zeugnisse
vorhanden. Offerten unter ~. -60
an den Ta gbl.-Berlag,_ _—

Orden«. Mädchen sucht Stellung
in gutem Hause. Offerten untev
K.  hauptvostlager nd. __

Besseres Mädchen sucht Stelle
in kl. bess. Haushalt zum 15. Febr.
Näb. Adolssallee 13. 2 St ._ _

Junges Mädchen
sucht Stelle zum 15. Feibr. zu 1—3Kind. N. Lothring er Str.

Ausländ, junge Frau
sucht Monatsstelle ganze Tage oder
stun denweise. Jahnstraße 42, Ĥ H
Anst. s. Frau s. Besch, t. W. «. Putz.

Dotzh ei mer WrMe^84̂ Hth. 3 links.
Frau sucht Nachtwache.

Nä heres im Tasbl.' BeÄaĝ ,
Mädchen sucht vorm. Monatsstelle.

Albrechtstraße 22, Hth, 2̂,
Junges saub. unabh. Mädchen

sucht halbe od. ganze Tage Beschaft.
We llritzstraße7. Hth. 2

Sletten-Anqebote

das etwas kochen kann, zu
adsucht Rüdesheimer Str

Männlich » Personen.
Hew erbkiches Personal.

Schreiner gesucht,Solche, die schon im Möbelgeschäft
tätig waren, bevorzugt. Off. unter
K. U. 17 post lag. Bismarckrrng._ _

Tücht. Rscharbeitrr auf Werkstatt
sofort gesu cht Friedrichstra ße 43, 2.

Jung . Schneider auf Werkstatt
Verl. Krüaer. Göbenstraße 26.

Kautionsf. Sonntags-Kassierer
aes. Off, u. W. 190 Tagbl.-Verlag

Hausmädchen mit
das schon in
baldigst gesucht.
Kavellenstraße 5.

Braves fleißiges
mit guten t ,—
in Pension gedient,

Zeugnissen,
„ .,„ n gedient,
Pension Groll,

saub. Mädch. z. 15. Februar
Bleichstvatze ist. Hanfon,

Für 15. Februar .
saub.. mit gut. Zeugn versetz. Alle,n-
mädcken gei. Dreiw-idenstvaste8,H.

Ein sauberes Mädchen gesucht
Helenenstraße 30, 2^St . _ _

Gewandtes saub. Alleinmädchen.
welches selbständ. gutbüryerl. kochen
kann, nur für den Haushalt per sof.
od-r 16. Februar gesucht. Vorzu-
stellen von 3—7 Uhr nachmittags
Larmaasse 24, Hutladen._

Solides tücht. Alleinmädchen,
welches gutbürg-erlich kochen kann, bei
hohem Salair für kleinen Haushalt
zum 16. Februar gesucht TaunuS-
straße 47  2 ^_ __

Fleiß, saub. Mädchen
gegen hohen Lohn gesucht. Turn
halle, Hellmundst ratze 35. 8 2561
Tücht. Alleinmädch. mit gut. Zeugn.

wird auf gl. od. 15. Febr. gesi Frau
Andreas, gewerbsmäßig-e Stellen-
vermittlerin Sedanstraße 1. 8  2d 6o

Ord. Mädchen mit gut. Zeugn.
soŝ aes^AdelLidstraße 10, 2.  5349
T. Mädch. s. Küchen- u. Hausarb.

aesuckt. Lohn monatlich 25 Mark.
Walkmühlstr aße 61._ 8  24 91

Sofort ält. tüchtiges Mädchen
od. unabh. Fvau zur Führ . e. Haush.
gesucht Seerobenstr. 11, Hth. Part.

Braves sauberes Mädchen
krankheitshalberin kl. Haush. gegen
gut. Lohn »es. Bismarckring1$,ji .^
Ja . Mädchen für kleinen Haushalt

gesucht. Näh. Hermannstraße23, Lad.
Kräftiges Mädchen

kür Küchen- u. Hausarbeit bei gutem
Lohn zum 1b. Februar gesucht
Mamzer Straße 50. Part.

Koch- und Kellnerlehrlinge
für sofort und später gesucht
Arbeitsnachweis Rathaus.

Saub. Junge für leichte Arbeit
nachmittags gesucht. Nikolasstraße 7,
Seitenbau Part.  _ 5818

Junger sauberer Laufbursche ges.
E. u. A. Bing, Marktstwaße 26.

Zum Zeitungsverkauf
in Restaurants jq. Mann, n-cht unter
85 Jahren , nach außerhalb gesucht.
Adolrstvaße 1, 2 links . _

Zeitungsverkäufer
ür „Lachhwnnes" gesucht. Hohe
Provision., Adlerstraße 10, Stb . P . k.

Ord . Hausbursche (Radfahrer)
für 19. Februar gesucht. Off. unter
R. 268 an den Tagbl.-Ver laĝ ,_
Fahrbursches. Kohlenu. Mineralw.
sucht Dotzheimer Str . 109,  1 r._

Backwnren-Av.st räger gesucht
Wörthstvaße 3.

Fräulein (Waise),
durchaus tücht. im Haush^ mit den
best. Zeugn. versetz., sucht « tcll. zum
1, Avril z. Führ eines Hausst, am
liebsten zu einz. Herrn. Off./R. 190
TaM .-Zweigistelle,. Bismarckrmg 29.

Häushälterin 1
sucht Stell, bei einz. Herrn od. Dame,
übern, auch Kraukenpflege. Näheres
Nerostraße 36, Bäckerei._

Hotel-Haushälterin,
tüchtig, enevg. Person, 32 I ., perf,. in Haushalt und Werßz., sucht

[ Stellung. Offerten unter O. 264an den Ta gbl.-Verlag. _
Haushälterin

sucht Stell , in bess. kleinem Haushalt.
Näheres im Tagbl.-Ver lag. Qm

Aeltere alleinstehende Frau,
im Hanshalt n. Schneidern erfahr.,
wünscht Dame od. Herrn den Haus¬
halt zu führen. Änslpr. befchetden.
Beste Empfchl. zur Seite. Offerten
unter  I . 267 an den Da M- Verlag.

Fräulein gesetzten Alters,
aus guter FamMe, fucht Stellung »ur
Bedienung bei einzelner Dame oder
Herrn. Beteiligt sich auch an der
Hausarbeit. Gefällige Offerten unt.
100 Marienheim, Friedrichstraße,

j erbeten,_ _ _
Wirtschafterin,

tücht. in Küche, Haush., Bügeln n
Rahen, sucht selbständ. Stelle Gesl.
Off. u. M. 267 an den TaM .-Verl.

Alleinsieb. Dame
m. ält ., gutstt. achtb. Herrn d. HauSo.
führen. Sanderlnteressen ausgeschl.
Off. u. W. 267 an den Tagbl.-Verlag,
Emps. Köchinnen, Stützen. Haush.,

Jungfern , Kindevsrl., Franzos., best.
, H.- u. Alleinmädch. KäthiNka Hardt,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerm,
DÄais peestrahe 1,_ Telephon. 4372,_

Aeltere tüchtige Köchin _
. sucht Stelle, am l. in gr. Geichaftsh.
od. Restaur. Jab nftraße 40, 2.

Selbständige Köchin sucht Stelle
ob. AushÄfe Wsichstraßê40,̂ Vdh,^
Feinbgl. Köchms. St . b. ält. Herrn.

Lehr straße  1 Part , r.  6350

Unabhängige propere junge Frau
nebst jung. Mäochen, tn wu. Stücken
erfahren̂, suchen Beschaft. Ädt.er-straße 81. Vdh. 3 S t. «M,_

Eine Frau« noch Kunden sum Waschen urÄen.- Näh. NettÄbeckstr. 15, V. 3,
I «. Frau s. m. 2 Std. Monatsstelle

Nettê beckstraße 20. Mtb. 2 r . 8 2479
Jg . Frau sucht morg. Monatsstelleu abends Laden oder Bureau zu

putzem, Kliviller̂ Stra ße 9, 1 r -_ _ -
Monatssr. a, b. H. s, morg- Besch.2—3 Std . Nah.  Oranr enstr. 42, H. 1.

Gut emps. Monatsmädchen
sucht 3—4 Std. Stellung. Korner.

! straße 4, Mtb. 1. Müller. 8 21577

AcltV Mädchen sucht nachm. Bel
Eltviller Straße _3, Hth. 2 r . 8 2673
"In . faul*. Frau sucht Monatsstelle.
ischiersteinerS traße 11, Hth. 3.

Jg . Frau sucht Monatsstelle.
Niedcrwaldstraßê53,̂ Htĥ 1^ St . l. .

Tücht. Frau sucht Monatsstelle,
2—3 Std . morg. Albrechtstr. 40, V. D .
G emps. Fr . s. Monats- od. Ansbst.
MeiMraße 80. Sth. 1 St . I. 8  2 526

Junge Frau sucht Monatsstelle
Waterl-oostr aße 3, Fr . Fischer. 8Ä99

^unge Frau sucht Monatsstelle
Me ichstraße 25. Dach rechts._ 8 2501

Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.
Rheingauer.Straße 13, H. 1, 2. T. r,
Selbständ. Wnschfrau sucht Besch.

Blücherstraße16. Vdh. Part . 8 2633
Eine unabhängige Frau

2—3 Std . vorm. Monatsstelle,
Wa llufer Stra ße 7, Mkb.̂ P^
Aelt. unabh. Mädch. s. Mbnatsstelle.
Friedrichst raße 57, _4_t,_ _
Frau s. Monatsstelle vor- u. nachm,

Hellmundstra ße 20, Bdh. D.
Ja . saub. Frau s. Beschäftigung

in Wascher. Hellm-u-ndstr. 29, H. P . l.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Hkerlonak.

Für einen aufgeweckten Jungen
aus achtbarer Familie mrt Vorzug!.
Handschrift wird aus einem kaufm.
Bureau zu Ostern LehrstMe gesucht.
Gesl. Offerten unter S . 266 an den
Tagbl.-Verlag.

Jemand zum Brebeltragen
gesucht Blücherstraße 48. Laden.

Weibliche Personen.
Aau smännischeŝ ersonak.

Ja . geb. Dame, perf. deutsch, sranz.»
engl, spr., sucht Stell, als Empfangs¬
dame unter Mitversehung von
Bureauarbeiten, od. als Verkäuferin.
Off u. E. 189 an den Tagbl.-Verlag.
Suche Stell, in Bäckerei, Konditorei
od. ähnl. Gesch. als VeMüferin . Off.
u. P . 360 an dm Tagbl.-Verlaü.

Evang. Köchinu. Hausmädchen
s Stell , zum 15. Febr., am liebsten
zusammen. Humboldtstraße 33._ _

Tüchtige Köchin su-tzt Aushilfe,
daselbst sucht tucht. Alleinmädchen
Stellung. Feldftraße 1, 1 st.« 18 iähriges Fräulein,rmine, sucht Stell , in gut.
Hause zur grundl Erlernung der
Küche u. werteren Ausbildung rm
Haush. unter persönl. Anleitung der
Hausfrau, ohne gegenseitig« Vergüt.
Näb. Hellmundstraße4, 8 r._.

Emps. Stühe, sowie ein Mädchen,
Frau Lina Schnatz, aewecksmaßme
Stellendermi tt lerin^ Gvabenstraßê st.

Äelt. Mädchens. leichte Stell.. I Mann. 2 Jahre aed., s. Stell
in kl. Haush. od. zu einz. Dame, wtzt afjf Hausdiener od. sonst. Beschält,od. später. Öss. u. N. 190 an Tagbl.- Räb. Hellmundstraße 27, Hth. 2 St.
Lweiastelle. Bism arckring  29 ._ 1•— ---
'"Bess. fatfi. Mädchen, in Hausarb
nähen u. büa. evf., s. G . in  herrsch.
‘.äufern f. sofort. Offerten unter

800 postlagernd Neuwied.

Hewerblich«» Personal.

Suche für braven Jungen,
der Ostern die Schule verlaßt Stell,
als List öder ähnliche Beschäftigung.
Gesl. Offerten unter L. 265 an den
Taa bl.-Verla«._ __ _

Junger Mann, verheir.,
sucht Stellung, gleich welch, Art, geht
auch als HauSbursche. Näheres nn
Taabl.-Berlag.  _ Qp

Junges Mädchen sucht Stelle.
Johannisberger , Straßes, ._Hth^ T_

Hausmädchen, 17 Jahre ,,
sucht Stell , in kl. Hau.sh ev tagsuv.
Näh. BletchstraßêZS, Bdh. 3 r.̂ _ _

Zwei Mädchen suchen Stellung,
als Zimmermädchen am liebsten intension oder Hotel bis Ich Februar,eschwister Nicolay. Lehrstraße 16. 1.



Nr. 63. Dienstag , 7* Februar 1911. Mesba-ener Tagdlalt. Mtorgen-Ausgabe , 3. Blatt. Seite 19.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Gesucht
für sofort für ein hiesiges technisches
Bureau ein gewandtes jg. Mädchen,
W-Ichos flott stenographiert u . Jdeal-
Schreibmaschiue schreibt. Gefl . Off.
unter H. 267 an Len Tagbl .-Verlag.

Mehrere gewandte

Verkäuferinnen
für Strumpfivaren, Wäsche und
Kurzwaren sucht

I . Poulet,
„_ Kirchgasse, Ecke Markstraße.

Verkäuferin
mit gut . sranzös. sprachkenntn . sucht
._ Parfüm erie Bruno Backe.
Lehrmädchen %rJ™
sucht Kunstanstalt tit -to r.

Hewervliches ^ erfanas.
Tüchtige Tailler '- und

Rockarbciterinncn
für sofort oder März gesucht Taunus¬
straße 9, 1 rechts,  _

Tüchtige Stopferin
selektr. Speziailstapsen) sofort gesucht.
Freie Station . Off . m. Geb.-Angab.
unter M. 286 an den Tagbl .-Verlvig.

Modes.
Lehrmädchen für den Verkauf sucht

Ij.  Kotimasei , Gr . B urgör . 16.
Alleinsteh. Dame in Freiburg j. B.

sucht für Ende März ein gebildetes
Wirtschaftssräulem,

geübt in gut. Küche, gesch. in Hand-
arb . u. erf . i. Haush . Off . m. Zeugn.-
Ab schr. : v. B-. Wiesb ad., Nerotal 22.

Gehildetes Kränlein,
im Haushalt mit tätig, als Stütze zn
einer leidenden Dame zum 1. März ge-
sucht Mainz » Ha lteplatz 6 , 2. F25

KöchinNSN
ffir Hotel, Restaurast und Pensionen,
Küchcnmamsell. Lciköchinn., Herdmädch..
Zimmermädchen für Hotel u. Pensionen,
tüchtige Mädchen als Stütze für Privat
v. Hotel, Kinderfrauiein, Kindermädchen,
Alleinmädchen, Hausmädchn, Küchen-
mädcben bei hohem Lobn 'ucht Karl
Grünberg , gewerbsmäßiger Stelln-
vermitiler, Goldgasie 17. Part ., Tel 484.

kW - Reelle BermMung . -MW
Suche perfekte u. feinbürg . Herr-

schastsköchinnen, Gebür 1.26, bessere
Llleimnädchen, d. kochen können, Ge¬
bühr 1.28, feine Stubenmädchen,
Kinderfbl . Gebühr 1.78, Jungfern,
Eöb . 1.75, Haus - u. Küchen,nädchen,
Gebühr 1.28, usw. Bernhard Karl,
«ewerbsmäßiger Stellenvermittler,
Schulgasse 7, 1-  Teleph on 2688^PT * Beiköchin
L ?ucht̂ Hotel Luisifatta.

.Suche Fräulein zur Stütze für Hotel
u. Prioath ., Hausdame zu ält. vornehin.
Herrn, Kindcrfränl.. Französinnen, best.
Stubenmädchen, Hausmädchen für Hotel
U. Privath ., Köchinnen für Hotels. Rest.,
Pennonm und oute HerrfeliaftShänscr,
Kaffee- u. Beikoebinnen, adrette immer-
mädchcn für erste Hotels ! . Pensionen,
gewandte Alleinmädchcn, Büfettfräulun,
flotte Serviermädchen für Sanatoriums,
Büglerinnen u. Näherinnen f. Hotels rc.
Frau Lina Wallrabenstei »,

gewerbsmäßige Stellcuverinittlerin.
Langgaffc 10» 1. Telephon 2558.

TiWige HcftflurallongHööjin
gef. Neste. Gambrinus , Marktstr. 20.
Tücht. KaffeeLöchttl,

sowie perfekte
Weihzengbeschlietzerin

mit nur guten Zeugnissen bess. Häuser
gesucht

Hotel Kölnischer Hof.

Mädchen,
das gut bürgerl. selbständ. kochen
kann und alle Hausarbeiten ver¬
steht. zum 15. Febr. oder spät, für
kl. HauSh. geg. hoh. Lohn gesucht.

H»r . Rosenthal,
Bicbricher Straße 86, 1.

Gesucht z. 1. März ein gewandtes
zuverlässiges, tüchtiges

HMMchen.
welchem an dauernder Stellung ge¬
legen ist. Zu melden Mittwoch und
Freitag , zwischen 5 und 6 Uhr.
Blumenstraße 11. _

zur Zimmerbedienung auf gleich gesucht
Hotel-Pension, Dambachtal 23._

Gesucht
ein tücht. Hausmädchen, d. servieren
kann. Gute Zeugnisse Bedingung.

Fräulein Sillem , HeMraße 5.
Gesucht

ein gcw. saübercs Zimmermädchen
u. ein Mädchen f. Küche u. Hausarb.

Billa „Olanda ", Gartenstr.
Zum 15. Februar jüngeres Haus¬

mädchen , welches servieren kann,
gesucht Parkstrabe 17._

Gesucht
für gleich oder 15. Februar ein gesundes
sauberes Zweitmädchen «nicht unter
L0 Jahren ). Näheres Nerotal 35.

Erfahrenes älteres
Kindermädchen,

welches nähen kann, sofort gesucht
Sotl nenberger S traße 30._

Saübercs zuverlässiges
Zwertmädchen,

welches auch nähen u . bügeln kann,
z. 18.  Fe br . gesucht G-eoi chts str. 3, 1.

iiidjl. jmrWg. Milchen,
das etwas nähen und bügeln kann,
zum 15. Februar oder 1. März ges.
Näh. Kap ellenstraßc 39, Part.

Mädchen,
das gut selbst, kochen kann und
Hausarbeit versteht, ver 1. März
bei bahem Lohn und guter Be-
handtung in kleinen Haushalt
gelacht. Meid. Kaiser-Friedrich-
Riug 89, Part , von 4—6 Uhr.

Akli. dess. UiiSchr».
mit guten Zeugn., erf. im Nähen und
Ansbcss., etw. m. Pflege vertraut , w.
zu einer Dame sofort oder spät. ges.
Näh eres Arbeitsnach weis, Rat haus.

Suche zum l . März
ein tüchtiges

Hausmädchen,
we-lch. g. nähen , bügeln u . serv. kann.
Frarr Roscnstein, Taunusstr . 5, 3.
Zu^stzr̂ b. 4 Uhr nachm, u. ab. it. 8.

' Ein Harlsmädche«,
das Mt nähen , bügeln und servieren
kann und alle Hausarbeit gründlich
versiebt, gesucht. Frau Dr . Salseld,
WÄhel'mstrahe 18. 5386

Uchlizes MiiMtzn
welches bürgerl . koch, kann, mit gut.

®Mt., brmes AllmiMiW
in kleinen Haushalt bei gutem Lohn
un^ guter Behandlung gesucht Göben-
straße 4, 2 rech ts._ b 2487

Mädchen für alle Hausarbeiten ge¬
suchtLangaassc 10, 1._

Fleißiges sauberes ^ '

Hausmädcheu,
das bügeln kann, sowie junges brave«
P ädchen vom Land- für leichte Haus¬
arbeit per 15. Februar gesucht. Näh.
Bicrst adter Straße 32, Part . 5342

Gesucht für sogleich oder spater ein
braves zuverlässig . Alleinmädchen
Kleisistraße6, 3 l nks.

Tüchtiges

Hausmädchen
für 15. Februar gesucht Rh  insir . 68, 2.

Tüchtig. Tienstmildchnr,
welche? ko:l cn kann. p. 15. Febr. gesucht
Schwalbachcr Stra ße 52, 1.  St . rechts.

Beferes Wiiiei
sucht

SchirmsahriL Reuter,
Marktstraß« 32.

Männliche Personen.
KaulmänniMs Personal.

gälten junge Leute
VUUulltj nach kurzer gründlich.

Ausbildung in meinem Büro als Rech-
nungsfüorer. Amtssekretär, Verwalter,
Buchhalt., Kontorisi, auch schriftlich ohne
Berufssiörung. Prospekt frei. August
Stein , Leipzig -G . 70, Blumenstr. 1.
Zigarreu-Gertreter/

nur hervorragend tüchtige Kraft , der
bei einschl. Kmrdschaft in Wiesbaden
und Umgebung bestens eingeführt ist.
von leistungsfähiger süddeutscher
Zigarren -Fabrik (Fabrikat 38/125),
bei hoh. Provision gesucht. Ausführl.
Offerten unter A. 945 an den
Tagbl.-Verlag erbeten

«l K Wem.
Mann und Frau zur Führung

einer Fabrikniederiage der Lebens¬
mittelbranche gesucht. Manu zum
Aufsuchen bereits bestehender Kund¬
schaft und Wegbringung der Warp,
Frau Ladenverkauf. Kaution 500
Mark. Off. nur fleißiger, solider
Leute unterF . 94 an Tagbl.-Hpt.
Agentur̂Wilhelmstraße 8._5341

Väukmätz. eingerichteter Vorschub

Berufswechsel!
Kaufleuten u. iuwlligenten Hand¬

werkern ist Gelegenheit zu selbständ.
Stellung bei großem Unternehmen
gegen monatliches Fixum u. Neücn-
etnnahmen geboten. Bewerbungen
erbetsn unter O. 265 an den
Tag bl.-Ver lag. __
Kamrn.-Lehrling

mit guter Schiullbildung für fof- ober
später ges. Gelegenheit zur gründl.
Ausbildung in all . Fächern geboten.
Selbstgeschriebene Offerten unter
K. 19Ö an den Dcsgb!l.-Be rl . ^B24!D

Ich suchep. April für die kaufnü Abi.

Lehrling
aus guter Familie. Carl Ackermann,
Wilhelmstr/ 60, feine Maßs chneiderei._

Per 1 . April suche ich ei nen
PUT* Lehrling . “UPI

LedcrhandlungWillst Gerich,
Schwalbachcr Straße 31.

Hausdame,
welche hier in Stellung , sucht bis
1. März Engagement in frauenlosem
Hause. Beste Zeugnisse a . erst. Häuf.
Off . u. L. 267 an d. Taigbl.-Borlag.

Stelle sucht 21-jähr.
Fräuzein,

ebang., gesund, in allen häuslichen
A-bbolt-en erfahren , Mus. Würde auch
zu eingeln. Dame geh., wo Mädchen
vobhamd-en, u . solche evtl , auf Reisen
begleiten. Familionanschbutz u. eig.
Zimmer erwünscht. Anträge srlbeteu
m L. 1141 an Haafenstein & Vogler
A--G-, Stuttgart . F5k
in

'59

Kesorrvlicheŝ«rfonak.

Ober-Monteure
zur Herstellung von Freileitungen
für Schlesien sofort gesucht. Nur
erste Kräfte wollen ihre Angebote
mit Zeugnisabschristen oinreichen u.
M. 263 an den Tagbl.-Verlag.

' ‘ n sucht H. MooS,
8 Wiclandstraße18.

SteNen-Gesuche
MeWiiche Prrsonrn.

Kaukinännisches Personal.

Beff . Mädchen,
im Kochen und Schneidern erif,. sucht
per 1. Mürz Stell , als Stütze in bess.
Hguse. Gosl. Off . mit Geh.-AM . an
R. Jf., postl.  Berk a, a . Werva (Dhür .).

Per iT April 1911 suchen zwei
Mädchen, im Alter v. 19—120 Fahren,
Stellung als

Zimmermäbche »» ,
in einem Hotel oder Pvivatihaus.
Offerten ev'boten unter W. H. 999
hauptp ostl. Goepping en (WüÄtemb .).

Suches. meine Tochter,
17 Jahve 'ält , im Nähen und Kochen
vorgeb., Stell , in bess. Herrschaiftsh.
s. 1. März . SchvisÄ. Of -̂ ^ b. ant.Müller,Amönoburg.Wiesbadener^tr . 3._ Ders . Vorst, k. z. i. Z. erf.
"Suche für meine 17 Jahre alte
Tochter (evg.), in bess- Hause Stelle
f. das Svmmerha 'lbiayr gut
Erlernung der Küche
nnd des Haushaltes

Gmandle. selbst.SchbaNerin
sucht per 1. April 1911 Stellung in
Wiesbaden od. nächster Umgebung. Off.
u. SB. 885» an den Tagbl.-Berl. L2584

Kassiererin,
Engl . u . Franzos , sprech., flucht Stell,
per 1. April oder früher , evtl, auch
Swifonstelle. Offerten unter M. 268
an den Tag bl.-Verl ag ._ __

Junges Fräulein
aus achtbar. Familie wünscht Filiale
zu übernehm . Ossevten unter N. 267
an den Tagbl .-Verlag'._ _

HewerölichesCertonal.

Verein sucht zum 1. April oder früh,
einen F ögo

Lehrling
aus guter Familie , der die Berechtig,
zum omiähriy - freiwilliigen Dienst
besitzt. Bcwevüuinyen unter P . 266
an den Tag bl.-Bierlag._ F580

Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern
gesucht. Gebr . Erkel, Juh .: Ferd.
Seelig , Michelsberg 12.

Der „Gewerkverein der Heim¬
arbeiterinnen ", Gruppe Wiesbaden,
empfiehlt Privaten und Geschäften
tücht. Weißzengnäherinnen , Sticke¬
rinnen , Maschinenstrick., Flickerinnen
und Büglerinnen . Adressen erteilt
schriftlich oder nründlich an Frl . Feld¬
man it. Klopft» ckstra tze 11._

Tücht., im Restauratrons - u. Hotel-
Fach arsatzrene

jung « Frau,
sucht wogen Krankheit des Mannes
gute und pass. Stell . Beste Reser.
Off, u. N. 263 an d. Tagbl.-Verlag.

Emi 'f. Hotel !,aus !,ältertu»
Stütze, KiUderfrl., Köchin, b. Haus -,
Zim .- u . Alleinmüdchen, n . a. Zeuyn.
Frau Elise Lang , gewerbsmäßige
Ste llenv erm., Goldgiassie 8. T . 2363.

HM « .
Geibild., rüstige , ältere Dame , ord-

nunysliöbend und taktvoll, möchte in
nur voruehmLm Hause einem älteren
auch pflegebedürstiAen Herrn den
HauShailt führen . Sohr gute Reser.
Gef. Offerten unter W. E., haupt-
posÄasernü Wiesbaden erbeten.

Beffrres j. MädMen
sucht zum 18. dss. Aushilfsstelle Ar
Küche u. HaushÄt awf emdge Woch.
in aut. Hause. Angeb. unter D. 267i
an den Tagbl.-Bsrlag . _

Junges Mädchen
sucht per l ."Mai 1911 zur Erlernung
der seinen Küche Stellung . Angeb»
u. Preis erb. an I . H. Ottensmeyer.
Bad Oeynhausen tst  Wests.

Besseres Mädchen
wünscht Stellung für gleich od. 15. Febr.
Off. u. « . 84 Hauptpostlagernd.

Männlich« Personen.
Kansmitnnlschrs^ erfonak.

Für 2 Obcrrealfchülcrmit nnd
ohne Einj .-Zcugn.. 15 und 16 I.
werden für Ostern in kaufmänu.
Kontor

2 Mrßellkii
gesucht. Offerten an
Carl F . Müller , Langgaffe 8-

Oewctvkichrs Personal.

Herrschaftsgärtner,
26 I ., verh., durchaus «rf . m allen
Zwergen der Gävtnsvet , sucht, gsst.
auf gute Zeuynifse, zum 18. Mürz
od. 1. AprU Stellung Guts » od.
Heroschaftsgäutner . Gefl . Augeb. m.
Gehaltsangabe unter E. W. 188 post¬
lagernd Biebrich a. Rh._

Suche für 14-jähr. Jungen au»
achtbarer Fam . St . als Anfangs»
-teuer o . HauSb . Herrsch, u . Hot.
vevorz . Off. u. G . SS4 Tagbl.-Ver.

= Wohnmgr -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts . =
Lokale Anzeigen im „WohnungS-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärttge Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen
1 Zinrmer.

Adelheidstraße 26,
^Dransardenz^ u.

Lart ., 1 auch zwei
t „ neu herger.

Adelheidstr. 54, GK>. Dachst., 1 Zim.
u. Küche aus 1. 4. zw vcrm. o71

Ädler str. 11 I Zim . untd Küche sofort.
Adlerstraße 17, Dach, 18 . 1»
_ au vermieten . N-äh. &nycuitiQ^en.
Adlerstraße 26 1 Zim . u. Küche auf

iosî rt od. iväter zu vepm. _ ob(9
Tdlerstr . 45, 1, Ecke RLdorstr., 1 Z.

kl. Küche zu Vevmieten., ^ _ 594
Ädlerstr. 53 1 Znn . u. Küche, 16 .M,
Ädlerstr. 63 1 Z.. Kückwu. Kell. 8680
Ädler str. 65 1 Z. u . K. i. St . 556
'Adlerstraße 67. Fsp., 1-Zim -̂Wohm
Adl erstraße 71 1 Z. u.  Küche .sofort,
Bertramstr . 28, 2, I -Fim .-Wöhuung

im Abschl. p. Apr. R. V. 1 tjgjj
Bismarckring 36, 1 rechts, Zimmer u

Küche an ruh . Pers.  z . v^ IloM
Bleichstraße 28 1 Z. u. Küche. N^P,
Blücherstr. 3 sch I -Z.-Wohn. zu vin.

Näh. Mtb ., bei Breuer . L23794

Blücherstr. 5, H. 2, 1 Z. u . K., 1. 4.
; v N. Bismarckr . 26, 1 k. 81821

Grabenstraße 20 1 Z. u. K. billig. Jahnstr . 28 sch. Ms.-W., 1 Z.. Küche
u. Kell., neu her«. N. Bdh. 1. 439Gustav-Adols-Str . 1, 1 I., sch. Zim.

und Küche, Hochpart., m. Gärtchen
u . Cleratek. Pr . 22 IM . mÄ. 555

Blücherstr. 6, Ddh.. «r . Z»m. u. große
Küche auf 1. Marz oder 1. AprA.

Jahnstr . 29. Ms .. 1 Z. u. K. sof. 3661
Ioliannisberqer Str . 7 u. 9

Blücherstratze 17 1 Zim . u. Küche zu
vermieten . Näheres Blucher-
straße 42. bei Dormapn . B624

Hallgarter Straße 4, Hth. ü. Mtb .,
1- u. 2-Z.-W., mit Küche, sof. zu
verm. Ltäh. Vdh. Parterre . 80

Kaifer -Friedrich -Ring 59 1 M. Si -rn.
u. Kirche crn ruh . 2.  ob . z. Mobel-
Einst . N. 3 tks. ob. Bureau . 499

Bülowstr . 4. Hth.. 1 Zrm. u . Küche. Hartingstraße 6 1-Z.-W. sof. od. spät.
zu v. Näh. Sprenger , Part . 8626

Hartingstr . 7 1 Z. u. K.. 18 M.^ 76
Helenensträße 12, 1 Z., K. u. K.

Karlstr . 3 1 Zimmer u . Küche. Näh.
Totzheimer Straße 12, 1.DoNbeimer Straße 16 1 Z. u. K. s.

Nah. Adelheidstr. 10._ 4076
Dotzheimcr Str . 181, H.. I -Z.-Wohn.

auf sof. oder spat, b-illlig zu verm.
Näheres Vorderh. 1 links.

Truden str. 3 1 Z. u . K„ 10 M . B857
Eckernkördestr. 12, Hth., 1 ' Zim. und

K. p. sof. zu vm. N.,b. Lang . I d!)

Karlstraße 34. Hth., 1 Zim. u. Küche.
Kellerstr. 3 1-Z.-W., P ., aus 16. 2.
Kirchgaffe 19 Mans .-Zim . u . Küche
Kleiststr. 3. H.. 1 ZÄü. ü. K. i. Abschl.
Körnerstr . 6 1 Zim . ü. Küche. N. 1 I.
Marktstr . 12, Hth., 1 Zim. u. Küche

zu verni. Näh. Bdh. 2 r.

Helenenstraße 18, Hrh., 1 Z-, K. u. st.
Helenensträße 17. 1,1 Zim ., 1 Küche.

1 Keller/ Vdh. 1, sofort billmit
zu vermieten . ^ "24

Hellmundstr. 29. V. 2, -gr. Maucrgasse 12, 1, 1 gr. Z'.m ., Küche,
Abschl. p . 1. Apr. Mk. 23. N. 1 r.

Metzgcrgasse21, Aäsd.-W., 1—Ö Z. u.
Küche. It . Grabeustr . 20 ,b. Ochs.

Eltviller Straße 3 1 Zim . u. Küche,
Ddh. V.. zn vm. Näh. Stb . P . 548 Hellmnndstr. 42 1 Z. K< 1- R. 1 « ff

Herderstraße 9, M . P ., Zöm. u . Küche
sowie Merkstätte zust-ernDsten.

Herderstraße 33, Hth.. 1 ?L
Abschluß, per 1. 4. N. V. P . chist

Feldstraße '16. 1 Zim . u . K. zu bin.
Feldstr . 18 1 Z.. Küche u . K. 1. 4. 66
Feldstraße 19 1 Zim . u.̂ Zubeh. z. vm.
Feldstr . 24 1 Z.. K. u. K., 1. April . 267
Frniikcnstr . 5 1 Dachz. u . K. 21645

Moritzstraße 3. 1, großes Mansardz.
u. Küche sof. od. sp. N. P . 446

Moritzstr. 44, H. 3, 1-Z.-W. auf gl.
od. spät., m. 18 Mk. N. V. 2. 64

HermannstraßH . Kuchu
Hermannstr . 18, , Hth., 1 2 ^ . und

.Küche zu vermieten . ,
Hermannstraße 21 1 Zim . u. Kuch^Krtiv bill. Sil vm. Nah. 1J
sgSfeSM

Frankcnstr . 8.,V . 3 1„Z.. K., Abschl.
Frankenstr . 9 aibgcschll. Wohn., 1 Z-,

K. u. Stüb . p. 16. Feb. o. 1. März.
Frankenstr . 16 gr^ Dachz. u . K. 021611
Frankenstr . 23 1 Zim ., Küche, April.
Olöbenstratze8 Mans .-Wohn., 1 Zim.,

1 K., zu verm. B 24835
Göbenstr. 19. Mtb ., 1-Z.-W. Ü21570

Moritzstr. 47, Mb - P ., 1 Z., K„ K. s.
Nerostraße 11 !, Z.. K.. K ,̂ s. 883
Nersstraße 14 1 Z., K-, K„ Abschluß.
Nerostraße 29 1 Z. m. K. sof. 3664

Kahnstr. 4, IRans., 1 Z- u. K. z. vor.
Nab. x».in«el. Hallgarter Htraße c>.

Jahnstr . 16, Gth . 1, 1 Z., K. N. B. P.

Rettelbeckstr. 21 1 Fspz- u. Ä. 01652
Oranienstr . 19 sch. Frtsp .-Z. u. K. an

ruh . Leute per 1. April . 586

Oranicnstraße 38, 1 r ., 1-Ztm .-Wohn.
m  verm . Näheves P « rt . 611

Oranienstraße 54, Dachst., 1 Z., K..
Kell., ev. Abschl., s. N. B- P . I. 4196

Philippsbergstr . 23 l̂ fFim . u . Küche
_au ^ gleich oder sp ätor . 577
Plätter Str . 26 1 Z„ K„ s. 3665
Platter Str . 44, B. 1, sch." I -Zim .-W".

sosorit oder 1. April zu vermieten.
Raucntaler Str . 11 1 Z. u. K. z. v.
Rhcing. Str . 15, Sbb., 1 Z.  u . Küche.
Rheilig. Str . 17, H., 1 Z. u. K. 821 515
Rheinstr . 180, Fsp., 1 Z. u . K. 3665
Rheinstr . 104, 4,  1 Z. u. Küche z. v.
Nichlstr. 7 1 u. 2 Z. mH üche i'vsort .
Rrehlsträße 8 1 Zim . u , K. Kll.  z . bl
Röderstr. '4 1 Zim . u. Küche, Abschs.
Röderstraße 12, Dach, 1 od. 2 Z. u

Keller auf sof. od. sp. N P . 3866
Römerbern 16 1 »Zim. u . K. 488
Römerbcrg 24 1 Knü u. Küche im

Abschl. , Rah . 1 links . 662
Römcrberg 34 1 Zim Küche u. Kell'.

aus 1. Febr . oder spät,  zu v. 465
rststr. 18 sch. gr . 1.Z77W. m .TvrV. ' r '- ' ^ »*-• m._Balkon sof. od. sp. zu vm. N. 1 r.

Scharnhorststraße 17, Hth., 1 Zun.
u. Küche. Näh. Wb.  1 . L 24001

Scharnhstr . 19. H., D .. 1-Z.-W. 81788
Scharnhorststr . 36, H., 1 Zim. u . KI
Scharnhorststr. 44, Gth'..'ftl7''l-ZM '.
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Schiersteiner Straße 2 1 Zim, K.,
K, zu Perm. Näh. P art. 387

Schlachthausstr. 55, Dachgeschoß, T Z,
li. Küche an ruhige Leute sofort zu
Vermieten. Näh. im Kontor. 3648

Schulberg 19. m„  1 Z. u. K. z. vNäh. Vorderh. 1. St . vechts. 3700
Schwalüacher Str . 10 Mans, Küche

n. Kell, per 1. A-vril. Näh. Part.
Schwalüacher Straße 67, 1, Mani.-

Wohn, 1 S.  u . K,  zu vernu^ lW
Sedanpl .6  1Z , K̂ M N. Le nz/^786
Sedanstraße 5 Mans.-Z. u. Küche p.

1. März zu vermieten._ 573
Seerobenstr. 29, Gth, hübsche 1,-8.

Wohnung sofort zu vermieten
Näher, das. Vorderh. Part , rech ts

Seeroben str. 31. 1 8 ., K., Abschl. 234
Steingasse 13, Hth. 2, 1 8 . u Küche,

mit Gas, auf gleichod. spat.  285
Steinaasse 17 1 8im. u. K. 86 77
Steina . 34. 1, 8 -, K. s. o. sp. 8 21517
Daunus str. 18 Ms.-8 . u. K., ev.  Kell
Taunus str. 34 1 Zimmer, 1 Küche,

Hth., der 1. März zu  v m.  566
Walramstr. 30 1 Zim, .Küche n. . . ,
Waterloöstr. 3 1-Zim.-W7 821 89
Waterloostraße 6 abgeschl. 1-Z.-D .,

ffrontsp, per sof. zu verm. Deich.
LeiR, Eckernfördestr.  10, Fsp. 4391

Keberaaffe 52. 1 Zim., Kü che zu. vm.
Weilstr. 8 1  Z . u. K.  N . H. 1.  461
Wellritzstr. 11, H., 1 Zim. u. Küche

12,50 Ml zu verm ieten. 560
Wellritzstratzê32 l Zim.^u. K. zu,m
Werderstraße 12. Frtsp, abaes« kl.

1. u . 2-Zim .-W. z. 1. April . B2S26
Westendstraße6, Dach, 1 Zim. u. K.

auf sof. od. spat, zu verm. B21526
Westendstraße 10, Mtb. Dachst-, 1 gr.

Zim. u. K. z. 1. 4. N. V. 18193
Westcndstr.' 21. ff, 1—2-Z.-W. 81857
Winkeler Str . 6 1 Z. u. K, 18 M. 433
Wörthstraße 18. 1, 1 gr. Zimmer u.

Küche zum 1. April zu verm.  860
Wsrthstr. 24. Wh, . Dach. gr. 1-Z.-

Wohn, sof.j 3b. fhat, am r . L. Bl 655
Förkstraße 15. Wh. und Hth.. 1 Zim.

und Küche zu vermieten. B2213
Nork str. 17 r 8"uTa „ Abschl. N. l_t.
Zietenring 3. Hth.. 1 Zim. u. Küche

p. 1. Avril. N. G-eron, H. 2. 82884
Zrmmernra nnstr . 1 s ch. 1-Z.M . 385
Zim merma nnstr.7 1 Z , K., V.  825426
1 Zim . u. Küche, mit Zubeh, Dachw,

sof. od. später an ruhige Leute zu
verm. 81 Rheing. Str . 8, P . r.

2 Zimmer._
Aarstraße 40 schone ffsp.-W, 2—43 Z,

Küche, Bali., Herr! Ferns, gl od.
spät., an ruh. Leute. N. 1. 4259

Adclheidstraße 20 schone Fsp.-Wohn,2 Zim. u. Küche, zu v. Nah. P.
Tdelheidsträtze 45. Stb . 3, 2 Zimmer.

Kücheu. Zubeb. sof. od. spat. 3776
Adelt,eibstratze 59. P „ sch, S-Z.-Wvhn.

per 1. April zu vermieten,_
Adlerstraße 6 2 Zim. u. Küche. 133
Adlerstraße7 sch, Frsp.-W.. 2 Z. und

K. peM^ Avril Nah. Laden. 678
Adlerstr. 8 scht 2-Z.-W. Hs P. 574
Adle rstr. 11 2- ô. g-Z,-W.,P .,1.,3 . 597
Adlerstraße 29, Neub, sch. 2-Z.-W. m.

Mietnachl. ver 1. März zu verm
Adlerstraße 57 2-Z.-Wohn. m. Stall

und Zubehör zu vermieten._
Adlerstr. 58 ,übg. Mans.-W., 2 Z., K.
Adlerstraße 67ß2-Z -̂Wiohn.̂ zû verm.
Äd-lssallee 6. Hth. 1, 2 Zimmer mita >u.Keil,auf1.April. Naberĥ b̂ Hetz._ 544
Mrecht str. 3. H. P. . 2-Z.-W. zu vm,
Älbrechtstratze6 2 Zim.. Küche urw

kleine Werkstätte zu verm.  102
Albrechtstr. 32, Bdch, abgeschl. 3

.Küche. Zub. an ruh. fet . N.
Älbrechtstratze 35 2 Zim,, Küche ufto ,per Avril zu vm. Nah. V. P . 884
Bertramstr. 5. Hth.. Dachstock/'L Zim.

u. Mche zu veM . Nah. G. Brrck,
Bertramstraße 10, 1. 570

Nertramstr. 11, H.<2 Z. N. P . 821531
Bertramstraße 15, Gth., 2-Z.-W. u.

Zubeb. V. 1. Avr. N. W h. P . _81
BlsmarZrinUffsP .. sch. 2-L -W. p.
^ 1 Avril. Näh. 1 rechts. 1885 207
Bleichstraße 18. Hth., 2- u. 3-Zim.-

Wohnung zu vermieten. Zu erzr.
bei Hanson. _ 3779

Bleichstraße 25 2- Zim.-Wohn. preisw.
Bleich str. 27. V. D, 2 Z. u. K„ 15 Mk.
Bleichstraße 30 2-Zim.-Wohn. au-f

1. April zu vermieten,_ 8257
Bleichstratze 34 2 Wbhnungen von je

2 Zim. und K. per sos. od. 1. Avr,
zu Perm. Näh. Möb elladen. 81984

Bleichstraße 47, Stb . Dach, sch. 2-Z.-
WohnGND . Bur , mn Hof. 821532

Blücherstr. 5. M. M . l.. 2 Z. u K,
1. 4. Näh. Bism.-R. 26. 1. 81822

Dotzheimer Straße 40, Mtb, 2-Z.-W.
nbbst Kücheu. Zub. sof. 8 21529

Dotzheimer Str . 44 2 gr . Z.. K, im
Part ., u. Mans. per April.  81Wa

Dotzheimer Straße 61 schöneI-Zim.-
Wohn. mit Gas, MttÄb , u. eine
ebensolche Bdb. Frtsp, letztere nur
an Miet. 0. K., zu ve rm. 431

Dotzheimer Str . 63 zwei Mansard-
zimmer mit Küche, Mittelbau^ p.
sof. od. spät, zu vermieten. 821e>dv

Dotzheimer Straße 75, Hth., eine 2-
ir. eine 3-Znn.-Wohnünv. lonwl.
Näh. Hth. 2, bei Duckarr._ 493

Dotzheimerstraße 98. H., 2 Z., K-, K-
sos., 280—800. Näh. V. 1 l.  378o

Dotzheimerstraße 98. Mtb.. 2 Zim,-
Küche. Keller sofort, 300—320 Wk
Näheres Vorderh. 1. 3186

Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-Wohn^Wh. u. Hth,, p. Apr. N. P . 467
Dotzh. Str . 122. M. 1, gr. 2-Z.-W, mSveiiek., Kl. i. Absch il., 280  M . 8086
Dotzheimer Straße 123. Mittelbau,

schö ne 2-Z.-Wohn. sofort. _ 8IM4
Dotzheimer Straße 146. P „ schöne2-,

evt. 8-Z.-W-. für 380 bis 400 Mk^
sof. od. später zu  verm 383-

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 2.
Zim.-W. n. Werkst, sos. zu verm.
Näh, b. Weber pols, Nr.  169 ^787

Drudenstr. 8. Mtb.. 2- 0. 8-Z.-W., m
od ohne Stall . N. Wb. 1. 262

Drudenstr. 10. £>. 1 . 2-8,-W. a. gl.
Eckernfördcstraße3, Hth., schöne 2-

Zim.-Wobn. Nab. V. Iks. 8215
ESernfördestraßc5, Hth., 2 sch. Z. u.

Küche sof. od. spät, zu veM. 3788
Eleonorenstr. 2 Ms.-Wtf̂ Vdh., 2 Z.,

Kücheu. Zub. auf 1. Aprrl zu vm.
Näh. Lang aasse 25, 1. . _67

Ellenbogengasse9 2 Zim. und Küche
per 1. April zu vermi eten. _466

Elsässer-Platz 6, Stb . P . u. 1. Et
3 sch. 2-Zim.-Wöhnn ng>sn. 8 -gd

Eltv. Str . 14 ar . LZ .-W.. Mbs chl. 508
Eltviller Str . 16, H..̂ 2L ^ M,o ^ stz,
Eltviller Straße 17, Hth . sch. LZum-zu vm. Nah. Hth. P.
Eltviller Str . 18 sch. 2 Zirm u. Küche

per 1. März zu vm. R. Mtb. Part.
Emser̂ Str . , 48. Mh „, sch. 2-Z.-W.
Emser Straße 50 2-Z.-Wohnung per

1. April ziO -. Näh. Part.  ^ 6?
Erba cher Str . 6. S .. scĥ 2-Z.-Wohn.
Erbacher Straße 9 schöne2-Z.-Wi

auf 1. April zu vermi eten.  310
Fäülbrunnenstraße 7 2 Z., K.,; 21,,per 1. April. N. b. Gust. Gottwald.
FanlSrunnenstr. 9 schöne2-Zim -W.

mit K. sof. zu vm. Nah. P . 3791
Faulbrunnenstr. 11 ist Mansardw.

2 Zim, und Küche zu vm. N. B- 1.
Feldstraße 10, Wh. Maus,. 2 Zim

Küche mit Gas, Iper 1. April. 567
Keld ltr. 13 2 Z. u. Küchê zu v:n. 5
Feldstraße 13 2 Zim., Küche, mit u,

oh ne Stallung, zu verm 89
ffrldstraße 16. 1, 2 Z . u. K. zu vm.
^eldstraße 19 2 Zim. u. Zubeh. z. v.
ffel ditraße 21 2 Z. u. K. zu vm. 300
Frankenstraße3 per Jlpril sch. Dach-

Wohnuna v. 2 Z. u. Küche, mit
Abschl., für 320 Mk. zu vermieten.
Näheres daselb st P airterre.  844

Hellmundstrahe 32. H„ 2 Z . u. K.
_Näh , ffrantenstra ße 1, Part.  422
Hellmundstr. 42 2 Z. m. Zb. N. b
Hellmu ndstr, 49. 1, 2—6-Z.-W. Lû v.
Lerderttr. 19. Stb ., 2 Z., K. N.  gab.
Herderflraße 21, Deitenibau 3 St .,

eine 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh., per
1. April zu vermieten. Zu erfvoz.
Vorderhaus Part , links. 2»!

Herderstratze 26 schöne2-Z.-W. ml
I Mansarde,zst vermieten. 14--

Blücherstratze 17' 2-Z.-Wvhn. zu vm.'
R. Blüch erstr. 42, Dormann. 8625

Blücherstraße 23. bei Neumann,
2-Zim.-Wobnung zu verm. 892

Blücherstraße 44. 1 r., 2 Zimmer u.
Küche per sofort od. spater m ver-
mieten. Näheres rechts. 825301

Blücherstr. 46 p. 1. April. Wh. 3. 2 Z.
u. Küche, sowie Raum s. Flaschlen-
brergesch. u. Stall , oder kl. Werkst,
zu v. Näh. daselbst2. St.  845

Blücherstr/ 48 2-Zim.-Wohn m. Bad,
^,Balkon zu vermie ten. Näh. Part.Rülowstraße 4 2-Zimmer-WohiN-u.ng.
Bülow ltr. 7, Stb ., sch- 3-Z.-W- 3781
Bülow str'. j  Ht ., Q . i. Absch. 3782
Castellstraße 10. 33., 2 gr. Z-, K. u.

KubeL. sof. oder spat, zu v. 4099
Dämbachtal 36 2 Wans. u. K-, 25 Mk.

mtl.. an ruh. Miet. Näh. 1. 3783
Dotzheim. St r. 6, H. D., 2 Z. u. Zub.
Dotzheimer Str . 20, H. 1, gr. .2°Z.'

W. sos. od. sp. Nah, dai.. Ziciche

Frankenstraße4 2 schöne Zim. und
Küche m^ Zub. zu, verm._ 88 -0

Frantenstr. 14, Pt., sch. 2-Zim.-W.
igleich oder 1. Aprrl  zu v.  N . Finr.

Franken straße 17. 1,  2 Z., K. 81729
ffrankenstr. 23/Z -tö, 2 Z., Apr. 8595
ffriedrichstr. 37 2-Z.-W. b. zu  vm. 682
Friedrichstr. 50. Fsp., 2 Z.. K. 3792
Friedrickstr. 57, Stb., 2 Zim., Kücheu. Kammer. Näh, b. Schramm. 549
Geisbergstratze11. Mtb.. Dachwohn.,

2 Zinimer, Kücheu. Keller, zu vm.
Nah.̂ Daunusstvatze7. fl r . 4288

Geisbera str. 18 kl. 2»Z.- Wohn.  zu vm-
Gneisenaustr. 10 S-Z.°W. wsgEM.per 1 Februar zu verm. 81521
Gneisenaustr. 12, H„ 2 Zim., 1'Küche

Iper sos. oder spater zu _b._ 82561
Gneisenausträtze 20, Ĥ, 2-Z.-Wvhn.zu verm. Nah. V. P . r. 821o89
Gneisenaustr. 22 Wohn. v. 2—3 Z.

auf 1. März od. 1. Ap ril . 8 25360
Gneisenaüstratze24 prachtv. 2-Ẑ W.,

Soch-part.̂ ,perf ch, April z. vm. 8864
Göbenstraße 7,  Hth., 2-ZMohn. per1. AprA zu verrm N. Scheid. 840
Göbenstr. 9. Mtb.. 2-Zim .- Wohnun>g.
Göbenstraße 15. Mtb., ichön-e große

2-Zim.-Wohn. per 1. April. B 02
Göbenstr. 19. S.. 2 Z. u. K- 821542
Göbenstr. 22. Mtb.. 2-ZiM/ ^ 940
Göben str. 25, 1, 2-Z.-W. sof.^ 3748
Göethestratze 14, Hth.. J -Z.-Wohn. u.

Zubehör, per 1. 4.  N . V. P . 50?
Göbenstr. 28. S., 2-Z.-W.. 1. SMÄ.
Gustav- Adolf- Straße, ffrontsp., ick.

2 stim. u. K., 280 Mk.. für 1. April.
Nah. Nr. 1, 1 links . 118

Sallaart - Str . 2, 'S ., 3-Z.-W. 821545
Hällgarter̂Str. 3.sofort zu verm. Nah. bei Low,

Hth., oder nebenan, P art . I. 3793
Hallgarter Straße 6 Mtb.. sch. 2-Z.-

W-, ar^ Kü che, mit Gas._66
Hallgarter Str. 7, 33. u. H. 1, ß-Z.-
' Wohn., gr. Werkst.. Stall Remise,

Autog ar, sos- .ad. 1. April._ 561
Hallgarter Straße 9. zweite Etage.

Bdh. (fein Hinterhaus). Sonnens
sch. 2-Zim.-Wohn. im. Abschl. Mit
Vevand>a u. Balk., auf 1. April zu
v-rm MH. Bart . r . oder Karl-
strecke 81, 1. Etage. _436

Hallgarter Str. 16 2-f!im.-W. 82lt80
Helenenstr. 3 2-Aim.-W. p. 1. Marz
^zu vm. N.̂ rrsp, b. Zimm er. 552

Herderstratze' 33, Hth. DIS ^ -Z.-W.,
Abschluß, p. April. N. 33. P -_ ?19

Hermannstratze7, S ., 2-Z.-Wobn p.
1. Aprill̂ zu ch. N. 33. P . 862

Hermannstr.'17  2 iL.-W. u. Zub. 8324
Hermannstr. 19, 3 l., 2 sch. gr . Zim.,

qr. Küche, Mans. mtd 2 Keller snr
_800 m _p..JL März od. sv. zu vm,
Herrngartenstratze 12 2 8- u. Küche,

das, auch Werkst. z!D,ver,m̂ ^ 14«
Hirschgraben4 2 Zim.. Kücke Mani .̂_per 1. Avril zu v. Nab. 33. 1-
Hochstättenstratze2, Hth. 2, 2=„8itrt

Wohn, mit Zubehör per l .jpm
_ oder später zu vm. Preis -.5
Hochstättenstr. 8 2 Zim. u. Küche um

Bdb., ein Zimmer n. Küche im
Seitenbau zu vermieten. _

Hochst ätten str. 10 2-Z.-W/'MWl7M
Jahnstr, 16, G^ ffsp.,
Jahnstratze 20 schSDdans.-W. zu vm.

2 Zim.. Kücheu. Keller mit Ai'
Neu herigest. Nhh- Wh.  1, _ 462

Johannisberg er Str . 7 n.. 9 2 -Z.-W,
Katser-Fr.-Ring 45, H.. sch. 2-Z.-W..

2 St ., an ruh. Leute per 1. Aprrl
zu ve rm. Näh. Vdh. P . l.  442 .3

Kaiser-Friedrich-Rrng 90 sch Frtsp.,
Südseite, 2 Zim., Kam. u. Zub.,
per sofort oder später zu vevm
Näheres 3. St „.12—6 Uhr,_ 4305

Karlstraße 26 2 Zimmer «. Küche1 verm . Nab. V. V.
Kärlstr. 29 2 kl. Z.,̂ .. Ĝ ,
Karlstratze 30, Wh .. 2/Z.-Wohrü auf
_1 . Avril zu v. Näh. Bdh. 33- 361
Karlstraße 40 2 Zim.. Küche zu vm.

Näh. Bdh. 1 St . rechts. __ 548
Karlstratze 44 Mans -Wohm 2 ober

3 Z. ix. Zub., p. 1. Aprrl. N. P . 518
Kellerstr. 3. Md .. 2-Z.-W. gl. 0., stz,
Kellerstr. 12. 2. eins. 2 Z. u. K. 1. Ap,
Keü-rstr7l Z 2-Z^W. V. l ^ lpril. 82
Kellerstr. 31 2-Zim -Wohn. Jtt»

Näh, Gneisenaustr. 15._ 822286
Kiedricher Str . 12 3-Z.-W. i. Wschl,

Mtb.. sofort zu vermieten._
Klrchgässe 11, Nv ., L g. Küche,

25 Mk. mon. N. Bischoff,^ 2 l̂. 47k
Kirchgaffe 74 fvdl. Maus-

2 Zimmer u. Küche im —
zuchm̂_ Mh^ Leder handlung. 4353

Körnerstr. 6 2 Zim., 1 K. Nah. 1 l.
Lehrstraße 3l Mans.-W„ 2 Z., K. u.al od. spät. N. 1 St . 3962
Loreley-Rrng 8,. Mittelb.. 2»,Zimmer-

Wohn, auf 1. April zu vermieten.
Näh. Vorderh. Part , l.  8834

Lothring. Str . 27, H„  2-Z.-W. 821549
Lothringer Str . 28, Bdh., 2-Z.-Wohn.

im Stock u. ffrontsp. bill. zu vm.
Lothringer Str . 34 2 2-Zim.-W. .rm

Preise v. 430 u. 350 Mk. auf ,os.
Nah, das, bei Zehner, 1 Tr . 821550

Luisenstr. 49. 2 I„ Frontsp.-Wohn7.
2 Z. it, Küche per sos.  zu vm. 356o

Luxembnrgstr. 7 2 Z. u. K. i. Abschl.Stb . D. u. 2 St . Näh. V. 2 I. 3802
Mau erg affe 15, 3. Stock, 2 Zim. und

Küche sof. zu v. Näh. b. 21 Lim-
_Sartl , Ellertbogengasse8. 81 237
Mauergasse 21 2 Z., 1 K„ ffsp., 1.  4.
Metzgergasse 14 2 Zim,, Küche, für
_20 Mk. mtl. Näh, bei Weis. ^ 420
Michelsüerg 22 2 Zimmer u. Küche,

1 Zim. u. Küche per 1. Mai 1911.
Nah. Schoko!adengeschäft._507

Moritzstr. 17 ist eine 2- od. 4-Zim.-
Wöhn zu vm. Näh. i. Lad._ 3885

Mor itzstr.  25 Ms.-W.. 2 Z. 11. K. 3941
Moritzstraße 28, Stb . Dach, 2—6 Z.

u. Küche sofort oder später zu vm.
Näh. Sth. 3, bei Frau Bender. __

Moritzstraße 44, Hth. 3, 2-Z.-W. auf
gl.̂ od. sp., m. 2ch)Nl,R .,V ^2.,63

Müllerstr. 9. P ., s. sS. M.-W., 2 Z.,
an ruh, anst.  einz . Leute zu verm.

Ncrostraße14 schöne2-Z.-W. m. Zb.
Nerostraße 24 Dach-Wohn., 2 Z.̂ , u.

K. mit Zubeh. auf gleich. __ 593
NeröstrL27, Sth. 3. 2-Z.-W-, 200 M.
Neugasse 10 2-Z.-Wohn. a, Apr. 126
Neu gösse 18 2-8im.-Wohn. z. v. 327

Rauentaler Str . 8 I -Z.-Wohnungen
sof. od. später zu verm. Je  allere»
Mittelb. Port ., bei Blum. 364

Rauentaler Straße 10 sck>. 2-Z.-W.,
Kücheu. Zub.. Mtb., fpf. ob.. pat.
zu Perm. N. Mtb. P .,Locĥ 824217

Rauentaler Str . 11 2 Wohnunaen., \e
_2 Zimmer u. Küche._ 8J.'/5o
Rauentaler Str . 12 2 Z., K- _ 514
Rauentaler Str . 21 2 u. 1 Zim. u. K.

auf 1. Avril zu verm. 81040
—L - *■- - '22186

Wielandstr. 9 2-Z.-Wohn. Seitenb .)a. 1. Avril zu vm. N. V. P . r . 211

Rbeinaauer S tr. 13 2-8.-' __
Rheing. Str . 15, H., 2 Z. u. K-821558
Rbeinaauer Str . 16, Stb . 1, sehr sch

2° Zim.-Woh :i. Näh . Wh. P.  10
Rheingauer Straße 22, Vdh., 2 Z.,

Kücke, Bad. Erker u. Zuoeh. 99
Rheingauer Straße 24, Hth., 2 Z.,

Kücheu.^Zubchöm uM
Rbeinstr. 71. Sb. 2, 2 Z.. K., K., mtl
^ 23 M. p. Apr. a. 1—2 r . Leute, old
Rbeinstratze 72 schöne Fsp.-Wohn.,

2 Zim. u. Küche, aus 1. April an
ruh. Leute. Nah. Par t. 309

Rheinstraße 85, Seitenb. 2,Tr ., schöne
2-Zimmer-Wobn. m. Küche, Mans.
Und Keller per 1.. April zu verm
Näh. im Laden bei Gottwa ld. 226

Riehlstraßö7 2 Z .. K. sofort zu vm,
Riehlstraße 17 schone2- u. 31Z.-W-
^ Hth. Näh, Vdh.ZPart,_ 220
Riehlsträße 22.' Dachst., 2 Z., Küche

u. Zubeh. per so fort zu v._ 4328
Röderstr"26', S :b.. 2-Z.-W.. sof. 3818
Rödersträße 29, P .. 2-Z.-W. m. Zub-

zu v. Klos. i. Abschl N. 1 v^ 564
Römerbera 2 2 ft 11  K . sof. 25  Mk.
Römerb erg 6 2 8 . 11. K. s. 0. sp. 3820
Römerbera 16 2 Zimmer u.  K . 481
Nömerberg 24. 1, 2 Zim, u. K. fff. ob-

sp. an ruh. Leute bi llig zu v., 3821
Nö tztervera 28. Md .-W., 2 Z.,„ ^
Römerüerg 30. ffsp., 2-Z.-W, .M, ,8h.
Römerberg 37  2 -Zim.-Wohn̂ Gas-
Rüdesheimer Str .^33 2-Z.-W. 3Wi
Laakgasse 24/26. 2_Sim^ L43
Scbarnhorststr. 17. hint. H.. 2-Z. u.

Küche billig zu vermieten. Nah
Vdh. 1 St. , b. A. MÄrtor. 81943

Scharnborst str. 19, fftsp., 2- Zim-W,
Scharnhorststraße 44, Gth., ,2-Z.-W.,

-an rutz. Leute tiei  1 . Aprm.
Scharnhorststraße 46, ,Hth., 2-Zrm.-

Wo'bn. gleich oder fpater an ruhige
Leute zu vermieten. 8 20465

Schiersteinerstr. 11, Mtb.. 2-Z.-Wohn.
N. P . od. ADvechti'tr . 7, Lad. 3823

Schier st. Str . 19. S ., 2-Z.-W. 82 1556
Schie rsteiner Str . 20  2 u. 3 Z . 3766
ScWberg 21 ges. r. Lage „sch. 2-Z.-

W. a. kl. ff. sogl od. spater. 379
Schulgasse°4 2-Zim.-Wohn. m vm.

per sof. od. spät. Näh. Hth. 1 tot

Wielandstraße 15, Gth., 2-Z.-W, m.
Balk.. m. od. ohne Wertst., per
1. Avril. Näh. Hev de rstr. 5, 1. 3-2

Wielandstraße 20, Seitenbau, ^
u, Zubehör per 1. April zu verm.
Näh, daselb st, bei Kiefer._ 497

Wielandstr. 23,,2 -Z.-W.,gl ■„zu,v,
Wink. Str . 6 2-.4.-W.. 300—320. 4384
Winkler, Ecke Dotzheimer Str . 102,

ffsp.. schöne2-Z.-Wohn„ event. m.
Mans. u. Zubeb., per 1. Apr. zu v.
Jtah. bei Fröhlich, 1 Sl_ 837

Wörthstr. 26 Mans.-W., 2 jr . Zim.
u. Küche zu vm. Näb. 1 « t. 388«

Porkstraße8 2 Z. u. K. sof. 8 21562
Mrksträße 20 neiizeitl. 2-Z.-Wohn.

wogzugsh alb. Näh. 3. St . od. Part.
Yorkstratze 27, Hochpart., 2 Zimmer

Küche, Bad, Mans, 2 Keller ans
1. Avril zu vm. Näb. 3 r . 566

Dorkstr. 31. H., 2 Z., Zbh. N.̂ B. 3 I.
Zietenring 3, H., 2 Zitn. u. Küche p.

1. April . N. bei Eieron. H. 2. 8233g
Zietenring 6, Hth, 2-Zim.-Wohn. u.

Zubeh ör p. §lPr. N. das. Lad. 149
Zietenring 8, Hth. Ws, 2 Z, Küche

per 1. April  zu vermi ei en,  554
Zimmerniannstr. 6. G, 2 Z, K. 484
Zimmermannstraße 10, Hth, schöne

L-8immer-Wöhnung.  8 24012
Große 2-Zim.-Wohnt im Wh. auf

gleich od. 1. April zu verm. Preis
880 bis 400 Mk, im 1. u. 2. St.

_Näh . Dotzhei mer Str . 146, P . 269
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres
__3ar ei et)-Ring 10. Hth. P . B12Q9

9-Z.iWohnung, Frtsp, Küche, Bcvlk,
per 1. April zu verm. Näheres
Mau ritiusstr . 1, Lederhandl. 547

2 Zimmer u. Küche per sofort, oder
1. April zu vermieten. Näheres
bei Kappes, Kl. Webergasse 13.

Mansard-Wohn, 2 Zim. u. Küche,
per sof. od. 1. April zu vm. Rah.

^Kl.̂ Webevgasse 18. bei Kappes.
2 Zimmer mit Küche zu vm. Näh,

Wellritzstratze 44, 1 82024
8 Zimmer.

Aarstraße 27 sch. 8-Zim.-Wohn, Bad,
Balk, Gas, wegzugsh. auf 1. April
zu verm. Näh. Behrens, 1. 8146

Aarstraße 60 sch. gr. 3-Z.-W, 1 Ms,
2 Kell, Preis 450 Mk. 4257

Adelheidstr. 21, Gth. 2 I, 3 Zimmer,
Bad, Küche, Mansarde, 2 Keller,
per 1. April billig zu verm. Nah,
daselbst tm Buveau Part.  877

Schwalb. Sir . 19. KW, 2 Z, Küchet
Schwalbacher Str . 23. Hth, 2 Z. u.K. billig zu verm. Nah. Bdh. 1.
Schwalbacher Str . 29, Stb , schöüe

3-Z.-W Näh. Konditorei. 247
Schwalb.̂ Str ^ 38,̂ Gi-chÄsP,Z2j $, K.
Sckwalb. Str . 43. Ms.-W. 2 Z. 4187
Schwalbacher Str . 45, früh. 27, frdl.

S-Zrm.-Mans.-Wohn. mit Küche,
Lttz., ans 1. Apr il zu vermieten.

Schwalbach. Str . 79. Dachw, 2 Zrin,
Abschluß, sofort oder spät. W J >m.

Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z -W.
per ios. od. später zu vm. 4o1s

Seerobenstratze9. Hth. 1, 2-8.-W. z.
fch. od. spät. Pr .320 Mi.  3767

Seerobenstr. 23 sch. 3-Zim.-Wohn,
Hth, zu chm,_ N. B. P , Jmmel.

Seerobenstrch4.ch>. D, 2-Z.-W. V. 4.
Seerobenstr. 26, H. 1. 2 Zim, Küche.

N. b. Weuzel, Htb. 2. St.  82205
Seerobenstr. 31. Stb , schöne2-Z -W,

neu berger. 91 V. 1 r, Fischer, 4268
Steinaaffe 28 2 schöne Dachloĝ 501
Stetnattffe~34 2 Z. n. K. N. 2. 8829
Steingaffe 38 2-Zim-.WöhN, T.  ft,per 1,  Avril zu vm, N. das. 5̂75

Adelheidstr. 45, Stb . 3, 3 Zimmer u,
Zubeh. sof. Mk. 800. 3882

Adelheidstr. 61, Hth. P , 3 Z, Küche
rc. auf gl. o. spät. Näh. das._ 241

Adelheidstraße 82 3-Zim.-Wohnung,
Balkon und Zubehör, per sofort
od. 1. April.  Näh . 2. St . 4863

Adelheidstr. 86 sch. 8-Z.-W. Küche u.
Zb.. P , sof. o. 1. Apr. bill. N. L-ad.

Adlerstraße3, Neub, sch. 3-Z.-Wohn,
Bad, der Neuzeit̂ entsprech._ 293

Adlerstr. 3. Neub, H, 3-Z.-W. sof, sp.
Adlerstr. 19 sch. 3-Zim.-W. sos. 87 1Z
Adlerstraße 31 3--Z.-W. z-u vm. 541
Adlerstraße 37 2- u. 3/Z.-W. zu vm.

Näh. Vdh. 1 St . r. _576
Adolkstr. 1, Stb , 3 Z. u. K. zu verm,

Näb. im speditionSbureau. 43 68
Adolsstraße5, S . P , schöne3-Z.-W,

mit Zub. Näh. Vorderh. 1.  256
Adolfstr. 6, Mtb, 3 Zim. nebst Zub.

v. 1. April Näh. Bdh. 1. St . 401
Adolsstraße8. Gth. 1, 3 Z, Küche,

Mans. 2 Kell, sos. od. 1. AvrÄ
zu verm. Näh. Hth. 2 St .___328

Albr echtstr. 6, H. V, 3 Z, 1 K. 8'98
Albrechtstr. 28 P .-Wvhn, 3 Z. m. all.

Zub, sof. od. sp. . Näh. 1 r . . 26o

Stiftstraße 3, Stb . 1, 2̂ Zi>m.-Wohn.
Walkmühlstr. 5 große sonn. 2-Z,m.-

Wobn. mit Zubehör, TiMpart. 9
Wallufer Str . 8. Hth. D, 2-Zim°W.

mit etwas Hausarbeit z>u„v-m. 410r>
Walramstr. 3 2 Z,u . Kü che, 1. April.
Walramstraße 7. H, 2 Z, K. V. 1 I,
Walramstr/8 «r . Hpt-W, 2 Z,
Walram str.  9 2 Z,  K . N. H. Part,
Walramstr. 37, H. Dach, 2 Z, K, per

sof ort zu  verm . Näh. Wch Part. .
Walramstraße 33. Hth. 1. 2 Zim. u.

Küche  v er 1. April. Nah. P . 522
Webergasse3. Gartenh. 3 2 gr. Zim,

Kücheu. Keller, monatl. 28 Mk,
an ruh. Leute sof. zu verm.; da,,
ar Parterre -Raum, Seitenb. Mv.
NW. Gartenh. 1 St.  526

Dotzheimer Straße 28, Mib̂, schöne
2-Timm-er-Wohnung m. Abschl. zu
tzMMieten. Näh. Wh. 1 r . 8600

Webergasse 38 freund! 2°Zim.-Wohn,
niit Stall una zu ve rm._ 471

Webergasse 50 2--̂ t^ 1Lini -Al,z, ^ ,
Weilstr. 6, V. Ms, 2-Z.-W, sof. 4084

2-Z.-W. N. H. I . 4087

Helenenstr. 6, H, 2-Z HI.
Sel enenftra tze 16. _
Helenenstraße 25, Ĥ /̂ ctLrrW an kl/Fam .^ Naĥ Vdh.^ c>59
Hellmundstr. 23 2 Z, K, Msd, Vdb,
' auf 1. ILI chU vm. Nah. V. P.

Hellmundstr. 27. M's, 2 Z .. K, Apr.

Rcugasse 20. Stb . 3 2 Z, KüchUK
Keller, im Abschluß, per 1, April
zu vermieten. NW. bei B. Büch er. }

Nettelbeckstr. 12. b. Steitz mehr. sch.
L-Z.-Wohnung>en per sos, 8 24002

Nettelbeckstr.18. M. V, 2-Z.-W. 81280
Nettelbeckstr. 24" sck. 2-Z.-Wohnung

240 Mk.  zu vermieten. 8W66
Niederwaldstraße 12, Bdh. 1, schöne
_ 2- Zim.-W>ohn. zu verm._ 515
Nlkderwaldstraße 14. Gth, 2-Zimmer-

Wohn. zu vm. Näh. V.  1 r , 8903
Nikolasstr. 7, Sb , 2 Z. n. K. an ruh.

i Leute a. gleich zu vm. N. 1 r,  4200
Fränrenstraßc 12 2 Zim. u. K. (Sjö .)

ver sos. od. später zu verm. 3806
Oranienstraße 17. Hth. P , 2 Zim,

Kücheu. Keller sof. od. spät, zu v.
Näb. das, bei Schön, Hth. 1, _403S

Oranienstr. 34 2 Zinn,  und ^Küche,
Oranienstr. 47, H, 3 Z, K, N. V. 1 l.
Oranienstraße 49, Hth/ D, 2-Z -W,

Dranienstraße 54. Mtb,ß2 Z, K, K,
p. h- ^ lg^'r- veri efeuiTQshalb. 427:■

Philihpsbergstraß/17/19 2-Zimmer.
Wohnung, 4. Stoch auf 1. April zu
verm. Ääh. 2 St . rechts. 448

Walter Str . 62. 3. St , 3 Zimmer
u. Kü che per sof.  o d. spä ter. 3808

Rauenta ler Str.  7, Dach, 2 Z. u. K
Nauenthalerstraß- 9, L, sch. 2-Z.-W,

per sos. oder spat. 91 Wh. 8215o2

Weilstraße 8. Stv . 1, W «« Ä-Zim^4!dnbn zu vm. Nag. Hth, 1. 56
Weißenbnrgstr. 10, Nsp , sch. 2-ZWobn. v. 1, Apr il. Nah. V. 1. 8371
Wellritzstraße6. Stü . Frtsp 2 „Zim,

Kücheu>. Keller. per 1. Aprrl zu
verm. NW .lat_ ff-loßn-er._ 434

Wellritzstr. 20, Ms.-W, B, 2 Z,. .
Gas, Kell.̂ ioi Nah. > r. 819lo

Wellritzstr. 3ch Mw , 2̂ K „Apxil,
Wellritzstraße 37. Mb , 2 Znmner

v. ,Küche,ZMermieten . 197

Wellritzstraße 57. H. I 2 Z. u. K. m.
M. Per i vm. Rah, da,. 3oo

Älbrechtstratze 36 3-Zim.-Wohn. mit
Zubehör ver 1. April. Part . u.
2. Sto ck. Einzus. 10—2 Uhr. 162

Älbrechtstratze 37 3°Z.-Wohn. m. Zub'.
per 1. April Näh, im Laden.

Arndtstraße 1 schöneS-Zim.-Wohn.
zu verm. Näheres Läden. 281

Arndtstr. 5 3-Zim.-Wohn, der Neu¬
zeit entspr, m. 2 Bali, Bad, Küche,
Gas, elektr. Licht, 1. Et, sof. od.
später, 3. Et, per sof. od. spät, zu
vm. Näh. 1. Et. l. od. Buk. P . 3841

Bachmayerstraße 10 3 Zim. m. Zub.
. zu verm. Näh. Gartenh._ 83

Bortramstrasie 14 sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubehör p. 1. April 1911 zu
verm. Näh, bei Kneib._ 4294

Bertramstr. 22 sch. 3-Zim.-W, Vdĥ,
per 1. 4. zu vm. Näh. 2 St . l. 195

Bertramstraße 22, Hth, 8-Z.-Wvhn.
300 Mk. Näh. Vdh. 2 l. 4197

Bierstadter Höhe5, 1 Sl/ZLh/K . u.aiir alciel' od er spat, zu ver m.

WestendstraßeP . Hth/I 2 Znn. u.
Kücke zum 1. Z^ rl Dachst. 2 fl.xt. K., fßfött. Dvh. 1. B194

W>s/, >d»rM20.„Gih, 2 Z, K. 8607
Wesiendstr. 21,̂ th, 2-Z.-W 8174B
Westendstr. 37 2-Zimmer-Wöhnumi

billig zu vermieten ._ 81522
Wcstendstrb30' 2-Z.-W, H, b. L21b59

Bierstadter Höhe 56, P , sch. 3-Z.-W.
m./Salk . per 1. Apr. N. 2 r . 301

Bismarckring 2, 4, schöne mod. 3-,
evt. 4-Z.-Wohn, mit Bad u. Heiz,
an ruhige Mieter zu vermieten.
Nä heres das elbst 1 St . I. 81 561

Bismarckring 22. P , 3 Zim. mit Zn-
behör auf 1. Avril zu vm. 8y28

Bismarckring 42. Mtb. 1 schön« S-Z..
Wohn. mit Zub. Nah. P . 8o91

Blc-chsrr. Io. H., 3 fl, 1 K, Apr. 418
Bleichstr. 19, Wh. 1. 8- Zim.-Wohn.
Blei chsträßêD '8-Z.-Wohn, preisw,
Bleichstraße 28 8-Zirnmer/Wvhnung

zu vermieten. Näb. P art.  3843
Bletchstr. 34, 3, sch. Wohnung, 3 Zim.

u. Küche, Badez. u. Zub. jp. 1. Apr.
_ zu verm. Näh. Möbelgeschäft. _
Blücherpl. 2. 1, 3 ich. fl, Badez. ü.

r. Zubeh. p. Aprrl 1911. Nah. das,
b. Weiie, P,  o. Adelh eidstr. 14. 4298

Miicherstraste7, 1 r, 3 Zim. u. Zu.
behör per 1. April zu verm. Nah.
BiSmarckring 26,̂ 1L ._ W69

Blücherstr. 11, Fsp, 3 Z, K, Abschl,
sof. oder später zu verm. 81110

Blücherstr7l4. H, 3-Z.-W, Ap. 8M8
Blücherftraße 19, Wh., Z-Zim.-Wohn

sos. od. spat. Nah, Part, r. 8844
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Blücherstraße 17 schöne 3-Z.-Wohn.

zn vermieten . Näheres Blücker-
, straffe 42, bei Dormann. _ 8627
Blücherstraße 30, 1, 8-Zim .-Wohn.

mit 2 Balk. u . reich!. Zubehör per
1. 4. 11 zu Perm. Näh. das. Part .,
od er Ber tramstr . 17, Laden. B 243

Blücherstraße 46. Vdh.. sch. 8-Z/-W.
_t >.■ Tor . Pr . 520 Mt . N. das. 828210
Bülowstr . 4, Vdh., 3-Zim .-W. zum

1.  A pril zu vm. N. Voh. P . r . 114
Dotzheimer Straße 63, Vdh. 1, 3~g~

1 Küche, 1 Badezim., Manch, zwei
Keller, per 1. April zn vm. 8 1143

Dotzhcimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
sof. od. später zu verm. 821565

Morgcn -Ausgave , 3 . Blatt. Seite 21.

Dotzheimer Straße 65 3 Z. u. K., mit
^Zubeh ., per April zu vm. 825 383
Dotzheimer Str . 74 3 ZuniffnitZuss.

per 1. April zu tet ro._ B827
Dotzheimer Straße 75, Mittelbau,

eine 3- u. 2-Zim .-W.. mit Zubeh.
Näh. Hth.  2 , bei Bu ckärt. . 491

Dotzheimer Str . 87 sch. gr . 8-Z.-W.
mit Züb . wegzugsh. sosffod. 1. April
zu vm. Näh, Bdh. Part . 81276

Dotzh. Str . 88, 2, Z-Zim.-W. m. Bad,
u. irmst., Zubeh. per gleich od. spät.
Nah. bÄ W ertb . MEttelb 1. 417

D^ hsimerstr . 98, V.. 3 Z., K./Kell.
280 Ml . R. 1 St m.  3846

DoMlmerstr . 98, Mtb ., 3 Z., K.. St.
Mi . 400 Mk. Näh. V. 1 l. 3847

Dotzheimer Str . 105, V., mod. 3-Z.-
Woßn. mit Zubehör auf gleich od.
spater z>u vermieten . 3848

Dotzheimer Straße 109s Vdh. Part .,
8  Zrm ., mit reich ! . Zubeh ., sowie
» Z-m. usw„ im Mittelb ., p. Apr.
N.  b er I.  Bahn . Vdh. 1 St . 266

Dotzheimer Straße 110, 2, zweX^
Zrm.-Woh7N!8grn , mit Erker, zwei
Balkons , BaE>e-Einr . zu v. Näb.
dase lbst 3 S t., bei Wolf. F329

Dotzhcimer Straße 124 gr . 8-Z.-W.
, tos. ob. chätcr billig. ^ 8880
Dotzheimer Str . 150. Frtsp ., 3 Zim.

m K. per 1.  Avrill _ __ 8Ä174
Drud en str. 5, V7P „ 3-Z.-W. 1. 4. 812
Drudcnstraße 8 3- o. 2-Zim .-W., mit

od. ohne Stallun g. MH . B. 1. 263
Drnbenstraße 8 3 Zim . u. Zubeh. im

Bdh., zu Perm. Näh. Vdh. 1. 3851
Drudenstraße 9, 3. 8 oder 4 Zim . zu
, vermie ten.  Näh . 1 rechts . 81588
Druden str. 10. V, P . 3iI .-W oJjT.
Eckernfördestraße 1, Ecke Lahnstratze,

Z-Z '.lm.-Wohn. in. Zulb., der Renz,
«nrspr ., per 1. März zu verm. Zn

—bestchtiNLn 10—ß Uhr 2. St . rechts.
Eckernfördettr7̂ 3, Hth ., schöne 3-Z.-

Wohn. Näh. Part , links . 8 216
Eckernfördestraße 12 Ä-Aim.-Wähn.

m. Bad n . Maus .. I. St ., v. 1. April
—ÖL verm ._ Näh. bei Lang.. 200
Elsässer-Platz 6, Part ., 1. u. 2. C?t7,

3 schöne, der Neuzeit entspr . 8-Z.-
_Wvhmmaen zu vermieden. 2 79g
Eltvrll . Str . 2 sch. 3-Z.-W., Bad
. Eleit . sof. 0. Apr. N. P . links.M
EltÄiller Str . 8, 2 St . I., geräumige
. >-Zim.-Wohn.. reich!. Zubeh. 4322
Eltviller Str . 12, Mbl JssZ-Z.-W. ch
Elt v. Str . 14, M. . gr . 8-Z/-W.. 400 t)l
Eltviller Str . 19/21 — Gwrten-Lln-

Itigen — gr . ko ms. 3-Zim .-Wohn.
m. Le,. Garderovezim ., kompl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N. b.
Mach das., 10—,12, 1—>4.Uhr. 553

Dmser Str . 48. GH ., sch. 3-Zmi .-Wh
Billa Emser Strs " 57, 2s 3 sch. Ztms

m. Zub. u. Garten z. 1. April od.
früh, z. vm. Einzus . v. 11—1 Uh r.

Emser Straße 69, Hochp., 3 Zim . u.
Zu beh. auf gleich od. später.  3854

Faülbrunnenstraße 10 8 Z. u. Küche
. per  1 . April zu p. N. 1 r . 348
Frankenstraße 4 schone Dachlv., 3 Z.
^U - Küchê M vermieten . 8871
Fran kenstr. 8. Sy._ __ 3, 3-Z.-W., 330 PT.
Frankenstr . 10 Wohn.. 3 Z. m. Zubs,
_J _._Apri l zu  vm . Näh. Laden. 84g
Frankenstr ^ l^ H^ Dachŵ N. P . 838
Frankenstraße 15 Z-Z'im.-Wi 4282
"'hÄ^ cnstraße 16, Dorn , schchMsil-
. Wo hn, zu verm ieten . B 25365
Frankenstr . 23. nahe Msmarckrss Ddhs

D .E8,L -Z.-W., Hth. 1 Z.-W., Apr.
Frankenstraße 24 eine neu hergerichts

?-Em .-Wohnung per sofort oder
_Apr . N. hei Göbel. Part . 824657
Friedrichstr . 8. Hth. 8. 8 Zim., Kucke

'or . ad- spat, zu vm. Näh. daselbst
per Brenner ._ 3555

Geisbergstr, 18 8-Z.-Wsthtr. zu verm
Georg-August-Straße 8. Bdh. Parts.

3- Am .°Wohn.  per 1. April . 8 782
Gneisenaustrsl ' moderne 3-Zimd

necht Zub . Wh . Aorkstr. 18. 8 68
Gneisenaustr . 10 3<AW . m. Werkst

auf April zu vermieten . 82274
Gne is enaüstr . 11 s. sch. 3-Z.-W. 504
Gneisenaustraße 16 schöne8°Zimmcr-

Wohnuna billig zu vermieten . Näh.
dasebbst bei Nitzsche._ 475

Gneisenaustr . 20, Bdh. u . Whsss3-Z.-
Wahn, z. v. Näh. V.  P . r . 821.569

Gneisenaustr . 21 gr . 3-Z.-W. 4.385
Gneise naustr . 23 3-Z.-W. CT S34Ö
Göbenstratze 5, Mtb .. schöne 3-Zim.-
_Woh n. N. bei Kipp ing, V. P.  858
Göbenstr. 12. 1 u. 2, je 3 Z. m. Bad.

Näh. bei Triitler , Hochpart. 4405
Göbenstr. 17. Mtb . P .. 3 Z., K. u. Ms

a. 1. April . N. V. P . Walther . 86
Göbenstr. 22 g-Zim .-Wohn. 8 25880
Göbenstraße 26, 1, 8 gr ., 1 kleines
_ Z.. Küche us Zubeh., 1. April . 8 309
Göbenstraße 32 8 Z., K„ im 1. St„

u. Maus , per Avril zu vm. 81284
Goldgasse 16 3 Zs per 1. Avril 1911

zu verm. Preis 360 Mt.  54

Hallgarter Straße 8 gr . schöne 3-Z.-
Wohn., im Hth., p. 1. April._275

Hartingstraße 7 3 Z. n . K., 4M Mk.,
_z u verm. Oläh. b. Schönbach. 4866
Helenenstraße 17. 1. zweimal-3 Zrm.s

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 S i.. sof. 5t4i. zu verm. _ F 361

Helenenstraße 18, Mtbs Ps, 3iZim .-
Wohn. per April . Rah . 1 Jf

Helenenstraße 24 schöne 3-Z.-Wohn.,
Vdh. u. Mtb ., der Neuzeit entspr .,
per 1. Zlpril. Nah. Bdh. 1 St . r.

Helenenstraße 27 3 Zim.. Küche. Zukb.,
Veranda . 1. Ap ri ls Gth . 1. Näh . R.

Hellmuudstraße 6 3-Z.-Wohn., Vdh.,
3 ist ., init Balkon u. Mans . per

_1 . April zu ve-rm. Näh. Part . 209
Hellmunbstraße 12, 3, 3 Z„ Küche,

Kabinett u. sonst. Zub. p. 1. April
_z 11 verm. Näh, irn Laden.  806
Hellmnndstr. 56. Stb . P . u . Frtsp .,

je 3-Zim.-Wohn. mit od. ohne
Werkstatt zu vm. Näh. 2 r . 3858

Herberstr. 2, H. Dach, schöne 3,Z
Wvhn., m. Ä Dök. N. V. 2. 500

Herderstraße 7. Vdh., schöne 3-Zim .-
Woihn., 8. St ., per 1. April . Näh.
bei Fr . Dör r , Bdh. 1 rechts. _98

Herderstraße 11 3-Z.-W. m. Werkst.,
im Hth., sofort zu vermieten.

Herderstr. 23,  P . 0. 1, 8-Z.-W. 346
Hermannstr . 17 3-Z.-W. u . Zb. 8 331
HerMannstr . 21 3 Zim . u. Küche zn

verm iet en.  Näh . 1. Stock. 8 771
Hermann str. 22 3 Z. u . Zub.  827
Hermannstr . 26, H. 3, 3 Zim., 1 St.,

1 Kell.. 1. April  Nä h, int Lad. 3281 Men.. >. rrprm  oc av. >m rlao. 548
Hirschgraben 5 8 .Ohrt. nn,d Küche

per 1. April . Näh. 1 Iks. 345
Jahnstr . 12, Gth .. Ä-Zim .-Wahn . zu

vermiet en. Wh . Vorderb . Part.
Iahnstraße 36, Gth., 3- u . 2-Z.-W.
Jahnstraße 40. ®lC  3 -Z.-W.  8WZ
Fahnstr . 42, H. 1. 8-Z.-W., 1 . März.
Jahnstr . 44, H. P „ Z-Z.-W. mit Züb.

rofl . 26 'M . N. Rheinstr . 107, Pt.
Johannisberger Str . 4 8-Zim .-Wohn.

mit Zub., Pa rt ., zn verm ieten , 264
Kaiser-Friedrs -Ring 6, 1. schDB̂Zmn.-

Wohn. per 1. April . N. P . 81808
Karlstra sse6 sch, ger. 3-Z. -W. zn vm.
Karlstraße 33, 3. Stock, schone 3-Z.-

W.. mit Zub ., aus 1. Ilpril . 352
Karlstr. 38, N . P ., 3 Z. u.  K . N. V. 1.
Kcüerstraße 7 freündl . 3-Zim .-Wöhn.

in ruhigem Hause per 1. April
zu verm. Näh. Part.

Kiedricher Straße 9, 1. Obergeschoß,
3-Zimmer - Wohnung gleich oder
1̂ April  zu vermieten . 4376

Krrchgasse 17 3-Zimmer -Wohn. mit
S tällung zu verm ieten . _ 683

Kirchgasse 19 Wohn,., 3 Z. n. K. im
2.  S t., a. als Bureau zu verm.

Klarentaler Straße 6, 2. Etage,
große 3-Z.-Wohn., mit Bad , zu
verm . Näh. Part , links . 824401

Klarentaler Str . 8 sch. Z-Z.-W. mit
_Z ubeh , Vdh. Näh. H. P . 8 428
Klei st straße 1 sonnige I -Zim .-Wohn.
Kleiststratze 8, 3, schöne 3-Z.-Wohn.

zu verrn.̂ Näh. 2 S t . x._ 445
Kleiststraße 11 schöne 3-Z.-Wohn. u.

Küche, Veranda , Speiset ., Bad,
Gas , elettr . Licht und ZuLehör, p,
1. April zn vermieten . , 447

Klopstockstr. 9, Frtsp ., 8-Z.-Wvhn., der
Neuzeit entspr., mit Zentralheiz.
zu verm.  Näh , daselbst. 5960

Güstav-Adolfstratze 37Zim.-Wohn. m.
Balkon für 475 Mark zu verm.
Näheres Platter Straß e 12._57

Hallgarter Straße 3, 1, sch. 3--Z^W.,
Küche, 2 Balk., Bad, Keller. Msd..
aus 1. April zu verm. Näh. Hall-
garter Straße 1,  P ., Nicolay. 22x

g \X V ’UDill . Vt-U-i.]. _ ^rjuxiyj
Löreleijring 5 2 3-Z.-W>ohnungen zu

vermieten . Näh. Lorelehring 10.
Hinterhaus Parte rre . 820 119

Lorel en-Ring 5 3°Zim .-Woh>n./ / 808
LorelewNing 6, 2. Et ., sch. 3-Z.-W.,

2 Balk, elektr. Licht, Bad nito. für
580 Mk. zum 1. April . K. Erb.

Lörelev-Rina 8 8-Zim .-Wohn„ der
Ilcuzeit cnisprech., aus 1. April
zu verm . Nah. Pa rt . _B 26348

Luxemburg Platz 5 Z-Zim.-W-ohn. m.
Zubehör losort oder 1. April zu
verm Näh.  Part. _581

Luxembnrgstraße 5, 2. Etage , schöne
g-Zim.-Wohnung, nnt reicht. Zub .,
per 1. April zu ver mieten . 222

Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengasse,
hübsche Frontspitz-Wohnung. 3 Z
Küche, nebst Zubehör, per 1. April
zu vermieten . Zu erfragen tm
Eckladen bei Peter Quint . 282

Metzgergaffe 21, 2, kl. 3-Z.-W. u . K.,
neu herg^ Il . Grabenstr . A , Ochs.

Metzger gaffe 28/30 3-Z>tm.-E sofort
oder späi .̂ Naheres ÄanMasse 19.

Mchelsb . 26. 2,3 ineinander «. Z., K.
Möritzstraße 12. Gartenh . Dachstock.

3 Zimmer u. Küche an kinderlose
Leute sof. od. spät, zu verm. 8894

Mörrtzstr. 62, Hth., FsP.°W., 3 Z. u.
' Zubeh. au^ .chlPUl^ U w_ 10o
WMäaffe ^17, H., 3 Z., K., Zubed..
' V?'' 1 Aprillff Näh. Eckladen. 60
Neröllräße 26, 1. Etage , 3 Zim. K..

2 Mans .. Per 1. April zu vm. 4299

R^ aöffhlK ^ Au ^ W- Sio . N. ch
Nied eöw llldssr757H., 3-// -W Lll M62
'Niederwaldstraße 14, V. 1, ich. 3-Z.-

Wohn. mit Bad . elektr.„ Lupt, per
1 April zu Perm. Es rönnen auch
Pferdestall u . Remise beigegeben
werden.weroen._ -— - 0—/=—

Niederwaldftraße 5o, \m 2.. 11.
schöne g-Zim.-Wohn. per 1. April
zu vermieten . Nah. das. PMerre
bei Osferma nns.-, _ _

Oranienstr . 22, Hth., c>-v)NN.-Wvchn
f. 290 Mk. zu vm, Nah. V. 1. 4a2

Oranienstraße 23, Mtzĥ Pari ., 1 W.,
3 Zim .. Küche u- Zub.. p. 1. April,

_evt . mit Ri erhell er, zu v. 4̂88
Oranienstr .' 25, Hth. P .,. 3 Z., Küche

ev. 1 Mam' ., airr April z.  v . 4073
Oranienstr . 357ffÜ. V>, 3 -Z.-W., Apri
Oranienstr ^ 42, Hth., S-Zim.-W. per

,1. Apwl Näb^ dm. b. Dorr . 6096
Khilippsbergstr . 2. 2. 3 Z. a. r .L. 8Si
Vüilivvsber astr. 9, P. . 3 Z.. Blk. 3906
Phrlippsbergstr . 37 sch. 3-Z.-W. 4261

Philippsbergstraße 23 schöne 3-Zim .-
Wohn. gleich oder später , 362

Bhikippsbergstr. 39, Fsp.-W., 3 Z„ K.
Platter Straße 75. dicht am Walde,

Endstat . d. Elektr . Bahn Unter den
Eichen, 3 Zim. mit Zubehör . 202

Rbeinqauer Str . 18 3-Zim .-W. im
2, Sk. u. Frontsp . zu verm. 8 168

Rhcinaauer Str . 26 sch. gr . 8-Zim .-
W. im 3. Stock per 1. 4. 11. 826191

Rheinstraße 09 Frtsp .-Wohn., 8 Z. u.
K.. im Abschl. Näh. 1 St . r . 35

Riehlstr. 2 P .-W.. 3 Am ., a. f. Ge-
schäftszw. ge>erg. N. Sb . P . r . 4034

Rieblltraße 4 sch. 3-Zim.-Wohn. 88
Riehlstr. 13. Mtb . 1, 3-Z.-W., 1. Ävr.
Riehlstraße 22, Part ., 3 Oi , Msd.

u . Keller per sofort zu v. 4880
Rieülstraße 27. Hth., 8 Z. sos. 8914
Röberstr/4 sch. 3-Zim.-W. im 1. St.

auf gleich oder svater zn vm. 3916
Röberstr. 15, Ecke Römerberg , 8-Z.-

W.. 2. St . Näh. Mchgerladen . 573
Röderstr. 26. Sb ., 8-Z.-W., Apr/229
Römerberg 7, B. 1 St ., sch. gr . 3-Z.-

W. m. Zub. z. 1. April zu vm, 4874
ilSeiOOfl ), 3-Z.-W. N. L. 505
Römcrbera 37 3-Zim .°Wohn., Gas.
Noonstraße 5 3 Zim . u . K. a. 1. April

zu verm. Nah. 1 I. 8 25311
Roonstr. 16 Fsp.-W . 0 Am ., K., per

1. Avril zu v. Näh. Part . 81218
Rüdesheimer Straße 27 3-Z.-W. per

1. 4.  zu verm. Näh. Part . 825385
Rüdesheimer Str . 29, 2. cleg. Wohn,

v. 3 Zim. mit veichl. Zub, a. April
zu vm. Näh. Baubureau . 489

Rüdesheimer Straße 40 Ä-Am .-M'.
Sckarnhorststraße 4 schone 3-Zrrn.-

Wöhn. Näb. 8 lrnls . 8127
Scharnhorststratze 7,-  2 , 3-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts. 8 353

Scharnhorststr. 24, 2, gr . 3-Zim.-W.,
freie Lage, zn verm. bläh. P . r.

Scharnhorststrahe 31 schone Pars .-
3-Zim.-Wohn. auf 1. Aprm zu der-
Mieten. Näheres 1 l. 8871

Scharnhorststr . 34 3 Z. u. K. 81728
SÄarnhorststraße 37, 1. mdd. 3-Zim7

Wohn, zu verm. Näh. P . l. 3918
Schefselstraße 10, 2. Et ., prachtvolle.

3-Z.-W^ reich!. Zub., p. 1. April,
zu vm. Näh. bei Maurer , P . 349

Scheffelstraße 10, 4, mod. 3-Z.-Wyhn.
m. reich!. Zb.. Bad, Gas , elektr. L.,
Kohl.-Aufz. Wh . Part , l, od. 4 St.

Schiersteiner Straße 11, 3, pracht¬
volle 3-Z.-Wohn., mit kompl. Bad.
Näheres Part , links . 390

Schiersteiner Straße 11, Gth ., 3 Z.
zn verm. Näh. Bdh. P . 4332

Schiersicincr Straße 20, Mittelbau,
3 Zimmer u. K. zum 1. April . 164

Schillerylatz 1, Stb ., 3 Zim ., Küche,
evtl, mit WeMLtie . sof. zu verm.

Schlachtbausstr. 15. dir . am, Bahnh .̂
eine schöne 3-Z :m.-Wohnung aus
1. April zu vermieten.

Schulberg 11 3-Z.-W. z. v. R. P . I.
Schwalbacher Str . 20. Vdh., schöne

3-Z.-W. zu v. N. Konditorei . 451
Schwalbacher Str . .33 schöne 3-Zim .-

Wo'hn. mit Zubehör auf April zu
verm. Näh. bei Lorenz. 271

Schwalbacher Straße 53 8-Zimmer.
Wohn, mit Zubeh. N. M. P . 187

Schwalbacher Str . 79, 1, 3-Z.-Mohn.
Sedanstraße 6 3 Zim . u. K. z. v. 38
Sedanstrafie 7, Bdh. 2. St .. 3-Zim .-

Wohnung mit Zubeh. billig. Näh.
daselbst 1. St .. Rau . 822

Seerobenstr . 8 sch. 3-Z.-W., 2 Mb , zu
v. N. S -ccrobenstr. 10, P . 8477

Seerobenstr . 15 schöne 3-Znn .-Wohn.
zu verm. Näh . i . Laden. 826144

Seerobenstr . 24. H. D .. Z-Z.-W. 860.
Steingaffe 3, 1 r -, 3-Z.-Wohn. 50
Walkmühlstr. 10, Gth . Fsip., 3 Zim. u.

K. per 1. April . Räh . Gth . Part,
Walramsiraßc 5 ist eine 8-Zim .-W.

aus gleich od. spät, zu vm. 828661
Walramstr . 7. 1 I., 8-.Z.-Wohn. 842
Walramstr . 21 3 Zrm., Küche, Maus.

Wheres ^Blüchevplatz 3, 2.' 82297
Webergaffe 56, 1, 3 Zim ., Küche und

Zub., per 1. April zu verm. 106
Wellritzstr. 22. Hth. 1. sch. 8-Z.-Wohli.

p. 1. Apr. 11 zu vm. N. Bäckerl. 4
Wellritzstr. 37, Mtb ., 3 Z. u . K. 198
Westendstr. 15 3 Z. u . K.. Hth 8 970
Westendstraßc 18, H. Dach u. 1 St .,

schöne 3-Z.-Wohn. aus 1. April zu
verm. Näb. Vorderb . 1 St . 8259

Westendstr. 20. Gth .. 3 Z.. K, 8604
Westendstr. 28 3 Z.. K.. 2/K .. B.. G7
Westendstraße 42 3-Z.-Wohnunü mit

2 Balk., per 1. April zu v. 81106
Ecke Westendstr. tt. Roonstr. sch. 3-Z7

Wohn, im 2. St . zu Perm. Näher.
Roonstraße 9, Part . 82147

Wielandstr . 9 3-Z.-W., m. od. ohne
Werkstatt , im Hth., aus 1. Llpril zu
verm. Näh . Bdh. Part . r . 213

Wielandstraße 13 eteg. 3-Ziin .-Whn..
1. St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od. spät . Näb. das. Part . 4236

Wielandstraße 20 elegante herrschastl.
8-Ziin .-Wohn. per 1. April zu vm.
Nab. Stb . 2 St ., bei Kiefer. 240

Wohn, per 1. April zû verm«eten.
Winkeler Str . 8 3-Him .-Wohnung

im Hinterhau ŝ zu verm._ 561
Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wohn.

von 3 Zim . u . Zu'beh. ,mit kompl.
Badc-Einrichtungcn ans April od,
früher zu vermieten . _ "o

Wörthstraße 5, 2, 3 Zimmer , Küche,
Keller per 1. April 1911 zu verm
Näheres Konior im Hof._ Z84

Wörthstraße 23. 3 r ., schöne 3-Zim -
Wohn, mit Balkon zu verm. Nah
Kreidelstraße 7._ _ —*** 4 '2

Aorkstraßc 7 sch. 8P. 8- u. 4-Zim.-W.
(Sonnenseite ) mir reicht. Zub . Per
1 Npml billia zu verm. 82224

Dörkstraße 10 3-Z.-W°hn. petz sofort
oder spat . Nah. 1 St - l . 82Z6c>h

Dorkstraße 18, 1, 8-Z-im.-Wohn., sehr
geräumig , mit veichl. Zubehör , per
1. April zu vm. Nah, das. 6998

Dorkstraße 23, 1, 3-Z.-W. nn Zubeh
^zu verm. Näh.̂ daselbst._ 381

Dorkstraße 25 schöne 3-Z.-W. p. 2lpr.
^ zu verm._ Näh, im Eck laden. 125
Dorkstraße 33 schöne 3-Z.-W>ohn. ui

Zub. für 500 Wk. zu  v . 81543
Zietenring 6, H., 3-Zi-m.-Wohn. mit

Zubehör aus 1. April zu verm.
Näh eres daselbst Laden.  150

Schöne 3-Zim.-Woh» mit 2 SMfTTt.
Bad usw. sof. zu v. Näh. Bertram-
str. 17, Burea u im Hofe. 8 24811

Eine 3-Zimmer -Wohn'nng per sof.
oder 1. April zu vermieten . Näh.
Schulg asse 7, Läd>cri.  585

An der Kurpromenade n . Sonnenberg
reiz ., mitten in Gärten befindl .,
8-Z.-W., 2 Tr ., zu b. Näh. b. Hirsch,
Walkmühlstr. 47. Tel . 359«. 4082

Schöne 3-Zimmer -Wohn. mit Küche,
Keller u. Mansarde per sofort od.
später billig zu vermieten . Näh.
Dorkstraße 29, 2 r ., od. Manritius-
straße 7, Part . 8 351

4  Zimmer.
Albrechtstraße 10, 1, 4 Zim ., Balk-,

Küche u. Zubehör per 1. April zu
verm.  Nä h, 3. S tock._ 476

Albrechtstraße 36. 1. oder 3. Stock,
schöne 4-Zim .-Wohnun'g zu verm.
Einzusehen vorm. Näheres bei
Fr.  R auch, Räderstraße 35. 3961

Albrechtstraße 46 sch. 4-Zun .-Wohn.,
2, Et ., sof. od. spät , zu verm. 3840Ksl ., J 'VI . VU lll . OU1U

Bertramstr . 4, 8, 4. Z.-W7F. 620 MX
Verhält nisse  halb, sof. Näh. Lad. 482

Ber tram str. 12, S7̂ -Z .-W. I  S1313
Bismarckring 19. 2. St ., gr . sch. 4-Z.-

Wohn. m. 2 Blk., Bad, Kohlenaufz.
p. 1. Ilp ril . Näh. 1 rechts. 243

Bismarckring 29 2 schöne 4̂ Zimmer-
Wohnungen mit Balkon u. Zuibeh.
zum 1. Ap ril zu vermieten . 8766

Blücherplatz 6. 1, 4-Zrm.-Wohnunz
. nebst Zubehör auf 1. April zu vm.
Näheres daselbst Part . 8 26812

Blücherstraße 20 (am Müchertzlatz) ist
der 2. u. 3. Stock, best. a . se 4 Z.,
Mans . rc. (neu herger .), sof. oder
1."April zu verm. Näh. Schtoal-
bacher Str . 41, beî Riegler.  4M4

BWcherstraße 25, 1, Sonnens ., schone
, «r . 4-Z.-W. Näh. 3 lks. 474
Bülowstr . 3 4-Zim .-WD'bn. zu verm.
Kl. Zurgstraße 10, 1. stz.' 4-Z.--W

Gas , Elektr .. p. 1. Apr. zu v. 446ss
Dambachtal 47 (Villa ), Parterre,

4 Zimmer , Küche nsw., p. 1. April
oder später zu verm. Zn erfragen
Geis bergft raßc 4,  Part,  r . 389

Dotzheimer Straße 25, 1 I., 4-Zim .-
Wohnung mit Erker u. Balkon,
1 Bad , 1 Küche, 1 Speisekammer,
2 Manß , 2 Keller per 1. April
preiswert zu vermieten .. Näheres
das, u. im Kolorn>alw.-Laden. 378

Dotzheimer Str . 57, 3. Etage , nahe
am Ring , schöne ger. 4-Z.-Wvhn .,
mit reich!. Zubeh., Sonnens, , kein
Hth. Skah. Part , links . 891

Dotzbeimer Straße 62, 3. Stock, sch.
4-Zim.-Wohn., neu herger ., zu vm.
Näheres bei Hausmeister Spieß,

. Kirrterh. 3 Tr._ # 363
Dotzheimer Str . 63. Vdh. 2 , -1  Zinn

mit Küche, Badezimmer , Mansarde
und 2 Kell. per 1. April . 82485

Dreiweidenstr . 4, 1. « i „ 4 Zimimer
mit reich!, Zub. per sof. oo. spät.
zü vm. Näh, das, b. Schlini . 39 62

Drndenstr . 1, Ecke.Emser Str ., E
4-Zilnm er-Wohn. p. 1. Ap ril . 113

Eckernfördestraße 15, 2, schöne 4-Z.-
Wohn., freie Lage, der Äenz. ent-
sprech., p. April . N. P . l. 857

Elsäffer-Vlatz 6, 1. u . 2. Et ., schöne,
d. Neu zeit entspr . 4-Zi,n .-W. 88 00

Emser Straße 69 deä.  4 -Z.-Wohn.
sof. oder 1. Ilpril . Ä. Part . 296

Ems. Str . 69, P .,' 4—B-Z.-D" $ 24213
Erbach. Str . 4 herrsch. 4-Z.-W.', 2 Mk..

Erk. B. u . reich!. Zb. Näh. P.  11
Friebrichstraße 57, 1, sch. 4-Zim.-W.,

ev. 6 Zim., aus 1, April . Näheres
daselbst bei S chramm. 8 769

Gne isenaustr.  1 1 sch ch. 4-Z.-W- 503
Gneisenaustraße 15 4̂ Z.-W. 81121 4
Gneisenaustr . 35. 1. 4 Z. p. 1. 4. 36
Göbenstr. 9. 1, 4-Zim.-Wohn. 821592
Goethe«r. 18. Ecke Woritz str.. 4-Z.-JZ.
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub ., 3. Sk:.
per 1. April . Näh. Parterr e. 79

Hallgarterstratze 6 gr . 4-Zim.-W. mit
Mädchenzimmer i. Stock, 2 Balk..
Badezim. usw. zu  verm . 8 21593

Hallgar ter Str . 10 4-Zl «üiWohnMig'.
Herderstraße 1 4-Zr-Wohn., 7:50 Mk.

Näh. 1. Et . rechts. 529
Herderstratze 8, 3 St ., 4-Znn .-Wohn.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
verm. NÄ . K. Pet ri . Laden. 274

Herderstraße 23, 1, 4-ZunHH
Näheres Parterre rechts. 847

Herderstr . 27, 2. St .. 4-ZimZDöhrü
Näher es 1. Stock.  4102

Jahllstraßc 6, 1, 4 Zrm. m. Zub. per
1. April 1911 zu verm. IllahereS
Zing el. Hallgarter Straße 3, 1.

Kais«r-Friedr .-Ning 6, 8. sch. 4-Zim,.
Wohnung Mit Zubeh. per 1. April

_zu ve rmieten . Näh. Part.  81802
Kaller -Fried rich-Ning 8, 1Z schöne

4-Z.-Wohn. per 1. April . 61
Kaiser-Friedrich-Rrng iT,  irt eleg..

ruhig . Hause, ist eine herrschastl.
4-Zim.-Wohnnng, 1. Etage , mit
allem Komfort und reickl, Zubehör
per 1. Aprrl an kleine Familie zu
vermieten . Preis 1200 Mk. Näh.
daselbst, Parterre re chts. _

Kmser-Friedrich-Ring 88, 1, '4-Zim .-
Wohn. mit Zubehör aus sofort
od. später zn vm. Näh. P . I. 3966

Karlstr . 31 schch4-Z.-W., Bad , Balk.,
Kohlena-usz., r . Zb.. neu herg. 4098

Karlstratze 33 schöne 4-Zim .-Wohn/
mit Zub. im 3. st . a . 1. April . 69.

Karlstraße 37, Part . od. i . St ., aet |
4- Z.-W., Zub Näh. 1. St . I. 512

Karlstr . 39, 1, sch. 4-Ziin.-W." sof7'od.>
spät. z. vm. Nah. das. b. Hausmstr .,'Mittelbau 1 Stock.  3967

Karlstr . 44, Ecke Albrechtstr.. 4' Ziin.
u. Zub. p. 1.  Ap ril . Näh. P . 4486

Kellerstr. 11, W h. Ffp., 4-Z77W. z. v,
Kirchgasse 11 4chj. nebst Mb . zu vml

Näheres bei Bischofs. _139
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wähn7"zU

vm. Näh. b. Hcmsmistr. P eeẑ 419
Klopstockstraße 19 eieg. 4-Zim .-Wohn..

der Neuzeit entspr ., aus 1. Llpril zu
verm. Näh, das. Part ., Kapp. 4321

Körnerstraße 4, 1. Etage , 4 Zimmer,
K., 'Bad, 2 Ms.. 2 Kell., 2 Balk..
Gas , elektr. L., sofort. Näh . P , I,

Lahnstraße 2, 1. Etage , 4-Z.-Wo'hn,
^zu verm. Einzuseh. nachm. 1'<!44
Lahnstraße 4 schöne4-Zimmer -Wohn.

mit veichl. Zubehör auf 1. April
1911 zu vm. Näh, das, im Lad. 208

Loreled -Ring 5 4-Zim.-Wohn. 3lff
Luxemburgplatz 3 geräumige 4lZinü-

Wohnung . 8. Etage , per 1. April
zn verm. N. das. od. b. Schramm,
Wielandstraße 5.  283

Marktstraße 12 4 gr . Zim . m. Zubeh.
per 1. Apri l zu verm . Näh. 2 r .

Marktstraße 20, 8. Stock" 4-Zä-mmer.
Wohnung sofort oder spät, zu vm.
Näh. Part ., bei Herrn  Jahn . 5969

Mauergasse 12 4-Zimmer -Wöhüung
ver Avril . Räh . 1 St . rechts ._

Blauritinsstraße 1 4 Zim ., Küche,
Keller, Mans . nsw. per 1. Aprit
oder früher . Räh . Mauritius,
straß e 1. Lederhandlung. _14g

Moritzstr. 15 4 37 rüchZub., 1. St ., p.
1. April . 3lcch. 1 St.  lin ks. 13is

Moritzstr. 15"4/'Z.-W. m. Wh ., 2 St ,̂
per 1. Llpril. Näh. 1 St . I._ 135

Moritzstraße 40 4 Zim ., Küche, Kell.)
2. Stock, zu verm. Näh. P . 8671

Nerotal 8. 8. Et .. 4-ZchWl uchTsub..
Zentral h.. elektr. L. Näh. P , 468.

Neugaffe 19 sch. W., 4 Z. u . Küche z,
1. Avril . N. Wernrest. Jacobi . 238

Mederwald str. 1, a. Rg., P . L, 4 Z,>
Riederwaldstraße 6, 1, nächst Rings

4-Zim .-Wohnung per 1. April.
Ni ederwaldstr. 10, 3, 4 ZTHaÄX
Nikolasstraße 24, Sout ., 4 gr . gimj

Küche u-sw.. auf 1. April zu verm/
Näh. G. AÄer , daselbst. Anzufehen
von 10—12 u. 8—5 Uhr.

Oranienstraße 54, 2, 4 Z., K. u. Zibh.,r
per 1. April zu v. N. P7 lks. 414i

Oranienstr . 56 47Zimmer>Wohn. mr?
Bad n. Zubehör zu verm,  4388

Phrlippsbergstr . 4 4 Zim. per Äpm
_zu verm. Näh . Sout . 829
Philrppsbergstrahe 1L" sinb' 2 Wohn'.)

Part . u . BÄ-Etage , mit je 4 Zim ..'
Badezim ., Balkon, Bleichplatz, Msd,
u . sonst, reichl. Zubehör, gesunde
ruhige Lage, aus gleich oder späten
zu verm. Näh, das. P . od. 2 r . 379

Philippsbergstraße 17/19. Part ., sch
4-Z.-Wohn. aus sof. od. später zu

Näh. 2. Et . rechtsverm. Näh. 2. Et . rechts. 897/
PtzilippSbergstraße 23 schöne 4-Zim.,

Wohn, mit Balkon u. r . Zubebö^
per 1. April zu vermieten . 42!

Querstraße 1, 2 St ., sch. 4-S .-Wohn.^
mit großem Ballon und Zubehör»
zu ver mieten._ 454

Rauenialer Str . 15, 1, cleg. 4.ZlmZ
_Wohn ., Zentralheiz ung. B 24150iXüiDi)u . , rtieruxtcxifi -i gxm -'y» _
Rhernaäu er Str . 13 4-Z:-Wohnung.
Rlieinganer Str . 3, 2, gr . 4-Z.-W. a,

April  zu vm. R. das, od. P art , r.
Riederüergstr . 7 (Emser , Sträßc!

4-Z.-W., üstard., fr . L., 1. 1. April« . n V Emier Str . 43. P . l . 4345)
Riehlstraße 3, in sehr ruh . Same,

schöne. 4-Zim .-Wohnung (3. Cstff
anr sof. zu verm. Nahv P .̂ 3979

Riehlstraße 12. 1 4-K.-W. m. Bad. u.
Balk.  z . 1. 4. J ed. Z. bes. E . N. 3 1.

Rieü!straße "227X. Stock, 4 Z.,
^ Kücke Msd.. Kell., p. sof. 432«
Röderallee 42 eleg. 4-Z.-Wvhn. 339
Röderstraße 12 4-Zimmer -Wohnun«

zu vermieten . Näh. Part . 7l?
Röberstr. 39 4 n. 6 Zrm. mrt Znbeb.,

1. n . 2. Et ., z. vm. Näh. P . r.  3QSQ
Nöderstraße 41, nächst der Daunusstr ..

Wohnung von 4 Zim ., Küche und
Zubehör per 1. April zu verm. 4H

Ecke Rödbr- u. Nerostraße 46 4 Zim,
mit Eck-Balkon, Küche u. Zub. pep
1. Avril zu vm. Näh. Part . 4368

Rüdeshermer Straße 42, Bdh.. zwei
Wohnungen, ä 4 Zim. u . K. mri
Zubeh.. rm 1. u . 3. St ., sos. 378

Saa -gasse" j8 4-Zim.-W. mTZDM
zum 1. April zu vermieten . 83

Scharnhorststr . 22 sch. sonn. ' 4»Zim.,
Wähn. m. Badez., 3 BaW., Kohlenß
ausz . rc. fr . Auss ., per 1. April)

S Äarnhorststraße 40 4-Z.-W. 8  58»
Schärnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allenr^

Zub. sos. od. spät, zu vm. 8 255 03
Schefselstraße 6, P ., hochherrsch. 4-Z.<

Wohn. p. 1. April . N. Stb . P . 8195
Schlichterstraße 13, Hochp. od. 3. Et .,

ichöne sonnige 4-Z.-W., m. reicht^
Zub. p. April . N. nur 3. Et . 4230

Schulverg 25 ger. 4-Z.-W., Zub., m.
gr . Werkst, p. i . Juli ; das. a . Hj
Werkst., a . als Lag. geeig., sos. z. Vs

_Z u erfr . bei Kraft , 2 St . l.
SÄwalbacher Straße 44, 3, 4-ZW^

Wohnung mit Zubehör p. 1. Aprrl
zu__berm. Näh, b. Hausmstr . 284'

Schwalbacher Straße 57, Neub.. 4-
Z.-W., Bad, Erker , 2 Balk. N. 2 r.

Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnung>, der
Neuzeit entspr . Näh,  i . Lad. 8983

Seerobenstraße 33 4 Zim ., 2 Keller.
1 Mans ., 2. St ., per 1. Llpril z. b.
Dssicktigung von 11 Uhr an . 4224

Taunusstraße 13 4 Um ., voW . neu,
herger ., Heizung, List , elettr . Licht,
sorort zu verm. Näheres Taunus-
stodtze 1.3. 1, 3934



-Leite SS. Morgen-Ausgabe , 3. Blatt.
.Launnsstratze 29, 2, 4-Z.-W. m. Zub.

z. 1. April z. v. Nah . Lad, 42L4
Walkmühlstratze 37, BelöEt .. Wohn',

von 4 gr . Zim., Balkon u. allein
Zubehör per 1. 4. zu ver m.  21b

®e der Wallufer u. Erbacher Str . 1
eine moderne große 4-Zim .-Wohn.
per I . April zu vermieten,_

Kalramstraße 13 4-Z.-W. u. Zubeh
> auf sof. od. spät. Näh. L. B215S8
Wärtestr . 7, Brerft . Sähe . 4 Zim u.

Zubeh., Garten , sofort od er ip ater.
Webergässe 39 4-Zim .-Wohn., .1 St .,

g . d. Adlerbad , auch für ge,chaftl.
Zwecke geeignet, a. 1. 4. 11 zu vm.
Näh, daselbst im Eckladen. 72

Deitzenburgstraße 2 4-Zim .-W. zum
1. Mai oder später zu v. B1G09

Mcllribstratze 30 4-Z.-W. u. Küche
am i . April zu vermi eten. 162

Wielandstratze 5 herrschastl7)Part .-
Wohnung , 4 Zim ., Küche, Bad rc
Zentralheiz ., per 1. April . Nah.
das. 3. Etage , bei S chramm. 4d

WielanWrTM MH -Z.-W. gl, z. w
Mnkelerstr . 3, 2. sch. 4-Z.-Wohinungen
' mit Zentralheizung sof. od. spater

zu Perm. Rah . daielbst.  3986
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Kapellenstr. 12 5-Z.-W. mit Zubehör
per 1. April . N. Part , r . _ o|

Klarentaler Straße 2, Hochp., 1. und
i 3 . Et . , se eine mvd . 5 -Z .-W . (e . sof .)
! z. Avril zu vm. Näh.  P . r.  Bll

Klovstockstratze1, dicht am Gutenberg-
platz, 2. Et ., hochherrschaftl., 5-Z.-
Wohnung zu verm. Zu erpragen
Gutenbergplatz 3, P art, _ 339

Langgaffe 3 5-ZiM.-Wohn. mit mod
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur
Hildncr , Dotzheimer Str . 41. 400 ).

Loreley-Rin g 5 5-Z tm .-Wohn. _ 315
Luxe'.nburgvlnb h schöne Part .-Wohn-,

5 Zim., Garten usw., per 1. April
1911 zu verm. Nah. daielbst oder
Wiclandstr , 5, 3, b. Schramm . 40.8a

Luremburgstr . 7, P . od. 1. Et ., 6-Z.-
W. d. Nz. entipr.  N . Borbach, 4404

Marktstratze 9) 1, schöne 5-Z,-Wohn.
zu . vermi eten. Näheres da selbst. ,

Moritzstr. 7 sch. 6-Km .M -ohnuna :n
mit rcichl. Zubeh. auf .sofort oder
1. Avril 1911. Nab, daielbst. 4121

Moribstraße 25 sehr schöne 5-ZiM,-
Wohnung mit Zubehör auf sofort
oder spät er zu vermi eten. 4W2

Doyheimer Stratze 58, nahe Kais er-
Friedpich-Rina , in . ruh . Hause,
2. Et ., herrschaftl . 6-Z.-W., Badez.,
Balk. u . rcichl. .Zubeh.. Per AprU
oder früher . Näh. P ._

Goethestraße 5, 2, herrsch. 6-Zim .-W.
mit gr . Badez., Balkon zu verm.
NW. Lurembur gstraße 9, P. ^314

Kaiser-Friedrich -Rina 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit « rchl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daiel bst Bart , links . ich

Kaiser-Frledrich -Ring 66 herrsch. 6-
Z.-W., Bad, reich! Zb.. t>. 1 4 N-
^as. P . od. Biebncher Str . 53, 1,

Kars.-Fr .-Ring 90. Hp.,"6^ "K. nebst
Zubeh. v. so>. od. >pat . zu verm.
Näh. 3 St ., zw. 12 u . 5 Uhr. , 3947

Billa Kapellenstr. 39. 2. Et ., schone
6-Zim.-W., gz. d.. Neuzeit , mit all.
Zub. u. Zentralheiz ., p. 1. Apr. Nah.
3. Et ., o. b. Kneipp. Goldg. 9. 116

Mrchgäffe 42. Ecke Faiilbrunnenstr ..
6-Zim .-Wohn., im 2. Stock, am gl.
zu verm. Näh. daielbst._ _Bo02

|e ~T>) 3, herrsch. 6.Zi

.mkelerStr . 9. Neubau elem Wohn,
v 4 Z. u . Zübeh. mit kompl. Dade-
Einr . auf Avril od. früher. _94

Wnkler -Str ., Ecke Dotzh. Str . 102,
1, elea. 4-Z.-Wohn., mit reichl.
Zubehör , per sofort oder spater.
Räh . beî Fröblich.̂ 1 links . B24868

WMstratze 19 4-Z.-W. P. 1. Äprft
zu verm. Näh. 1 rechts. 290

Yorkstr. 7 gr . 4- u. 3-Z)-M " m, reich.
lichem Zubeh., v. 1. Apr il , bill ig, ,̂

Körkstr. 9 4-Zi-Wohn., Sonnenseite.
Dorkstraße 2'7 4—5 Zimmer per

sofort od. später . Nah . 3 r . 3987
ZZiöne^ ZnnmerMöhn ., 1. Et ., der

Neuzeit entspr . einiger., v. 1. April.
N. Hallgart . Str . o, P ., -forst.  B775

M74Uim .-Wohn. mit allernZubeü.
' p. 1. April . Näh . bei Masstng, Ecke

Luvembura - u. Karlstraße._ 4364
Zchäne 4-ZimmerW .ohn. per sofort

od. spat, im Pveiie von 6v0 Mk.
zu vm. Näh. Platter Str . 12. 3988

"*5 Ilmmer.
Adelheidstratze 14 große 5-tz -W., mit

Bad , Gas , elektr., u. reich!. Zub.
. per April 1911. M . Kleber.  4 _25o
tzdelheidstr. 457Hart ., 5 Zim, , Balk
, Vorgarten usw., per 1. April . 4183
Adelheidstratze 56, Part ... S-Z.-Wohn..

mtt groß . Veranda , sof. od. spat, zu
verm . Näh. beim Hausverwalter,
oder Rbeinltr aße 66. 1. 3689

Adelheidstratze 66. S. Et ., 5—6 Zim.
15 tim, 1 auß . Abschluß). Bäd »rvtz.
Balk .. für 1. 6. od. 1. 7., IISÔ Mk,

Welheidstr . 101 sch7̂ F ))W7 )2 St ..mtt all . Zub . p. 1. Apri l 1911. 28
Arndtstratze 2. 1. Et ., schöne 5-Zim .-

Wohn . mtt Bad u . Zubehör zum
1. Avril . Näh, das. Part , r.  32

Moritzstr. 43) 3. Äsa . heraeSöDohn .,
5 Z.. Küche, Bad , 2 gr . Bc

Sahnh - fftratze Ô Vorderh . 1. Etage,
8 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen,
geichäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
kranke , Wilhelmstraße 28._ 3992

Msmarckring 39 S-ZiinsM . im 3 St.
gu_ verm.̂ Näh, dasel bst. L 21634

Keichstratze 34. 2. eine sch. Wohnung
U. 5 Zim .. Küche, Badez. u. Mans ..
evtl . a. als 4 Zim .. V. 1. April zu

J3 erm._ N.- MöbelgesLöst . B19o3
Sülowstr . 2, 1. 5lZ.-Wchmod. einger .,

tu bess. ruh . S ., k. Hth., preisw . zu
verm. (Waldesnähe .) N. b Nöll. 3 l.

Dambachral 8 5-Zimmer -Wshnung
per 1. Avri l .1911  zu ve rm. __

Tambachtal 12 u. 14, Gth ., te „Part.
5 Z.. Balk., Zb. sof. zu vm. Nah . bet
C. Philip pi , Dambachtal 12,1 . 8993

Lstzhelmer Str . 10"herrsch) 5-Z.-W.,
alle Zimmer nach der Straße per
1. Aiprrl. N. Adelbeidstraße 96, P.

Doyheimer Str . 15, Part .. Wohnung,
5 Ztmmer u. Zubeh., auch sur
Buiveauzwecke goeign-et, 1. April

berm. NäHeve-s 1. 0tou>  331
Lotzheimer Str . 32 5-Kmmer -Wohn.

zu vermieten . Näher . Part . 121
Dotzheimer Stratze 40. 3, Herrschaft!.

5-Zim.-Wohn. mit Bad u. Zubeb.
per l . ,Aprrh._ Näh. Par t . 367

8>ot;üeimer Str . 64 mod. 5-Z.-Wohn..
2. Et zu vm . Pr . 950 M!i,P281M

Lotzheimer Str . 75, P .. 5-Z.-Wovn„
ko mpl. N. H. 2, b^ Buckart. , 490

Eckernfördestr. 1. P .. mod. 5-Z -W.
mit reichlich. Zubeh. per 1. April.
Nä heres EckernsördcstraßO .^1._

Goethesträtze 12 herrschaftl . 5-Zim .-
Mahnung , nebst großem Badezim.
ii . Balkon, sof. od. später . Nalst
2 Etoqe bei Fr anke. _o99b

Methestratze 15, 2. an d'.̂ Adolfrallee,
schöne neuhergerichtete H-Zunwer;
Wohnung mit rcichl Ziibehc"- au'
inkort od.,chvät. Nah . P . 3 21604

Köethestr. 18, Ecke Moritzstr., 3. Et )
g.—tz-Z.-W. prw. Nah, Lad._ 4o6

Eö -ihesrr . 22 sch. » Znn .-W., 1. oder
8. Stock, zu verm.. Näh. 1, Stock.

Goethestratze 23, 3, 5-Zim.-Wohnuna,
mit r-eichl. Zubeh., per ios. oü. ipat.
m  verm . Näl). .tm Hause oder
Bleichstrnße 9, Diehl, _ _ ®_2j.60o

Goejhestratze 27, 3, herrsch. 5-.Z.-W..
Balk » qb JL -Zubeh. Na h. Part,

Hellmündsträfie 58. Ecke Emser Str ..
5 Zim .. Küche, Bad . Kam., Keller,
Gas usw. per 1. April zu verm.
Näh. daselbst, 1̂ Etage^ , ^ 14b

Herderstratze 10 schone S>Z)Mohn.
ziO >crm._ Näh . das. 1 Iks.  411

Herderstraße 26"schöne S-Zim .-Wobn.
per April zu vermieten ._ ,436

Jahnstratze 29, 3, 5.-Znn .-W, m. Bad.
Balk, u. Zubeh. sot.  od . Ivat . 4014

Billa Kapellenstr. 39, P, , schone 5-Z.-
Wobn., gz. d. Neuzeit mit all , Zub.
u . Zentralheiz . p. 1. 4. Nah. 3. Et .,
od. bei Kneipp, Goldgasse 9. 116

„ ... _ _ _ Balk ., el. L.,
Gas , m. r . Zub. Näh , 1 St . 4003

Möribstr " 52"sch, 5-Z)MWuIIMI
Moribstraße 68 5-Zim,-Wöhn., Part

oder 3. St ., herrsch, der. Neuzeit
entspr . einger ., per 1, April zu vm.
Näh. 1, St . Telcph. 47Ä̂ , ^ Zl9

Müllerstrafie 9. 2. Et ., H-Zim .-Wvhn,,
Bäd u. Zübeh,, per sofort oder
April zu verm. Näh^,Part . _

Nerostratze 43, 1, schöne 5-Z,-Wvhn..
mit Badet , n . all . Zubehör , per
1. April . Anzus. 10—12 u. 2—4
Näh, das. Bart , l., b. Bauer . 4377

Neugasse 3 ist die 2. Etage , 5 gwße,
freundliche Zim ., Bad . Kuchen.
Balkon und sonst. Zubehör , per
Avril zu verm . Nah . das. Bureau
Friedr . Marburg ) Weintzdl. 4201

Nikolasstr. 33. P .. 5 Zim p. 1. April
zu vm. Näh. Nevotal,13 ^ 1._ 542

Niederwaldstratze4 herrsch. 5-Z-W.
per April zu,vm .̂ N,,P ^ r ., Mo

Öränlenstr . 43 5 Zim .. Bad , 2 Balk
2 Mans ^ n^ 2 Ke ller zu  vm . 4411

Oranienstratze 48)^1, gr . ö-Z.-Wohn.,
mit gr . Balck̂ per^ l .̂ April ._ 140

Oranienstr . 52, 1, S-Zim .-Wohn. mit
x.  Zubeb . ver 1. Avril zu vm. 120

Philippsberastraße 14. Landh. - Qu .,
fr . rüh . Lage, sch, 5-Z.-W., Süds .,
elektr. Licht, Bad , Balk on. , _ 2Ö5

Rheinstraße 47" schön-e 6-Zlm )Wohn,.
ganz der Neuzeit entspr ., 3. Etage,
per sofort od. später ball, zu verm.
Näh. Bl umenladen daselbst.  4232

Rheinstr . 56, Ecke Oranienstr .. 1. u.
2. Et ., je 5 Zim . u . Zubehör zu
verm. Näh. nebenan . bei Herrn
Restaur . Gartb . Rhein«. Sos . 440

Rheinstr . 67 5-Z.-W. sof) od. spät zu
verm . Näheres Bureau Weinhdl.

Rheinstraste 85, Sonnens ., prachtvolle
5-Zim .-Wohn., neu herger ., mit gr.
Balkon, 2 Mails ., Bad , 2 Kellern

mit reicht. Zubeh. Heizung -c. v
^ 1. Avril . N. ds. u . Kleiststr. 10. 4M
Lanagasse 10, 1 u. 2 je 6 od. 8 Zim.

Nab. nur Kais.-Friedr .-Rin « 5o^ 2
de Fallois . meng. 914—11lä ^ ,4o14

Lanzstraße 18, Gtägei^Villa , Herr¬
schaft!. 6-Zimmer -Woqnung mtt
reickil. Zubehör zu verm . 442«)

Luisenstraße 49, 1~  6 8i m‘/
mit Sp -isek.. 'Bad , 2 Balkons und
Zubehör per 1, April zu vermiet
Näheres 2. Eta ge links.  43 ,̂6

Albrechtstratze 46 schön. Laden mit
Wohn, zu verm^ Nah. Ir . 587

Bismarckr. 32 Lad. m. Ladz.̂ LM90
Bleichstr. 28 gr . Waschküches. Wasch.

oder als Flaschonibierkeller̂ , ^- .
Blücherstraße 27 Eckladen od. Lager,

Werkst, für Tap . s. Nah 1 St st
^odHaberstock , reMstr ^ 7^ 298

sofort ' oder später zu ' vermieten.
Näb . im Laden b. Gottwald . 225

bcheinstratze 115 gr . 8-Z.-W., 2. Et .,
mtt Balkon, Bad , 2 Man ' , usw
billig , zu 1250 Mk.. zu vermistet.
Kann sofort bezogen werden.
Näh , daiel bst 1. Etage.  4395

Marktplatz 5, Eingang a. MWlm
straße 32, 1. Etage . 6 große Zim ..
Badezim ., Speise !, usw., Gas u.
elektr, Licht, auf 1. April zu ver¬
mieten . Näh. Hotel Bellevue od.
Marktplatz 5, 2 St. _ _— .1™

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reicht.
Zub , 8. St ., f. 950 Mk. a sof. od.
1. ?lvril . Näb . 1. St . lmks . 40 19

Moritzstratze 28, 1, schöne 6-Z.-Wohn.
auf gleich oder 1. Aprrl zu verm.
Näh . 3. Stock,chLî Herrn ^ aum,

Billa Nerobergstraße K he« schatz. .
6-Zim .-Wohnung , rerchl. Zubchor,
im Souterrain . Näh. Fr . Dlvektor
Nol te. zwischen 11 u . 1 Uhr.

Rheinstr . 86 gr, 8-Z.-W, , P . f.  3~ ^ T,auf gl . od. >vat . Nah, das. P art,
Nüdesheimer Stratze 8 herrschaftliche

1 Etage , besteh, aus 6 Zimmern
2 Man, .. 2 Kellern, Gas u. elektr

_SMd&t Bad , Balk., un t . Nachl atz. 96
Rüdeslieimer Stratze 30, 3, 6-Ztnu-

W, n . Zub ., neuzeitl ., zu vm. Rah.llnbannisberger Straße 1. 3._ 21
■©SeffelfttttfiTS Müe 6-̂ immer-

Wohnung m,t reich!. Zub ., 1. St
aus 1. April zu vermieten . N)beim .ftaus -verw. Souterr . 4213

SMichterstraße 14. 1, 6 gr . Z' w . mt-t
reich!. Zub ., 1, Avril od.  rr . N. P.

Theodorenstratze 3 Villa mit Gartert,
1 Etcrge, 6 Räume , rerchl. Zubebort

! per 1. April zu vermieten . 592
' Webergässe 11. 3, 6 Zim . nebst Zu

bchör per 1. April 1911 zu verm
Näheres bei H. Den-osl.  36 t0

Lotzheimer Str .' 20 Sette Werkst., ev.
_ geteilt , a.  als La ger zu vermivten.
Dotzheimer̂ Str ^ M,gr ^ u. N.̂ cMrr,
Dotzheimer Stratze 32, Eckladen. blll.

Zu vermreöen. Nah . Par t^_
Dotzheimer Str . 61 gr . hell. Part .-

Raum f. Werkst, o. Lagerr ev. m.
Bur , u. W. v.  N . V. 1 l. J 9±L

Dotzheimer Str . 75 Laden m. Wohn.
Näh Hth, 2,Zbei Buckavft, _ M

Dotzheimer Str . 85. Sout .. Laden, a
als Bur . o. Lag. N. P .,Lor ;uL280

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteiii.
billig zu vermieten . _ «U4i

Ellenboqengäffe 9 großer Laden mit
2 Schaufenster , Ladenz-.'lmiter, per
sofort oder später zu vernt, .46?

Eltviller Straße12 ^elle gr . M erkst,
Emser Str . 697̂ )7^ aden, a.̂ a^ ZL
Faulbrunncnstraße 6 Laden m. 2-Z,-

W., Part, , a. 1. Avril 1911, ,4092
Frankenstr . 13 Werkst̂ m.,mo ^ Wohn
Frankenstratze 19 sch.. Laden m. 2-Z.-

SKribn. ver 1. A-Vrtl zu ver rnii-eten
Friedrichtzr. 44 Lagerr .. ca. 48 Om .,

ev. auch 98 Om ., per sor. od. spat.
zu v. Näb. b. Heinr . Jung , 4042

Georg-August-Stratze 8 Werkstatte
u. Laaerraume . Ä, Mt b. 1, .ZslöiZ

Gneisenaustratze 16, bei
schöne Lagerräume , auch Wertstait
billig zu vermieten . 58«

GöbenstrZO Werkst, u. Lag.  B2J )617
GSbenstratze 12, Eckladen. Näh. hei

Trittler . Hochparterve. 4046
Mbenstraße 29. Part . r .. WerMätie.
^30 am,  Lagerra um . 18 qm, 22 1618
Göbenstratze 32. Laden 36- 64 Owt--

n. Kinstell. v. Möbel mit . B21619
Göbenstratze 32 WxrkstattHIHser-raum sof. oder ipate r . B 216-iu
.«telenen str. 6 scb. gr . Wkst. N. W l,
Hellmundstr. 27 gr
Hellmund str. 29 1B25Ö33
Hellmündstraße 50, Bäckerei, nach

neuester polizeilicher Barsch», her-
gerichtet, mit Wahn lor- od. sv. zu
i>erm, Nah .^2. St ock recht-,. ,.4045

Herberstratze 26 Laden, cvent. mtt2-K-Wo bn.. zu vermieten. ,43o

Riehlstraße 21 sind 5- od. 4-Z.-Wohn
zu verm. Näh. 1. Etage r . -b)067

Rüdesheimer Str . 18, 3, 5-Z -̂W. uAb., neuz .. gl. o. sp. N. G. P . M l
Ecke Rüdesheimer u. Johannisberger

Str . 1. P .. 1. u. 2. St .. 5-Z.L ; . u
Zub .. neuz., gl . o. sp. N. 3 « t^Z6

Scharnhorstftraße 1. Ecke Dotzh. Str ..
2 St ., mod. 5-Z.-W. per 1. April

^zu verm. Näh. P . l ._ B22795
Scheffelstraße 4 neu renov. 5-Zim,

Wohnun ^ uf^ .^ spät^ BLMOtz
Schiersteiner Str . 4. nächst Adelhetd-

straße , 5 Zimmor . 1. Etage , Manu,

Meländstratze 5 tzerrschaftl 2. oder
8. Etage , 6 Znn ., Küche, Bad usw,,
Zentralheizung , per 1. April zu
vermieten . Näheres dast 3. L-tage,
bei Schramm. _ __ 44

Wilhelmsträtze 16 eine Wohn.. 6 8,
u. Zubeh,, Gth . 1 St ., 10T. oo. Ipat
ju verm . Näh . tm Laden . 4021

7 Zimmer.

Wer . Gas . "kaltes" u7^warmes
Waster . Bad,  per 1. Apri, . 181

Schiersteiner Stratze 34, Neubau,
herrsch. 5.Z.-W., unt Etagsn -Zen-
tpalh . Näb. Nebenhaus , 1. B21611

Schlichterstr. 13, 3, sch75Htm )iWöbn.
zum 1. Avril z. v. NaWd as. 456

Tchwalbacher Straße 46 5«3iitwt 'er=
Mo bn. mit allem  Z ubehör . B5 75

Sedanvlatz 4 gr . ö-Zim .-Wohn- der
Neuzeit enilp rech25297

Walluser . Straße 8, 1. b-Z.-W. gl
ob. sp. Nä WBbe 'Mr - 4318

Waterloostrntze 6. 1. schöne 5-Zmt --
Wohn. per 1. April zu vm.,Beiche:d
das-lbst^ l. beim Hausmeister ._ b

Webergäste 38 5 Zim ., Küche, Keller,
ev. mit Mans ., zu Penstoniszw, ge¬
eignet , aiiU April zu verm. 586

Wieländsträtze 10 5-Zim,-W^ 2. od.
8. Et ., 1.,April zu vm. Rah . 1. Et.

Wilbelminenstratze 2, vord. Nerotal.
herrschaftl . 5 - Zimmer - Wohnung.
1 Etage , 2 Balkon, Bad u. reichl,
U ” fof. zu b. N, 3. Et 3771

MWImimmsträtze 5, vord. Nerotal.
herrschaftl . 6-Z,-Wohn., m. . Bade¬
zim., mod. Einrichtung , am gleich
oder 1, April zu verm. Näheres
WilhelmmenstraZe ^Z, Sogp . B677

Wilhelmsträtze 2->. 2, hochherrsLaftl.
5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Bai !.,
u reichl. Zubehör , per sorort od
spät er " Nab. Lad., Bart , n 4013

Wörtbstr . 7,  2 , 5-Z^M __3ÄNft4 ^2v
Zieienring 4 sind auf 1. April 5 Z.

und Zubehör zu vermiet . B246->9
tz Zi mmer.

Adelheidstratze 12. . 2. Et 6 Zimmer
u. reichl. Zubchor aus 1. April zu
verm. Näh . Hih- 1- __ ... ... J—

Adelbeidstr. 56, 2. Et .. 6-Zim .-Wohn,
j sof. zu vm . Nah. b. Hau»värw«ckieroder Rheinst raste 66, 1. . 4015
l Getsbergstr . 14 6-Z)Möhn7

Ad- lsstratze 4. 2. Et .. 7 Zimmer u
Zubehör zu vermieten . Naberes
Rheinstraße 40. 2. ^,4022

An der Ringkirche 7 herrschaftiche
Wohnungen zu verm, : 2 «stock
7 Zimmer , per sosort : ParDrrc
6 Zimmer , aus 1. April ; 1. Stock
7 Zimmer , auf 1. April . Näheres
Karlstraße 7, 2._4418

Emser Stratze 21, Bel-Etage . 7-Z
Wohn, per soi. oder spater . 408

Friedrichstraße 27 schöne 7Ann .;W.
mit reickl. Zubehör aus so Port
oder später zu vermieten.  4401

Kleiststratze HZLöne 7-Ztm))Wohn
ii . Küche, mit Zubehör , zu verm
Näh, das,  v . 2—0 Uhr.  448

Meinsiraße 82. 1. Etage . Trimmer
Küche, Bad usw., Per sof. od. spaü
Näh . das. b. Hausver walter . 442

In Billa ilhlandstraße 16 bockherricy
7-Zim,-Wohn., 2. St ., zu vernt.

8 Zimmer «nd ,neste.
AdolfSallee 11, 1. herrsch. 10.Ztm

W. ni. reichl. Zb. u. Pers .-Auizug
sof. o>d. spät. Näh. P art . 4024

Schefselstraße 12. Hofeinbau , oa. 25
gm, für Bureau oder ^ ^ll-erraum
zu vermieten. _ _ _ f v~s.

Schierstein. Str . 6 Lad., war . Schuh.
macherei bst-r. anderw -JSÄ

Schier st. Str . 9 Werkst.
Saüersteiner Str . 11 Werkstatte. 41 3Q
Sckul aaste 4, Sgüff t . NMIW ^ I^ st,
Schwalbacher Straße 2 1 gr , Part .-

rauni für Bur , ad. Lag, sof. 41 8v
Schwalbacher Stratze 2 ein großer

Part .8} für. Bureau p. s. 371
Schwalbacher Stratze 12 Lager oder

Werkstatt zu verm. Nah. Schwal-
bacher Straße 23, Wirtichaft ^ MO

Schwalbacher Str . 41 sch. helle WeR-
stätte , evtl, als Lagerr . zu vm, 1-3

Schwalbach. Str . 5», Ecked, Wcllrttz-
straße, Derkautshäuschen zu verm.
Näheres  bei Meinccke, ZOO

Wällufer Str . 10 Lad. m. 2-Z. W^ v.
, sof. od. spät . Nah^ Part .JL_B2oo03
Webergässe ssTTarsenh, ^Part .. 3 A.

Kücke u . Zubehör , für Gelchafts-
zw-ecke od. Wohn., per 1. April zu
verm. Näh. Gartentz^ ^ St ._ 527

Wobergaffe 3, Seitenib. ft, / .Oroßer
Part .-Raium für ruh Betrieb svf.
zu verm. Näh. Ga rtenh . 1. o-O

Weißenburgstr . 10 Lad m. gr Laden.
zim. bill. Näh . Bd'h. 1 St, . B 3.68

Wei ßenburgstr.  10 sch, b. Werkst.  B376
Wellritzstr. 41 Waschküche. Werkst̂ , o.

Stall mit 2-Z.-W., Vdh. 1. « t .,
per 1. April biM ._ 8222a

Westendstr. 8. am Sedanplatz , große
Heller Werkstatt od. Lagerraum , ev.
z. Einfahr .. 1. April , N. V. 1. B_07

Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Geschäft
auf 1. April zu ve rm . . 212

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. BureauZ
per 1. April zu vermleten . Nah.das. Stb . 2. St ., bei Kiefer . 239

Zimmermannstratze 10 Helle Werkst
bezw. Laaerr ^ al . o. sp. B24Q13

Eine Werkstatt mit Lagerraum , ge¬
eignet f. Schreiner . Tapez . u . An¬
streicher, a . z. Mbbe einst blll '̂

^ zu chermieten . Nah. Adlerstr. 38.
i Werkstätte für Schlosser oder Jn-

stallateur (mit elektr. Emrichtung ),
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh. Blücherstraße J2 . BloOl

Scrb'crtrr7 27 Werkst. mLagerr , 4047
Jabnstr7"8 Merkst, m. gr. Lag, 459
MmstMä34 Laden m. Wohn, zu v

Näheres Vdh. 2. St . i-  3 ^2
Käiser -Frchdr.-Ring 61 2 fiete Päri7

R . a. z. Möbeleinit . Nah . .->r . 4366
Kärl str. 6 Werkst, m. o.  ohne 3-Z)-W)
Der in meinem Sause , Karlstraße 22,

Ecke AdSheidstr .. seii 8 Jahren von
Schncidermerster A. Arnold rnne-
qehäbte Lade-N mi-t Werkstatt« ist
für sofort oder später , m«t oder
ohne Wohnunm anderwettm zu
vermieten . Näheres bet ßmits,
.-äoiman n. _ _ „—-

Kellerstraße 7 Laden,, mit od. ohne
2 Zim . u. Küche soport oder spater
billig zu vermieten .- — ,

KläKirck,gaffe 3. Zentrum der Stadt,
Laden) 2 Schaurenster . mit ode»
o 2-Z -W, zu v. Nah. b. Rudolipps
ad, Nküllerstr. 10, P „ 9—l l^ orm.

Größere Räumlichkeit zu Lager öder
Buroau geeinet , e-v, mit gr , Keller
sofort zu verm . Nah. bet Wolf
Limibarib. Ellenbogengasse

i Trocken. Lagerraum , Torfahrt , Hot.
evtl. Bureaur . od. kl. Wohn. Rah
S^is r̂ -K-riedr .-Ring 64, P . ._237

'Sch. gr . Eckladen m. sch. Wohn, per
'T Satt .: Ecke Luxemb.- u. Karlstr.
Näh . bei E. Masstng. 4134

Lurembnrgstratze5 Laaerraum als
Werkstätte an ruh . Gcichaftsbc-
trieb p. 1. AprAL ^ V, Nâ . RW3

Marktstratze 12 Entresol für Buvcau
usw. ^verm. Näh eres 2

Mauergasse 12, 1 t ._2 b. 3 ab.  nt. Z.
Michelsberg 227^HökolaÄen,geschE,

ein hell. gr . Souterrain mit Aur-
z>u>a. 2 Lagerräume Per April . cMv

Kaiscr -Friedrich-Ring 32) 1. Etage,
herrsch. lO-Z.-Wobn. per 1. Oft.
zu verm. Ääh. Part . ^ _ 478

Kaiser Friedrich -Rinfl 73, 3, Ecke
Gutenbergvl ., 8 Zimmer m. reicht.
Zub., prachtv. gelegen, hochherrsch.,
vor kurz, neu heogerichtete Wohn.,
wegen Versetzung d. Inhabers bald
zu verm., evtl. gcg. Nachlaß, Nah.
daselbst od. Sout .. Banbureau , und
Nr . 71, Part . 546

Loreley-Rin „DO .Mnt, -Wohn 317
Nerotal 8, Part . 1, u . 2. Et 8 Zim.

Balk .. Zentralbetz. . 1. Avril . 4027
Sönnenberger Stratze 43.)/2)" Etane.

8 Zim . u . reichl. Zubehör , Zentr .-
Heizung, elektr. Licht, Lift , . aufAl. od. spater zu vm. Skah. daieAnt
Die spar t._ 402-

Marktstratze 20 1. Stock, zu Bureau-
oder sonstigen Geschästszwecken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm-
Näh.̂ art ^ beiLerrnJayn ^ 5961

Moritz str. 23 klTWerkst. f . r , G . 0230
Moritzstratze 43 Laden mit 2 Schau-

stnstcuehr bi llig zu verm .^ s^
Moritzstratze 44̂ Laden, evt. mrt W..

aut gleich od. ivat . zu verm. 41 2^
Moritzstratze 50 Laden mtt Wohnung,

ev. Lagerräume , per sofort ooer
später zu, Vermietern,

Mühlgaffe 15, 1. Et .. 2 leere ,Znn.
für Bureau usw. zu vermieten.
Näh. Bart .. Bäckerei.  520

Nerosträtze 19 Laden mit 2 Zimmer,
Küche u Zubeh. aus 1. April zu
vm Nab^ Bis marckr. 30, P . B 240

Meinstratze 50 Laden per sofort zu
verm Näh. nebenan bei Herrn
Restaur .^Garch . ,Rherng. Hof. 441

Rheinpratze 86. Part gr . 6°Z -W
als Bureau rur Anwalt Arzt,
Architekt , au f^ leich,od. ip. N. da,.

Ecke Rhein - und Wörthstratze großer
«aden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Worth-

12, 1 416
Rieblsträtze"2 "Lad m. 2-Zim .-Wohn.

Näh, Stb . P . r . 4425

MftZ )Lagblat1 -Haus ". Langgaffe 21,
sind große Läden Mit großen , hellen
Ober - und Untergeichoßen und
Nebenräumen , modern au ->ye-
stattet , sofort oder Ipater preis¬
wert zu vermieten . Näheres nn
Tacchlatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle ^ ^ _ .—_. —

Trockener heller Lagerraum z., Ern.
stellen von Möbeln u,w „ sowie ern
großer Keller sofort zu verm Nah,
Nerostr . l9LsP .ft >̂ Kaii«E : —

Spczereiladen mft oder ohne Wohn.,
ohne J -nvenk. zu vevmreten Neftcl-
heckstrahe 12,ch«i Stertz^ ,.̂ _ B2486

Laden mit Nebenräumen , rn welchem
Metzgereifiliale betr w„ billig zu
v. Rauentaler Str .J 4. .HW.? j

Wörkst̂ Ferister.̂ Saalg ^ 16, H^ T
Laden zu vermieten . Nah. Schwal¬

bacher Stra ße 67,^1,-
Größe Wärkstätte zu verm. Näheres

Sedan platz 3. 1 r ._ .— IhI
! Bäckerei mit Eckladen zu vermuten.

Näh.ftBlüch,erstra-tz«̂ 13^ St .̂ r.
Waldstratze 51 ist die Schmiede.

Werkstätte sot. zu verm. Nanere?
Kaifer -Fr .-Ring e>6, Part . 1 - 0

Kauf -m

p3m , und KefchLftsriftr - re. _
ÄdelHstr " 57' belle Werkstatt. 260
Adlersträtze 3, Ncüb)7öir . am Adlerb-,

gr . Laden , Werkst., Lagerräume u.
Lagerkellcr, evt . ui . Wohn _gg^

i Ädlersti . 37 Lad) nt. o. ohne 2-Z -W.
ttzbdereŝ Borderhft r^ _ __ 4020

AdRsstr. 5 sch. Helle MM . o. Lager¬
räume , mit od. ohne gr . Kvm.r-räume. Lreiswert zu verm. b239

Kleine Billa zum Allelnbewohnen.
8 R „ Obst- u . Gemuseg., Huhnerh.
a. Apr. z. v.̂ Bachmayerstr. 1E546

Kleines Geschästshaus.^ Mitte der
Stadt , per sof. oo. spater zu verm.
oder zu verkaufen . . Näheres bei
L. Herfer. Kats.-Frtedr .-N . 82. 4135

Mostnunssn offne Jimmer-
l̂ ngabe . E— —— —

Blüchmstratzê l Wohnung m- Stall
u . Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42, b^ DormanNido28

Gneisenaustratze 35 schone Wohnung
o. Werkst, zu vermi eten.

Mrchga?sê 17) )schä)HackM. m. Kücheauf 1. Apr rft̂ Nahuh _2ademl  t--
Nerostr. 24 eiue^Dach-W. zu „um. 580
Pbillvvsbergstrase 24, Pars .. u . 1. Et ..

Balk. u. Zubehör . Nah. Lang,
naffe 18. Por -ellanaeichaft . 4133

WöMUße 4 sch. La den zu vm. 87
Rlöbisträße 27 große Werkstattsräume

Mt Keller. Bureau . Hof für jedes
Geschält, alles sehr reichlich, zu vm.
Mib das. 1. St. , bei Scharer . 3950

RZmerberg^ WerAöödöÄMerr ^ z. v.vtu —c- - y-—
Möiöröerg 24, Laden mit oder ohne

Wohn, billig . Nah.„H ^ . 563
Ecke R sonst ratze Laden u . Wohnung

per Avril zu vernr. Nah. Brsmara-
-ring chbmLo ll- -ö'

Schaöälwrststr. T,  E 'nSäü) ""Bur.h , cöt * 0b. ein
axM^ hiit mbUv M  v . B 21624

"sthöch' Schaönhorstströtze 7. mit , oder
ohne 3-Z W., per lur.  od . spat , zu
VMM Räb . 8 Tr . rechtŝ - JF353

Sch"am)>wWstr))M )Mer !st.
ramn zum 1. April zu v. Bibis

gteiSi ^ f55 » TÄ
oder später^ zu^ ermieten,- 420b

5- -inwli0e" 32 Mans .-Wo bst.—- 442
WöiMätzö 20. Sttz., .Wöhnung mlMcrkitätte zu vermieten . 4340

. M- blrerie Mostnunsen.
Adelheidstr. 54. 1, mbl. 7-Z.-W. all

od. spät. Näh. Mtb . bei Lewald.
Möblierte Zimmer, Mansardenetc.
Adelbeidstr̂39, Eing. ,Moritzstr. 16.

2 St . I., gut mobß,ZiM ., Balk., sep.
Adelheidstr". 97. Vdh. P - Zim ., mtttl

Größe , an anstand,HDame .̂ ,BL442
»lbrechtstr) '30, 1. elea. möbl, Wtohn-

u Gchlaszim. für  Allcmmicter . , ,
MbreMr ^ ZlTIImN . sep, Z. m., Pi.
An der Ringkirche1. P., mbll Wohn.
. u . Schlafzim mer zu verm. B2437
Arndtstratze2, 1 r., sch. miöbl. Wohn.

u.  Schlafz . g>n be st. Herrn sof. zu v,
Bärenstr . 7, 8, möbliertes Zim . fr.
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Arndtstratze 8, P . t„  eleg . möbl. Kim.
mit u . o. P«ns , ev  W -̂ m Zchlafz.

Bertramstr. Z. m. Pens.
Bertramstr . 12, 1 l„  mibl. K. m^ Klav.
Bertramstr. 15, 3 I., gut möbl. Z. b.
Nismarckrina 10, 1, frbl . m'&| Zisii'.
?ii .lüfuruiR 11,  1 r ., möbl. K. v. s.
Kletchstr. 21 gut «WlTMans . an FL
Plcichstraße29,Ji r .. möbl. Km . List.
Bleichstraste 45, 2LKtnübl . Zim . mit

Doll. Pens , an 1—2 Fräu l . 3, b. Pr.
Blücherstr. 9, H. 1, -erh. 2̂ AttL . 2.80.
Nr. Burgstr . 4, 3, mM . Zim . zu vm.
Dotzheimer Str . 13, 1, mö bl. Zim.
Dotzh. Str . 24. 1, 2 m. # 7 8- 4 M.
Dotzheimer Str . 37, 1 schon nvoßf.

Zim .. sehr gute Pens .. 80 Mk.
Dotzh. Str . 68, P . L, mb. Ms., Mdch.
Drudenstr . 5, P . 1, m-bl. Z .. 8.50 Mk.
Ekernfördestrahe 17, 8. Et ., ein schön

mvbl. Ballon -Zim . mit P . zu vm.
Eleonoren str. 7. 2 r -, mb. K. W. 3.50.
Faulürunnenstr . Ist, 2, mib. K. m.  Ps.
Friedrich str. 29, 1, m-Ä . Z„ 1 o . 2 Bi
Gneisenaustr . 13, 3 r „ fl. m>. Z7, 12  M.
Göbenstr . 14 m. Fz . an Fr . o. Mdch.
Goethestraße 18, II ., mbSt . Z. zu v.
Grabenstr . 2, E . Marktstr .. mb. Z. b.
Helenenstraße 2, 2 l., schön möbl.Sim.m.2Betten-,m.u.o.Pens-,_ tt 2 Ge-sch.-Fr l . sehr pass., zu bm.
Hellmun bstr. 15, 2. ntlO . zu vm,
Hellmundstr,,27 gut möbl. Mansarde.
Hellmunbstr . 36, 1, Hübsch möbl. Km.

lssp.) mit Klavier , ev. Schreibtisch,
sehr gute Pens ion, sof̂ oder später.

Hellmundstratze 54, Bdh., Zim ., 1 u.
2 Betten , m. gut . Mittagstisch , gl.

Herderstraste 3, 1, möbl. Zimmer mit
voller  Pension , 4ö Ml . pro Monat.

Herdersir . 31, P . I„  gut mbl. Z. fret .
Hermannstratze 9 Mans . mit  S8HF.
Hermannstraße 16, 3 r „ m. Mans.«ermannstr.17,3r.,eins,mb.Ziin.errng artenstr . 15, 1, «r . möbl. Zim.
Herrngartenstr . 15, 1, mb. Et . m. K,
Jahnstraße 25, 1 r̂ ., schon mV!. Zün .,ev. Wohn- u. L-chlafzimmer.
Mhnstraße 36 sch,  m . ar . M7H.
Karlstraße 3. 2, möblchMans. zu vm.
Karlsträße 4, 2, sch. m-bli Zim. frei,
Karlstraste 2chch2  schön mM . Z. fr.
Kirchgasse 18, 1, möbl. Zim. zu vm

Karlstraste 25, 1. St ., zwischen Adel-
heidstrahe u. Rheinstr ., aut möbl.

, Zim, mit Schreibtisch fof. , zu ^vni,
Langgasie 54, 2/fof.  mibl. cherzb.
Lehrstr. 3. P ., sch, möbl. Zim . billig-.
Luisenstr. 187̂ öÄHI7mI Z. bi llig zu v.
Marttstr . 25, 1, gut moblchDm., 1 od.

2 Betten , evtl. mtt Wvhngrrnimer
^ und Klavierbenutzung,.
Mark tstr. 25, 1, einf.  möbl . Z:m.' fr!
Markts!raße 25. 2. möbl. s«p. Z. fof.
Mauerga ste 7 mM . Ztm. zu verm.
Mauergasse 14, 1 r ., erh. anst. jung!

Ma nn Kim, m. Kost.  10 .V0 v. W.
Moritzstr. 9, Mttl r ., mM . Z. zu v.
Morrtzstraße 35, 1, m. Z., Schreibt .,

fap- Eingung , Gasl ., per sof.  z u v.
Moritzstraße 39, H. 1 I., schönes Logis
_fpei ' 8 Mk. per Wo che m. Kafree.
Moritzsirnße 62, Hthttl l., möbl. Zim.
Moritzstraße 64, H. 1 l„ möbl. ZiM.
Mo ri llstr. 64ttH . 3 r ., m. M.. 8 M5
Öranienstr 6. 2 r ., 2 gut  mVlKKKor.
Oranienstrast e 8, H. P. , Schläfst, fr.
Traniensir 11. 1, gut Mbl. Zim. bist.
Öranienstr . 217S . 3, Zim. m.
Oran icntzr. 22, P . I., sch, m. Z.. s-ev.
Oranienstraste 22, 1 r ., großes, schön

möbl. Zimmer zu vermieten .,
Öranienstr . 35, Hth. 2, sreundl . möbl!
^ Zimmer sofort zu vermieten ._
Öranienstr 42, H. 1, m. Z. m. ö. o. K.
gKe ulstr. 13. Mtb . P ., a . m. OüE
Mnrer berg 24, 1 r ., gut mb, K. bill.
Nömerbera 24, 2 l . sep. mobb  Zim.
Römerberg 24, 3 r ., mbl. Z ., UM ki
Römerberg 29, 2, mM . Zim , zu vm.
Schachtstraße 33, 3 il.. eins, möbl. Z.
Scharnhorststr . 18. 1 1„  mib/B llkz., Ps.
Scharnhorststraste 31, 2 t„  mK . Zim.
Schwalbacher Str . 14. P, 'mWl. Z. b.
Schwalbacher Str . 79 mb. seh. Part .-

Zim . m. od. ohne Pen s,  z u berrn
Seda nstr. 8, 8 t,  sch, möbl.
Sedanstraße 13, 3 r ., schon möbl!

Zimmer mit 2 Be tten jof, ..3,u_bm.
Steingasse 12, 1, r . s67' Schläfst, z. v.
S tlftstr . 12. Gth .. sch. möb lt Z, z. v,
Walkmühlstratze 8, P ., möbl. Zim.

mit u ohne Pensi on zu vermieten.
Wvlramstr . 8, 1, möbl. Mains, billig.
Weberaaste 8, 3, möbl. Zim . zu vm.
Weilstr7l4iG . 1 r .,' mb. Z. W. 8.50.

Westendstr-L möbl. Mwnsarbe zu vm.
Wi elandstr. 21. P ., m. W.- u . Schlz. s.
Wörtlistr. 1?, 3. m. Z, 2 80. nu Kaffee.
WSrthstraste 23, P . möbllMans aat
Zimmermannstr . 6, 3, sch. mib. Z.. Fs

fttvt  Zimmer und Mansarden ete.

Adelheidstr. 45, S . P ., 1 Z. z. Einst.
von Möbeln glerch zu verm.

Adelfstraste 8 2 gr . Mans . z. Emstelli
von Möbeln zu tz.. Nah. H, 2. 326

Dotzheimer Straße 11 schönes großes
Zimmer zu ve rmieten ._

Albreisttstr. 27 er,  sch., Mänsarbe z. v.
Weichste. 45, 2 %.L heizb. lbMan -sarde,
Dotzheimer Str . 11 1 sch. gr . Zim .,

Seitenbau 2, St ., , z-u vermie-ten.
Dotzheimer Str . 41, P -.. frbl . Hzb/M^
Dreiweidenstraste 6. LG . 1, sep. 1. Z.

zu verm. Näh. Voh. P . r.  L 1748
F-aulbrunnenstraße 7 2 Mansarden

zu verrm Näh. beî Gust^ Gottwald.
Fcldsrraste 15 Helles,Zim . x,--r sofort.
Krankenstr. 9 1 leeres Z. a. 1/März.
Gneisenllustraste 18 ger. MfiA . sof.
Hellmundstr. 27 hübsche heizb. Mans,
Hellmundstr äste 29 gr . leer^ Ws .Los.
Käbnstr. 36 gr . he m Mans. Näh. Pi
Kaiser-FriedriÄ -Ri ng 2 2 Mam . sr.
Karlstraste 38, NdLK .̂ .. fft. lSTT.
Michelsbera 26, 2, leer . Z. m. Osten.
Morillstra tze 18 eine getMe Mänü
Moritzsträste 28 Pdh ., 2 Mänfärhenzs

an,einz .̂ Person zu vermieten . Näh.
Hth. 3 S r., bei  Frau Bender.

Neuaa ste 14 1—2 Mans . Näh. 1 St.
Niederwaldstr. 1, Pxirt . I„ hm  zb. Mu
Öranienstr . 14 löer . Km . m. Ofen p.
^ sof. zu vernu Naher . Bdh. 1 St.
Ni' ilivv-ibcrgstr 39 l.  Fspz . (Kocho fch.
Nauentaler Str . 11 gr . leer.  Khsof.
Saalgaffe 4/6 , L., Mansarde im Stbs

zu verm. Zu erst: . Bdh . 1 St
Scharnb orststr. 25 gr . Fsp.-K , 1 o.? ^ .
Sctmlbera 6. 1, Mi . m. Kocho st/Was^
Schwalbacher Straße 45Kir. 2i7, Mtb,,

zwei heizbare MansaudM sofort
zu vevmietom_

Seda » str aße 6. 1 I.. Mans . zu verm.
Wallufer Str . 5, L>., 1 Z- N. H. 3 r.
Mellrillstraste 5 leeres Zim . zu verm.
ÄVestendstr. 28~hzb. Mansarde gleich.

Zimmermannstr - 9, 2, 2 l . Z., Ml . fr.

^äh. Adolfsallee 11, Part

Nkmisen» Stallungen etc.
Ädelbeidstr. 95 95 qm K>ofsteller nebst

2 sch. So uierraii r-Räumen p. sô
Blsma rckr. 9 Weinsteller brlls  8 2162,
Birkenstraste 31 (Waldstr.) Stallung

für 9—4 Pferde , Remise für zwei
Wa-gen, gr. Futterr . nebst Wohn.,
2 Kim.. K. u . K., der Avril z, bm,

Blücherstraße 17 Stall , mit Wagen-
remise oder Automobilgarage mit
oder ohne Wohnung zu vermieten.

^Näh^ .Blücherstraße 42, 1. B1503
Blücherstraße 44 Stallung, Kelleb,

Wohnung, ev. getrennt , zu verm.
Näh eres 1 St . links . B 22 843

Dotzheim. Str . 17 Stall , f. 2—3  Pst .,
Ranrise, Futterboden ^n. schKWvhn.

Dotzheimer Straße 61 brima Wern-
Heller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sof. od. spät.  R 2162k

Dotzheimer Str . 75 gr . Halle mit aut.
Einstähvt stür Auio-Garag -e. Nab.

^L >tb. 2-, bei Buckart. 494
Dotzheimer Str . 86 Stallung f. 11f ferdem.Fntterbvden, auch alsaaerr . zu vm. Näh. Dotzheimer

Straße 63, Bdh 1 links. *623264
Dreiweidenstraste 4 Stall , m. Remise

zu v. Näh. Bdh. 1, b. Mees . 4140
sseldstr. 9/11 Sta ll, f. 1 Pst , 10 M.
Friedrichstraste 5V trock. Keller als

Lagerraum zu verm. 4141
Gneisenaustr . 9 g. L-agerstell. m. Auf¬

zug sofort zu verm. Näh, im Lad.
Hallgarter Straße 8, P ., Stallung ü.

Remise f. 6 Pferde a. 1. Apr . 276
Herderstraste 26 St all , mit  Remise.
Hcrmannstr . 4 S -iall . stL —2 Pferde

od. Lagerr ., gl. od. sv ät ., zu verm.
Moritzstr. 68 ist ern zlrst/140 qm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , eleltr . Lickt
u . Gas vorh. N. das. Bdh. 1. 4399

Moritzstraste 66 große Helle Keller,
event-l. mit 3-Z.-W . zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst.' _4142

Rstmerberg 8 Stall . Rem., Wohn
Schierst. Str/st2, ^ 1, Auto-Gar . 8821

Schillerplatz l̂ grotzer Keller u . Lag^
Raum sofort billia  zu vermie ten'.

Sedanstr . 6 gr . Flas-chLnbleLstostLag'.
x.  p . Mon . 10 Mst. ev. m.  W . SS&

Weilstratze 18 Stallung f. 6 Pferde.
mit Remise und Heuboden, mit
oder ohne Wohnung zu verm. Näh.
SeÄ , Rheingauer Str . 30. 4J tz

Dorkstraße 7 Flaschenbierstell, m. ar,
2° od. 3-Zim .-W. per  1 . Ap ril bill.

Zietenr . 17 Stall , f. 1 Pf . u. Futterr,
Schöner Weinkeller für 40—ßo Stück

(eventuell mit Wohnung ) zu vevni.
Näh. Blüch erstraße 42 B1502

Schöne Stallung , Remise, Futterr.
Näh. Zietenring 17, G . Müller.

Answäriige Wohnungen.
Waldstr. 49 2-Zim .-Wohnnngen zu

verm. Näh. Frisdrichstr . 4, 3. 563
2- u. Ä-Z.-Wvhn. in ruh . Hausststilll

zu verm. Näh. J ägerstr . 9, 2 St.
Sonnenberg . Kaiser -Wilhelmstraße 1,

oberhalb der Bergstraße , in ge¬
sunder schöner Lage, 3-Zimmer-
W. m. Zub . p. sof. od. 1. April . 263

SÄ . gr. Giebelzim. m. Küche in best.
Hause f. 200 Mark an einz. Dame
p. sofort zu verm. Näh. Sonnen-
berg, Ka is.-Fried r .-Str . 6. 41 99

Bierstadt , Blumcnstraße 15, 3 schön«
3»Zim .-Wohn., 1. Et ., der Neuzert
entlpr ., 360 Mk., a. als eine M >hn.,
650 Mk. Näh. P . Hättest , d. Eleltr.

Dotzheim, Wiesbadener Straße 39,
kl. 3-Z.-W., 2 St ., herrl . Aussicht,

sofort zu verm . Näh. das. Pavt.

Mierqesnche

Ein Zimmer mit Küche
od. zwei Ränmilichkeit. s. einz. Person
(Schneider) z. 1. April ges. SüDbiert.
Off . B. 190 Tg öl.-Zwst., Bism arLr.
' Ges. ein möbl. Zim. m. Pens,
bei Witwe. Off . mit Pr .-Angaben
unter K.  26 8 an  d en Tag bl.-Berlag.

Junge Dame sucht
für dauernd gut möbliertes Zimmer
bei soliden Leuten , Höhenlage in,
Nähe des Kochbrunnens bevorzugt.
Off . u. E . 268 an d. Tagbl .-VeÄag.

1 Zimmer.
vrietzlsleastr 1! 1- u. 2-Zim.-Wohnung

sofort ui vermieten. 4240
2 Zimmer.

Kl . Kirchgasse 3
L-Zim .-Wohn., Küche, Keller (evtl . m.

Laden) sofort od. später zu verm.
Näheres daselbst od. Müllerstr . 10,
von 5 bis 8 Uhr ._ 13

Mrkftr. 19,
Bad, m. o. oh. N,ans  rde . _ B 1726

Eleg . 2«Z .»Wo1m.
mit Zubeh., aber ohne Balkon, im

Vorderst.. Hochpart., pass. f. kl. rrih.
Leute oder älteres Ehepaar . Sch.
sr . sonn. Lage am Zietenring 12.
Preis 450 Mk. Näh. das. b. Löber.
od. b. Sulzbach, Bärenstraße 4.

8 Zimmer.
Kkinttftr 66 Gart nh. Part ., schone
Krisrltijil » Oöf 3-Zimmer- Wohnung

zu vermieten. Preis 520 Mk.
Seerobenstrahe 29,

Borberh . Part , und Gartenh . Part .,
je eine eießastte 3-Zim.-Wohn. mit
reich!. Zubehör per 1. April zu vm.

^ Näheres daselbst Part , rechrs. .

Bictcmiiiß 11, ts "’; Ä
zu vermieten. Nah. das. B2161

perl . März.
3 -Knmer - WchnuU " L,E'

der Neuzeit entsprechend.

in lertidsltl. Smfe
zu vermieten . Besichtigung 10—5
Uhr Eckernfördestraße 1, 2 r -, Ecke
Lahnstr aße,
Zimmer , Parterre,

nebsi Zubehör, aub für Bur . geeignet,
verm. Moritzstraste 68, 1 St . 472

S-Zim.-Woln»., der Sleuzeitentspr.»
sofort oder später zu vm. Nätz,
Scharnborststr. «, 1 rechts. 4210

4 Zim mer. _
kldolfstr. 5, 1, 2 schöne 4-Z.-W. mit

Zub -, a. sehr geeign. z. Vereinig,
der beid. Wohn., sofort oder spät,
preiswert zu verm. Sehr Pass. f.
Arzt , Rechtsauw., gr. Bur . 8239Wha«s,

Eckernförde- u. Georg-Auyust-Straße.nu-r 3 Geschoße-enthaltend, ohne
dln'terhäuser , freie ruhige Lage, n.

" mvd. ernger.
4

das. od/ Seevöbonstr. 28, Bdh. P.

Stiftstrafte 21 , 55
3. St ., schöne4-Zimmer-Wolmung

m. Balkonu. Zub. a. rubige Leure
auf 1. April z. verm. Näh. Gth.

4 - ZimmerwohrnnW
mit Zentralheizung u. Personenaufzug,

für Arzt oder auch zu Geschäfts»
zwecken geeignet, sofort od. sp. zu ver-
mt 'ten. Näh. Haus- u. Grundbesitzer-

_bereist . Luise nstraße 19._ F373
Komf . 4 -Zim -WoW.

in feinem Hause ab 1. 4. d. I .. evt.
früher od. spät, mit Nachlaß zu v.
Lift , ei, Licht, Gas , Bad, Darnpf-
heiz., Mädchenzisn. in der Wohn.,
Kücke. Kcll., 2 Msd. (3 Zim. haben
Balkon), Speisekammer . Besichtig,
zw. 11 u. 2 u. 4 sr. 6. Museum-
Straße 5, nur 2 l., bei Janowskp.

4-Zimm .-Wohn .,
vis-a-vis dem Kochbr., vollst. neu
herqer., mit reich!. Zubeh., List,
el-ktr. Licht. Dassipfheiz., per sos.
oder später zu verm. Näheres
Taunus ' rabe 13, 1. 4150

5 Zimmer.

Meiiricher Straße 53f
Part ., 5-Simmer -Wohnung, Küche m.

groß. Nebenraum im Souterrain,
mit Borgartenbenutz , per 1. April

zu verm. Näh, daselbst 1. Eta ge.
Blumenstr . 1« , Hochp.. 5—6 gr. Z.,

Bad, Veranda , rerchl. Zub ., elektr.
Licht. Anzuse ben 12—B Uhr. 5225

Uämbachtal 38
h rrschaftl. 5-Z.-W. mit Zentr.-Heiz. in

2 Famil.-Villa a. 1. Apr. 1911 zu vm.
R. Arb . tteusr , Dambachtal 41. 4442

Ätf Oitrisös ' I n. d. Parlstr . hockh
1 , Wohnung, 5 große

Zim., Balst, Frensdenz. u . reich!. .Zubh.
ateict) o. spät. z. verm. Näh. Parkstr. 25
od. Bachmanerstr. 8, 2. Et.  288p. ^ aa.)umi)fuu . o, g. _j
Warktstraße% 1,

schöne5-Zimmerwohn»ng. Bad ec. zu ver¬
miesen. Näheres dasetbst._

Nikolaöstratze 20, 1 u. 2 Tr ., Wohn.,
if 5 gr. Zimmer mst Zube -or, sofort
ob. später zu vermieten. Näheres bei
, arl B4ocli , Bahishofstr. 16. o957

SchirolvHer Straste 12 »
f£ “K » * . ' 'Ä

Tannusstr . 38
5 Zimmer m. Zubehör, Bad,Erker
3 Balk-, Gas, elektr. Lickt, Zentral¬
heizung. Pe st- und Kohlenau'zug
a. gieick od. 1. April z. verm. Evt.
ein 6. Zim. daz. Näh. i. Laden.521

Biktoriastraße 31
(Vista nsit Garten) 4301

Wohnung mit 5 Zimmern, großein Bade-
ziisisner, reickl. Zubehör, geräumiger
Veranda per 1. April, event. auch
früher zu verm-eten. Beiscktmung von
12—1 und 4—6 erbesen. Nah. beim
Ha. smcister Wirth , Wktorsastr. 49.

6 Zimmer ._

Kailer - Irikdrich - Ring 66,
3. Etage , herrfchaftl. 6-Zim.-Wohn.

mit reicht. Zubehör per 1. April zu
vermieten . Näheres daselbst Part.

MM«
Haus, z. 1. 4. 1911 z. v.  4185

Kais.-Frie- r.-Ring 3
schöne"-Z.-W obn. snit reicht. Zsib. per
1. Apri' z.v. Anruf. 11- 1,3 Tr . 4157

Kaiser -Friedrich -Ning 74 ist die hoch-
herrickaflliche Bel - (»tage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reich!. Zubehör, wegsngk-
halber sofort zu vermieten. Näheres

; baf.Ibft 3. Etage. 4079

Kranzplatz1-
2. Stock » schöne 6-Zimm-r-Wobnung,

besonders für Arzt geeignet , per
l . Avril 1911 oder früher zu >.ier-
micten. Näh. daselbst. 4331

Billa LeMnKftrasze 12
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u. 3 im Sositerrain,
3 Mansarden und son'iigem rei ul.
Zubehör, Balkon, Speiseanfzug, elektr.
Licht und großem Garten (auch ohne
Souterrain ) per I . Apcil 1911 zu ver¬
mietest. Besichtig. wochentassS 10—12
u. 4-3—' /-6. Näh. beim Hausmeister
K'jrlh , Biktoriastraße 49. 4300

0ÖOOOOOOOO O®
o Billa S
2 Nsrsbergstr . 16 2
y lsevr chaftl . Wohnung , Hockp., ¥

6 Zimmer, Souierrain , Küche ec.
sof . od. spät , zu verm. viäh.
bei Fra » Direktor Rvlte -, das.
zw. 11 und 1 Uhr. 4441 ^

iOQO OQOQ OOQS
Walkmühlstraße 25, Hochp., sehr gcr.

6-Zim.-Wohnung , mit gr. Diele,
reicht. Zubehör , großer Terrasse,
parkart . groß. Gartest , preiswert
zu Vnv. R. Adolfstr. 5, L §239

Die von Herrn » r . Biezel
seit 14 Jahren iisnegebabte Woh¬
nung Cr . Bnrgstraße 13, 2,
bestehend aus 6 Zimmern. Küche
und reickl. Zrsbehör ist bis 1.April
zu vermieten. Näheres fiTriea
Becker , Gr. Burgstr. 13.

4032

Herrschaft !. (i-Zim . -Wolmnng per
1. April 1911 u verm. Nä. eres bei
Bender, Rüdrsheimer Str . 12, 2. Et.

Herrschaft!. «-Zim.-Wohn.,
1. Etage, in vornehmer Lage, snit
reicht. Zubehör, Zentralheizssng,
Bad, elektr. Licht, Vakuum, ver»
feynugKhalber snit Nachlaß
zum 1. 4. zu v-rmietess. Ost. u.
»3. 864 an bcn Tagbl.-Berlag.

7 Zimmer.

Adolfs aller 11,-.K -llkW

MWWW1HLSL

Wg« r8er§« s37.
frei und inmitten großem Garten
belegen, die Hochparterre-Wohn.,
7 hochherrfchastlicheRäusne, großer
Diele u. reichlichem Zubehör , mit
Yfartenbenutzung, per sofort oder
später zu vermieten . Besichtigung
zwisch. u. 12 und 4 u. 6 Uhr.
Anzufragen im Souterrain des
gleichen Hauses , Eingang Neu-
dorfer Straße 1._ 469

4 ^ 4 -4-H-♦♦♦♦ -H-'ch-
In Villa -H-

1 Ktfkllestt. 49/51 t
♦ _ „ „ o :... ♦

Herrschaft!. Wohmssig, 6—8 Zim., ^
^  gr . Loggia, Balk., reich!. Zub., «H.
«K» Garten enutz., elektr. Licht, Gas ■<§-
♦ 2c. per 1. April zu verimeten.
^ Näheres Nr. 49, 2. 4382^

Lanagasse 35,
Ecke Bärenstraße , große komfortable

7-Z.-Wohss., 2. Et ., zu Perm., mit
od. ohne ein im 1. St . üefindl . Ge-
fchäftslokal. Günst. Lage für jede
Praxis , Pesss od. Geschäst Wegen
Besicht, steliebe mau im 3. Stock
werktags zwischen 10 u. 12 Uhr an-
zufragen . Telephon 3599.

MljMW . Mft«
von 7 Zimmern mit reicht. Zubehör
R .einstrahe 7 zu verinicten. 6997

Sonnenberger Straße 72^
tzochpart., herrschaftlicheWohnung
von 7 Zimmern zu verm. llläheres

WsstttlzngsssKchweisburenu
Lion & « ie ., Fri drichstraße 15.

Herrschaft !. 7 - Zisnmer - Wohinmg
mit reickl. Zubehör auf gleich zu ver¬
mieten Kaiser-Friedrick -Ring 68.

Hochlimschiistl. Wohmag
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Gauburean . 4163

8 Zimmer und mehr.

Kille Mseißersllratze3
9—10 Zimmer tt. reich!. Zubehör, freie
Lage, an den Anlagen, per 1. April
1911 zu vermieien. Näls. das. oder
L. Schramm, Wieland str. 5, 3. 356

Für Arzt, Rechtsanwalt rc. I
Ecke Friedrichstraße,

Kirchgaffe 29,
1. Etage , 9 Zimmer m» reicht.
Kuvehör per sofort od. später zu
verm. Näh. n illielm Gasser
<k >■o M F riedrichstraße 41. 42 41

HumbolvtAratze 5
elegante? herrfchaftl. Hochparterre
von 8 Zimmern ». reich!. Wirt-
fchaftsrän  z . 1. April zu vm.
Näh. Wohnungsnachweir-Burean
lAon  L Cie ., Friedrich str. 15.

Mheinstratze 39,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort zu vermieten. Näheres
n,»o» & t ie ., Friedrich«
stratze 15.

Rheiustraße 90?
1. Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmer» mit sehr großer
V randa und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.
Näh. Rh einstr . 49 , Part , l. 4242

Rlsei 'istraste 108,
3 Treppen, scköne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kamniern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre «wert, zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzh-imerstraße  6 0.  L 21632
Schützerzstraße 3,

1. Etage herrfchaftl . L -ol>« ., 8 Z.,
Diele und reicht . ZrrvehSr . per
l . April ov . später zu vermiete « .
Näheres daselbst. _591

Billa Biktoriaftr . 49
hochherrschastl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons, Speifenaufzug,
elektr. Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Jnli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und 0-3—' -',4. Näheres beim
Hausmeister ^ irt Ss daselbst. 4243

Wcdcrgasse
neben Nassauer Hof, 9 ineinander»
gehende gro e Zimmer, Küche, Bade-
zimmer, 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. Nähere«
Gartenhaus 1. Stock._ 524.

Miliie BenM -wN.
11 Zim., Küche u. Zubeh. p. 1. April

zu vermieten  Friedrich straße  18.
Liideit und Geschäf tsräume.

aaitrnr. 17 laüca LLiss:
Adolfstratze 5 2 sch. Läden, in guter,

für jedes Geschäft geeign. Lage,
m. Landenz., ev. mit schönen Lag.«
Räumen , auch daranstoßend, schön.
Wohn., preisw . auf sofort oder sp.
zu vermieten. F239

Nkiilm MhiOW.8
hochmoderne

mit Ladenzimmer und Lagerräume
n-bst Zentr »lheizutig, in guter Ge¬
schäftslage, per sofort oder später
unter günstigen Bedtagungen zu
verniieten. Näheres daselbst bei
ll-e-lik!»', 3. Stock. ' 595

güttnji. 7, Me fiinift,
im 1. Stock, perl . Avril Geschäftslokal,
zu jedem Geschäft geeignet, zu ver¬
mieten. Näh. daselbst im 3. St ., zw
10 u. 12 Uhr. Telephon 3599.  4071

SV <pi gr. Lade«,
Bismarckring\K mit3-Z.-Wohn., ev. m.

Bur.. Lagerräumenu. Werkst., zut»,
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GisMaeckriNg 2,
Me Dotzheim« Straße (Neubau),
mod . GrklKd . u .Frontläd.
in bersch. Größen, geeignet für:

Delikatessen, >Möbelu.Dekor.
Pez. Kaffee, Tee, Haushaltartikel
Schokolade«, i Installation,
Gebäck, !Färbereinlrale,
ZtZarrrn, >Kurz-u.Wollw.

' sofort preiswert zu verm. Näh

Parterre-Lokalitäten,
j Ecke Frredricdstr. u. Schillerplatz, sofort

zu vermieten
Großer heller Salin

für Wascherei-Besitzer, Arbeitsraum
oder Lager , auf 1. April zu Perm.
Nähere . Göbonstrahe^13._ ®P5§

mit Wohn. u. Zub. Hellmund-
sir. 42 sof. zu v. Nah. 1. 4164

lburequ Dotzheim,
-ß« 43. " " ""81559

Laden Bleichstratze 18
mit « lffoß. Zimmer u. Küche zu verm.
RLh. d. A. Bä» » »on . 4167

Ztvci Helle Zimmer
mit sep. Eingang, für Bureaus vor¬
züglich geeignet, zu vermieten. Reut-
<mt , Herrngartenstr. 7, Hth. 4421

BletMr . 18. ftÄ Bureau , Magasrn,
eveÄ. auch Werksü, mit gr . ged.
Hofraum u. Tvvftchrt, g«nz .. oder
asteilt sof. zu vermieten . Näheres
bei Hanspn. _ __ 388

Mlhesmer Stroße 63
di « Ränrne bisherigen
MntoMsbil - Zentrale z«
verMieten . NlLh . Vorder¬
haus . L. ®t $ä  links . B21467

rucldftmßc 19
«Srsvenstrpste 20, Nähe vom Markt,

Bartcrre -Räume, geeignet für Laden,
Laaer oder BurrauS, zu vermieten.

«st der von der WnÄstantzlnng Gttst.
Kransman »» rnnegehadte Laden
mit Zubrh. auf 1. Äpril 1911. event.
mit Nachlaß 1. Jan . 1911. zu verm.
MH. das, od. W. Kel>« r« ,G obenstr.7.

"MaEräße 22
ist ein großer Laden evi. kl.,Laden
mit Wohn., bedeut. Lagerräumen,
Werkstatträumey rc. zuvm. Näh.b.

NikolaSstr. 41. 5958

Morttzstr . IS Lasan per 1. AvrN
0. fp. z. »erM. Mrr? Wunsch w.
dies . umAevaut . Much find >l -'.
Lag err . u » K. v- Nah . 1» St . l.

MsritzsLrKße 2G,
Laden mit Wohn. p. 1. Apr. zu v. 303

1« Nengaske l '.F .
sch. a«. Lad . m. 3 Erkern u. Lad-nznn.

m. od. oh. Wohn. z. 1. April 1911 z. v.
.»« „« Mi, Weinrestaurant. 417!.

Ecke Rhein - u. Schwalbacher StraßeGck-LKVSR
für jsdeS Geschäft geeignet, in
neu erbautem Hause, sofort zu
vermieten . Zentrulheiz ., ^ Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
dÄeSst beim Eigentümer Aßmns.
1. Etag e. _,W7

SaMasie 24/2«
Werkstättc. groß u . hell, in , der 12 I.

Masere : betr . wuttze, für red. gr.
Getrieb geeignet, daselbst auch
Keller-Rä ume per sof. od. sp. 43

UHierstslKKi.' StMtze i,  gegenüber
jöerbftftr., Laden ohne Wohnung, zu
ver mieten. Näheres 3. St . links. 530UeOM)
schöner Laden mit Lagerräumen
und 2- oder 4- Zimmer- Wohnung
per sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Birmnrckring <i
hei ieasemer. _ £1 <"8
WeAritzstraße 57

Laden - in welchem seit langen Jahren
Zigarrengeschäftbetrieben wurde, unt
L-Zrmm.-Wohnung, per 1. Aprü 1911
zu vermieten. Näheres bei
Wdiimenstraße 4, 1. _ 437^

WMr . 1?MÄ ?«
BSSetladeu nebst Backraum und
Wohnung z. 1. April anderwert z. vern,.
Näb. Kniier-Rriedrich-Rm abö.  8 2-,9

MMr Büro -Raum
in der Rheinstraße zu verm. Näheres
bei Dittmann, Ädelhei dstr. 10,  H . 365

"M HL Amer
separatem Ging., für geschäftl.

Zwecke vorzügl . geeignet, zu verm.Ta-ünbofstr. 4, Zrgarreulad . 4,650

'Me« mi>ftMime.
ca. 240 Qm. Bodenfl., mit Gas u. elektr.

L. , z. v. Bismarck-Ring 8. B2t2 (0
1. HeschäM-WüM

mit Arbeits- oder Lagerräumen zu ver¬
mieten beste Lage/ Kleine Burgstr. 2,
EckeGroße Bnrgstraße._ o9r)

Mr Laden nr.Wohnung
Dotzheimer Straße 75., per sofort
oder 1. April zu vermreten . Nah.
Ginterh ., bei Buggert ._ 498

rrrs » . mit 2-Zimmer-Wodn. und
Zubehör auf 1. April zu

verm. Näh. Gsbmstr. 22, 1 r. 8939

Schöner Eckladen
mit Zubehör, Kaiser -Friedrich»
Nina 3« , sowie Laden m der
Riehlstraße im selbigen Hause so¬
fort zu vermieten. Näheres da¬
selbst, 2. Etage, oder Adolfs-
allce 28, 3. Et . *184

Die Säte»
Kirchgasse 45,

Zu jede« Betrieb
FadkikräuMeWaldstr . 49 zu vm. Elektr

Kraft. Näh. Friedrichstr. 4, 8. 444

WMMl
zum

.Mlmtzer Ms"
ist per 1. Mpril 1911  ander¬
weitig zu vermieten. Darselve
wird vollständ;g d-r Neuzeit ent¬
sprechend hergerichtct. Näheres
bei dem Eigentümer

Heinrich Snnj.

„ . . WefS " .
in nächster Nähe des Güterbahnyo 'fs

und des Rheins ist geräumiges
Lager mit Keller zu vermieten.
Aus Wunsch mit Pferdestall und
Bureau , a-uch Gas , Wasser und öl.
Anschluß. Offerten u.n«ov B. 93
M LaM .-HiPt.-Ag,. WMelmstr . 8.

großer Eckladen m . Ssusol
u . großem Entresol « . Lade«
mit besonderem Eingang an
der Kirchgaffs - «SV ' -Meter.
11 Schaufenster - im Ganzen
oder geteilt zum 1. März 1911
zu verm. 9käh. 1. Etage. 4175

m

! )) lagblfttl-iaiis“,
Langgasse 21,

sind große Läden mit großen
Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus-
gestattct, sofort od. später preis¬
wert zu vermieten. Näheres im
Tagst ». - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Otoies füll lil Mm
zu vcrmiethtt̂ Longgassê24. 2. - .
M ^ MZHs. Zimmer am Walds zu
vermi eten Platter Straße 81,

FrelUldl. Nöbl. UM.-M.
in ruhigem Hause. Nähe Bahnhof, an

bess. Herrn zu verm. Preis monatlich
80 Mk. Offerten Postlagerkarte 11.
Postamt 5. _ _rjy™

Wohn - « . Schlafzim ., auch cinz., m.
Fam.-Anschl. Näh. Tagbl.-Berl. 8m

!xevs  Zimmer und Mansarde« etc.
Mdelheidstr . 38 schöne geraum. Maus

mil Kochgelegenheit zu verm.

Villen und Häuser.

Biebricher Straße 53,
2 Stallung , mit einer Kutscherwohn.,

Remisen, Futterräumen sofort zu
ve rm. Näh, das.  Vo rderhaus 1.

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Gütsrbahnstof,
Bierkeller , Stallungen , Futtcr-
ränms , Hof und Wohnung p-r
1. April zu vermieten.  825151

Bille Saptfalitale 44
sch. Gart . (auf. 36 Ruten ), 12 Sita.

rn. t . Zub ., dt. Licht, teitw . Zeutr .^
^ Heiz. z. l .̂ Wri ^ o. sp.,s ._v^ N^ .dus-
SmlneÄerger Straße 76

hochherrschaftliche Villa , neu her¬
gerichtet. 13 große . Zimmer und

zu vermieten oder zu verk. Näh
^HeMenhahnstr^ 7. Tel . 2150. 470

Herrfchaftlichs Äilla-
TstesdoTeustraße 3, ganz od. Etagen

6- 7 Räume n!._3cutrfilEi._ zu vm. 4 .9
Eiufamil .»M «a , Schillerstr. 14. Ecke

Naffauer Str ., zu v. Ed. Didion. 5241

J

Villa
mit grstzer Stallung

im Dambachtal billig zu vermieten
Off, unt . »p. E . ÄS8 Hauptpostl

2 Schaufenster. 35 «m
^KVEN - groß, zu verm. Nay.

Wilh. Gerhardt, MaurttiuSstr. 5. 4400
!GsHurniS « Werkstätten , auch als

Lagerräüme verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Norkstraße 29 2 links,
und Mauritiusstr aß- 7, Part . 1 353

Oranienstratze 14, mod.,
2 Schauf.. ev, m. Wohn,

u. großem Lagerraum, per 1. 4. 11 zu
verm. 9!äh. Vorderh. 1. Stock. SoO

zu vermieten Stauen
talcrstraße 7.MetzgereO.. ^ _

TBfiülUr für Maler, Bildhauer -c.
Akkrikl auf 1. April zu verm. Nah.

MdcSheimer Str . 18, Gth. Part . 62
mit Ladenzim., Schwal-
bacher Str ., Ecke Michels¬

berg. au» für Komor geeignet, zu vm.
Preis 800 Mk. Näh. bei Gottel. 464

mm  Mk.
Eleg . kl. VWa. 9 Zim .. gr . Garten,

mdd. Komf., beste ruh . Kurlage , für
läng , zu, vm. SLonLNb erger St « , 04

^ Üannnsstr . 28
^ mit Ausnalimo des Ladens ^

i ganzes Hans, ♦
0 18 Front - und 2 Hinter -Zimmer,
♦ Badez., Küche, 12 Mansarden •
§ zu vermieten. 4389 ^
H J. Meier, Agentur, Taumiselr, 28. <>

Lsr.ttsen. Staliuugru etc.

Dame
sucht hübsch möbliertes Zrurmer <rv.
Wohn- und Schlafzimmer ) i» gutem
Hause mit ganzer Penpon . Offerten
mit Preisangabe unter D. 298 an
deit Tagb!.-Berlag ._ _
Zwei schön ms bl. Zimmer
mit je 1 Bett zu mieten ges. Off. mit
Preis uvt. M. « . 44 Usstlagerus . ,

Danerrmetsriu,
ältere höhere Beamtetatatwe . sE
preisw . 2 leere Arm. aozumu —>N,
mit Jahresmietpr . an Fr . Hofsmann,
Kvofold, Breitestraße 58,̂ -

Rachweisiita MoFgUrgNtgutgehendes encsMU ^Uiii-
oder Weinstube van kautwuslahrgen
L uten perl . April cv. früher zu mieten
ges. Off. u ZKSLN den Ta gvl.-Verl.

Für UsMümitr
ges. 2 Part -Zimmer. Offert, m. Preis
unter 1' . SK » an den Tagbl .-Berl.

AnLo - GKragKN
zu verm. Helimuudstraste 39» 482
Für Kutscher Stallung f. 2 u. 6 Pf .,

Remise ec., nebst 2- u. 8-Z.-Wohn. p.
sof. z. v. Näh. Weißenburgstr. 8, 3 l.

Auswärtige Wohnungen.
Vor Sounensterg,

Wiesbadener Str . 3». s. sch. 3- und
6-ZtM.-Wvchn. zu verm. Nah. das.

Pensisn Charlotte,
NikoLasstr. 39. Part» U,

empfiehlt schönu. sauber mobl. ZlMMk,
mit und ohne Pension.

Fü r Tonerm el er b-haaliches tzeim.̂
Aell. allcilist. Herr

- hei einer Arztwitme im. BeUSheim
a. d. Bergstraße «eurütlicheS Heim-
Off n. U. 264 an d. TaM ^Derlag,
Aetterer, ^bildeier Herr

findet lielbevolles damerndeS Heim rn
her̂ lichew SLädichsnd. Mos-Ä. ^Olf.

Pi &kaie:
Möblierte Wohnung

zu vermieten
aal PapierM asfgezogen aal PappäeoW

zu haben in der

L Sclielleiberg ’sclieii ®®©» ®

LaBggassö st. * HonmcMrnckerei.

Kl. Haus mit schönem vbstgarteu.
5—6 Zimmer und Zubehör zum
1. April zu vermieten oder zu ver-
kauscli. Emse rstr . 61 , Villa Irma.

"AkävUrrLr Mohuungru.

Mletluo tait erw - Tochter sucht
qiBttWr einem aust . ruhigen

Lause eine L-Zimmsr -Wohuu »g.
Off u. «s . ss s an den Tagbl.-Berl.

z-Zimmer̂Wohnuirg, Parrerrc.
auf 1. April gesucht. Dst. unter'*°. s -s -s au den Tagbl.-Berl._

st«?e Zeeroben-
u . Emser Str . 6 .

mit 3 Schaufenst., Ladenzimmer, Waren¬
kelleru. Lagerraum, ev. Mit 6-Z.-W.
billiĝ »» vermi eten. 9 1050

Großer schSner HellerLaden,
für Ausstellung etc., sehr geeignet für

Konfektion, zu vermieten.
Noll eres Lauunsstraste 84.

Ö ^ writit oder ohnUrohnung zu
verm. Walramstr 83, P.  523

l^ OIO^ nt-re M̂cdergaffe 2S beste
Ü6kU Kurlage, per 1. April ISIr
zu vermieten. Näh. 2. St . 517

mit

WerkstättenUld ^ Lagerräume per
sofort oder später zu verm. Nah.
bei Kappes, Kleine Webergasse 13.

mm  KM» LOW.
hoch und geräumig, Wellrih
straste 46 , früher 44, z. 1. April
zu verm. Event. Wünsche können
noch berücksichtigt werden. 81817

Mainzer Str . 8«, 1. Stock , mobl.
Wohn ., 8 Ztm . mit Bad , oder
4 Zimmer u . Küche, auch geteilt,
zu verm . Mä h. Varte rre.

MSdlimrtê Wmmsr. Wansnrdru
etc . _ _

Wwlb-idsir? 33? Part .. 3 große eleg.
möbl. Zim. mit Balk. u. Vorgart .,
Südlage . m. ein. od- mehr. Betten,
zusammen od.̂ get., sofort zu^verm.

Nwrrchtstratzs 28 , 1. hüv,ch mobl.
Wohrr » uns SHLafzirumer au
von. Herr -r̂ zu neriNieteu »_

Möethrstr . 23, 1 gut möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer, auch einzeln._ £L5il

Kellwundstr . 36 , 1, rrh . 8 Herren
od . GeschüftSfr !»sch. gr . Zimmer
mit gut . Peufion bill ig . 82465

Niarltstraste »>, 1, gut mobl. Zimmer,
frei am Platz, bill. zu vermieten._ .

liidnftr. 62, iÄrÄ
Herrn oder Dame. _

Rherüstr . ®4, 2. sch. Z., Nitbenutz, d.
Wohnz., nt. ö. Pens. 55 Mk. mona tl.

Phrerroiogin
sucht efee 8—4-ZMrtaer-Wohrmng,in
niutev Lage, DÄte dev Sta/dt . Off.
mit Pveis -An««be uinter I . 19«l «n
den Tagbl .-Vevlag!,_ £?384
- - 4- 5-Zkmmerwohuu » s
im Zentrrrm der Stadt
unter Postlager karte 1'7,  Postamt ...
"4—5-Zim.-Wohmmg
mit Bad in der Kurtage oder Bahichof
zum 1. April zu Pension gesuch. Off.
unter « . KK-i an den Tagbl.-Vcrlag.

Gesucht
Nähe der engl-,Kirche od. Kochbrunn,
mooerne sonmjge ck- oosr bst r.m.-
Wjolm. mit Zubeh. u . mögt. Garten.
Preis nicht über 1800 Mk. Offerten
unter E. 94 an die TagKk.-HarKt-
Agi entur , WM elmstrai ße 6. .LM

«mtzr üata Ä,
Näh. Wörlhstraße 28. 82

Zäderrchüit Zimmer , MhelMr . Ivl.
evtl, auch mit Wohnung per 1. April
1911 zu vermieten. Näheres dafelbit
Scbuhmarenladen od. b. Rechtsanwalt
®Br, Matte s . Mai nz. F23

Kollmialwarcngcschäst,
seit langen Jahren besteh. mit bestem

Eriolg biir., ist unt vollstandlgcr Ein¬
richtung per 1. April zu verm. Osstu
ÄV. L8L an den TaM .-Verl. L363

LZoynẑ^m. v. Den;, od  m i.
Müa Kwriastr. 16, ls

fleg, möbl. Wohn- u. Sü 'liifzim. z. v.
Wohn-u.Schtasẑmmer,

gut möbl . K. r>eff. sor. ..perru z. v.
Rüh . Bit march . ing 5, pt . l. 8247o

—~ "Jru Mr -Zeutrunr
schön möbl. Wohn- u. Schlafz. ev. mit

Ktzche, Hill, abzug.. Kt . Burgstr . 8. 2.
Uatje«NW.

Schlafzimmer per sofort zu vermieten
Körn erstraste 3. 8 riuksi _ ,_ _

sit IIIöbL. gimmer
Wochev. 5 Mk. an, Monat v. 25 Mk. an.

Auf Wunsch Pens. Webergasse 11, 3.

Besucht
von kinderlosem Ehepaar für Mitte
Plärz schone5-Zim.-Wohnung, Bmkon,
Bad, elektr. Licht, im Preise v. 1000 bis
1100 Mk. Gest. Off. unter 2 G8
an den Tagbl.-Ver lag.

Ueutmv  sucht für
Frühjahr kleine BiAa
in Wiesbaden oder nächster Umgebung
zu mieten mit Vorkaufsrecht. Gewünscht
werden etwa 7 Ziinmer mit all. Znb ĥ.,
Küche mögt, im Part ., auch etw. Garten.
Gest. Offerten unter ®. 1 » « an den
Tagbl.-Vwlag,erd-ten, Bloöo

|n freier Me der SAN
od. Adolfshöhe tto.  BtawstaÄt. möbl.
oder nnmübl. Arm. mit MobWA
boi geb. Dam.e oder Ehapaar gesucht
Preis So M . Ovtertön unter R. 264
nn den TagbU'^ erlag

In ruhigem Hause
S -Mas- und Wohnzimmer mit,elektr.
Liebt und Zlentral-HeMvng ans zirka
4 Mock-en gesucht Qfperten unter
A. 952.an dvn Tagbl.-VeUlag.

Bieter
verlange dioWebanngslieten des
Hans*n.örMissite-Veroiss

S2. W»
Gesobäftsstelle : Luisensiraese 19.

Teleplion 439. p 373

?ai9oSiIer.-»ttiie|t5-
Gelelsüfast...».H.

Marktplatz 3. Telefon 618.
./SohuuugEuackweis . ^

Man verlange kostenlose Zusendung t
der WohnungÄistcn. 5292 ,

WvhKUKgs -RKchWeis-
Bureutr

Umk €fe„
Wrievrichstrsste 15»

Lelepho « «08.
Größte Auswahl von Miet- und

Kausobjektm jeder Art.

Painnifflaictis-pts
Willi. Seitmeier,

Luisenstr . 8 . — Tel . 6478.
Größte Auswahl in Villen kanf- u. miet-
weise, sowie Wohnungen in allen Größen

und Lagen. . . | 52 55

MrNchMMUcher
des

MM « TüAlLW
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
de!» Fremdenpublikum und den
hier ztiziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An-
kündigungen;

wird allgemein benutzt
voii den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener . Haus¬
besitzern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.

,ig Smeliftele ht%  50tSS "BilCIISf E "wi! baden?r Tagbl-Üts ru gleichen Preisen.M f Z  gleichen Rabaltsähen und innerhalb der gleichen Auf.
BtSlliMflli 29 * MkUMEWU  gckbez -it-n wi - im . Tagbl «ütchaus «. kanggaff - A . entgegen.
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Kapttatteu -Angeboto.

10—15,000 Mk. 2. Hyp. p. 1. Apr.
25—30,000 Mk. 2. Hyp. p. 1. Apr.
30—40,000 Mk. 2. Hyp. p. sofort

100—150,000 Mk. 1. Hyp. zu vergeh.
<!. Lotz, Bism grckring 44. Tel. 4326.jo—i5,oöom
ente »weite Hypotyek zu kaufen ge¬
sucht. Postlagerk. 13 hau postl. 5344

12 u. 18,000 Itimh
oirfs Land amszulerhsn durch Max
Berghausen , WörtW vatze 22.
12-16,000j& f 1;
50,000—60,000 Mk., auch geteilt

auf 1. Hypothek auszu ^ ih. Elise
Hermiuger , Adelheidstratze 37.

Ausznleihen ans2. Hyp.end in beliebigen Beträgen 70.600 Mk.
Sitte zu schreien unter' w . 866 an

^en Tagbl .-Vxrlag
Md. 100,000 ii. 50,000

auf 1. Hypotheken, ganz oder geteilt,
per Aprtl auszuleihen . Nur direkte
Offerten erbeten unter W. V. B. 35
hauptpostlagernd . 5324

AapitaUsn -Gosuche.

GeMgeber
erhaltenkostenfrciiuNachwes guter

Htzpotheken
durch
Webergasse 16 — Fernspr. 604.

2— 4000 Mk. s. (Pensionsb .)
Beamter g. g-ute Zinsen u. Sicherh.
£)fif. u . R. 267 On d. Dagbl .-Verlag.

riSHH Mark
1. Hypothek^ von SelWgsber aufs
Larw gesucht. Offerten unter K. 266
am den Tagbl .-Verlag, _
' Nestkauf 6500 Mark
Mt Nachl. zu ü.  Noch 10,000 Mark
unt . d. Taxe . Kl. Haus im d. Stadt.
Näheres im TagA .-VertM, _ Qa

mmsom mt
vom Selbstqeber gegen prima Sicherheit
gesucht. Off. u. Al. 2 « fL an Tagbl.-V.
-52 - -54,000 Mk. 1. Hypothek

von Seilbstgeber gesucht. Offerten u.
S . 267 an den LagbL-Vetzlag'.

mm matt
1. Hypothek auss Land , Nähe Wies¬
baden. b. SelLstgeber ^gesucht. Off.
unter I . 266 an den TaMl .-Vevtag.
" Suche 10- 16,000 Mk. an. '
» 2. Stelle auf mein Haus in-

% . mitten der Stadt nicht über
jP  68 °/o d. Feldgerichtstare. Off.
^ u. o . seo Tagbl.-Verlag.

i
Pünktlicher Zinsnihter

sucht auf gut . Objekt 10—112,000 Mk.
nach der Landesbank. Nur Selbstg.
wollen Offerten , unter O. 267 an den
Daakbl.-Verla g^abg ob en.  _

13—15,000 Mark
werden für fof. oder 1. April auf gute
Hypothek gesucht. Offerten u. er . 253
an den Taa bl,--Ver lag. _ F507

Gebucht 15,000 Mark
1. Hypothek a, schuldenfr. Haus, mündel-
sicher, vom Selbstgeber. Offerten unter
Lu S8Q an den Tagbl.-Verlag._

20- bis 25,000 Mk gegen prima
zweite Hypothek auf ein vorzügl.
hochfeines Kentsnhaus im Mittel¬
punkt der Stast von vermögen¬
dem Eigentümer gesucht. Offerten
unter „ ri . M. SA " postiasernd
Berliner Hof.

40,M Ml 2 . Wslh.
innerhalb 70—7b % der feldgerichtl.
Taxe u . Mk. 10,000 unter d. Brand¬
taxe per Apvill aus sehr gutes Ge¬
schäfts- m Renteuhaus hier aesucht.
Off , u. M. 100 an d. Tagbl .-Devtag.

41,(MH) Mk.,
2. Hypothek, auf Kittes Geschäfts¬
haus » pünktlicher Zinszahl-r , nur v.
Setbstgever gesucht. Offerten unter
gj. s ©§ an den Tagbl.-Vertag.

Zirka 5«.0«v Mk.
2. Hypothek innerhalb der Bvandtaxe
a. fein . Etagenhaus , beste Lage, ges.
Off . u . E. 266 an o. Lagbl .-Bertag .

Eckhausi.d.Adelhkidllraße
mit allen modernen Einrichtungen,
5- und 6-Zimmor-Wvhnungen, ge-
disgen gebaut, goeign. für Arzt oder
Rochtsanwalt , sofort mit Bananzahl.
zu verkaufen. Vermittler veribsten.
Offerten unter F. 266 an den
Taabl .-Verlag . F373

R -utavies neues Haus,
Altstadt, mit Bäckerei (Dampfoscn) zu
verkaufen. Näheres unter SS.. BLL im
Tagblatt -Verlag.

Eckhaus
in besserer, fast konkurrenzloser
Lage Wiesbadens , mit altrenom¬
miertem , flat gehendem

KolonialwaLengeschäft
Familiem «rhältnisi « halber sehr
preiswert zu verkaufen . Off. unt.
,Zs . Sv. SS « " postl . Schützrnhofstr.

Haus
mit flottg . Kolonial-, Kurz-, Galant .-
Geschäst, 30,000 Mk. Jahresumsatz,
nur Kafsagesch.. Umgeg. Wiesbaden,
f. 22.000 Mk.. bei 10,000 Mk. Anz. zu
verkaufen. J mand, Weilst raße 2.

Berkausi
Ein Haus mit Hinterh . und groß.

Werkftätte, im SüdvlWt .. mrt 6 *4,%
Stent. Offerten unter O. 263 an den
Tagbl .-Verlag.

Kl. Geschäftshaus in Köln,
mitten in der Stadt , ev mit Geschäft,
gegen hiesiges kl. Ha -s zu vertauschen
oder zu ve kaufen. Näh. bei Singer,
Elleubogkngasse2. _

1. jfip. 55- 60,000 M.
auf prima Obj. in best. Lage Wiesb.
v. Privatgcb . gesucht. Berm. Verb.
Off . u. K. 265 an d. Tag bl.-Verlag.

Kapstsiianlage.
100 000 Mk. auf prima Objekt, bis

ca. 40 /̂»der Taxe gesucht. Zinsfuß .5 "/»,
auch höher. Off, u. So. BMG Tagdl.-Bcrl.

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg-
stratze, pveisw. zu verk. durch Justlz-
rat Dr . Loeb. Kirchgasse 43, 1. ^ 231

Bauplatz, schöne Lage,
für 3- u . 4-Zim .-Haus mit genehm.
Zeichne u. voraelegt. Straßenkosten
zu verk. Auf 88. Baukaip. u. 2. Hyp.
C. Lotz, Bismarckr . 44, 3. Tel . 4326.

Immobirieu -Kaufsesirchr.

Moderne Einfamilicu -Häuser zu
Äauf u. Mirte ges., desgl. Wohnungen
von 5 und 6 Zimmer. Lnu,tit -»t
SS:*rUMria , Ma rktiir. 8,  1 ._
Kleine Villa öder prtoatimus
als Anzahl ng für sch. Geschäftshaus
in guter Lage gesucht. Off. ü. T . S6S
ait en Taabl -Verlag.

Imm odkliru-N erlrä ufe.

I« MlM-UerketzrL-
GelellsÄMM. ir. K..

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 5120

Grosze Auswahl von Miet-
u. Kaufodjekten . Geschästsver-
käufe aller Art. Fiiian ' ierungen.

Hhpotkteken-Berwittluns.
Derfichcrungeu«

RchMe!rl. Uilln
9 Zim ., mod. Stern! ., ruhige Lage,
gr . Garten , sehr billig zu verkaufen

cmuenberger Straße 64^

Villen hkü  Pensmen
kauf- und mietweise

Div. Eelegenhertslättse
Auskunft und Offerten gratis.

BaSehKUs
altes rentables Geschäft zu verk.
Wohnungsuachweis.

Büro neb . Hauptpost Aheinstr . 2lJos. Bruns . 5265
Billa

Grillparzerstraße 7, 10 Zimmer und
zugehörige Neoerwäume, der Neuzeit
entsprochend, pveisw. zu verk. Archtt.
Jos . Hützel, Schesfelstratze 12, Part.

Billa Rerobergstr. »
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Näh . daselbst. F201

Geschäfts - od. srenteuhaus,
falls günstig, s. Selbjtk., evtl. Beteilig.
AuSf. Off, u. w . ’tr. Amt 4,_

' Hmrs
zu Geschäftszwecken. zu kaufen ges.
Off. u. B. 268 <rn  che>n Tag bl .-Verl.
Gutientierendes schönes Haus
im Südviertel, am liebsten Adelheid- od.
Rbeiustratze. bei größerer Anzahlung zu
kaufen gesucht. Off. Postlagerkarte 13.
Hauptpostamt. 5351

Modern eingerichtete Villa, mit
Gas , elektr. L., Zentrchlh., 20 Wohn-
räume , eingerichtet für 3 Etagen-
Wohnungen oder zum Alleinbewohn,
als Herrschaftshaus , besond. geeign.
als Pensionat ober Sanatorium , in
herrlicher Landschaft, unmittelbar
am Wald. Höhenlage, mit od- ohne
sehr gutes Inventar , zu verkaufen f.
130,000 Mk., Anzahl. 20,000 Mark,
unter sehr günstigen Bedingungen.
Näheres unter F. W. 4005 d. Rudolf
Mosse, Wiesbaden . 003

Billa , 12 Zimmer,
Nähe KuupaDk, als Pension zu ver¬
kaufen Mozarkstraße 2.

iienwle HHH,
euch. 18 Z„ 10 Maus., in f. Lage am
Wald, sehr gceia. s Institut od. Sana,
torium, Preis 85,000 Mk.. zu verkaufen.
Off. u. SS. S4S an d n Tagbl.-Verl.

Neue Billa
in freier südlicher Gartenlaige , nahe
der Stadt , enth. 10 Zimmer u , Zub.,
für 67,000.— Mk. zu verkaufen. Off.
unter Ö. 261 an den  Tagbl .-Verlag,

Hochherrschaftl. Villa.
neu. künstlerisch vornehm ausgestatt .,
m. grüß. Garten u. Autohalle, schöne
freie Lage n. Frankfurter Str . und
Haltest, d. elektr. Bahn , fof. preisw.
zu verk. Off, u. L. 255 Tagbl .-Verl.

Villa,
8 Zimmer , Diele , Bad, Zentralheiz .,
elektr. Licht, Gas , Warmwasserver¬
sorgung, wegzugshalber z. 1. April
billlg zu verkaufen oder zu verm.
Näh. Tannüüuserstra ße 4, Biebrrch.

Villa Schillerstr. 14 |
(Adolfshöhe), 8 Zimmer u . Nebeu-
Däume, fof. od. sp. zu vk. od. zu vm.
Archit. Ed. Didion , das. Del. 6472.

Zn verkaufen
kleine Billa , idyll. im Eigenheim u.
Nähe des Waldes gelegen. Dieselbe
enthält 6— 7 Z., 4 Kam., alles unter¬
kellert. GaS. Wasser u. elektr. Leit.,
ringsum kl. Gärtchen. Off . T. 267
an den Tagbl -Berlag.

MoDsrne'Billa,
Eltvill «,

enthaltend 7 Zim ., Bad , Balk ., eletSr.
LiM u. all . Zub .. megzugsh. billig zu
verk. Idäheves bei der Befitzerm
Gartenstraße 9. Agenten verbeten. .

leipfe MtzW
zum Allein bewohnen, massiv, u. solid«
gebaut , geleg. auf Anhöhe ein. anfbl.
Taunus -Luftkurortes m. g. Bahnv .,

Stunde von Frankfurt ., Pracht.
Ausfi. 3 Min . v. Walde u. Bahnhof,
m. all. Komf. der Neuzeit , 6 Zim ..
Mädchcnkammer, Bad , elektr. Licht,
Zentr .-Heiz„ hübsch angelegt . Garten
von zirka 88 Meter Länge 16 Meter
Breite , familienverhaltn . halber für
Mk. 28,00
A. 939 an

zu verk. Näheres unter
den Tagbl .-Verlag.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts.
Lokale Anzeigen im Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Ausgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Pony , .
Fuchs, prima Pferdchen, mit Geschirr
u . Wagen sehr billig abzugeb. Nah.
Georg Jäger , Alteisenhandlung , Dotz-
ihetm er Straff c 14 6. Delephon 808/

Wachs. Wolfspitz zu verkaufen
FMstv atze' 12, Hth., Schmidt.

Boxer-Hund, Männchen,
zu verkaufen Sedanstra -ßle 7,̂ H. I^r.

Jg . deüMe "ÄoxerhÜndkn Mw . ^
zu  verk .. Näh. Go-ethestr. 1, Wiotich.

Zwerg -Rehpinscher billig zu verk.
Nesteudstrahe 18, Hth. 2 Tr . Ilnks.

Zwei sch. Distelfinken bill. zu vk.
Oranienstvatze 54, Hth.̂ 1 rechts._
Kanarienhähne , pr. Säug ., lull. z. vk.
Piühreuberg , Rheingauer Str . 24, 2.
'" Kanarienhähne u. Zuchtweibchen.
St . Svifert , Aau.-Fische, VUelfutter.
Pb . Velte^ Michelsberg 18. Tel . 319«.

Kanarienweibchen Hill. w. Aufg.
Nlücherstratze 8, M . B2481

Kauarien , .
Stamm Seifert , verk. blll'.g Ernst
RleTcktstraffe 40. 3. ..._ _ B2358

Junge KänarienHähne
nein Gtamrn Serfert von ML. «.— an,
äuch ZuchtweDchen. VW>eler, See-
rckemstvä tze lö . l ^ echts. - _ .....

Kanarienhähne u. Werbch. z. Zucht.
Ovigiual -Stamm Seifert , brll. zu vk.
G^ aÄse 8. 1 St.

Hälspelz lNturinelchzu verk.
" Aussicht, 18.,.Gth^ OSchöne

Plüsch-Jacke,
Abendmantel . 2 Kleider, für mittlere
schlanke Figur zu jedem Preis abzu-
geben Amchevplatz3, 3 l . 2 2462

Gelegenheitskauf.
Dame w. weg. Trauer 8Vt  m hellgr.
ff.: Etamin u. 7% m feinsten wechen
Wollkrepou (Ladens 4- Z ML) für
2 50 Mk. SU verk. Nah. Taghl .-Hpt .-WMelmstvatze 8.  5321r"̂ ''■***■ ' - _u -—- i ,-

Eleg. weißes Ball - o. Ges.-Kleid,
«in Mudewpalketot sehr billig abzugeb.
Sch enkeudorUvatze 1, 2 links. __
Hochapartes Paillette -Kleid, weist,

emvire, wie neu, sehr billig zu verk.
Kl. Webergaisc 9. l.

Elea. fast neue Damen -Kleider
sehr mÜ. zu .vk. Kl. Webergasse 9, 1.

"Hübsches Frühjahrs -Kostüm .
u Mendman 'tel zu verkaufen Rhein-
M « r Straße 15 2 tenfg. _„®2540
— " Gut erh. sch. Tuchracke,

hewl . Atlas -Domrno mi>t Hut billig
L ^rk . Hallgartor Str . 2, 2 rechts.

Äbendmantel, cheWlau, Gr. 44,
zu verk. Kaifer -Fr ^Rmg 60,M ^ lks,
-Anzug , gut erhalten,

für mittlere Figur , billig °bzugeben

dtzw? O neu^ Geishä-Kost- L 10  Mk.
zu Ver käufen .Hirschgraben

bleu c^ la?d.^Pailletten auf ' Seide,

LGESHeßMt
Tuck,sacke,i, Damenmantel . H.-AMg.

Lf ' ^ ' vLrauffn »
Straß e 68. 3 I.

Schönes Masken -Kostüm
für 5 Mark zu verkaufen Worth-
stratze 23, 3 rechts. _

Zwei Masken -Kostüme
(Gvetchsu und Schueoball). schl. Mg,,
billig  zu verk. WinMer Str . 4, 1 r.

Masken -Kostüm (Goldkäfer)
zu verkaufen Scharnhorststr . 31, l j.

Masken -Anzug billig zu verk-
od. Verb Körnerstr . l 8 Hth. 1, Lux.

Eleg. Maske) Pol ., -zu verkaufen
od.  zu ver leihen Norkstratze 6, 1 l ._

Ein Dämen -Domino zu verk.
,Do tzheimisr  Straße 62, .Lt d. 3 St . kkS.

D̂unkler^ Herren -Paletot
tadellos erh ., bill. »u verk. .
Krätze 19, 3rr a^e iy , o ———cmim*— „>-,ff Tficcitcts öd.
(Griechin dar?tellend) spottbstim
% •ÄT ' mÄSs«
StaS 12. 2.

Damen -MaSken,
u. zwar : 3 Pagen , 1 Pierrot , ein
Pierretten -Auzug ferner Phantasie-
Kostüm, nur einmal bei e. Theatier-
Vorftell. benutzt, sehr bill. abzug., ev.
zu Verl. Kaifer -Friedr .-Rin g 12, 3 r.

Masken -Kostüme:
Türkos (frz . Soldat ). Markedeuterin
für schlanke Mittelfigur , bill. zu verk.
Näheveis îm Dagblatt -Kontor, rechts
der Schalterhalle.

Neuer Frack-Anzug, schkMWgnr,
Gehrock, mittl . Frg ., Eyap. clague,
Zylinder zu verk. Händler verbeten
Dreiweideustratze 4, 2 t . B2S87

Sehr gut erh. Frack billig zu verk.
Bleichetratze43, 1 rechts._ ^ 2488

Getragene gut erh. Herren -Änz.,
mÄtkere Figur , billig zu verkaufen
Äorkstratze 10. Äb .ch. Händler der.
beten . Nur nuckimittaas. dadoJ

Eleganter Frack-Anzug.
billig zu verk. Kanstraße 15, 1._

Ein neuer Frack^
und eine
Höhe 76

teste zu verk. Bierstadter

Fast neuer Gehrock.
Frack-Anzug ». Zylinder , für mittlere
Fig . Raueutaler Straße 18, 8.

Verschied. Ueberzieher u. Joppen
bill. zu verk. Neugafse 22, 2. 5098°

Kutscher-Zylinder,
weite Form , billig zu verkaufen.
Näheres im  Taabl .-Kontor.

2
Gr

Gelegenheitskauf!
Paar lange Stiesel (Langschäfter),

. c. 41, fast neu. für zuf. 25 Mk. zu
verk. Jahustratze 33, 8 1.

Große Keifer -Bilder, 225— 180,
antike Möbel u. Kuustiach., Schränke,
Tische, Stühle , schöne Betten-, Wasch,
kam.. Nachttische, Sofa , Ottomane,
Schreibtische u. Pulte . Adolfsallee 6
u. Adolistratze 7. _ _ _

Pianino , vorzügl. erh., billig
abzuaeveu Jahustratze 40, 1.

Baudonivn billig zu verkaufen.
Nähe res Weilstratze 14,  Hth . 2 lks.

Billard mit allem Zubehör
bill. abzu«. Hel- enenstraße 24^ M . 1 r.

Aus freier Hand bill. zu verk.:
Vornehme flämische Sv-eisezimmer.
Einrichtung mit Fensterdekorationen,
Tischdecke und Mefsina-Lüste-r für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Koutor
rechts der Schalterhalle . _ _

180 Mk. 'SchlafzimMer,
320 pol. Sckstafzim., ferner Eichen-,
Rüster- , Kirschb.-. hell. u. dunkel
Nutzb.-. Mahag .-Zimmer bill., ebenso
L-pstsezim., gr . Auswahl in . Pitsch-
Küchen von 135 Mk. an . Bismarck-
ring 28.

Zwei eleg. Nußb.-Betten a 75,
Eich.-Schlasz,, m.3t . Spiisaelschr. 42V,
Nutzb.-Bertiko 42, Sptegeki-chr. 85, sch.
Garnitur , fort «. 125, Diwan 40 ML,
Ottomane 18, Waschkom. 75, eimzelne
Nutzb.-Bettstellen 35, verfch. m. bill.
Scharnhovststr.atze 46, H.H., Werkst.
2 pol. Muschelbett., a. einz. abzug.,

1-t. Kleiderschr.. Waschkommode, Bett
W Mk. Bertraimstr . 20, MG . P . r.

Wegen Umzugs ein hochh. Bett,
2-tür . Kleiderfchrarvk, neuer Küchen-
schrank, Regulator billig zu verkauf.
Meichst ratze 36, Hth. 1.^ S2525

Pol . hochh. Muschelbett
mit pr . Roßhaaren u. Daunen , Deck¬
bett , pol. Waschkom. mit w. Marmor
und Versch. so>f. billig zu verkaufen
BMa , Walkmühlstratze 3, P . 82532

Muschelbett, eis. Betten , 1- u. 2-t.
Kleiderschr., -Diwan , Chaifelongue,
Tvumeausp ., Tische, Deckb., weg. Ums-
so fort  zu verk. Novkstvaße 18, P  c.

Ein Steiner 's Reform-
Kind erb ett-Gestell zu verkaiuf. Näh.
Mrilstrafte  28 , Part . , 5340

Gebr . Möbel
(eiserne Bettstellen) zu verkaufen
Mau ergasse 15, 2, S tock rechts,_

Zwei gr., gut erh. Bettstellen
mit Sprungr . u . Seegrasmatzr . abzug.
Loth rtnaler Straße 27, Frtsp . rechts.

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. Ueüer.
aardinen , billig zu verk. Näheves im
Tagb-latt -Kontör , rechts der Schalter-
tza llê _ _ _ *

Umzugshalber ein neuer Diwan
für 38 Mark zu verkaufen AWrth.
stvatze 26, 3 rechts. _ _

Küchen- und Kleider-Schränke.
aniiker Wäsche-Schr ., Tische. Berliko,
2 Gaszuglamv ., Bilder , Betten billig
zu ve rk. Norkstvatzê,7 , Hth., Groß.

Alt . Mahagon - Nleldich-
und Wuttzzeugschvamt, fein pol., billig
«u verk. Billa Walkmühlstratze 3, P.

Wegen Umzugs billig zu verk.:
1- u. 2-tür. Kleidevschr., Chatselonaue
m. Decke, Wascht, m. Marm ., Sofa,
tisch  Gövenstratze 15, Mtb . 1 St , r .

Pol . kleines Vertiko, fast neu,
zu verk. Schaunbovststr. 13, P . rechts.
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1» u. 2-t. Kleider. «. » »“i'aTÄ
Bettstelle Vertikos, Brands , Waichk..
Lisch«/ Stühle , AnriH^ -Wi ^ W 'Schreinermeister schachMraß«̂ ^ —.

Büfett. H.- »TDamenschreibtisch,
@}rie«., Äleidox, Weißz. u- Bucĥ sckr-.
VerMo. Diwan , Betten, Waschkom..
Spieg-t. fcitt. Hermannstr. 12, 1.

Neuer 24 . Kleiderschrank billig
m  Verl.  HekhwUnWr, 37̂ Hth.LSt.
Med. Küchen-Einr - mit Kunstverglas,
billig Ta unuSst ratze 86, Schrernerw.

Möbel.' neuer Herd, Badewanne
billig zu vert. WielandsiraßL̂ IL.̂ ,

Herrschaftl."Kiichen-Einrichtung.
s.all neu zu jedem annehmbaren

akmackbendurch das beaus°
ÄÄager Blüch--Platz8/4.

D^seMt sin'd auch Schlaf-
ztmmer mangels Raum brllw zuversaufen._ _ _

Zu verkaufen:

3-fl. Gas .Kronleuchter, Bronö?'. »
bill. zu verkauf. Dotzhenmer Str . H«.

! Bioht. AnzusehenMd --
Vollbadewanne 15 fH -,

Gaskocher, Gaslamp., Glühkörper re.
enorm bill. H. Krause. WellriMr^ lO,

Transmisston.
Schmiedefeuer, Pumpe verk. billigst
Mager. Hellmund-stvaße 44.

Geschäftliche
Empfehlungen

aEfefgäMES
Lexikon-Regal

lBrockhans) *" ""

^Original-Singei
an We llritzstraße

mega»
z-u öexf« Goben-

,er.Nähmaschine^
IJ1t.1|l r||1. u Y,7 " W. B2557

Neue Nähmaschinen,
in der Politur etw. beschad'gt . gibt
mit 5 Jahren Garant« billigst üb.
Auch l # t . Schncidermaschmebrll.
x̂ akob Gottfried, Grabensirahe 26.̂ ,

Einriss. Spezereigeschäft, s. neu.
W^schmranyê ll̂ FrcmkeMr̂ ll,Mt,

Kolontalw.-Einr., Theke, Regale,
Tafel , u. Dezimalwagen Oel- u.M8M ÄÄVS *'*f
1 Mril zn bl. Dotzh-lmer Dir . So.
~ — Theke mit Marmorplatte,
wie neu, u. Eisschrank zu verlausen
Römerberg.̂HI - - -

Coups, gnt erhalten,, billig
zu v^ k. oder au>f Viktor« zu vert.
Qaihnstvaße 1V._ _— --

Fast neues Halbverdeck
steht wegen Platzmangels billig zu
tjerf. Nah. D̂otzhenn-r Str . 42̂ 1 Et,
gsitz. Break, auchz. Geschäftszweckcn,
z W0 M . Dotzhermer̂Stratze 87

siwelKinderwagen zu verkaufen.
Fr. Kopv. Platter Straße 2. — -

Kinderwagen billig zu oerkaufen
Borksiraße 27 P ar^ sinksj g
^ Sehr n«t erb. Brktorta-Rad
mit Freilauf 85 Ml ., Grammophon
mit 2Ä Platten für 26 Ml . zu verk.
Norkst raße 8, 2 links.

m TagÄ.-Vevlag^ - —irrsxs -
Drahtgeflecht billig zu verkaufen

Mager, HellmuMtraßoch ^..̂ - .
' "Waschbütte, niittelgr., billig
zu verkaufen Weichstrahê S^S^Siock.

Mistbeetfenster zu verk.
Mager, Hellmundsiraße14

.̂ nusye suche

laufen
Lü Lesse Frau Enk Walmm.
siratze. 21̂ Pavt . ,mMoutstz . 2 ^

Künstl. Gebisse v. Zahn,25 Pf.
bis 4.50 Mk.,,Plonib. u. a einz. Zahm«
mit Platinstrrten u. Gold, mindestens
80 Pf V. Stck., alle Qual , von Gold,
Silb -r, Platin , Double, Kupr.,ZiNN,
Zink, Messing, Stamolkap .̂, Schoko¬fade-, Silberpapier, alte Zatä-
Gehäuse u, alte chem„ techn., mecv.
Appar,. Maschinen, ^nstrum̂ Werizeug- u. Einrichtungen m 1000 ano.
Metall-Artikel kauft d« Schmelzanst.
von Kotz, FrtedrrchstratzeM _L!L- L

Urivat-Mittags - «. Abendtisch,
gutbürg. tauch autz. d.

Pension billig  zu verm,_ _ B3464
Rep. an Fahrrädern w. best, ausges,
Bernick., Emaill.. Pneum.,ErfH - u.
Zubehörteile bill. E. Stoßer , Mech.,
^»ermannstraße 15.  Telephon Wim,

Tapezierer-Arbeiten.
Tapezieren per Stuck von 25 Pl-

an. Aufarbeiten von Pokster-Mobel
u. Betten staunend billig, IM . nut
Adolsstrwtze 8, Hth. 1 _ Fr, Wittlich,

Särntl. Tapeziererarbelten besorgt
rut und billig von 30 Pf.
Holle, Helenensir aße S4, ^MD .H-

Herrenschneider Anton Bott,
vorher Zuschneider bor Gebrüder
Dörmor, empfiehlt sich 6ur Ansertlg-
ung feinster Herren»Garderobe

>eu!muindstvaß<ê J0,̂ 2 St.

n . Mnditin . preiswert zu verleihen.
Westenidstraße 88,M ,̂rechtŝ ^ , —̂-
"Bier eieg. Masken zu verleihen.
Röderstraße 17, Pa^k.̂ - ——̂ ———-

^ c+ I ©ch Damen, u. H.-M aSkenanz.
Forderungen, „Wechsels kaust.̂ ^̂ ^ s m MickelÄ ber« S.U ^ KußL

h >Offerten u. L,̂ 49,Muptpojt^L— — ^ ch Mask.-Änz. f. 4 Mk. zu Verl.
unpf. Hiesiger Geldgeber Meichstraße40^ Partz_
3 1. 1gibt Darlehen Mgen ^ merheil^oe- > Doinino- oriji. ^bemalt, Maskenkost,

mit I Abschl.,einer Lebensversicherung,̂aucĥj Musisch iffaW zu veÄ. SU ve^Kiedricher Straß e 5. Part . " 1»-W
Vier eleg.ggtSSnÄllS

ute Sicherheit
O.”l90 'an' die
Bismar ckring 29z

"Gesl. O
TaM

rten unt.
iweigsA.

'Altertümliche Möbel
wenn auch defekt, Sachen « der Art
saust  S « robenstvaße„ 28^ Gth. H-

Gut erh. Badewanne -
Off , mit Preisangabe unter Je. 2b8
an den Dagbsi;Verlag .̂

it.

Äiftctt
f. Ueiborsee-Transport

! Offerten mit Große u Preis unterKi 285 an  d en Taghl,-VMnL
Wditzbinder-Drele

kaufe 100 bis 200. Karl « chmckt.
Hallqarter Straße 2

^Mng. Engländer
w. Sprache rumstausch mA DameCSf'rrn Otif U. 190 CttlÖ'T’C
Taabl.-KweiMelle, BismarckriM^A,

■IXXXXfi'CU» (-i _ __ _ _
Fahrrad mit Freilauf billig

Mellritzstvaße27, — ? 1^ ?
Herrenrad, Torp.-Frl ., Rahmafch.

billig Rheingauer Straß« 3,_ ®U;
"" Eine große Partie
irische u Amerik. Dauerbr.-Oefen,
üeuT billig abzug, HoLstatteusir. ,2.

Spottb. prachtv. Marmorofen 4».
uich. Üeinen- u. a, Schrank 8«
eiv- u. a. Tisch, ff. D .-Ra-d, Livr

Hb. u. Zaumzeug, A?.i".:« nür,„4
Drei Herde 20, 24. 26 Mk.,

6 Oef, 12. 18. M,„26 M . (setz. sr<M.
Ofens. Kaus, Rueshmmer,Mr ^ 2E

Gebr. Herd zu verkaufen.
L, KrÄ>s^ RieMtraßL,19.

Zimmer-GaSofen mit Märmorvl.
Mg zu,,vefl , NduLersiraße4, Pari.
"N " KupferiGasbadeofen n. Eink.
zu Vevk,LiixchMs1«^19^ Hof̂ links.
Schön. Petrol .-Heizöfen, f. gut erh.
zu vmck., Gustav-Adorrstrahe IchL.zu oLOX. u,Ipuyu ,• i *v«

mit ^ eltrifckeS

Sla ' ^ SZ -lter
halle. _ ._ ._

Hobelbänk,' fäst neu, billig abzug.Voveivanr, ran llZxrr ui7 a
Helenenstraße 24, Mw. 1 r

UUUJiUV J
Herren-Anz. w. rmt. Gar. angef..

Hose 5,  Ueberz. 11, Rocke gewend. 7,o0,
Re^ . Retn.. Aufchg. IM  W . ^ /

.oon-
_ 2611

Schneider-Reparatur-Werkstätte
besorgt Umänd.. Remigen. Bibeln,
SU . Mcklappeu in gr. Auswahl.
Franz  SuszYckî Mauergasse, 10.Q.vu'y  c~ v~ it: 15»-

Schneiderin, akad. S/bild.,
siehst sichm u. a d, H. für besi-

Engl. Unterricht
wünscht ja. Mann, Ois , unt Prerö
unter Z. 266 an den 5CagB'I.=5CerIafli_

Buchführungs-Unterricht
erteilt in den Abendstunden erfahr,
älterer HauptbuMalter
P , 188 an den Tastbl.-Verl̂ ^ WM

empfieVt sich in u. a. d, H. fü^̂
Kind,- u. D,°Gard., Braut , u. Ball¬
kleider. M. Laux,LlücherftrM ^K,vP..
Näherin e. si-b im Ausb. v. Kleid..

Wäsche u, Maschinenftopf, (&, 1.40).
&rl>n(hwc Str . 5, H. 1, b, Fr,,Walt «r,
Blusen u. Kinderkl w. geschmackvoll
angef,, Umand, u. AusbeI. d. Kleid,
w.bill . bes. Kl. Schwalb, Str . 14̂ H-
AnfertigungH ^ BrautauSstattungen,
sowie samtll Wäsche, gutsitz, Kostum-
röcken, Kimono- u. HemdKuien bill,
WestendstraßeH l̂inks^, _ BÄ76
"Tücht. Weißzeugnäherrn empf. siw
im Ausbess, (Flick.) u Nenansert v.
Wäsche rn u. a, d, Haufe, farbige
Hemden v, 50 Pst uöermmmt
auch Arbeit ms Geschart. Wchtend-
straße 15, Hth. 1. Honnann, » 1512

Fräulein empfiehlt sich

vismaraiing ^ _ - -
Zwei Orchester-Sessel.

1 Raiigf Abon. C, abzug. Juwel .er
Be nder.  Wllhelmstratze._ __

Ein auch M̂ °Ach^ 2 °Parkett ab-»uaeben NikolaSstvahê41/̂ Mrt --
Fast neues Piamno

an Brivate zu vermieten. Anzui,
^ rZt n iXhz  MüllerstraßeH ..

welcher Deutsch^ " ^ nglisch in Wortund Schrift beherrscht, ? um
Austausch der Sprachen französischen
Verkehr. Offerten unter »t. 2b< an
i>cn Taabl -Verlag. - - -■

Neue hochelegante P *mhmasken,, sowie 60 neue hoch,
eleaante schicke MaKkenkostüm« chon
8 ^?st an zu verl.; ebenso Dominos
aller Art. , „ , K ^Drudenstraße 5, 1. —-
-Maskenkostüm (Biedermeier)
zu verl, Schw albacher̂ Straße 2(̂ 2,

Tiroler mTir -lerin, eleg Paar,

Schöne"Damen- u, I Herren-Maske
bill. zu verl^GuistawAdchfstr. IHtz .
'4 el. Mask. ^ 3 M., hockiel. velrtterkst2it tiVbfz&wC. 1%>__1 —--—
Hcrr°n-' 'm" Davren-MaskenMnzüg°
zu Verl. Sedanstroßeb ^PM.
MaSk.-Änz.. Polin , Tirol.,

Bier eieg. Masken-Anzüge
LuMttMFrstd̂ strM 44, La^ m

Gr. Ausw. in eleg. Masken-Kost..
Peilch.. H.-Rose, S °m.--RachE> P;" fs,
Harlek.. Teufel, Schweiz.. Husarm
usw. bill. zu verl.  Hellmundftr̂ ck.

HochelegantesMaskenkostüm.vvaieiegnuies >,I
(Halleyscher Komet) u Geisha zu vl.
od. zu verk̂ Mrthstraße 14̂ X, .̂
Maskenkost. f. 4 Mk. verl. od. 8 Mk.
zu verk. Röderstr ahê 84̂ HrhM^ ^
Mask.-Kost., 4 Holländer, H. m D..
Rokoko, Polin , Zig.. Tirol .. Span .,
Husarin, Winzerm, ^ agertn, DE .,Carmen, Schneeglöckchen vmi 3 Mk.
anzu verl, Steing assê l ^BdstL ^ ^

Eleg. Masken-Änzug zu verl.
Mauritiusstraße 5, 1 l,_

ZchönstMaskcukosrüm(Hollanderinf
bill zu vl , Schwalbacher
"Schöiil Maskenkostüm (Holländer,n)
bill̂ vl^Kirchg,̂ ch.̂ b/s 4 M"MaSk.-Anz.: Husarin, Elsasierin.
Knüllbonb., Luftige^Ware, - -omino«
bill. zu verl. OvameMraßeMir.

Eleg. Maskenkostüm (Svubrette)
b. zu vl. od. zu vk. Fr« drMr - Lst2l

Eleg. Maskenkostüm (Erdbeere)
billig zu verl. Aorlstr aßM ^Htĥ t

Eleg. Masken-Kostüm (Carmen)
»u verl. FrankenstraßêlT^cĥ —,—

Maskenkostüm(Lustige Witwe)
f. 6 Mk. zu verl. BiSmarckrMb̂H.

Zeppelin-Luftschiff-, Komet-,
Herren-Bajazzo-Anz. zu verl. od. z
verk.' Neugassê lb , Nauraths

Klavier- u. Gesängs-Ünterricht
für Anfänger wird mäßigen
.en erteilt.P reifen
Strgß >' 20. 8 l,

Näh. Rheingaüer6 L>400
cju , ^ ..♦« - - - --

Klavierunterricht ert. gründlichCarl Feh, Musiki., Se danpl. 7, 1.
Bügelkurse

Faulbruunensiraße 12. 2 I.

lii
Trauring, gez. G. L., 8. 3. 1005

verloren. Avzuaeben gegen
Philiptzsbergstratze 12, tz I. _

Am 27. Jan . kl. gold. Drofche
mit Opal verloren. Wiederbr. erh.
Ri-ilabnuna Hobenllohestratze  7.

1005,
Belohn.

Jagdhund, brauner Pudelpointer
(durrlaubfarbig) mit kleinem weiß.

OiJSU11.HÄ.J Ü'UV»
neben Güterbähnhof

Handlung,
lest". 8 2552

israuiein rmoiiro» u», ... .
im Ausbesssrmv. Kleidern u. Wasche
Röderstvatze,89,̂ 1 rechtst_

P . Büglerin empf. s. i. u. a. d. H.
Klopstockstraße 11,,Seitenb . 1. - -
" Friseuse empf. st M Ballsrtsuren
Kivchgasfe7, 1. Telephon 2868._
"Fstiseus'e' empst' s. in Ballfrisuren
Ad«lh«idftvaße.^ 0^ ShchM/_ _ _ .

Friseuse nimmt noch Damen an.
Lothri nger Str aße 28, Hth. 3ch .-

Friseuse _ . .
emvfiehlt sich bei billigem Preise.
Frau Baumeister, Nettelbeckstraße-4,
Mittelbau, P art.

b zu Ä m'ziL °'ZMÄtu36 . G^
2 êleg7 Mask.-Kost., Studentinnen,
bill. zu verl. MücheKraßê ^ u,

MaSken-KostÜme
zu, verleih. 4 Mk.. zu verlaufen 8 Dok.
St iftst ratze

OToSfen-Sniue , : rficUcn=:ßierre,^1
®le9 u einfache Masken-Änzüjw

zu vl M SÄvaIbach°stStz .̂ 4^ .
2 sehr' schicke MaSk.-Anz.- Prerrette,.
zu verl. Roonstraßc 6,1r. -f

1 Eleg . Masken -Kostüm zu verleih,
i Westendstraße 82,1,

Preisinaske „Würfel"
bill. zu verl. Meichstraße 47, 2 ttchts.

Schöne neue Masken-Kostüme
zu veÄeihen Jahnstvatze 1,0. Bart.ÜCX'U:U./C.-U - yr

Vier schöne Masken Anzüge
^ BieMstte . heWl. m. schwarz. Dm-

ublo Chrysantime und Fantasie) zu
vorleihem Mvchgasse„17,^
L

Eleg. Preis - u. andere MaskenVl. Ovamenstvatze .25,,L, 1 I.
^ ^ Mehrere' elegante Preis-
u. andere Masken zu verl Frau
Rufa Schiersteinep̂Stratze 18,̂ D5v.
Eleg. M.-Anz., Vbantasie, Pierrette.
8 seid.̂ Domino zu vl . Bertrstr. %J±±-

^MaLHuKost ' Ü̂ erreu-Madke
(Spanier ) 6. z. v Sbllmundstr̂ Xl.
1 Elegante Masleu-Kostume
zu verleihen Sellmundstratẑ M I.
Sch. Damen-Masken bill. zu verl.

AähustrMe,14 „PMi.

Friseuse emvfiehlt sich-
M. Fritsch. Albrechtstraße 13„ 1-_

Schwester e. sich in Krankenpflege.
Nachtwachen, Massaae, Suhneraugen-
schneidenu. Nagelpflege zu mäßigem
Preise. Daselbst wird auch sticken
und AuÄeffern bestens besorgt.
Albrechtstraße 28,  Pa rt.- _ ' .. «I«11ix!iiivi ir)i- 'v^ — ——-

Neuwäschereiu. Bügelanstalt
PH. Lauth u. Frau. WaldstubO, lief,
tadell. weiße, glatte u. Starkwasche.
Eia. Bleiche stets Trockn. ,m Freien,

Wäsche wird tadellos gewaschen
und gebügelt Lochstättenstraße 18, .1,
Wäschez. Waschenu. Büg, w. angen.
Fließ. Wasser. Trocknen im fer -eii.
Dotzheim, Oberg. 78. Frau Mohr.

f 4 Mk. zu verl.̂ EckerMrdMr.A4

Masken-Kostüm (Rokoko),
ET tir  S«ftÄ ?$
Ä zu verl S/arud ^ Kr 031
'"Schön. Masken-KöstTlSMedins
zu verleiheû ebedise chch
3 sch. Mnskenkost.. Holland. ». Elsnss,
zu verl. Oran-.cusiraße 37. E l i.
-- Zwei eleg. Damen-Masken
b̂ uve ^ LudwM̂ P ^ D^

Masken-Anzüge zu verleihen.
W>örtWvahe 16, Laden.

L'ü. L-llim UBJ(5U v*. - - . . V—-
Schicke Mask. (Spanierin

bill zu verl. seerobenstraße,M > Hp.-
'Elcg . n. Mask.-Kostümblll.  zu vl.
od( zu ve rl . Ulbrech titr̂ 3ch2 ^ SS47
?(0.menkost Troubadour , Phantasie
Domino u. Clown-Anz. usw. M | «
verl.,Blücherstraße 36, 3 l . — L ® '

Eleg. Damen-Masken bi,-!, äst vl.
HöllmuNd straßê 30,̂ >

Sch. Masken-Anz. (Phantaste)
b zu vl. Rauentaler 3 :7 10 M. P,

Schönes Mäsken-Kostüm bill. zu vl.
Zimmermannstraße 8, Hth.,1 l.,̂ —.

M8dch.7 d. seine Niederkunft - iw..

24 Jahre alt, 70,000 Ŝ ich, spater
nock 70,000 sucht pass. Heirat, auch
Christ. Offerten unter Potager.
karte 19. Wiesbaden 3. -

— Dolorosa!
War Samstag leider verhmder̂ bitte
Nackricht Postlagerl^4 Mainz.- __
-Auf Wiedersehen
->um nächsten

Brillantohrringe
Werk 575 Mk.. für 8V0 Mk. bar ;u ter«
taufen. Zuschriften erb. unt. -b«
andren Taabl.-Berl. _ __
^Neues hellseid.

We e tischaftsNew
f. mittl . Figur. Vreisw. zu vk. Anzus.
g—.1 Nbr Kals.-Frdr.-RiNg^ 5,H

Ein erstklassiges
Pianino

direkt von einer renommiertenund
leiitungs äbigen. Fabrik bezogen, ist
st-ts da» beste und billigste und gewahrt
sicherste Garantie. Man verlange Preis¬
liste mit Lies rungsbcdingungen und
Referenzen von der F102

Pianoforte -Fabrtt

Wüh. Arnold, AsDMmS.

^zuOhalber

MSN 'WM:
LMVNMH
de>r Schalterhalle.

Feines Reißzeug
billig zu ver amen Ro onstr. 15, 1.

Tscher -Zlilindcr,
weite Form. bill. zu verlaufen. Näh.
sin Taabl.-Kontor. _

Briefmarken
verkauft billiastz ^Auch Tausch, und
Einkauf Marken-Taxation, Prusung,
Umkleben alter Sammlung , in neue

BISbel -Berkatif.
Verschied, eleg. mod. Schlafzim.,

Speiseznn. und Küchen-Einr., sowie
Voesch, ernz Möbelstücke, als Bücher¬
schränke Büfetts . Vertiko, Schreibt.,
Wa mit Umbau, Gard..-.Schränke -c.
gebe zu ausnabmswenen Presien

L" RLiC -LL - .. » ,->« «-. ».»e «UM NNW» .
rin Sota zwei Sessel, ein Taschen-
D?wan, beides neu. vorzügl. Arb ert,
und eine gut erhalt. Ottomane nebst
Decke zu verkaufen Morrtzstr. 80, P ..
bei Weisi.

Gr. Nutzb. - Büfett mit reichen
Schnitzereieii, innen Eiche, Patent-
Rußb.-Speifsti >sch (Rnshwah) E

^uk/ ^Nähe res rm .TagblMeÄ —̂ U)
Celegenheitskaus
für Brautpaar!
Büf tt , Kre enz. .obere unt  Glas.

Standuhr , Eicken mit Intarsien, frei¬
stehende Säulen zu verkamen An u-
seoen von 4 - 6, So ntags v. 10—12 u.
1—2 ll br Villa Ne ro tst 48.

Akten , Briefe und Bücher unter
Garantie des EinstampsenS,

altes Eisen , MetaKe,
Lumpen , Knochen,

Gummi rc. rc.
kauft zu den höchsten Preisen und
lasse jedes Quantum im Hause abholen.

K'rauKlnrv»mer 9
IÄI. Wel »erffa «se **«1,keiltLaden,erkef. autcrö.
zahlt di- MerhöchstenPreisef .Luterh.
Herr.-.Damen- u. KiNderkleid., L>jhude,
Möbel, Gold. Silber, Nachl. Postk. ge«.

Verpachtungen

K.idneiate.

l BeKÄ-Pimil!».Z
w wie neu hergerichtet, sehr
^ preiswert zu verkaulenQ preiswert zu verrauien. ^
XGrast Schellenöergẑ
S N <Kr . Bnrgstr . 9 . jj
S ) OyOWKXmXXX3 { XX

Zu nevfautcH
ein englisches Mahagoni-Doppelbett
mit Draht-Rahmen Matratzen und
«nufvolster. 1 Chaiselongue, i Sesiel,
1 Teppich, 2 gr. Metall-Fleisch-Glock.
und verschiedenes andere. ^ "Zvseh.
Dienstag , den 7. und Mittwoch den 8.
Febr., von 16-- 12- , -f uVer’
nicht Händler. Wielandstratze3. 1.
"W . Äulg. spottb. z. verk.: Theke, Male,
Ladenicbrank.Hero, Bettst., Leiter, Nahm.
Goldgasie2, Laden.

ni edruhstr.17

mehrere, fast neu, billig zu verlauf.
H. Schasfstaedt, Morchstraße 60. _

Eingesahrenes, schweresArbeitsplerv,
nicht über 5 Jahre, zuasest, un^ r
Gärantie zu . kaufen gef. . <2 « !-
Off mit Preisangabe , sowie des Be-
sichtigungsortes u. der Zeit unter
K 367 an den TagA.-Ber-ng.

Bureau und Lager:
Dotzhtimer Stk . 14«, a. Westbahnhof.

Telephon 80«.
StadteiiikaufstkllesSchulgnfseA.

feenl C. C. Hern:an, Laugsasse

Meizhak, ?« »
S.T1A“I.“?-
«ochi d'Mandscheine, Goto, Silber und

»Ankauf

f,auft z.reest.Preis. guterh. Herren. ,
Damen-, utnderkl.. Un,ß>. d^ vct.Gold, Silber , P ^ « »sch. « »'«-
Zahngev. u- g. NachUPost ^ a««.

Papier, Mel ll-st Sa ke,
^lamlCÜ , Smüge -c. kaust st-t-

und bezahlt bestens ScU.  still , Blucher-
stratze6. Bitte Bestellung. 82078

von altem Eisen. Metall. Lumpen.
Gummi, Neutuchabsalle, Papier, (u.
Ga' ' 'sie des Einstampfens), ber

UTiHielm Miere » ,
Althandlung,

Wellritzstratze 39. — Telephon 1834.

Ein .uraukenwaae«
sä  rtf .t sä

Pächter oder Käufer

-"SLA -. Lwo* .»ä- «it
- stuebs. lautions-

Ve . FEeuL -ri . uLh. lostenl.

' Unterricht
Pm &s** -  ~

Fabers
IlitteltiAte PriTatsctale,

Adellieldntr . » 1.
Bealsolmle mit streng peti-nnnten

Klass. n von Sexta bis Ünbraekund»
einschl. Die Sohlus-e igmsse der Schule
berechtigen sum einjäbr. freiwilligen
Dienst. Anmeldungen für die Sexta
nehme ich schon jet/t , täglich Ton 1.1
bis 12 Uhr, ausser Sonntag, entgegen
und bitte dazu Geburts- und Impfschein
sowie das letzte Schulzeugnis mitbnnge»

Izu wollen. _ „ . ,, , ,C» l aber , Holtet.

!t



Nr . 65. Dienstag , T. Februar 1911. Mtrsva-rrrer Tagblarr. Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt. Seite SV.

v>. zmilim-Aimiiiil
HverlaHnsteirra. Wh.,

Kr Schüler des Gymnasiums und Real-
vrogymnastums. Vorzügl. Empfehlungen,
langjährige Erfahrung. Prosp. durch
Rektor P Bugmacher.

1 ' a »gu^s8 ive
»r »cT»®54.

1 -aoVv
%«tag«**' r « fr.

""' Engländerin (London ) ert . "Unter-
richt , Konversaiion . Hoi  it zst.r . 4,3.

Enslliclirr 5 nterricht.
Ml »» Car ne . Gr. Burgatras ae 6, 1.

Französin (dipl.) ert. grdi. Ünterr. u.
Konv. Beste Ref. Dotzheime’Str. 84, P.

Htnitinfi» iPans Univ.) ert. Untere
FlUll ^vst, jn seiner Mutiersprache,

Off, u. re. a « s  an den T agbl.-Verl.
Sniuesie donne tecons de frangais

ä prix moderes. S’adi-esser au bureau
du jonrnaL_ Pe *

Jeane » » me Allemande desire
dehange de ooDversation aveo Frau-
Bake distingu4e. Off. u. Sä. 368
an den Tagbl.-Yerlag,__Mm\m MM
im Zeichnen und Malen nach der
Natur , sowie in radieren , litho¬
graphieren und Holzschnitt erteilt

Jäiiiisiy Ijabes»
Jdsteiner  Str . 2._

Klavierlehreritt,
tzorzügil etnfof., nimmt noch Schüler
am wchtl, 2 Lekt., mvnatl . 12 Mt.
Off, u. G. 259 an l>en  Tagbl -Berlag.

Vorzügl . Rlovieruntcrricht
trt . tüchtige Lehrerin. Stunde Mk. 1.50.
Beste Ref. Näh, im Ta gbl.-Verl. Ad

Klavierstunderr
erteilt tüchtiges Fräulein , konservat.
Gebildet. Beste Empsehl. Offerten
unter E. 266 an den Tagbl.-Ber lag.

Verloren Gesunden
-A,, ? r,,'. , . ■ .

2001Jtloftmina
Gestern wurde ein größerer

Brillant-Ohrring
verloren. Ab ûgcben gegen obige
Belohnung bei

Hofjuwelier Julias Herz,
Webergasse 3.

Two Stepl.Mon-Wata
lehren jederzeit einzelnen Damen u.
Herren , sowie Gesellschaften 5208

Fritz Sauern. Fra«,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

83 ldelheid . tr . 33.
Unferriehtssäle im eigenen Hau e.

Tanzen
erlernen Sie zu jeder Zeit,

auch ungestört für ältere Damen und
Herren, Micheleb.rg 6, 2. Dlehl.

Vervielfältigungen „ ,
in Maschinenschrift, Abschriften,
Korrespondenz, Uebersetzunzen rc.
erledigt schnell, fehlerfrei, bill gst,
diskret Maschinenichreib- Jnititut
„Merknria " , Marktstraße9, 1.
Telephon 4411.

Der iliitiie Mimst!«««
Ferdinand Schneider,

12 I .all.Stimmer d. hiei. Blindenanstalt,
bittet nm weitere Aufträge nach

seiner Woi.nungLllendogrngsklr8. Tel. 265.
__ Ia Ref erenzen._ _

Selbständiger Damenschneider
übern, die Anfert. von Jacken, Mänteln
u, 1. w. für Geschäft oder Schneiderin.
Erstki. Arbeit. Gut. Schn. Bill. Ber.
Off. 51. 6 » an Tagbl.- Hpt. - Ag.,
Wilhelmstr. 8. 5232

Tüchtige Friseuse
empfiehlt sich. Kunden werden noch
angenommen., ^ llieeh,_ Uorkr̂ 2 5.
®EüW4'tWeu.ptanumre

empfiehlt fick.
Anna He hrn , Moritzsir . 35, 1.

Massage. lH » Ii Massel,
Gaalga sse 1«, 1.

MllN § U ? e empfiehlt sich.
Lharl ott« Kiene , Sch wa lb. St r. 33, 2.

Massage- Maniküre
Sanggaff « 34. 2 , am Kranzplatz, von
10—6 Uhr. Ottilie Kanfterger,

Wörthstratze 14, l.
C9r <rtn %oll . B1968

Massage —Manikür e-
Salon von Fräulein V
Me tzaeraasse 28, 1. (Bl

Masseuse
räulein UVilhelmine Piene,

(Bäder  im Hausc.)
Panln

fllii . ehner
von 10—9 Uhr

Nerostratze 12, 3 r«, am Kochbrunnen.

Mämergesang-verein„Cacilia
Voranzeige.

=  Maskenball ----------
«« e «* » , «, - » 18  gn, .i«v «w»»« 8“ M|pj,
in dem närrischst dekorierten Feftsaale der, .Tnrn »lZesell-

schaft", Schwalbachcr Straße 8^' Der Vorstand.
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9«aRaflcX 7.*ÄK i
Massage » SS

Emma Brock, Sedansir . 7. P . G

mmt ts & Txsi  r
Damenbed. Masseur gebt a. auswärrs . -

Massagen I
berq 32, 1.
Elegante Maniküre.

Rheinsträße 56, 1. Lds -ie Keg -ent.
Maniküre — Pediküre,

moderne Körper- und Schönheitspflege.
Maria IFrüach , Albrechtftr. 18. 1.
Ökkultistm(Privatgelelirte),

einzige hier am Platze , -WP
beurteilt streng wissensohaftl . Hand¬
typen und Handfläche , Kopfformen,
Gesioht und Handschriften naoh der
Lehre Gessmann . — Sprechst . täglich
nur für bessere Damen und Herren.
Frau Anna Fast , Scharnhorststr . 10,1.

Bhrenologin
Ludwigstraße 4, 1 St . l. |

BSeerie . te SSerher.

KerWiie pirenoloön
und Chiromantin für Herren u. Damen f
Hirschgraben 10, 2. srilo « ^ eir . si

Pesütnnte Pyeenologiui ,,
Anna ESelltoach , \
MichelSberg 26 , 2. _

Berühmte K
WrmMM— VhremlsM.
gmgjfttig sehr erichre».

m  Täglich 9- 9 Uhr, .
Frau I-line w>ioh « npao »r,

AmRömerior 8,1, vis-a-visTagbl .-HauS. o

Hijrenologrn ! !,
Kopf- u. Han linicn sowie Chiromantie. ^
Echachtstraße 3, Voh . Part . c

Frau HAatreünn .»Ksjer . n
Neu! Phrenologm! s
L-andliniendeutungstreng wisscnfchaftl, §

für Damen und Herren.
Ida Giaui he , jetzt Lehrstr, 14, Part.

prtilogii » : £ r „
wohnt Sedanitraße 7, tzth. 1 r. 8 2538 y

Phreuslogin l
SÄachtstratze 28»1 St . Frau ^ » -8«
SDarz . Sprechstd . 10—1, 4- 10 abends.

Phrenologin , 8245?
Zimmermannstr . 5, tzth. 3, Frau1ohannn Bilapper. N.f.Damen.

Abhanden gekommen1
ein Damenfahrrad (Panithermc-rke),
Fcchrilnumm. 67 568, Mod>ellnummer
86. Bor Ankauf wird gewarnt , st
Herderstraße 1JS, 1 links. £

Offerten
st, Verlag.

Ein bedeutendes kaufmännisches

WkmsiMll«
wünscht noch mit einem weiteren

GeMsimm
in Wiesbaden in Verbindung zu
treten. Die Herren Bewerber
müssen durch ihre Stellung in der
Lage sein, kaufmännische Kredit-
Auskünfte in prompter, zuver¬
lässiger, eingehender Weise zu
ertcfien. Gest. Offerten erbeten
unter L-> »» SS au
steln &  Voller A . - 43 . «
Frankfurt a. M . F 59

Beteiligung?
ausgeschl. Hoher Gewinn. Off.
Sclbstrcfl. u. 1 . a » O an TaabL-
t. Bitzmarlring 29. 8 2529

«800 © 0 GG © © 9 0 © Ö © 8

Strebsamer tüchtiger
Mmtftttamt

okkentUckerVedörcZen,B("LLILS8.̂IL-<i.u.pen8..erhLllenvnrlehen ru ^ eLelri . Zinsen,
nickt unlee Mk. 1000.—. Kein
Vorschuß , Behörde w. nicht ben.

A .l>orle « r . , Wielandstr . 1. I

Kges ScID SÄrd:
H «. .Jt.  Amt 4._
Sichere Existenz.

Alleinstehende Dame , Anmahme-
verhül'tMffehabbsr abzugobem

MliSktll-AuMe
für Damen und Herren
preiswert zu verleihe » .

^7 H. Kart», s%??fiT<
"M ^ MWken-KüWe
billig zu  vcrl . Se sanplatz 4, Part .

Elegante D. -MMcnanzüge zu
verleiten Orani enstr. 54, P art.

HsHaut-,Harn-
und Blasenleiden (Geschlechtrl.), auch
alte Fälle, Ouecksilbersiechtum. Vorzug!.
Erfolge. Disk . Behandlungv. Nerven¬
schwäche d. Männer, Pollutionen usw.

Lodert Vrosglor,
Kurinstitut f. naturaem. Heilweise.

Wörtistr . 17.a.d.Rhein str., 9- 12,1.3- 3,
ßtismflnnet ÄSS

Bfeinricli Schwerin . Ncrostr . 48,
P art , lin ks, nachm. 7—9 Uhr. _

Vei Franenleiden jeder Art
wende man sich vertrauensvoll an

Franziska Wagner , Kirchgafft 38, 1.
Sprechstunden von 10—12 u. 3—6 Uhr.

„Damen"
erhalten Rat und Auskunft in allen
Frauenleiden. 82282

Frau Charlotte Fiene,
Schwaiba per Str . 33, 2. Etag e,

betitelt erhalten Rat und Aus»
kunft in jeder Angelegen¬

heit durch Frau Frieda **rel »,
Gneiscnaustrâ e 19, Hochp. 82253Zämen
erh. Rat n. Änsk. in j. Ansell. Fvau
Elisabeth  Linke . Michelsi bera 32, 1.AlleDamen
wenden sich rechtzeit. an Frau Msrg.
Be rk. RieMraße 11, Mw . 2.  ^

erhalt^ Räk u. AllrküW
in jeder Angelegenheit

durch
^ « cei » Veil , Wörthstr. 14. 1.^Pishr. «,ld.». DwTiÄ,“

Heba mme, Schwalbachcr St r . 61, 2. St
fl nm ott finden freund!. Aufnahme s.
DUinkn ein. Hebamme . Strengst«

mmtn

litt
Disk . Auch trieft . Rat in all. Fällen,

rau s ^ srt , Ceintur -rdaan 121-
msterdam ._ (Ka. 1500) F102

'Ermittelt reell"
FraN Rteihi '.-r,

Sch llchtstr, 30,1.

KttllkS DklMM . '
Jung « Witwer , 80er, reprüf . Er¬

scheinung und äugen . Aeutzeve.
guter Fom ., m. IS-i . Sohn , der beiVerwandten un-bergsbr., rn sshr gut.
Position m. gut . Eiukonum., wünscht
sich mit netter Dame , w. guter Jbüm,
Fam.., mit Perm ., zu bevherr. Ausf .̂
nicht anonyme Offerten unter F. 267
an den Taghl .-Vevlas.
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und sonstige weibl. Angestellte finden
in der

Suppen - Anstalt des Wiesbadener
Mrauenvereins , Steingasse 9,

guten und billige.« Mittagstisch von
11 Mi bis 1 Uhr.

Extrazimmer f. Frauen u. Mädchen.

Hausbesitzer
welche durch Räumungsverfügungen geschädigt sind,
werden zu einer Versammlung Dienstag abend, 7.
Turnhalle, Schwalbachcr Straße 8, eingeladeu.

sowie Interessenten
d. Mts ., 8 /- Uhr.

Auswärts kann das Wiesbadener Tagblatt
durch folgende Agenturen bezogen werden:

Auringen:
Biebrich:

Bierstadt:

Breckenheim:
Breithardt:
Burgschwalbach:
Dauborn:

Dotzheim:

Eltville:
Erbach:
Erbenheim:
Geisenheim:

Hahn i T.:

Wilhelm Neuß, Langgaffe.
bi« bekannten: 31 Ausgabestellen.
Albert Heberlein, Erbenheimer.

straße 16.
Franz Schwarz 2er, Waldstratze.
August Becker, Agent.
Jakob Schönborn, Tünchermeister.
Georg Adolf Knapp, Küster.
Karl Schmidt , Neugaffe 56, und die

bekannten 11 Ausgabestellen.
Johann Rath , Marktplatz 1.
Joh . Pusch 2er. Erbacherstraße.
Frau Stotz, Wwe., Neugasse.
Elise Spvenger , Wwe., Bergstr . 14.
Fvau Maria HAtzel, Wwe.. Bahnhof-

straße 18.

Herborn:
Holzhausen a. d. H.:
Holzhausen ü. Aar:
Idstein:

Igstadt:

Johannisberg:

Kloppenheim:
Königshofen:

Lg.-Schwalbach:
Marienberg:
Neuhof:
Niedernhausen:
Nieder-Walluf:
Nordenstadt:

Fvau Luise Jüngst , Ottostvaße 12.
August Blum.
Ludwig Stößinger , Klosterstr. 117.
Frau Luise Schlotter , Beidenmühl-

weg.
Gärtner Karl Martin.
Elise Sprenger , Wwe., Geisenheim,

Bergstraße 14.
Nachtwächter Wilhelm Hartmanu.
A. Villmar , Niedernhausen , Jd-

steinerstratze.
Jakob Dauer , Schmittblerg 13.
Henriette Schneider. Wwe.
Friedrich Bach.
August Villmar , Jdsteinerstraße.
Bernhard Grundel , Petevsgaffe 4.
Heinrich Hörner , Haus Nr . 165a.

Oestrich:
Rambach:
Rüdesheim:
Schlangenbad:

Schierstein a. Nh.:
Selters:

Sonnenberg:

Wallau:
Wehen:

Westerburg:
Wildsachsen:
Winkel:

Ernst Knauf , Taunusstraße 6.
Friedrich Beltz, Kehrstvatze 17».
Adam Jung , Kivchstrahe 9.
Buchhändler Josef Gutberg, Rhern»

gauerstraße.
Wilhelm Hell, Mainzerstraße 21,
Gustav Heymann, Ortsdiener.
Fr . Kath. Wiesenborn , Rambacher.

straße 5 u. die bekannten 5 Nutz
gabestellen.

Friedr . Wilh. Rübsamen , Neustr.
Valentin Schwab, Feldstraße 2.
Schuhmacher Ferd . Zell, Wilhelm,

straße 3.
Gustav Fritz.
Adam Kaufmann , Domherrnstraße.

Bezugs-Bestellungen werden daselbst jederzeit entgegengenommen.

Sfa.
Der vertag.
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Nr . 63.

Vcrlosungsiistc
(HacMrück rerhotan .)

I itliaj t.
1) Amsterdamer 3L 100F1.-L.v.1874.
2) Antwerpener 2i * lOOPr.-Uv -lSST.
8) Argentinische 4W Gold-Anleihe

von 1887. „„
4) Badisches 3%Eisenb.-Anl.v .1896.
6) Binger 3L, 84* und 4* Stadt-

Sehuld versebx eib un gen . •
6) Braunschweigische Landes-

Eisenbahn-Ges., Prioritats -Obl.
7) Brüsseler 2%Maritime 1ÜU Fr.-

Lose von 1897.
8) Bulgarische 447. Staats-Gold-

Anleihe von 1907.
9) Butin-Lübecker Eisenbahn-ries.,

47, Prioritäts -Obligationen.
tO) Genter 2L 100 Fr.-Lose von 1895.
lil Öesterreichisohe Allgemeine

Bcden -Credit-Anstalt , 'A%̂ram .-
Selmldverschr . II.Emission 1889.

ff ) Öesterreichisohe 4%steuerfreie
Eisenbahn - Staats - Schuldver¬
schreibungen von 1909.

13) Rumänische 47 amortisierbare
Rente von 1205.

14) Rumänische konv . 4% amort.
Rente von 190ö.

15) Rumänische 47 amortisierbare
Rente von 1808.

16) Russische erste innere 6%1 ram.-
Anleihe v. 1804 (100 Rubel-Lose).

17) Serbische LL Prämien -Anleihe
von 1881. .

18) Serbische 10 Fr.-Lose (Tabak-
Losel von 1888. . _ . .

LS) Serbische 447 steuerfreie Gold-
Anleihe von

1) Amsterdamer
L»/g S09 FL-Lose von. 1874.
HZ, Verlosung am 16. Januar 1911.

Zahlbar am 1. Juli 1911.
Serien:

11748 11885 12270 17000.
Prämien:

Serie 11748 Nr. 2 3 5 8 (1000)
10 11887- 3 (200) 4 (200) 9 (10,000 ),
12270 2 (200) 6 (200) 8 10 (500),
17060 1(200) 6 (200) 7 8 (200) 10(200).
' BieNummern,welchen kein betrag
in (1 beigefügt ist , sind mit 150 11.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 FL gezogen-

2) Äntwerpener
2' l^ ln  100 Fr.-Lose von 1887.
142 Verlesung am 10. Januar 1911.

Z&hibar am 1. Juli 1911.
Serien:

S023 4880 5313 8417 6284
78 # 7553 10775 19B« 1 1S29S
liiSS 1.5019 168 (5117117 18SÖ1
292 (57 21885 23257 23462 24477
Ißl ! ? 27537 27865 89271 26337
LANKA 80653 30715 31800
814 ?» 31690 381 « » 82637 33395

Zahlbar am 1. Juli 1911.
Anleihe von 1901.

I.it . T. ä 2000 JU 98.
Eit D. ä 1000 JU 76 150 187.
Lit. V. ä 500 JU, 27 150.
Eit. W. ä 200 JU 25.

Anleihe von 1905.
Eit . LL. ä 2600 M 62 160.
Eit. MM. ä 100 « M 50 72 227

^Lit ^NN. ä 1500 JU 68 141 247.
Eit. 00 . ä 200 JU 31.
Lit. PP . ä 2000 M. 63 145.
Eit. QQ- ä 1«00 JU-  19 27 149

22 Lit.4Rß. ä 500 JU.  7 148 253.
Eit. SS. k 200 JU 266 . _ _

6rBräunschwei0ische
Landes- Eisenb.- Gesellschaft,

Prioritäts -Obligationen.
Verlosung am 2. Januar 1911-

i . Emission.
Zahlbar am 1. April 1911.

170 218 276 378 684 672 870 894
1047 061 140 204 376 420 466 569 666
671 706 2023 072 091 128 645 782 891
923 942 973 981 343o 590 669 715 771
842 961 980 4182 193 284 352 5 . 8 853
858 874 903 946 5023 121 124  248 52.3
548 723 726 727' 076 6014. 034̂ 079184 200 210 307 317 453 403 obO 824
856 867 1025 083 200.

13. Emission.

•17 1^1 23225 ^ 356 496 622 950971
S076 182 246 425 467 639 901 957.

III. Emission.

58 9Z0a393758 1916 1018 029 164 310
579 589 607 890 !387 3388 463 »2<6 540
888 3351 400 424 o78 874 9- 4.

IV. Emission von WO*.
7,qhlhar am 1» Juli *■»*■*■•

1284 350 448 488 539 779 2047 188
2^0 287 297 472 518 677 584 889
3343 506 695 831  966.

7) Brüsseler 2 °/0 Maritime
MO Fr.-Lose von 1897.

63. Verlosung am Januar .1911.
Zahlbar am 1. Juli 1911.

Serien:
753 8649 2871 2976 6201

8144 8510 9265 10554 11007
12571 12743 14008 15157 15621
16316 17567.

Prämien:
Serie 753 Nr. 10  (260) 26 40 4 7,

*871 6 19 (100,000 ) 23, 6201 3,
8144 1 18 9265 26, 10554 20,
11007 3 11 (560), 1857 1 20, 18748
11 15157 21 (1000), 15631 2 10,
18816 22 (250), 17567 18.

Die Nummern,welchen kein Betrag
!n ( ) beigefügt ist , sind mit 12o Fr.,
alte übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn. mit 100 Fr. gezogen-

ÄSrasLil 42ÖÖÖ Mo ««? CT»
44333 45356 45764 47019 49220
61878 52490 58046 53329 587 <3
64577 58628 86718 57112 «» ‘4 •
61846 81380 62253 6490 » OuöSÖ
67413 « 9473 72841.

Prämien:
Serie 5318 Nr. 12 (1000 ), 10S61

» 15019 13 14, 17117 21, 21885
10 (Sß .(wv ) 11, SS257 13, 83462
tfl 28837 11 (600), 30193 11 lb
,250) 30715 22, 43025 9, 49220 5,
61875 2 4 56718 17. 6074 » 18,
81.248 2, 85385 8 19 21 2ö (259),

^ D̂isNum mern.welchen kein Betr ag
In O beigefügt ist , sind mit 160 fr .,
»Ue übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn. mit  I IP Fr. gezogen-

sTÄrqê tirdscbe 4j4%Soid-Anl.
Ä.Wgegeben auf

Gesetzes vom 3. November 1887.
Verlosung am 17. Dezember 1910.

Zahlbar am 1. Marz 191L

hjSfWÄf?% «
417 4§5 627 683 587.

Serie v . ä 5000 $ 68 199 30b
816 333

4) Badisches 3°/0 Eisenbaftn-
Anlehen von i8S6.

Verlosung am. 3. Januar lall.
Zahlbar am 1. August lJH-

Tit ABC D., E. und F. a 5000,
8000 , 1000 , 500,300 und aOO-Ä
«a  244 4L3 496 548 675 6i4 ohi
872 960 1030 100 109 263 301 322
866 378. _ '

*5) Singer 3°/0, 3(/2°/0 «"d
4°/„ Stadt-Schuld versenr.

Verlosung am 28. vezember ISIS.
Zahlbar am I. April 1911-

Ul

“LftTS S6 1*» '« « i“
196 206 284 281 406 478 »06 . m

Ut . C. ä 200 JU 4 36 126 129
866 339 469 497.

Anleihe von 189».
Eit . D. ä 1000 JU 4 198 380 444

«STA . jr.  24 237 409 664.
Eit F. ä SO« JU ISO 468.

Anleihe von 1898.
ir;+ r a sffcöO M. 65 6̂4.

19 64 239 262

^ 63 72 167 206
46 121 183 237.

8) Bulgarische4!/2°/o Staats
Goid-Anleihe von 1387. ^

7.Verlosung am 18/31.Dezember 1910.
Zahlbar am 19.Januar/l .Februarl911.

1100—200 2546—560 711—716 5636
—640 »386—690 9486—490 961—9o6
-toiiR _ 150 18476—480 17261—2oo
rnfi- 510 21716 - 720 22271- 276
•»S616_ 620 24221—225 606—610
25026 —030 28221—226 34661 —665
786—790 35626—630 36116 12
Oft1 QSA 88181—-"185 4 )856 85'J
1s761 - 765 971- 976 44366- 370
48661 - 665 50868 - !870 931 Sa
82196- 200 50136—140 » 4866- 870
83766 - 770 63341- 345 64626 - 530
66046 - 050 821- 826 » <016- 020
noi _ 0<)6 68661 —606 73726—730
74396 - 400 626- 630 77831 - 836
78731 —736 79221—225 81008—010
83611—615 84946 —960 86036—040
o. gai _ i>25 80471—476 . 481—485
91676—680 98191—196 » 8836- 840
»80 >6—020 98291 —296 101736 —740
102006 —010 103666 —670 107136
_140 109811 —816 110631 —635

8731- 736 138061 - 066 129071
075 131946- 950 137981 - 985

7,8926 - 930 139011 - 016 142108
UO 144026 - 030 147776 - 780

986- 990 149386 - 390 16» 146

636 191766 —<du
194301 - 306 198296—300 SO5706
-710 S1O626- 630 211076 - 080
222236 —240 228306 —310 ^ 38c «l
-825 840426 - 430 » " 101- 106

2i ä 96 '£ 8t7786 - 7908"35 °i6ft 6 670
854766 - 770 858626 - 630 666- 670
859736 —740 872066 —070 376 -41
_246 * 8342»—4-30.
öTiutsn -Lübecker Eisenbahn-
Gesellschaft , 4% Prjor .-Obl.

Verlosung am 29. Dezember 1910.
Zahlbar am 1. Juli 1JU.

Anleihe von 1882.
Tit A 91 198 202 205 209 281

597 700 742 836 840 866 869 873
oA‘) QQQ 1148 246 431 457.
9°nt P 16 61 160 289 842 347
432 677 689 733 768 824 861 882 880
1082 182 268 382 436 484 498 618 623
7R9 774 800 841 868 889 960.

Tit C. 16 43 72 117 120 206 206
224 273 282 320 366 361 394 469 481
Ho 654 776 809 815 926 1048 080 128?ja 1B4 906 366 362 371 380 429 610
" 8 613 712 744 807 844 870 926
oal I ( 40 046 071 106 231 241 266
li 281 195 310 317 333 334 404 421
448 636 698.

Anleihe von 1865.
Lit A. 16 76.
Lit . B. 44 191.
I .it . C. 64 78 133.

10) Ganter 2% ICO Fr.-Lose
von 1898.

76. Verlosung am Wb Januar 1911-
Zahlbar am 1. Juli 1911.

Serien:
ßl ® 1049 8091 8SS9 S«6»

6«fiö'71 » 4 7340 7840 815 ® | « 759331 1137 » 13560 UM®
13819 18877 15SÖS 18805 J »»»»
19381 1042 » SS«68 SS908 » 351«
33650 34091 34805 25305 87 - 04
37081 . Prämien:

iT « m  g °>

11 1589 » 17, 18805 11 (foe ),
18429 14 24091 1 7 (10,000 ) 11

16 DleNlimmern,welchen keinBetrag
in t) beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenenJirmj nit 100  Fr ., gezQgen.
"yT̂ sterreichische Ällfiem.
Bod.-äCred.-Anstalt, 3%Präm.-
Schuidverschr. 11.Emiss.l88a.

89. Verlosung am 6. Januar wu-
Zahlbar am 1. August 19U.

(Prämien mit Abzug .)
Asnortisationssdehuwg:

Serie 8573 8371 3«»» 4304
5,2 » 554 » «Ol » 025 * 7506 7538
7787 7880 Nr. 1—60 ä 300 Rr.

Främlenzlehang:
Die Nummern , weichen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
400 Kr . gezogen.

Serie 414 Nr . 10 (2000), 560 *6,

?S47 “ ® ioaooM & ! :
!Sb ? SÖS7 17 (4000),

BB44 16. «5?« 29, » 5J.1J0 ;,- -

~ ”"li ) Öesterreichisohe
40L steuerfreie Eisenbahn-
3taats -Schuldverschr.v. i909.
«fstwreichische Nordwestbahn und
Süd-Norddeutsche Verbindungsbahn.

2. Verlosung am 2. Januar J9U-
Zahlbar am 1. Juli l» 1*-

Serie 49 339 402 017( 701 zu je^rhnldverscbr . a I0,öv0 ivr.
10 Serie 1068 342 349 626 756 898 zu
je 50 Schul dverschr . a ar . _

13)Rumänische 4°/0 amorti-
sierhare Rente von »90.>.

Anleihe von 100 Millionen Ir.
10.Verlosung am

20. Dezember 1910/2 . Januar 1911.
Zahlbar am IS. März/1 April 1911.

ä 509 Fr . 1301- 320 8801- 820
„ of., non 11901—920 13461—480
14241- 280 15301- 320 18541- 660
19281—306 30301- 320 86661- 580
tt - vin  19Q -SS761—780 38101 120
Söo «»241- 255 45741- 760

58ä 4l «OoV 56461- 470 58781-
790 59461—46° 481—489 « 1811
620 62121- 130 63361- 360 371—380
631- 640 921- 930 »»^71- 680 70871
—880 71041- 060 851- 663 . 3i91

_ | 0S57OO00Fn ° 8O84l - 843 83466-
jßn (Ö931—086 081—085 946 986—SmÄ 6«
| »471—476 90206 - 210 906- 910

Wft - 92109 196 361 463
689 »3386 647 661 767 94106 8b.
983 995 927 85089 132 lu7 178 2. 6
246 421. _

14) Ruirsänischek»«''.
*i|0 amort . Reute von

15) Rumänische4% amorti
sierhare Rente von 1908.

Anleihe von 70 Millionen Ir.
4. Verlosung am

20. Dezember 1910/2 . Januar 1 •

z f Ss, “ "ÄÄ ” »

SW » “ ,MÄS

SS “ Ä ? Ä»
847 4262 346 401 484 olO 68b »au

Z it  772 Ä m  SS SS 6 9

SKia « “
«ISS M & * « • «» iS
186 373 433 666 671 679 18096 450
V8K 703 826 908 17230 234 343 384
703 18041 216 306 396 948 978
19166 303 311 415 428 472 612 784
781 ®Ö135 213 291 478 628 620 8. 7
920 879 983 ^1076 101 226 360 664

«n • st » ei , m « m  |236 424 646 702 766 816 899 sszsu
261 337 423 683 669 917 88119 198
207 208 218 397 614 680 764 864 86
964 87010 084 089 124 197 198 321
661 28040 365 426 602 634 636 600
733 746 769 20240 386 611 622 678
634 837 887 884 886 2»020 0,8 13
216 246 259 337 406 626 632 694 m
8 1008 421 838 886 978 32028 120
133 142 161 166 330 410 423 43-, 437
666 703 892 976 83130 248 394 70
781 84072 149 362 366 421 462 763
«17 » 5070 223 232 311 9u0 345084
389 438 763 848 904 988 37248 261
35? 668 818 884 88023 116 137 486.

Sil  8408° 968r'3»ä 6128m 647 683
616 781 40000 022 249 328 406 488

SB U 709 m m  066 Ü8
147 324 634 903 43004 173 618
7^1 688 917 999 44161 245 284

sog 494 726 961 45006 038 162
eia 303 427 716 773 820 920 930 987
996 48119 204 412 482 47287 408
A77  766 Q26 48300 426 463 6f>5 68J
iH *0031 191 263 900 936 50002

233 324 680 762 780 860 962
51*123 268 286 338 462 486 670 661
»62 ^ 89 802 847 974 52071 !90 2 0
oqa  sirci itkg 4ZI 576 651 760 odu

045 197 386 549 589 666 806
821 943 54066 106 208 264 3»» 37» 480
630 997 »5062 303 367 86) 681946 962r

a 2500 Fr . 58044 271 316 646
fiOR 704 767 846 906 945 967 994
67168 268 636 690 777 872 9 (& »blM

*« SS SS 966 « O2920Ä SSS
™ 81169 620 634 602 716 738

!■.7 768  814 863 898 919 960 985 « 8423
RU »19 742 746 864 881 « 3028 071
»96 479 S ? 643 668 847 870 983

64ä12ßOOO Fr 9' 64478 612 816 842
872 906 65209 239 394 632 637 663
727 772 792 863 66244 346 413 »83 703-

|Ö) Russische erste innere
5»L Prämien-Anieihe

von I8ö4 (100 Rubel- Lose).
92. Verlosung am 3/16. Januar .

Zahlbar am 1/14. April 1911
ä 140 Rubel per Billet.

10 (1000). 2347 26, 23665L 3495 IT,

tkm’  Ä ÄÄ

flOOO) SS41 42 3386 25, 3367 60,
^52 » 26? 385 » 86 (6000), 388 5 44

isJtuSaitÄ .Sannn 40 Kfl 19 60 (1000), 8322 46,

Sisä - sssiä ® " ®
28 ”« 487 34 6538 17 (8000), «038
29 (8000), 6647 13, » 740 29 678
41, « 791 34, 6792 31 (6000), ES£M 7038 36,
7158 7 7*« 13 7303 37 (1000).
7SS6 44, 7395 47, 75 ° 14 , ‘ “ 05
22 7634 27, 7664 22, 7680 « b

« • » 21 ^ *72Svi-7KV » tS #S
8108 48, 8186 36, 8201 | 5 jS87A
14, 8469 29, 8524 37, | »»»
8618 29 46, 8751 17, 8 ®*®0 78
8874 3.8, 0016 li , »043 10, »07S
16, » 136 43, » 758 38 0177 4a,

• • " ä

säst 49, Bais ??/ .‘fäff' itr6Ä8n
9608 38, » 678 44 (WOO), 9747 31

1oto7 41 ÄVl6 2605 1^ «0 42,
16913 30’ 10335 41,
10338 3 (1000), 10287 34 1044»
49 10525 5, 10682 8,
10916 47 (75,000) 11055 n,U2b8

grSSI

Ä ^ 5^ 1 ^ 80 3̂ 00).

47iS a 21?' 1SE «:
liäos 2, 12995 26, 18001 7,
«00911 20 13226 45, 18227 o4,
13338 30 36, 13254 " , 13897 49.
18397 16. 13511 33, 13341 4,
13569 36, 18817 10, 13 »| ‘ 25,
13778 3. 13841 16, 139 ^» 40,in ««« s 14147 35, . 14öv7 ao,
14321 29, 14479 26, 14516 48,
14698 30 (1000), 1480 » 7,M4856
9R 14897 47, 14908 34, 14040 8,
15001 16, 15035 33, 15132 16,
-jk i qq  11 (1000), 15190 15, 152Ö&
28 152 10 45 16215 19, 15235 io %
15243 32 15284 12, MW1 10.
15443 26 15723 20, 107 3 4 37,
15773 29,’ 1578 » 14  (7®0ÖL
4b 15980 38, 16051 37, 16483 6,
1621 a 22 36, 16247 42. 1^ 88 38,
16,0 » 36. 16392 16, 1«4« 2
16419 38 16451 18, 1653 8 38,
16610 S 108 'J » 26. IWi 4,8 1680S 32, 1666s 4»
(6000) 16876 34, 1.607 » 49, 17081
nm  l « ii 30 (1000), 17l | l
« •AVIS , 7. ” i “' iUiS ä
nOO'))" 17 641 42, 17 586 37, 17632
L 17654S7 . 1708 « tt 46 f«
17802 39, IW KO 24,
(8000), 17935 24, 18188 41i *| ^ 8f

iifi t Ä <
18890 6, ’ 18713 25, 28,
18 !*0S 42, 18861 3, 19081 L

iös a s 3»; ä  ft
19672 44.

Anleihe von 421,«13,000 Ir.
10. Verlosung am

20. Dezember 1910/2 . Januar ■
Zahlbar am 19. März/1 . April I»« -

a 500 Fr . 104601 - 62» 961- 976
107326 - 350 109926 - 960 11082b
osa 113661—676 117701 —72“
122176 —200 134761 —775 13802«
0« ) 145401—425 651—575 148176
„ •1(10 4 07 826- 860 169626 —660
171776 —800 184361 —375 18562
-660 926- 960 189676 - bOO 191776

q(\(\ * —150 351—875 4u *»ui
~T b 214226 - 250 301- 926 2 23926
-960 225976 - 326000 828176 - 200
280876 - 400 282926 —9o0 2 34426
-460 237576 - 600 239426- 450
246261 - 275 2 49476- 600 - 54361
—376 2 66661- 576 976- - 87000
268126 - 160 274161 - 1.» 2770ol
—075 278001—026 280161 —175
S81676 - 600 292426 —450 396766
-77 » 301076 - 100 807276 - 300
811201 - 226 813001 - 026 818901
-926 »23676- 700 801- 82» »L4626
—660 825101 —126 826476 - 600
320826 - 860 343661 - 675 3443 »!
-376 8 47676- 600 358626- 660
858801 - 326 *59226- 260 601- 626
86 7651- 676 S6880 l - | 2& * 78W—100 878301—32O 875351 —3.6
«83701 —718 890326 —360 701—
Wb  394676 - 700 896361 - 376

®Bk BOOO Fr . 408837 - 846 404627
_ »36 409657 - 666 797- 806 410447
_456 597- 606 412827,7 ^ t 42^418167 —176 414o67 —676
416877 —886 418627 —636 420587
_ »06 42)1̂ 57—866 927—936 Sai
996 422367 —376 ASMitlV—72g
4v?7U7 _ 126 167—166 428367 —316
A ?- 676 429497- 602 767- 776
411637 —646 430 97—206 434827
—336 4SS0S7- M 857- 896 488687
_ (jo« 441087 —09» 448187 —lJo-

ä 20,öw Or. 4NS691 098 *6»
S« 804-

a A4« lvuuo.
Amortlsationsziehung:

Serie 6# 1« 4 204 206  828 243
277 285 455 »»" 82 824

fMOuVUVU « t 1470 I486
16 &« 1853 1791 19»» 200 ? 20 ?«
2147 2159 2261 2345 2433
S5C7 8571 2698 2876 2904 30 - 5
»103 3131 3232 3386 3424 3432
8471 354 » 3551 3589 3873 391«
AU16 4688 4191 4241 4482 4734
473 ? 4791 483 « 48J8 4946 50 ?«
6252 5303 5391 5894 5412 5421
5386 591 « 6397 6399 «488 6513
«607 6815 608S «706 «812 «846
7096 7099 7133 7146 72 <2 7331
Z! v'r; 7066 767 « 7748 79 (2 891«
8» 5ö 8124 8198 8233 8284 88104 8761 8819 8886 886c»
004 ? 0056 9176 8188 9318 9328
Esr 94 1 9328 9075 »894 9763
0792 9831 9944 10051 10052
1608110085 10363 10429 10724
19811 11065 11232 11337 11851
11548 11652 11933 12081 12142
10438 12609 12698 12984 18001\tlll 18236 13327 13339 13762

1381 * 14008 14073 14115
14181 1424 « 14335 14471 14523
li «?* 14738 .14874 14897 14947
1318 « 15182 IS »» » ' 5452 1573»
15749 15875 16014 16021 1«»7»
a« 176 16183 16277 18561 1668S
16759 16767 16778 16904 17283
17339 17353 17569 17749 17756
17784 17932 17949 17065 17979
18045 18075 18140 1814118182
18266 18442 18446 18450 18564
l «« 14 181H4 19147 18163 1919«
? » l »9 19418 19520 19522 19530
19701 19735 19916 19967.

Prämien Ziehung:
nie Nummern , welchen kein Be-

tra » in ( > beigefügt ist , sind mit
*6«“ Rubel gezogen.

Serie 88 « Nr. 13, 4ZS 13, 4*70 42,
643 48 (40,009), 571 14, 586 22,
- "7 19(4000), 780 39(1000), «SS 27,
( 170 49 1260 9, 1320 34, 1898 34.
li « S 43,’ *003 47,1578 27. 1619 89,
las « 22 1758 38,1805 U , 1857 M.
™ ■’ » M 4 3445 8. 3359

(

i7) Serbische 2% Pfämiea-
Aniaihe von 1881.

119. Verlosung am 1/14. Januar1911.
Zahlbar am 1/14. Februar lall.

Serien:
88 93 147 *» 8 »38 «| S 621

2041 2X73 2300 2308 2522 2588
2709 2830 2891 290 « 8090
8187 3448 3616 SÖ42 3724 40 | 1.
4061 4-250 4,34-5 6.X.02 W50 5X4,1
5510 5579 5715 5937 »03 » 6148
6403 . Prämien:

Serie 96 Nr. 45 (600), ti .T »3
(8000), 921 26 (1006), äS08 1
27 09 47 (4600), a850 o®Ä . «
28 (276), 318 ? 30 (27»), 4250
(80,000 ), 5927 3 (1000). _

Alle übrigen in obigen Serien ent-
UaltenenNrn. sind mitl OOTr.gezogen.

Ta) Sorbische 16 Fr.-Lose
(Tabak*Lose) von 1888.

67-Verlosung am 3/ 18. Januar 1̂ 11.
Zahlbara.31.Jannar/13.Februar 1911.

Am ortisationaziehnng:
Serie 351 73 » 1449 2422 2SK4

8281 3288 3665 3717 4727 504^
5468 6882 7210 8476 9021 » 91
9S63 9866 9907 .jedesLos als,wirs.

Prämlonziehnngs
Die Nrn. welchen kein Betrag in O

beigefügt ist ,sind mitSO Fr.gezogen.
Serie 28 Nr. 80 (ISO), 41 ? 41,

940 76 (tOO) 1098 75 (10(Y. IE
oa  nno > 1B64 76, XöOS8, «59-3«
8718 ° 23 (100), 397 » M. *«« 7
(100) 4730 80, 6317 16, 6560 68
Hl 6841 62 (100), ? l $.a 85
(KM)’000 ), 7169 30 (MO), 7434 39,
7607 12, 764 ? 80 (IM), 7854 60,
8(52? 14, 8677 7 (11X8, 2,
8«« ; 86, 9853 18 (100), 8878 49,
OQ;!ü, — . . .. -. —
13) Serbische 4’/2°Jo Steuer*
freie Gold-Anleihe van 1909,

Die Tilgung ist durch AaKais*
erlOlsL



0 «fta « 21
nt «tlffntt ton 8 Uhr nuttgen»
t» 8 Uhr abend».

Wöchentlich 12 Ausgaben.
— 7 „„ „ „„nttidi, M - 2.— vi-rieljLhrlich durch drn Verlag

«ezugS-vreiS für beide« »Sgibe«: m Psg- L tIÄ j ut ij allk deutlchen Postanstalten. aitzschliestlich
Langgafie 21. ohne Bringerlohn. W. 3.— mertelj| «su<fl jn  Wiesbaden die Zweigstelle BlS-
Vestellßeld— Bestellungen««bm." Teilen der Stadt; in Biebrich: die dortigen 82 AuS-

in. Rh-ing-u die betresjenden Tagblatt - Träger.

n..« »° . h« r - Für die Adend-Au-gabe bis 12 Uhr mittags; für di- Morgen-Ausgabe bi- 3 Uhr nachmittag

Nr . «4.

Gegründet 1852.
Kernsprecher-Rufr

„Tagblatt -HauS" Nr. 6650-53.
von 8 Uhr morgen» bi» 8 Uhr abend».

anher Sonntags.

« »» ia.n.VttiS für die Heile: 15 Psg. ,ü- lokaleH»sri| ett imAfgÄST » fÄt” 8en - . ..
^n ^ itlicherS-tzform: 20m in davon abweichenderS°tz-u»stihrû ^ auswärtige«n>.ia-n R Pjg- für alle auswärtigen Anzeigen, 1Wl-nür l- late öderer Berechnung. -
ÄS , « ÄÄÄÄ kÄnWchen -äumen entst-r. cheuder Rab-tdMLLr  Lk ^n « » L entiprech-uderNab^

Für die Aufnahme den Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Ptätzen wird -eineG» ib-rn°m^

Dienstag , 7. Februar 1811.
59 . Jahrgang.

Kbend -klusgabe.
_ 1 ISEaft.

Drutschland und England.
<■ -i-i CT >n ^otrtF \0

Bald nach der Kanzlerrede ^ ub
die deutsch-russischen und dre deutsch,engttlchen ^ e^
zichungen kamen in ausländischenBlattern Jtaä m*
ten. deren Ursprung sich nicht feststellm ließ die Men
falls auch unzutreffend waren , die aber trotzdem
politischen Kreisen Interesse erregten . Trese vermeinr
lichen Nachrichten behaupteten , daß die LerhandU nge
zwischen Berlin und London, deren spatere M^gUche
man aus der Reichstagsrede des Herrn v. Betymann
Hollweg herauslesen konnte bereits rm Gange serm
und demnächst schon einen Abschluß erwarten ttz .
Die Behauptungen waren und ŝ d ysch , l ourfen
aber nicht als die müßige Erfindung . wgendeme- rremg
keitslüsternen Journalisten betrachtet werden sondern
es waren allem Anschern nach FuMr von, mtereMerter
dsblwuatlscher Leite wc ^ bereits Vorverhand-
zostsche Fühler f ^ ne allgemeine Ver-
lungen der beiden Kabinette über ^ effch,
fiÄ»
mff arößtek Sorgfalt gehütet. Indessen möchten wir
annebmen daß es soweit überhaupt noch nicht ist daß
es aber so weit kommen wird , und zwar voraussichtlich
• aTTjh  ferner Seit . Man ist tn Berlin wie w
oniitiDri bemerkenswert zurückhaltend über die beider-
Mrtnm äSSen . Unter anderen Umstanden
fcnntc das ein verdächtiges Zeichen 'ent, unter den
gegenwärtigen Umständen aber glauben wir es aU em
günstiges Symptom betrachten zu dürfen . Man schweigt
weil man keine kritischen Glossen emes Verhältnisses
wünscht das offenbar korrekt ist, das offenbar . die
beiderseits mit Sympathie geforderte Möglichkeit eme-
größeren Wärmegrades enthält . Wenn man es recht
r  2 fipbeutet die englische Schweigsamkeit sogar

bedeutet Ehi ^ llendes Entgegenkommen:
fä° tt  L Zerr Pichon zwar sehr gesprächigdenn nachdem sich Herr -p merkwürdig nervös
swd lelbstbewust ^ ^ und damit trotzüber „Pwsdam meyri w » . über die ru st-
der zur gestelltes oine nicht Zii
scheu, nach Parts gel g n TT märe es etfleni=
t)cr^ergen&e SßêIetwwn0 0 5 g ^ ebIid)en  Gemein-
lich natürlich gewesendaß m vu . u im „ahen
samkeit der J 'ffere sen der ZestmaM Miß-
Orient wie in Persten gle che Aubemng^ n ^ ^uch
trauens und mindesten.^ d b ^ 0̂ ^ wie man
aus London gekommen waren . ^ der Themse
sieht, nicht der Fall , sondern man istan oe » A
ganz ruhig geblieben. Wenigstens gM < v__

Blättern die die Politik der gegenwärtigen Regierung
unterstützen, während die konservativen Organe aller¬
dings laut und lebhaft genug m das französische Horn
stießen und einen kräftigen antideutschen Feldzug em-
zuleiten versuchten. Gelungen ist es ihnen aber mcht
In Enoland verbreitet sich offenbar immer mehr em
Gefühl dafür , daß die Zeit verpaßt ist wo Deutschland
durw die Künste einer intriganten Diplomatie matt
gesetzt werden konnte, und daß es deshalb kluger und
nüLer wäre, sich mit dieser starken Macht, die man
so lange nur zum eigenen Schaden gereizt hat ehrlich
m verständigen. Daß wir selbst hierzu bereit smd hat
Herr v. Bethmann -Hollweg mit klaren Worten gesagt
^aß die Verständigung bei der Bagdadbahnfrage und
bei der persischen Frage einsetzen mußte , ergibt sich aus
äußeren wie aus inneren Umstanden. Vielleicht fuhrt
in den Kern des deutsch-englischen Fragekomplexes eme
AuLlasiuna des gemäßigt oppositionellen „Daily
SS öfter di- st« ine M » ZZuns"
London folgendes telegraphieren laßt . Wie das ge¬
nannte Blaff hört , sollen Verhandlungen schweben oder
ch Betracht' gezogen worden sein über eme Verstandr-
riune »wischen England und der Türkei in der Bagdad¬
bahn-Frage und im besonderen über das Verhältnis
iener ,4aae zu den britischen Interessen im Persischen
Golf Um so dringender , meint das Blatt , wäre Ub-
bilfe nötig , als eine verworrenerePolitik , als die bisher
von England verfolgte, kaum denkbar sei. England
sebe die Annäherung einer deutschen Eisenbahn an den
Persische,i Golf, und statt sich mit der Türkei gut Nl
stellen habe es das Heil in einer englisch-russischerl
Nadelstichpolitik gegen Teutschland gesucht. Das sei
noch gegangen, solange Frankreich Folge leistete und
Rußland loyal war , aber erst sei Frankreich kühl ge¬
worden, und dann habe Rußland England ganz über
Bord geworfen. Tie Folge sei. daß sich England m
einer unleugbar schwierigen Lage befinde. Was bleibe
nun zu tun übrig ? Eine Herausforderungspoliti
gegen Deutschland sei gefährlich und werde auch> von
vernünftigen Engländern abgelehnt. Eme Verstonr.
qung Mit Deutschland sei nach der . Übereinkunft von
Sham  problematisch . Bleibt eme Verständigung
mit der Türkei . Eine freundlich gesinnte Türkei ,.et
England tn Koweit übrigens nützlicher als selbst em
freundlich gesinntes Deutschland. Auch sei Nicht zu ver-
gLn daß England die Türkei , wenn es ste völlig
ignoriert , in Deutschlands Arme treibt^ und selbst dw
Möglichkeit einer etwaigen turkisw-deutschen Politik im
Persischen Golf gegen sich heraufbeschwort

So der „Daily Graphic ", dessen Angaben , obwohl
sie »um Teil auf mißverstandenen Informationen zu
ternK » einen, ' # * * , » * - « Änämlich tveil sie vermilten lassen, daß wohi inehr !-
mit der Pforte mit Berlin verhandelt lverdeimsollMmd

^̂^ ^ ^ em̂ ^ egê r̂ ^ ^st̂ Î ^ Soviel
Febler unser̂ auswärtige Politik früher auch gemackst
»L mag. «nt st° unter »ur Tnrl « M
so fest begründet , daß man m London schwertich oen
aussichtslosen Versuch unternchmen mochte, sich zwischen
uns und die Pforte zu stellen. _

Deutscher Reichstag.
« - «* “» “ s i n

In der fortgesetzten Beratung zum
Gerichtsverfaffungsgesetz

8TSfft?iÄS

' <a(n bitSämtliche Abänderungsanträge werden ^egen
Linke und Le Polen ab gelehnt  und dre Kommisswns-
beschlüffe ausrecht erhalten. ^ . .

oum  s g liegt ein sozialdemokratischer Antrag vor, daß
Richter Mder ihren Willen nur kraft richterlicher Entscher-
^ma ibres Amtes enthoben  und in den Ruhestand
versetzt werden können. Auch sollen Richter wider ihren
Willen nicht an eine andere Stelle versetzt werden könne .

Ma Heine (Soz.) : Die Vorgänge in Moabit recht-
sertMn 'unseren Antrag. Der Lâ gerichtsdirektor Anger
ist von dem preußischen Justizmimster regelrcch -
noinmen  worden . Wo ist übrigens Her,̂ Bese er? Er
bat hier zu sein, wenn es sich um die preußische Justiz han¬
delt Aber auch darin ist er seinem Vorgänger em würdiger
Nachfolger Was in Moabit an versteckter und offenerB e-
krnilusfnng  geleistet wurde, war bisher nnerhortz
Die Rickster und Geschworenen, die uns gewiß politisch fern
stehen! mußten unter dem Eindruck an die Sache Herangehen,

firft unt cittc fOÄiölbCtUÜ ' ft 'diifW ^ '
lut ton gehandelt habe. Selbst der höchste Beamte des
Reiches .veffuchte von hier aus die Richter zu beeinflussen.
Die Dinge wandelten sich aber zusehends.

Mit einer Schärfe, die nur auf eine Einmütigkeit des
Kollegiums beruhen kann, stellte das M°Eer Gericht fest
dafi die Polizei sich zahlreiche Überschreitung

hat zuschulden kommen lassen.
Die Richter waren taub uttd blind gegen die Worte, du
ihnen von dieser Stelle aus vonr Reichskanzler drkffert
wurden. Wo bleibt da die Unabhängigkeit der Richter?
Es kamt einem Landgerichtsdirektor nicht gleich sem, wen
kr vom Justffminister in dieser Weise koramiert wnd Diese
Koramierung ist eine Einschüchterung ^ r ^
die bei den besten Richtern eine wahre Entrüstung  ye
uorgcrutm hat. Unter Antrag will ähnlichen Znitanden für

KrniUrto«.
Bk mm  der MME
UniverstM A. Chantemesse, veröffentlicht ^ Ent-
Herald" einen bedeutsamen Aufsatz, rn t b^ouderc Ge-
stehung, das allmähliche Anwachsen un ^ Ursprung
fährlichkeit der neuen P -st.-Pw«m-- sch
und wahrscheinlich auch ein Teil J r- (,Kn dessen bei¬
der Krankheit ist auf ein Tier zuruckzufnhrew ^
hängnisvolle Rolle in der Geschichte der
nur wenigen Gelehrten bekannt SffwMbett ist.
die Forschungen deutscher Arzte lla g s ^ ^ utstehung
Dieser unheilvolle Geselle, den man woh l machen kann,
der gegenwärtigen Pestgefahr verantw y Tarbagan
* . ,. * « « « eine A« PrSr .-Me . , da - d
heißt und sich in den westlichen Gegenden o Dieses
L dem östlichen Gebiet ^
kleine Tier, das wegen fernes Fells eifrig g I .' bcr
halt nun seine besondere Bedeutung m d ^ 'w der
Menschheit dadurch, daß es sehr leicht den ANg
Pestmilrobe erliegt undsur dlc ^ungenp s dubonenpest.lick ist Wie die gewöhnliche Ratte für d s,,rcktbare

,iner Reihe von Jahren schon hat man die f W ,
ÄInnt die die Ratte bei der Übertragung der Pest

ivî t indem nämlich Fliegen, die von dem Blut pestkrank
Rotten Mffiert sind, den Krankheitskeim durch ihren Bitz
in den Menschen verpflanzen. Gleich entsetzlich ist
Li den de Tarbagan an der Verbreitung der Pest har.
2 uock fmMbarer dadurch, daß er nicht erst emes Ver-

E«flen des Oktober wurden nun plötzlich sechs dreier , v

per. die eine große Anzahl solcher Biber getötet und ihrer
Pelze beraubt hatten, nacheinander von ^̂ er Krankheit -
griffen, die mit einer sehr schweren Fonn des Husten- -
gann, in ein furchtbares Blutspeien überging und bald mit
dem Tode endete. Die ersten Opfer waren voir der Lungen¬
pest dahingerafft worden. Mit größter̂ Schnelligkeit ver¬
breitete sich die Krankheit, ein wahnsinniger Schrecken netz
die mongolischen Bauern aus ihren Dörfern fliehen. Viele
von ihnen suchten Rettung, indem sie die Strecke der ost¬
chinesischen Eisenbahn in der Richtung von CharbiN und den
Stationen der Mandschurei und Khailar entlang zogen, dre
Ansteckungskeimemit sich schleppend. Auf diese Weise wur¬
den die Chinesen infiziert, und die Pest richtete bald Ver-
Leerungen unter ihnen an, die man zunächst geherm zu
halten suchte, aber schließlich doch, als das Entsetzen immer
mehr wuchs, der russischen Regierung mitteilte. Dre Kram-
heit, die Lei ihrem Ausbruch noch leicht hätte erstickt werden
können, hatte nun Zeit gehabt, sich unter der schützenden
Decke des Schweigens und der Verheimlichung auszubreffen.
Tie strengen Maßregeln, die nun angewendet wurden, Iso¬
lierung der Kranken, Verbrennung der Pestleichen Ein¬
äscherung der mit Pest infizierten Hütten und das Verhangen
der Quarantäne über eine große Anzahl von Leuten, die
mit Pestkranken in Berührung gekommen waren, all das
konnte die Epidemie nicht mehr aufhalten. Um erneu ~ ~
griff von der reißenden Schnelligkeit zu geben, mrt
Seuche sich ausbreitete, seien einige Zahlen erwahntz Vom
27 bis zum 23. Oktober 1910 kamen in der Mandschurei 2v
Pestfälle vor, von denen 15 zum Tode führten. der Z .it
vom 30. Oktober bis zum 1. November kamen 45 neue ^ alle
vor, von denen 35 tödlich verliefen. ^ ^ ^ Dtf-icklicksio 8i?st bereits 178 Personen ergriffen, Hauptsacyucy

tÜSfi&S*

weitiaen Auswurf die in der Lunge vorhandenen PestkeimeknÄ Luft gebracht und dann von gesunden Menschm em-
aoatmet. Wie bei den Jnfluenzaeprdemlcn die Lust mit
pichen ansteckenden Keimen geschwängert ist, so sn'd a"chb
der Lungenpest-Seuche die Menschen von diesen entsetzlichen
Todesbringern umgeben. Es ist sestgestellt daß ber denen,
die von der Lungenpest ergriffen werden, dre ersten Kmnk
heitserscheinungen in den Lymphwegenund den Ganglien
der Lungen anstreten. Die gegenwartig- EPd -mieff in
der ganzen Mandschurei eingedrnngen und hat sich von da
ans bis nach Peking und weiter ausgedehnt. Das rasche
Anschwellen der Todeszisfern geht auf das Porherriwen
der gefährlichsten aller Pestaffen, der Lungenpest, zurück,
aus die völlige Unwirffamkeitdes Antipestserums, von dem
man sich vergebens viel versprach, ans die ganz ungewöhn¬
liche Virulenz der hier wirkenden Pestbazrllen. Eine solche
Virulenz war bei den Ausbrüchen der Pest in der Mgsten
Veraangenheit völlig unbekannt; sie erinnert an die ent¬
setzlichen Verwüstungen, die die Pestseuchen im Mittelalter
anrickteten. Die Maßnahmen gegen die Pest, die von den
russischen Behörden angeordnet wurden, beschränken sich"u
Wesentlichen auf die Isolierung der Kranken und der Pest¬
verdächtigen und auf Desinfektion durch Feuer. Ware dre
Zahl der Kranken nicht so riesengroß, so durfte man immer¬
hin die Hoffnung haben, daß die Epidemie bei der strengen
Durchführung dieser Maßnahmen zum Stillstand gebracht
werden könnte, aber was für eine Macht können die Vor-
kebrunaen haben bei einer verängstigten Bevölkerung, die
in ihrem sinnlosen Schrecken sich nur durch Flucht in Sicher¬
heit bringen will, d. h. durch Ausbreitung der Krankheit
und durch Fortschleppung der Keime, die sie schon rn sich
tragen« Da diese mandschurische Pest durch Auswurf und
Husten der Kranken übcffragen zu werden scheint, so muß
man wieder zu jenen Gesichtsmasken greifen, mit denen die
mittelalterlichen Ärzte sich einst gegen die Krankheit zu
schützen suchten. Nur so werden auch die heutigen Diener
des Äskulap, die in dieser schweren Gefahr ihre Vilicht tun,

' dem sonst sicher drohenden Tode entgehen können,
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die Zukunft Vorbeugen. (Beifall bei den Soz. und Frei
sinnigen.)

Staatssekretär Dr . Lisco: Das Abgeordnetenhaus be¬
rät heute den Justizetat und der Justizmtmster kann nur
hier oder anwesend sein. Er konnte daher auch nicht er-
warten, daß diese Sache heute hier zur Sprache kommen
würde. Der Justizminister weiß wohl, daß die Rechtsbe¬
lehrung in keiner Weise zum Gegenstand eines Angriffes
gemacht werden kann. Von diesem Standpunkt aus werde
ich mich hüten, auf diese Frage weiter einzugehen. Der
Vorwurf, daß der Reichskanzler von hier aus eine ungesetz¬
liche Beeinflussung des Richterstandes versucht hat, ist durch¬
aus unberechtigt. Der Reichskanzler denkt gar nicht an der¬
artige Dinge. Die Behauptung, daß der Justizminister und
der Reichskanzler irgend einen Richter in ungesetzlicher
Weise beeinflussen würde, mutz ich aus das entschiedenste
zurückweisen. (Beifall rechts.) ^ , , =

Abg. Heine (Soz.) : Schon damals , als der Reichs¬
kanzler sich hier äußerte, war eine ganze Reihe von Gewalt¬
taten von Schutzleuten nachgewiesen.  Wenn va der
Reichskanzler nichts besseres zu tun wußte, als die Beamten
zu loben, so ist das eine ganz evidente Beeinflussung der
Gerichte.

Abg Dr. Wagner (kons.) : Wenn den Sozialdemokraten
ein Gerichtsurteil nicht patzt, dann kritisieren sie tüchtig
darauf los . Der preußische Justizminister hat nur seine
Pfli <A getan. .

Abg. Stadthagen (Soz.) : Die Behauptung von der
Unabhängigkeit der Richter ist ein Märchen solange, als die
Disziplinargesetze bestehen.

Abg Dr . Ablast (Vp.) : Man sollte keine Prozesse zu
politischen  stempeln, die es nicht sind. Das gilt auch
von Moabit. Der Reichskanzler und der Justizminister
haben sich bei ihren Äußerungen die Tragweite nicht Kar
gemacht.

Als der Berichterstatter Dr . Heinze (ntl .) sich energisch
gegen die sozialdemokratischen Anträge ausspricht, erheben
die Mbgg. Dr. Müller-Meiningen und Ledobour (Soz .)
Widerspruch. Der Berichterstatter habe nur darüber zu be-
riMen, was in der Kommission  geschehen sei.

Die Abgg. Dr. Wertstem (Ztr .), Bassermann «MT Dr.
Wagner (kons.), Gröber (Ztr .) und Vizepräsident Schulz
erklären übereinstimmend, daß der Berichterstatter seine Be¬
fugnisse keineswegs überschritten habe.

Die sozialdemokratischen Anträge werden abgelehnt.
§ 8 bleibt unverändert.

Abg. Stadthagen (Soz.) beantragt einen 8 a, wonach
zum Richter nicht ernannt werden kann, wer länger als
fünf Jahre im Verwaltungsamt  tätig war oder das
Amt eines Staatsanwalts  bekleidet hat ; ferner soll
den Richtern die Annahme von Orden und Titulaturen ver¬
boten sein.

Abg. Müller-Meiningen (VP.) wendet sich gegen den
ersten Teil der sozialdemokratischen Anträge. In Bayern
babe man mit dem Wechsel zwischen Verwaltungs -, Staats¬
anwalts - und Richterstellen die besten Erfahrungen gemacht.
Der Redner empfiehlt einen Antrag seiner Partei , wonach
Richter neue Orden mit Ausnahme der Ehrenzeichen für
kriegerische Verdienste und Rettungsmedaillen mcht an-
nehmen dürfen; bereits erhaltene aber weiterführen können.

Sänttliche Anträge werden abgelehnt.
Alsdann vertagt sich das Haus. Morgen (Dienstag)

1 Uhr : Weiterberatung. Schluß 6% Uhr.

Preußischer zandtag.
Abgeordnetenhaus.

(Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.)
Berlin, 6. Februar

In der fortgesetzten Beratung zum
Justiz-Etat

führt beim Titel Amtsanwälte usw. Abg. Faltin (Zentr.)
aus : Die Resolution der Kommission des Reichstags, wo¬

nach die Amtsanwaltsstellen nur juristisch  vorgebib
deten Personen Vorbehalten werden sollen, hat in den
Kreisen der mittleren  Justizbeamten Unzufriedenheit

Geheimrat Fritze: Eine völlige Ausschaltung der mitt¬
leren Beamten von der Amtsanwaltschast ist nicht geplant.

Abg. Witzmann (nat .-lib.) wünscht Gleichstellung der
Amtsanwälte mit den Polizei - Assessren.

Abg. Bartscher (Zentr.) bedauert, daß den mittleren
Beamten die Amtsanwaltsstellen verschlossen werden. Was
dem einen recht sei, sei dem anderen billig. Die Amts¬
anwälte seien immer sehr stiefmütterlich behandelt worden.

Beim Titel „Gefängnisinspektoren"  be¬
mängelt Wbg. Dr. Liebknecht, daß die zu Haft Verurteilten
in die Strasgesängnisse gesteckt werden. Außenarbeit darf
Gefangenen nur dann übertragen werden, wenn sie ihr
Einverständnis erklärt haben.

Ern Regierungsvertreter: Es wird jeder Gefangene ge¬
fragt, ob er zur Außenarbeit will, wie das ja das Gesetz
bestimmt. Wenn nicht genügend Arbeit zur Selbstbeschäs-
trgung da ist, müssen die Leute eben mit anderer Arbeit
vorlieb nehmen. Sie kommen doch ins Gefängnis, um
eine Strafe  abzubützen. „ ^ ,

Abg. Dr. Runze (Volksp.) bittet üm bessere Besol¬
dung  des Gefängnispersonals.

Mg . Witzmann (nat.-lib.) fordert Änderung der Ge-
bühren-Ordnung für Zeugen und Sachverständige, ebenso
Abg. Bartscher (Zentrum). ^ a , . , .

Ein Regierungsvertreter erwidert, das sei Sache der
Reichsregierung. Die finanziellen Schwierigkeitenbestehen
nach wie vor.

Abg. Dr . Liebknecht(Soz.) bittet nochmals um Aus¬
kunft über die Kosten, die die Hinrichtungen  in
Preußen verursachen.

Abg. Reinhard (Zentr.) : Viele Amtsgerichte sind noch
nicht der Neuzeit entsprechend eingerichtet. Manche sogar
in einem vorschriftswidrigen Zustande.

Beim Ertra -Ordinarium werden noch verschiedene
lokale Wünsche hinsichtlich Gerichtsbauten vorgebracht.
U. a. führt Mg . v. Klöden (b. k. P .) aus : Im diesjährigen
Etat ist der

Neubau des Amtsgerichts in Rüdesheim
nicht vorgesehen, wiewohl im Vorjahr bereits Verhand¬
lungen wegen Ausnahme einer Dienstwohnung für den
ersten Amtsrichter in beregtem projektierten Neubau statt¬
fanden. Von dieser Dienstwohnung wurde Abstand ge¬
nommen aus den Einwurf aus der Einwohnerschaft
heraus, daß in Rüdesheim genügend geeignete Mietswoh¬
nungen nicht nur für einen, sondern für mehrere Amts¬
richter vorhanden seien. Hoffentlich fällt mit der Dienst¬
wohnung für den ersten Amtsrichter nicht auch das A m t s-
gerichtsgebäude  selbst . Denn die Ẑustande des
jetzigen Amtsgerichts sind einfach unwürdig. Ich darf nur
daraus hinweisem, daß z. B. ein Wartezimmer  für
geladene Zeugen und Sachverständigeeigentlich nicht vor¬
handen D . Den« die alte Küche— ein Raum von zwei
bis 3 Meter Länge und Breite mit einem noch vorhandenen
Wasserstein  kann man füglich nicht dazu rechnen. —
So mutz das als Zeuge geladene Publikum auf der Straße
oder in den Gängen warten, wenn es nicht vorzieht, eln
gegenüberliegendes Mietshaus zu benutzen

Die gänzliche Unzulänglichkeit
des Rüdesheimer Amtsgerichts ist meines Wissens auch von
der Bchörde durchaus anerkannt und ein Neubau schon
längst in Aussicht genommen. Meine Anfrage gcht nun
dahin, ob und wann wir diesen zu erwarte« haben, wobei
ich die Bitte aussprechen möchte, daß der Justitia zu Füßen
der Germania eine würdige Unterkunft bereitet wird

Ein Regierungskommissar: Das Bedürfnis ist
anerkannt.  Die erforderlichen Schritte sind eingeleitet.

Nach weiterer unerheblicher Debatte ist der Justiz-

^ ^MächstêSchung Dienstag 11 Uhr: Zweckverbandsgesetz
Schluß: 4% Uhr.

Deutsches Kelch.
* Ei« Besuch des Kaisers im Vatikan? Wie der „F . Z."

in Berlin von gut unterrichteter Sette versichert wird, ist
bei der in der ersten Halste des Monats März stattsindendcn
Reise des Kaisers nach Italien auch ein Besuch beim
Papste in besttmmte Aussicht genommen. Nachher be¬
gibt sich der Kaiser nach Sizilien und Korfu.  Anfang
April kehrt der Kaiser über Basel-Straßburg -Karlsruhe
zurück. In Karlsruhe  nimmt der Kaiser einen kurzen
Aufenthalt. Dann begibt sich das Kaiserpaar zu längerem
Kuraufenthalt nach Wiesbaden.

* Die Rechte und die Aufgaben der Presse. In
Dresden forderte nach dem Abschluß des Betrugs-
Prozesses gegen die „Donau -Kupferminen -Gesellschatt'
der Landgerichtsdirektor Schickert die Presse auf, sie
möge überall vor der Ausbeutung durch ausländische
Börsenagtznten an der gelesensten Stelle warnen.
Nur die Presse könne durch weitgehende Aufklärung
über den Aktienschwindel dem Treiben gewissenloser
Börsenagenten entgegenarbeiten . Dazu schreibt sehr
treffend die „Tägliche Rundschau" : Der Vorsitzende ist
durchaus im Rechte, wenn er eine solche Warnung durch
die Presse für das wirksamste Mittel in diesen und
vielen anderen Dingen hält . Die Presse unterzreht sich
dieser Aufgabe auch gern und vielfach, soweit das be¬
stehende Recht oder vielmehr die durch das Reichsgerrcht
geübte und von den Gerichten übernommene Recht-
sprcchuna das zulassen. Leider gerät die Presse bei die-
sem Bestreben gar zu leicht an und über dre Grenzen,
welche diese Rechtsprechung ihr im Gegensatz zu , der
weitsichtigen Auffassung des Dresdener Landgerichts-
direktors glaubt in engherziger und sinnwidriger Werse
ziehen zu müssen. Wenn die Presse gegen irgendein
öffentliches Mißlvesen Front macht, braucht nur Hrnz
oder Kunz sich dadurch beleidigt zu fühlen, und schon
wird derselben Presse, für deren Pflicht man dre Be¬
kämpfung solchen Mißwesens erklärt , der Prozeß ge¬
macht. Man soll die gemeinschädlichenDinge so
handeln , daß die gemeinschädlichenLeute sich dadurch
nicht getroffen fühlen . Am allerwenigsten darf dre
Presse bei solchen Gelegenheiten darauf rechnen, daß
man ihr zugesteht, sie handle in Wahrung berechtigter
Interessen . Ten Zeitungsmann , heißt es dann vret-
mehr, gehen die össentlichen Dinge nicht mehr an als
irgendeinen anderen beschränkten Untertan . Wo es
siä> für die anständige Presse, die eine gehobenere Auf¬
fassung von ihrem Beruf hat , um die Wahrnehmung
ihrer vitalsten Interessen handelt , da wird rhr em be-
rechtiates Interesse überhaupt nicht zugestanden,
Leipzig hat man 's so beschlossen, und rn allen deutschen
Lar'den richtet man sich danach. Und doch kann ern
deutscher Landgerichtsdirektor einsehen, daß dre Presse
das wirksamste Instrument zur Bekämpfung öffent¬
licher Mißstände ist. Wie,-reimt sich das zusammen?

* Proteste gegen Geheimniskrämereieines preußischen
Ministers . Nachdem, wie bereits früher berichtet, die
Mainzer Handelskammer Verwahrung dagegen eingelegt
hat, daß das M a t er i a l zu dem Gesetzentwurf, betreffend
Schis fahrtsabgaben,  nicht den Handelskammern
und der Öffentlichkeit unterbreitet werden soll, haben sich
auch die übrigen hessischen Handelskammern diesem Proteste
angeschlosscn, da sie diese Heimlichttierei nicht mit den Inter¬
essen des Staates noch des Handels und Gewerbes vereim
bar halten. Die Kommission des Reichstages möge auf
Veröffentlichung des Materials bestehen.

* Zur Reichstagsnachwahl in Gießen. Eine Ver-
trauensmännerversammlung deS Bundes . der Land¬
wirte hat mit allen Stimmen beschlossen bei der Reichs-
taasersatzwahl die deutsch-sozial-antisemitische Kandi¬
datur des -Oberlehrers Dr . Werner - Butzbach zu

Königliche Schauspiele
Montag,  den 6. Februar , neu einstudiert: „Emilia

Galotti". Trauerspiel in 5 Auszügen von Gotthold
Ephraim Lessing.

Die Neuanfführung der Leffingsche« Tragödie brachte
uns trotz einiger Neubesetzung nichts Neues. Es kam, wie
— es kommen mußte. Aber das Wesentlichste: das Werk
fand eine starke Resonanz in der Seele des Zuschauers, das
bedeutet auch immer einen Erfolg für den Schauspieler, für
die Aufführung und nicht nur für den Dichter. Vor allem
waren die Hauptrollen, die des tragischen Paares , Vater
und Tochter, in guten Händen, und das war das Wesent¬
lichste für diese Besetznngssrage. Fräulein Gauby,  dre
uns sonst oft ein wenig hoftheatermäßig korrekt,. man
möchte sagen akademisch, entgegentritt, entfaltete hier em
echt wirkendes Temperament. Zumal in der Szene nach
den: Kirchgang hatte sie sehr gute Momente, und auch
später war ihr Spiel natürlich und von edler Einfachheit
getragen. Aber antike Größe entwickelte doch eigentlich nur
Herr Zollt«  als Odoardo. Seine Darstellung blieb trotz
aller starken Affekte, von einer fast erhabenen Einfachheit
und wirkte dadurch nur um so machtvoller. Sie würde die
Aufführung vielleicht auch wie eine Karyatide, getragen
haben, wenn die Rolle nicht selbst die eigentlich tragende
dieses Trauerspiels gewesen wäre. Ihr nahe kam die
Orstna des Fräuleins Eichelsheim,  die für die ver¬
lassene Geliebte durchaus den rechten Ausdruck fand und
sich nicht in Kleinlichkeiten verlor, sondern großzügig blieb.
In der Besetzung fc-c.g Fürsten durch Herrn Weinig  zeigte
sich eine Verbesserung gegen früher, wo Herr Malcher bteje
Rolle spielte und ihr mit dem nasal gegebenen: „Unglück¬
licher Vadder, was ha'bben Sie gedan" einen etwas komisch
wirkenden Ausklang gab. Herr Weinig bot zwar auch
nichts Außergewöhnliches, war durchaus Durchschniits-
Duodezfürst jener Zeit, aber er verdarb auch nichts.
Mer den Marinelli des Herrn Tauber  haben wir uns
bei früherer Gelegenheit schon ausgelassen. Er war noch
immer so gespreizt. Er spielte, markierte den schändlichen
Intriganten , statt ihn im Spiel wirklich zu sein. Die Rolle
der Claudia schien Frau Bleibtreu  nicht so recht zu
liegen. Die etwas eitle Mutter kam fast aus die Klcin-
büraersirau im Ausdruck ihres Empfindens heraus . Sogar

ein ganz kleiner Zuschuß von Charakterkomik heftete dieser
Claudia an, und sie fügte stch deshalb nicht so recht em tn
diese Familiendreiheit . Herr Rodius  als Appiani, Herr
Walberg  als Maler Conti, Herr Stviebeck  als
Maelo und Herr Andriano  als Pirro erfüllten ihre
Ausgabe vollkommen. Ein gleiches und fast noch mehr tat
die geschmackvolle Ausmachung des Stücks. Lall. v. B.

Aus Kunst und Leben.
* Ein Naturschutzpark auf der Insel Meleda Im An¬

schluß an einen Wandervortrag, den Dr . Kurt Floericke aus
Stuttgart über die Entwicklung, den Stand und die Aus¬
sichten der Naturschutzbewegung gehalten hat, wies Umver-
sitätsprofessorv. Graff in Graz aus die Insel Meleda an
der dalmatischen Küste hin, die sich zu einem solchen Natur¬
schutzparke vorzüglich eigne, weil der Staat dort einen großen
Wald besitze, der ihm nur einen geringen Ertrag liefere,
und die Insel so schwach bevölkert sei, daß es keines sehr
großen Kapitals bedürfe, um den Bewohnern ihre Grund¬
stücke abzukaufen. Die Monatsschrift „Adria" (Herausgeber
Joseph Straduer in Triest) hat in dieser Angelegenheitnne
Rundfrage eingeleitet und veröffentlicht im Februarhest
viele Zuschriften von Naturforschern, Forstmännern und
Naturfreunden, die alle mit Ausnahme eines einzigen dre
Anlage eines Naturschutzparks aus Meleda für sehr
wünschenswert erklären, und zwar auch für den Fall, daß
die Einlösung aller Privatgründe aus der Insel sich mcht
durchführbar erweisen sollte. Denn der ärarische Besitz um¬
saßt mehr als ein Drittel der ganzen Insel (rund 800« Joch)
und ist eigentlich schon jetzt nahezu ein Naturpark, da dessen
Bäume und Sträucher eine so ungehinderte Entwicklung
haben wie sonst nirgends im österreichischenKüstengebiete.

Klerne Chronik.
Theater und Literatur. In der Notiz über die vor¬

gestrige Aufführung der „Alda"  ist durch eine Personen-
Vcrwechslung des betr. Berichterstatters — unser ständiger
Musikreserent war verhindert — ein Irrtum entstanden.
Nicht Fr 'l . H. v. Granselt vom Mannheimer Hofcheater,
die im letzten Augenblicke absagte, sondern Frau L esfle  r-
Bu  rcka r d sang die Arda. — Frl . Adeline Ros me r
vom Stadttheater in Heidelberg,  die hier im Re-

siderrztheater  ein kurzes Gastspiel absolvierte, ist
von der nächsten Spielzeit an von Dr . R a u ch für mehrere
Jahre engagiert worden. — Der Rheingau er
Herrenbund  hat den Beschluß gefaßt, im Juni die
ersten Natur - Festspiele  im Hose der Bremser-Burg
bei R ü d e s h e i m zu veranstalten. Zur Aufführung kommt
eine rheinische Sage : „Gisela Brömser von Rüdesheim"
von Spielmann. — Das Karlsruher  Hoftheater hat
das Märchenspiel„D er gestiefelt e Kater"  von Emil
Alfred Herrmann  zur Uraufführung erworben. Dr.
Herrmann, dessen Bestreben cs ist, das Märchen wieder in
seiner Schlichtheit ohne jede Feerie auf der Bühne erstehen
zu lassen, hat bereits mit dem „Rotkäppchen" und dom Weih,
nachtssptel „Das Gotteskind" im Düsseldorfer Schauspiel¬
haus einen starken Erfolg davongetragen. — Gräfin Sophie
Tolstoi hat fei Iasnaja - Poljann  eine Mappe
mit unveröffentlichten Erzählungen Leo Tolstois gefunden,
von denen einige vollendet sind. Unter den vollendeten Ar¬
beiten befinden stch die Erzählungen „Ein Märchen" und
„Zwei Bienenstöcke". Ein Luftspiel „Der Nihilist", in
welchem Tolstoi die nihilisttsche Idee verspottete, ist, wie
man aus Moskau meldet, unvollendet geblieben. Ferner
befinden sich im Besitz der Gräfin Tolstoi die noch unbÄannto
Erzählung „Der Zöllner" und einige dramatische Fragmente.
— Eines der s chö n sten und am besten erhaltenen
römischen Amphitheater  wird nach seiner völligen
Freilegung das von L e c c e in Apulien sein. Das Theater,
das Sitzplätze für fast 30 000 Personen aufweist, stammt aus
dem 2. Jahrhundert unserer Zeitrechnung. Bei Gelegenheit
der Eröffnung, die im Frühjahr stattsiNden soll, wird ein
Denkmal des ältesten lateinischen Tragikers, des Q u i n t u s
Ennins,  der nach Einigen in Lecce geboren sein soll»
enthüllt werden.

Wissenschaft und D-chnik. In Duisburg  am
Rhein lebte im scchszehnten Jahrhundert der welt¬
berühmte Kosmograph Mercator.  Der Verein für
Heimattunde und Verkehrsinteressen in Duisburg beab¬
sichtigt, festzustellen, welche Werke des großen Meisters
noch vorhanden sind, und wo sich dieselben augenblicklich
befinden. Daher richtet der Verein an jeden, welcher dies¬
bezügliche Auskunft zu geben in der Lage ist. die Bitte, an
Herrn Lehrer Hunold  in Duisburg, Schesselstraße 28,
Nachricht gelangen zu lassem
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unterstützen. Es geht das Gerücht, der Kandidat der
Nationalliberalen Professor Gisevius wolle f )-
seine Kandidatur niederlegen . . it

* Für Pfarrer Jatho sind bisher über 3M0 Kar en mn
Unterschriften abgegeben worden, m den verwerfen
das Jrrlehreversahren als un evangelisch  verwerten

g £ SÄÄ ÄS « - —
sandt̂ verdeŵ ^E bJt  Handwerksbetriebe Der
des Statistischen Amts zu Bremen, Pr - 15ftSetM5et-
in einer Untersuchung über die und Erwerbsver-
hältnisse der unter dem Begriff letzten Beruss-
völkerungsschichten nach den Ergebnissen̂ letzten« ruz^und Betriebszählung zu dem SchtMe, datz B t
Handwerker, die ein- aussteigende Entwicklung seitdem
Jahre 1895 durchgemacht haben, sehr erhê rcĥ 8 f
als diejenige, in denen ein RuÄgangdr Be^ üe um^ ueir
als 5 vom Hundert eingetreten ist. Die- ZaW■J Je r ^

5£t fe
«SK »= ts
sr jtss s »
1233000, die Betriebe mit mehr als sO Arve, rem

.' ®i» m « 'ÄSt»
»,i -II°r" K-Ib-r ° m «oli>« -r Natu,
Aus der Sm, °r .G°b« t- t° S- °.°- g,
tor Cordemann m seiner Srebe. =t ra nfreiär
manch Einheimischer mit einem 0 gelber eine

8*ÄeÄ ?«n ™ 0,

Dil AuSwand-l»», üb»
Januar 6000 Personen gegen 13687 rm vo. igen
Januar , darunter 546 gegen 709 ^

' Unterschlagungen rm Poftner Poiener

SSSttS »: W P-'-u
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SiibÄÄSfÄ Slotd-sRI»M,'umS »es Snnem
NechtspNechnns rrrrd Uerwaltung.

Die Komrmssion für das neue Strafgesetzbuch. Wie dr
o ta  “  vört sind in die Kommission für das neue

Berlin, f '«*« ■S& lbt , Justizrat Leon-
»IS ; , . » ReschSg-ilch«» -« et er.

„„ t, «rtten,  Gen .-Leut. und
Persoual-Beränd-rung-«^ &Ä & W seines Abschieds-

Kommandeur der 36. m n̂sion zur Drsp. gestellt. von
ist s *«»s >- MjEKkLÄK:
r„ti »s *s #Ä *™«e.-»»-—>

später das Morsen aus. eine ,n die en Sgg
chwere Arbeit, da es mit einem gewichtigen Schrauben¬

schlüssel schräg nach oben gegen den Jnnenkorp-r des
Bootes ausg-eführt werden mußte. Er hat bann noch be
svnders gut' mit Besonnenheit beim Offnen des Lorp^
rohres arbeitet . Das'  Verlassen des Raumes geschah
dann schließlich nach der Anordnung daß die Leute Won
den Rohren herunter zuerst hinaus sollten, in I
Reihenfolae ohne Laut, ohne Drangen, in vollkommenster
Ruhe Unmittelbar nach der Rettung fand das Urteil, das
wir Offiziere über die Leute gewonnen hatten, verschiedent-
Uch in den Worten Ausdruck: „Mit einer solchen Mann¬
schaft kann der Kommandant alles wagen."

Die EMMS der äMsnuints in«»sind.
Köni g Georg  V . hat -gestern das englische

Parlament,  wie schon -kurz gemeldet, in feier¬
licher Zeremonie mit einer Thronrede  eröffne , d r
man sowohl im Hinblick an, d-e internationale Politik. als
auch mit Rücksicht aus die inmerpolit.sche Krise m Englano
mit Interesse entgegensah. In der Tronrede heißt es:

^ndem ick das e r ste unter meiner Regierung gewählte
Parlament eröffne, gedenke ich vor allem des schrnerz ichen
Verlustes den das Reich durch den Tod meines gelieb¬
ten Vaters  erlitten hat. Als er vor Jahressrist ferne
Tbronrede an Sie richtete, hätte niemand voranssehen
mmen daß sein Leben, das er in unermüdlicher opser-
müttaer Tätigkeit dem Wohl seiner Untertanen widmetemmiger Mn  fiVff+e <%nh<>tn ick, Miw

> raten, eine Haltung geduldigen Abwartens eiuzuuchmen.
l Obschon ich mich jeder eingehenderen Bezugnahme aus die

Edward Greys enthalte, fuhr der Premierminister fort , so
kann ich doch die konventionellen Wendungen der Thron¬
rede erläutern und sagen, daß M ^ ^ e ^nie r natio¬
nalen Freundschaften,  die , wie das Haus und das
Land wissen, keine anssGietzttchen smd und feindselige
Tendenzen in sich schließen, sich nn Laufe der ^ ahre ver¬
tieft und verstärkt  haben. Im Namen der Negrerung.
und ick alaube unter voller Zusttmmunig aller Mitglieder

fnujiua erwidere er auf das herzlichste die herzlichen
Freundschaftsausdrücke, welche der hervorragende Minister
der auswärtigen Angelegenheiten Frankreichs inbe-
zug auf Großbritannien vor einigen Tagen gebracht hat.
Dêr Minister führte dann weiter ans : ^ ch will die (Sk*
l->oen>beit erareisen, um aus die Tats-ache hinzu westen, daß
imtüesemJrchre die Feier ' des 50jährigen Jahrestags der
BeaMMuM der Einheit Italiens  fallen wird Diese
Einheit wurde erstritten und erzwungen unter der Sym-
vEe der großen Mehrheit der Bevölkerung dieses Lan¬
de? und s-itdim die Einheit erreicht ist, hat eine mier-
sckütterte Herzlichkeit zwstchen beiden Königreichen bestar^
den und ist eine dauernde ans wechselseitigem Bersiehen
und Wohlwollen begründete Freundschast errichtet worden.

der Armee.' WM Ober

*“S*SffSS3S-Ä« «« « SÄSÄ
des Unglücks am 1.. J ",il-ar. ll Offizierschüler
dnng des ältesten «5  Bord von ,,1L Nachrichten-
eingeschifften Seeoffiziers wird Verfügung
stelle zufolge folgendes zur Veroffenmi » ^  so lange
gestellt: „In dem Verhalten der B i ^ waren,
noch Manöver zur Rettung des Z ^ leiten-
das vollste Vertrauen zu ihrem Komm^ wurden m
den Jngmieur zum Ausdruck. De x̂ ren Kmn-
vollkommener Ruhe ausgesuhrt, aucha s ^^ gewich-
mandos des Kommandatz en Flar v^ Gefährlichkeit
ten" und „alle Bozen schlippen 1 $et  AMstonsraum
der Situation klar werden lieben. « nsen in Ruhe
wurde von den Leuten ohne Deang Leute aus die
ausgesucht; auch zum Voranskn echn d»
Rohre bedurfte es »ur der einmaligen ^ ^ ^ n̂n
Leute soweit als w°Sl,ch voraus . Es ) ^ g Offiziere
ans den Rohren gelegen, die übrigen5 uno Marine-
blieben zunächst am Schott. Als letz er ^ dem
Ingenieur Iden den Raum, der bis z und die
Kommandanten in der Zentrale gea^ ^̂ Wohnraumes
Rauchentwicklungm den Zellen^ . hxs Bootes ge-
untersucht hatte. Als leitender n großer
nau mit der Einrichtung vertraut, traf er v̂ Anordnun-
Umstcht alle zu UM erer Rettung f schlechten Be-

SL 'Ä 'L Ä - »« ÄS
wurden̂ Besondere Schwierigkeiten machte zunächst ^
Hervorsuchen und Aistbrechen der Kalchatr°nenbeĥ ^
Kor Dunkelheit und Enge. Auch das AMieneu
LL «L °°..s »ssjsftoituna des leitenden Ingenieurs von , - .̂uier ae-
ver önttcher Mitarbeit eine gute Stunde lang sthwr gp^ wuua' , . ^ ^ geute warm bte  gunze ruy »
arbeitet - b atmeten durch ihre Kalihatron .
Än » Geräusche von außen zu hören waren, trat Ms,
Alenu ^ r,. sondere Aufforderung , lautlose Stille ein. -auch ohne besondere »' ' bm  halb-
Stimmung war ^ Bemerkungen hervorging . Besonders
koll̂ hier der BootsmannsmaatSchäfer erwähnt werd ^

SÄSTÄ “ «

“,SS W Mu. «; » «I - mich >» «rh»
Ocfcit Kummer durch die Teilnahme getröstet, die mir von
mttnem VE in Aem Teil meines Reichs dargebracht

toU *L r ©önta hieß sodann den nach der Vollendung seiner
Mission aus Südafrika  zurückgekchrten Herzog von
Ton nana ht  willkommen und druckte de lebhafte Ge-
»Ä » .>« -ul d. » d-- KlE « d-Ssüd.
afrikanischen Gemeinwesens mit Kundgebungen der größten
Begeisterung und Loyalität empfangen wurde.

Die Bezichungen zu den ausländischen Machten be¬
zeichnet die Thronrede als andauernd freundlich.
Die Thronrede kündigt dann an. daß Molge der Kündigung
w ftftihelBöettt « « » seitens der japanischen
Regierung Verhandlungen über den Mschluß eines neuen
Vertraas einaeleitet seien, die. wie er hoffe, zu einem be-
friediaendm Abkommen führen. Hieraus heißt es Weiter:

Die häufigen Klagen über Schädigungen des brrttichen
Handels durch die fortgesetzte Unsicherheit aus den Han-
dolsstratzen des südlichen Persien  bewogen
meine Regierung, obwohl mit Widerstreben,  energische
Vorstellungen an die persische Regierung zu richten, die sei-
her der Angelegenheit ihre Ausmerlsamkeit zuwende.e.
Machte sich tü der letzten Zeit eine gewisse Besserung de»
Zustandes der Straßen bemerkbar, daher schlagen meine
Minister vor, die weitere Entwicklung abzuwarten, be
sie auf die Annahme der eigenen Vorschläge dnugw , die
in jedem Fall kein anderes Ziel verfolgen, als das An¬
sehen der persischen Regierung wiederherzustellenund den

^ ^ Mit mAm Interesse sehe ich der im kommenden Mai
rui ammentretend en Reichskonserenz  entgeg .r , . >
der dtt leitenden Minister der Selbsiverwaltungskolon:en
Ld des Mutterlandes sich vereinigen werden, um über
wichtige Angelegenheiten zu beraten, d,e Amen von dm
einzelnen Regierungen unterbreitet werden sollen.

Der König erklärte sodann, daß er die Absicht lMbe,
nach den Krönungsfeierlichkeiten du indischen Be,
libunaen  wieder zu besuchen und dort eme ^ .Aamui.
ImtV ab'.uhalten, um den Untertanen in Person bekarmt zu
geben, daß er die Nachsolgeschaft in der kaiserlichen Krone
Indiens angetreten habe.

Die Thronrede kündigte sodann Vorschläge für d
Regelung der Beziehungen  zwischen den beiden
Häusern des Parlaments  zum Zweck eines wirksame-
im Arbeitens für die Versaffung an, ferner Maßregeln
zur Ausdehnung der Alterspcnston aus Personen, d,e bis¬
her infolge des Genusses von Armenunterstützungenlern
Anrecht besaßen und weiter die Einführung einer BMiche-
runa der Jndustriebevölkerung gegen Krankheit und In¬
validität , sowie eine Versicherung gegen Arbeitslosigkeit in
den Industriezweigen, wo sie vorzugsweise zutage tritt.

Die Debatte über die Beantwortung der Thronrede,
v . London, 6. Februar . Das Unterhaus versammelte

sich heute nachmittag 4% Uhr»um über die Ahresse zur Be¬
antwortung der Thronrede zu beraten. VerschiedeneP e r-
sönllichkeiten  verzögerten jedoch den Beginn der
Debatte, so daß Balsour sie erst um &A  Uhr erözsnete. Da
Sir Edward Grey wegen des Todes seines Bruders ab¬
wesend war , berührte Balf our  die äußere Politik mchr.
Er kritisierte Winston Churchill wegen der Rilhestorungen
in iSÄdwales  und bezeichnete die Affäre rn der
Sidney - Street  als eine Vereimgnng dunkelster
Tragödie mit etwas , was man fast Farce nennen tounre.

Lord Balfour gab in bezug aus die Erklärungen der
Thronrede über das Budget der überzeugmrg Ausdruck,
daß die vermehrten Ausgaben für Zweckeb«r ^ rteid.gung
absolut notwendig seien. Er hieß die Andeutmrg willkom¬
men, daß der Marineeiat eine Erhöhung zeww werde. Er
bedauere den Abschluß des ReziprozitatsabkommMs zM-

i» >. * « «,►;  ÜÄÄw®
kommen ein gwßes Unglück  Ar ^ ^ Bezüglich der
wenn «s ratifiziert  mero .» Reaieruna
V ers assungssra ge^ ^ * fS zur ParLnts-

üf
if ^eÄSm'S
zunutzem? wsauHb  sagte über die Äußerung
« daß er eine 'starke Vermehrung der Ausgaben
sü! die BerteidigunsÄräffe annehme. er könne Baliour nur

AusLand.
HsterreichUngarn.

Der Studenlenstreik. An der Technischen Hochschule zu
Lemberg wurden die Vorlesungen wieder ausgenommen.

»m

gen, weil der Ökonom Ersparnisse machen wollte.
Mnßlarid.

a, .r Einkübruna des obligatorischen Elementarsch«!.

ÄsSHS»
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Ä1S . S V «e.9» ä»!ese«. SSS
„per nicht über 8 Millionen zu. Der Staat muffe »er der
Feitleaung der obligatorischen Ausgaben Vorsicht beob¬
achten Die Duma nahm die Vorlage Mit einer obliga-
torischen Ausgabe von 10 Millionen Rubel lahrllch für die
Dauer von 10 Jahren an.

Grirche « sand.
2 „,, , Brästdenten der revisionistischen Kammer wurde

Stratos, Kandidat der Venizelos-Partei, mit 249 von 278
abgegebenen Stimmen gewählt.Tiirker.

Der Aufstand im Yemcn. In der Konferenz der iung-
türkischen Kammerpartei teilte der Obmann mit, daß der
Aufstand im Demen nach den Erhebungen der Regierung
keineswegs den Charakter einer arabischen Bewegung habe.

Neusten.
Zu dem neuen politischen Attentat in Teheran. Finanz-

minister Jani dd Dauleh ist seinen Verletzungen erlegen.
E ' PoL gelang die Festnahme der beid-n Mörder
nachdeul sie einen von ihnen verwundet hatte. Da beide
russische Untertanen  sind, hat die russische Gesandt¬
schaft ihn Auslieferung verlangt. — Jn . Jlpohon herrscht
große Erregung Darüber, daß der russische Konsitt sich
weigert, den Mann auszuliefern-, -der -am 1. d- M. den
Gouverneur durch mehrere Schüsse verwundete. Es heißt»
die Geistlichkeit reize die Bevölkerung auf, sich der Er¬
öffnung einer Filiale der Russischen Bank zu wldersetz-en.Merika.

Die Revolutton in Mexiko. Die Insurgenten zerstörten
in El Paso -einen Eisenbahnzug. Mit dem Obersten de
Bundesarmee -entspann sich ein Kamps, bei welchem zwer
Fnsuraenten und 170 Mann der Bundes-armee gefallen
sind Rabago ist mit 300 Mann der Umzingelung durch
die Revolutionäre entronnen, vorgestern abend zog
in F-uarez, von der Bevölkerung lebhaft begrüßt, ein.

Der Aerovlan im Kriege. Der Generalstabschesder
amerikanischen Bundesarmee Wood ordnete die Absendung
eines Aeroplanes nach der mextkaurschen
Grenze  zum Re!ognoszierungsd,enst an, wofür die
Kavallerie wegen der Gebirgigkeit des Geländes urrbmuch-
bar ist Man hofft, damit Insurgenten wie Regulare, die
ttm vielfach, ohne von den BundeÄPatrouillen bemeM zu
werd-n, amerikanisches Gebiet kreuzen rechtzeitig entdecken

„:hton(tiCn ,u können. Der Aeroplan wird mit einem
Apparat für drahtlose Telegraphie -ausgerüstet; falls er sich
bewährt, werden weitere folgen, die alle von Privatleute«
zur Verfügung gestellt sind.

Mittelamerika.
Revolution aus Haitt. Aus Cap Haitim (Haiti) Witd

gemeldet, der von den Revolutionären für die Präsident-
schast vorgeschlagene General Leconte suchte in dem deut¬
schen Konsulat Zuflucht. Ferner wird gemeldet, daß di,
Revolutionäre zwei kleinere Städte «ingmommen hatte«,

— *

Luftschiffe und Arroplane.
Tödlicher Absturz eines Militärfliegers,

bä Berlin , 7. Februar . Ter 23 Jahre alte Leut»
nani Waldemar Stem vom Telegraphen -Bataillou
Rr" 3 kommandiert zur Versuchs-Abteilung der Ver-
kch'rstruppen , der gestern morgen Flüge auf dem
^öberitzer Militär -Flugsetde unternahm , stürzte, als
er im Gleitfluge niederging , mit einem Doppeldecker



Sette 4. Abend -Ausgabe , 1 . Blatt. Wiesbaderrrr TagblalL. Dienstag , 7. Februar 1911. Nr. 64.
(Farman -Lyp ) ab. Er verlor auf seinem Sitz den Halt
und fiel kopfüber aus einer Höhe von 26 Meter zu
Boden. Tie Gewalt des Sturzes hat den sofortigen
Tod des Aviatikers herbeigeführt . Leutnant Stein er¬
litt außer einem schweren Schädelbruch eine Verletzung
der Halswirbelsäule . Er gab, als man ihn erreichte,
kein Lebenszeichen mehr von sich.

Ans Zta dt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  7 . Februar.
Die Förderung des Fremdenverkehrs.

Aochlreiche deutsche Städte haben in den letzten Jahren
der Förderung des Fremdenverkehrs in steigendem Maß
ihre Aufmerksamkeitzugewendet, in den meisten Fällen
allerdings erst durch die Anregungen, welche die überall
wie Pilze aus dem Boden schießenden Fremdenverkehrs-
Vereine ihnm gegeben haben. Soweit die Städte die Be¬
schäftigung mit der Fremdenverkehrssache allzu weitgehend
für ihre Obliegenheiten betrachtet haben, sind sie wenigstens
veranlaßt worden, den Fremdenvcrkehrsvereinenihre mate¬
rielle Unterstützung zuzuwenden. Süddentschland ist auf
diesem Gebiet vorbildlich gewesen. So erhält der Ver¬
kehrsverein für München von der Stadt einen Zuschuß von
über 3000 M. jährlich. Daneben stellt ihm die Eisenbahn¬
verwaltung im Münchener Hauptbahnhof Bureauräume
im Mietwert von 10 000 M. für nur 800 M. jährlich zur
Verfügung. Außerdem zahlt das Verkchrsministerium
Iwch 5000 M., die einzelnen Landratsümter in Oberbayern
zahlen je 2000 M. und die einzelnen Distriktsverwaltungen
zusammen 1000 M. Der Straßburger Verein erhält von
der Stadt 2000 M. und von der Kaiser!. Statthalterschaft
8000 M. Stuttgart , Leipzig und Dresden zahlen ebenfalls
je 8000 M. an ihre Verkehrsvercine, Cöln sogar 6000 M.
Der Rheinische Verkchrsverein in Coblenz erhält von den
verschiedenen Städten am Rhein zusammen Zuschüsse bis
zu 13 000 M.; von den Landkreisen 1850 M. und von den
beteiligten Vereinen 4676 M. Auch die Stadt Braun¬
schweig zahlt 1500M. jährlich und macht noch gelegentliche
Zuwendungen bei der Herausgabe von Führern und
Plakaten. In Norddeutschland ist man demgegenüber noch
vielfach zurückhaltend und hat weniger Verständnis für die
Propaganda der verschiedenen Verkehrsvereine, obwohl sie
als eins der wirksamsten Mittel zur Stärkung der Sieuer-
kraft der Städte betrachtet werden muß. Im Ausland wer¬
den die Fremdenverkehrsvereine nicht nur aus städtischen,
sondern auch aus staatlichen und behördlichen Mitteln reich¬
lich unterstützt. In Antwerpen z. B. ist das Fremden-
auskunftsbureau überhaupt ein« städtische Einrichtung, die
jährlich ca. 40000 M. Unkosten erfordert, sich aber auch
reichlich bezahlt machen soll. Auch Karlsbad wendet zirka
40 000 M. für sein Fremdenverkchrsbureau auf. In Öster¬
reich überhaupt werden die Fremdenverkehrsvereine in
erster Linie aus öffentlichen Mitteln unterstützt, da ihre Be¬
strebungen und Arbeiten als eine Tätigkeit anerkannt wer¬
den. die weniger im Interesse einiger Geschäfts- und Be¬
rufskreise als im Interesse der Allgemeinheit von Stadt und
Staat liegt. So erhalten in Österreich denn auch die Frem¬
denverkehrsvereine bedeutende Summen von Staat , Land
und Stadt , von den Handelskammer und Staatsdahnver¬
waltungen, deren Gesamtbetrag sich für den böhmischen
Landesverband in Karlsbad auf etwa 20000 Kronen und
für den Tiroler Verband in Innsbruck auf 17200 Kronen
beläuft.

— DaS Kaiserpaar wird im Mai wieder zu dem ge¬
wohnten längeren Kuraufenthalt hier erwartet.

— Todesfall. Heute vormittag verstarb in seiner Woh¬
nung Jahnstraße 1 im 85. Lebensjahre der Rentner
vr . phil. Gustav Seng,  der mit kurzer Unterbrechung seit
langen Jahren in Wiesbaden gelebt und sich durch seinen
liebenswürdigen Eharakter hier viele Freunde erworben
hatte.

— Beteigeuze. Der prächtig funkelnde Stern erster
Größe an der Schulter des „Orion ", der als das schönste
Sternbild des gesamten Firmaments jetzt allabendlich im
Süden eittherschreitet, hat neuerdings die Aufmerksamkeit
der Astronomie auf sich gelenkt. • Seine wissenschaftliche Be¬
zeichnung ist Alpha des „Orion", fein mythologischer Name
Beteigeuze  aber scheint, nach Jdeler , eine Verunstal¬
tung der alten arabischen Benennung dieses Sterns , Jbt
el-dschauzL, d. h. „Achsel des Orion ", zu sein, wobei Jbt in
Bet verderbt wurde ; die Alphonstnischen Tafeln schreiben
Beldelgeuze. Dieser Stern ist Nun seit anderthalb Jahr¬
zehnten beobachtet und als ein spektroskopischer, also sehr
enger Doppelstern  erkannt worden. C. F . Bott-
linger  teilt jetzt in A. N. 4467 seine am Astrophysikali-
schen Institut in Potsdam auf Grund der dortigen Be¬
obachtungen vorgenommenen Untersuchungen von Betei¬
geuze mit uNd gelangt zu folgenden Ergebnissen: Der Stern
Alpha des „Orion " ist ein spektroskopischer Doppelstern,
dessen Körper 70 Millionen Kilometer voneinander entfernt
sind und sich in 6 Jahren um ein gemeinsames Zentrum
bewegen. Die Bahngeschwindigkeit des einen Sterns ist
2.8. die des anderen 2.6 Kilometer in der Sekunde, während
die Radialgeschwindigkeitdes ganzen Systems + 21.3 Kilo¬
meter pro Sekunde beträgt, d. h. mit dieser Geschwindigkeit
von uns fort gerichtet ist. Das Gestirnpaar ähnelt sehr
dem ebenfalls nur auf spektroskopischem Weg, d. h. durch
die Lrnienverschiebung, als doppelt erkannten Stern
Antares,  Alpha im „Skorpion", dessen Sonnen
60,5 Millionen Kilometer voneinander abstehen, sich in
5.8 Jahren um ihr Gravitationszentrum bewegen und eine
mittlere Geschwindigkeit von 2.12 Kilometer in der Sekunde
besitzen. Nach Müller und Bottlinger ist Beteigeuze außer¬
dem noch ein veränderlicher Stern,  dessen Licht¬
wechselm Beziehung steht zu der Periode der Bewegung.

— Zinsermätzigung. Entsprechend der Ermäßigung
des Reichsbanksatzes hat der Vorschußverein zu Wiesbaden.
E. G. m. b. H., von heute an den Zinsfuß für sämtliche
Vorschüsse und den Wechseldiskont aus 4Va Prozent herab-Mexr,

— Gewerbegericht. Die Rolle der heutigen Sitzung
des Gewerbegerichtswies nicht weniger als 30 Nummern
auf.

— Die „Kiste" Dynamit in der Schule. Eine aus¬
wärtige Zeitung ließ sich dieser Tage über einen Dhnamit-
sund im hiesigen König!. Realgymnasium berichten, wobei
von einer „Kiste" dieses gefährlichen Sprengstoffs die Rede
war . Der wirkliche Sachverhalt ist folgender: Das beson¬
ders reich ausgestattete Laboratorium der Schule hat vor
langen Jahren auch eine Probe Dynamit zu Unterrichts-
Mecken erworben. Das Dynamit, cfttw 30 Gramm, wurde
bisher in einer Flasche im Vorratskeller für Ehemikalien
ausbewahrt, der stets verschlossen ist. Vor einigen Tagen
richtete der Direktor der Anstalt, um jeder Gefahr vorzu¬
beugen, an die Pioniere im Castel die Bitte, den Spreng¬
stoff durch sachverständige Mannschaftenabholen zu lassen.
Das ist heute vormittag geschehen.

— Jugendlicher Leichtsinn. Ein Schüler einer hiesigen
höheren Lehranstalt hatte sich in der Schule einen Tadel
zugezogen und war deshalb in falsch verstandenem Ehrgeiz
kurz entschlossen, nach Amerika auszuwandern . Die Mittel
hierzu wußte er sich zu verschaffen. In einer Hafenstadt
aber besah man sich den kleinen Ausreißer etwas näher
unv benachrichtigte die Eltern, die ihn dann wieder ab¬
holten und hierher brachten. Hoffentlich haben sie es an
der wünschenswerten Lektion wegen seines unüberlegten
und obendrein kostspieligen Verhaltens nicht fehlen lassen.

— Eine große Unvorsichtigkeit, die sich schwer rächen
sollte, beging dieser Tage die Frau eines Geschäftsmanns
in der Rüdesheimer Straße . Sie hatte von ihrem Gatten
einen Betrag von fast 200 M. in Papiergeld zur Aufbewah¬
rung erhalten und steckte denselben einstweilen in ihren
Schlafrock, statt ihn gleich in einer geeigneteren Weise unter-
zubringen. Kurze Zeit daraus reinigte sie das Kleidungs¬
stück an dem rückwärtigen Balkon ihrer Wohnung, ohne
aber an das Geld darin zu denken. Ms sie nun gestern
darnach suchte, waren die von ihr zusammengeknMten
Scheine verschwunden und bisher nicht wieder zu ermitteln.
Vielleicht, daß der Fund im Hof des betreffenden Hauses
als wertlos betrachtet und mit dem MM sortgeschafst
wurde. Vielleicht auch nicht!?

— Die Brötchendiebstähle mehren sich tagtäglich und
bringen den Bäckern vielen Verdruß. Die Kunden machen
sie dafür verantwortlich und verlangen kostenlose Nach¬
lieferung. Ob dies immer berechtigt ist, kann mir von Fall
zu Fall entschieden werden, denn wenn der Kunde nicht für
einen sicheren Aufbewahrungsort für die Backwaren sorgt,
dann ist die Sache wohl recht zweifelhaft. Heute morgen
fehlten in einem Haus der Bertramstraße fast bei allen
Haushaltungen die Brötchen. Der Dieb hatte dabei die
Unverfrorenheit, die aufgeblasenen Tüten in einer benach¬
barten Torfahrt ans einen Karren seinsäuberlich nieder¬
zustellen, um so den Anschein zu erwecken, als seien sie ge¬
füllt. Übrigens ist in den massenhaften Brötchcndiebereien
doch auch wohl hauptsächlich ein Zeichen der schlechten Zeit¬
verhältnisse zu erblicken. Hunger int bekanntlich weh.

— Zu dem Liebesdrama, in Dotzheim wird uns von
dort von gestem weiter berichtet: „Heute weilte eine Kom¬
mission des Kriegsgerichts der 21. Division hier, um den
Tatbestand aufzunchmm. Die Sektion der Leiche des Ein¬
jährig -Freiwilligen, welche im Hiesigen Leichenhaus er¬
folgte. war nach etwa einer Stunde beendet. Derselbe hatte
drei Schüsse aus sich abgegeben, und die drei Geschosse,
welche sofort tödlich gewirkt haben, wurden im Kopf vor¬
gesunden. Die Leiche wurde von dem Kriegsgerichtsrat
zur Beerdigung freigegeben. Irgendwelches Schreiben,
das über das Motiv der Tat des hoffnungsvollen jungen
Menschen hätte Ausschluß geben können, wurde nicht vor¬
gesunden. Dem Toten, welcher am Samstag noch voll
seinen Dienst gemacht, wurde von dem Offizier seiner Ab¬
teilung das beste Zeugnis ausgestellt, jedoch soll er in jüng¬
ster Zeit wiederholt Selbstmordgedanken'geäußert haben.
Die Leiche wird morgen von den Angehörigen nach Wies
baden übergesüHrt, um aus dem Südsriedhof bestattet zu
werden."

— Eine MMonenerbschaft bildet in einigen Taunus
orten das Tagesgespräch. Tatsache ist, daß ein junger
Mensch namens Johann Cristoph Kilp aus O b e r j o s
bach in der letzten Hälfte des 18. Jahrhunderts nach
Holland reiste und während seines dortigen Aufenthalts
einem holländischen reichen Grafen das Lobe« gerettet hat.
Zum Dank hierfür setzte der gerettete Graf den I . Eh. Kilp
zu sein>em Universalerben ein. Dieser unverheiratete Erbe
Hat sein Riesenvermögen einem Brüder- oder Schwestern¬
haus in Amsterdam, wohl wogen der darin empfangenen
Pflege, mit der Bestimmung vermacht, daß der Zinsengenuß
hundert Jahre lang dieser Wohltätigkeitsanstalt zufalle
und nach dieser Zeit das Kapitalvermögen nebst den inzwi¬
schen auflausenden Zinsen unter seinen Verwandten zu ver¬
teilen sei. Die Erbschaft soll samt Kapital und Zinsen die
Höhe von 159 Millionen erreicht haben. Um das Jahr
1860 sollen die hundert Fahre verflossen und fünf Jahre
soll die Erbschaft ausgeschrieben gewesen sein. Wie die
Erbschaft jetzt wieder aus der Bildfläche erschien, wird eine
Versammlung, die am 12. d. M. in Kelkheim stattsindct,
von den Interessenten klargelegt worden. Der Erblasser
hat seinerzeit für die Pfarrkirche seines Geburtsorts Ober-
josbach eine goldene Monstranz mit eingraviertem Namen
gestiftet, die sich noch heute dort befindet. Die Erben sind
entschlossen, die Mittel zur GröffMug des Testaments
auszubrtngen.

— Die Maul - und Klauenseuche im „Ländchcn". Im
„Ländchen" sind gegenwärtig die Tierärzte die gesuchtesten
Leute, in einer ganzen Anzahl von Ortschaften ist, wenn
meist auch nur in einzelnen Gehöften, die Maul- und
Klauenseuche ausgebrochen, und sie greift fortgesetzt weiter
um sich. Da die Milch der erkrankten Tiere nicht verwendet
werden darf, so haben die Händler große Mühe, das nötige
Quantum Milch für die Lieferung in die Großstädte unse¬
rer Gegend zusammenzubringen. Gendarmen überwachen
die Befolgung der Anzeigepflicht, da man damit rechnen
muß, daß einzelne Bauern, um sich vor Schaden zu be¬
wahren, die Erkrankung einzelner Tiere verschweigen. Da
die Wiederherstellungdes erkrankten Stücks sich wochenlang
hinzieht und die Weiterverbreitung der Seuche zu befürch¬
ten ist, so sind Landwirte. Milchhändler, Futterlieferanten

und andere LäNdchesbewohner gegenwärtig in keiner be¬
neidenswerten Lage. Seitens der Behörden sind die
strengsten Maßnahmen getroffen, um di« Seuche auf di«
Ausbruchsherde zu beschränken.

— Arbeiterüberslutz im Rheingo«. Während es ftüher
im Rheingau unmöglich war, für die Beschäftigung in der
Industrie , bei der Eisenbahn und in gewerbliche Betrieben
die nötige Anzahl Arbeiter aus den Rheinorten selber zu
bekommen und man diese aus den Gemeinden der Rhein--
seitentäler anwerben mußte, herrscht jetzt ein Überfluß an
Arbeitskräften im Rheingau, die sich besonders der Eisen-
bahnverwaltung anbieten. Diese Tatsache ist auf den Rück¬
gang des Weinbaus und darauf zurückzuführen, daß
mancher einstige Winzer sich im Interesse seines besseren
Fortkommens eine andere Lauernd einträgliche Beschäfti¬
gung sucht.

— Auch eine Submissionsblüte. Im verflossenen Jahr
waren für einen staatlichen Bau im benachbarten Mainz
die Arbeiten, darunter auch diejenigen, welche auf das
Klempnergebiet fallen, im Wege der Submission zu ver¬
geben. Hieran wollte sich nun auch ein hiesiger Klempner¬
meister beteiligen, der auf die von der Konkurrenz nach
seinem Ermessen gestellten Preise Rücksicht nahm und dem¬
entsprechend sein Angebot machte. Wäre nun dasselbe an¬
gesichts des Umstandes, daß seine Forderungen der Behörde
zu hoch erschienen, abgelehnt worden, so hätte sich der
Klempnermeister ohne weiteres zufrieden gegeben, doch
sollte er erfahren, mit welchem Maßstab man im benach¬
barten goldenen Mainz mißt. Nach langem Warten erhielt
er unter Rückgabe seines Angebots den Bescheid, daß von
dem feintgen kein Gebrauch hätte gemacht werden können,
weil er nicht „hessischer Staatsangehöriger " sei. Wenn
man es nun einerseits als lobend anerkennen muß, daß die
hessische Staatsbehörde dafür Sorge trägt , daß die Kirche
im Ort bleibt und nur Angehörige des hessischen Staats
ein Anrecht darauf haben, bei Staatsgebäuden im Sub¬
missionsweg mitzubteten, dann dürste es um so mehr be¬
fremdend wirken, daß man im preußischen Staat ein solches
Privileg der Bürger nicht kennt, dort vielmehr auch An¬
gehörige anderer Staaten zum Wettbewerb zugelassen sind.

— Lebensmüde. In Hattenheim i. Rhg. fand man
gestem den 36 Jahre alten, in einem hiesigen Getreide-
gcschäst tätigen Fuhrmann Wilhelm W. aus der Bertram--
straße Hierselbst erhängt vor. Was den in geordneten Ver¬
hältnissen lebenden Mann, der als solid und nüchtern galt,
in den Tod getrieben, ist gänzlich unbekannt. Er war fett
letzten Mittwoch von seiner Familie weggegangen und nicht
mehr zurückgekehrt.

— Etwas zum Heimsparbüchsensystem. Die Einrichtung
des Heimsvärbüchsenstzstemshat sich bestens bewährt und die
Tatsache, daß zahlreiche Anstalten dasselbe eingeführt; beweist,
daß das Publikum den Wert desselben zu schätzen weiß. Das
Verdienst, die Heimsparbüchsein den Dienst der Versicherungs¬
idee gestellt zu haben, gebührt dem Giselaverein, Lebens- und
Aussteuerversicherungsanstalt a. G., der in dieser Richtung schon
vor mehr als einem Jahrzehnt bahnbrechend voranging. Die
Anstalt, die die Aussteuer-, Militärdienst -, Studiengeld -, sowie
die Lebensversicherung mit ärztlicher Untersuchung, die soge¬
nannte Sterbekassenversicherung betreibt, stellt jedem Ver-
icherten auf Wunsch eine in das Eigentum des Versicherten

übergehende Heimsparbüchse zur Verfügung. Der große wirt¬
schaftliche Wert der Einführung dürfte wohl das Interesse für
die Einrichtungen der Anstalt recht rege gestalten.

— Moderne Bibelabende. Morgen Mittwochabend findet
in der Lutherkirche der vierte der modernen Bibelabende statt.
Das Referat hat Pfarrer Beckmann. Es bandelt sich um die
Frage , welchen bleibenden Wert und welche bleibende Bedeutung
das in den drei ersten Abenden geschilderte Jesusbild der Evan¬
gelien hat.

— Der Rheinländcrverein hält morgen Mittwochabend im
Bereinslokal „Friedrichshof" seine erste ordentliche Monats¬
versammlung ab, zu der ein reichhaltiges Programm ausgestellt
ist. Der Verlauf dieser ersten Monatsversammlung soll recht
feierlich gestaltet werden. Landsleute und Gäste sind will¬
kommen. (Siehe Anzeige Seite 9.)

— Konkursverfahren, über das Vermögen des Guts¬
besitzers Otto Jung  in Rüdesheim a. Rh. ist das Konkursver¬
fahren eröffnet. Rechtsanwalt Justizrat v. d. Heyde in Rüdes¬
heim wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforde»
rungen sind bis zum 23. Februar 1911 bei dem Gericht anzn-
melden.

— Winterausflug in die Schweiz. Das bekannte Reise¬
bureau L. Lyßenhop u. Ko.-Mainz veranstaltet vom 23. Febr.
bis 2. März cr. die zweite Gesellschaftsreisedieses Winters nach
Davos-St . Moritz. _

Theater, Kunst. Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Zur Nachfeier deS 100jährigen

Geburtstages von Roderich Benedix geht am Königlichen Theater
eine Neustudierung des Lustspiels „Die zärtlichen Verwandten"
am Freitag , den 10. d. M., in Szene . Die Inszenierung wird
das liebenswürdrge alte Lustspiel in die Zeit seiner Entstehung
zurückverleaen und dekorativ, kostümlich, sowie im darstelle¬
rischen Stil die Naivetät seines hausbackenenMilieus wiederzu¬
geben versuchen. Die Hauptrollen werden gespielt von den
Herren Rodms , Schwab, Herrmann und Walberg, von den
Damen Gauby, Blerbtren. Eichelsheim, Schwartz, Braun -Grosser
und Schrotter . Das Stuck wird von Herrn vr . Oberländer in
Szene gesetzt. Dre Vorstellung findet im Abonnement v statt.

* Residenz-Theater . Fräulein Adeline R o s m e r wurde
nach zwermalrgem erfolgreichem Gastspiel auf mehrere Jahre
an das hrestge Residenz-Theater verpflichtet.

* Kurhaus . Großem Interesse dürfte der Schwank-
A b e n d v o n R o d a Roda  am Freitag dieser Woche im
kleinen Saale des Kurhauses begegnen.

* Frankfurter Stadttheater . (Svielplan .) Opern-
Haus.  Drenstag , den 7. Februar : „Madame Butterfly ". Mitt¬
woch,, den 8. : „Ein Walzertraum ". Donnerstag , den 9.: „Die
Walküre' . Freitag , den 10.: Geschlossen. Samstag , den 11.,
nachmittags %4 Uhr: „Aschenbrödel". Abends 7 Uhr: „Der
Freischütz . Sonntag , den 12.. nachmittags %4 Uhr : „Die ge¬
schiedene Frau ". Abends 7 Uhr: „Tiefland ". Montag , den 13.:
„Der Zigeunerbaron". Dienstag , den 14.: „Der fliegende
Holländer . Mittwoch, den 15.: „Der Graf von Luxemburg".
— S cha u s p relhaus.  Dienstag , den 7. Februar : „Anatol-
Zyklus . Mrttwoch, den 8.: „Anatol -Zyklus". Donnerstag,
den 9. :̂ ,»Maria Stuart ". Freitag , den 10.: „Glaube und
Heimat . Samstag , den 11., zum erstenmal: „Cyrano von
Bergerac . Romantische Tragödie in 5 Aufzügen von Eduard
Rostand. Deutsch von Ludwig Fulda . Sonntag , den 12., nach¬
mittags %4 Uhr: „Der Raub der Sabinerinnen ". Abends
7 Uhr: „<Arano von Bergerac". Montag , den 13.: „Anatol-
Zyklus . Dienstag , den 14.: „Die Macht der Finsternis ". Mitt¬
woch, den 15.. nachmittags 2-/» Uhr: „Wilhelm Tell". Abends
7 Uhr: „Cyrano von Bergerac".

Aus dem Landkreis Miesbaden.
wc. Biebrich, 5. Februar . Seitdem der Biebricher Bei¬

geordneteT r o p p als Direktor an die Spitze des Feuer-
.öschwesens  im Bezirk getreten ist, macht sich dort eine
außerordentliche Rührigkeit geltend. Er hat sich zunächst um die
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Ausbildung der Mannschaften , dann um die Organisation der
Korps außerordentliche Verdienste erworben. In Wild

ist und sich gleich dem BezirksverLande der Wehren angeschlossen
hat . Von seiten der Nassauischen Brandversicherungsanstalt
wurde der Wehr zu ihrer Ausrüstung und Uniformierung ein
Betrag von 400 M . überwiesen . — Die Pflichtfeuerwehr in
Kloppenheim  hat eine 12 Meter lange , tragbahre, zwei¬
teilige Schiebeleiter erhalten , welche vom Branddirektor Trapp
geprüft und für gut befunden worden ist. — Auch das kleine
Georgenborn  wird demnächst seine eigens freiwillige
Feuerwehr haben und damit einem längst am Platze emp¬
fundenen Bedürfnisse entsprechen. An Feuerlöschgerätschaften
sind bereits vorhanden eine vierrädrige Saug - und Druckspritze,
ein zweiräderiger Hydrantenwagen mit Leitergerüst, eine zwei¬
teilige tragbare Schiebeleiter , Haken-, Dach- und Anstell¬
leitern , Petroleumfackeln usw . Die Wasserleitung am Orterit einen bedeutenden Hochdruck.—Unter dem Druck der Kon-

urrenz,  welche ein Mainzer Großschlächter unseren
Metzgern  machte , indem er am Platze eine Filiale errichtete
und Fleische usw . zu erheblich billigeren Preisen abgab als sie
sonst üblich waren , haben unsere Metzger sich dazu verstehen
müssen, auch ihrerseits mit den Preisen  für Schweinefleisch
und bessere Wurstsorten um 20 Pf . das Pfund herunter zu
gehen.

— Sonnenberg , 6. Februar . Dienstag , den 19. d. M .,
feiern die Eheleute Ernst Sparwafser  und Frau das Fest
der silbernen Hochzeit . — Das Fest der goldenen
Hochzeit  feiern Montag , den 20 . d. M „ die Eheleute Got-
schalk G u t m a n n und Frau , Sarah , geb. Heymann.

— Kloppenheim, 5. Februar . Das 50jährige Fahnen¬
jubiläum könnte in diesem Jahre der Gesangverein..Ein
tr ~ “ 11 — - - - *1 —RS
von der Veranstaltung einer Festlichkeit Abstand genommen

Uassauische Nachrichten.
Landesversammlung der nass. nationallibcraleu Partei.

Limburg, ü. Februar . In unserer Stadt tagte heute der
Landesverband der nationalliberalen Partei Nassaus. In
der öffentlichen Versammlung am Nachmittag sprach Land-
tagKabgeordneter Kommerzienrat Bartling (Wiesbaden)
über die politische Lage in Nassau. In seinem Referat
suchte er zunächst an Hand der Wahlergebnisse von 1893 und
1907 darzutun, daß die Nationalliberalen 4- bis ömal
stärker seien als die Freisinnigen und das Aufstellen von
Kandidaten von seiten der Freisinnigen Bolkspartei ganz
zwecklos, ja, sogar eine Unterstützung der Gegenkandi¬
daten  bedeute . In fast allen Wahlkreisen könnten
die Nationalliberalen siegen, wenn die Freisinnigen auf
aussichtslose Sonderkandidaten  verzichteten. (Wel¬
ches Äquivalent  die NationaMberalen für diesen
Verzicht  auf die Sanderkandidaturen der Freisinni¬
gen bieten wollen,  darüber vermissen  wir die
Angabe in dem verspätet bei uns eingelaufenen Bericht
unseres Limburger Korrespondenten. Die Red.) Redner
gab aber trotzdem der Hoffnung Ausdruck, daß sich dennoch
eine Einigung werde erzielen lassen. — Reichstagsabgeord-
neter Justizrat vr . Junck (Leipzig) Wach dann über die
Reichstagswahlen 1911. Redner glaubt, daß die Wahlen
im Oktober oder November getätigt feien, möglich sei aber
auch, daß der Termin der Wahlen noch weiter hinausge¬
schoben werde, auch sei eine frühzeitige Auslösung infolge
einer Obstruktion bei der Reichsversicherungsordnung nicht
ausgeschlossen. Für die allgemeinen Wahlen verwarf der
Vortragende die „Politik der Sammlung ", die keine Wäh¬
ler auf die Beine bringe. Er befürwortete jedoch ein ge¬
meinsames  Zusaimnengehen zwischen Konser¬
vative « und Liberalen  wegen der gemeinsamen
Staatsauffassung , nur müsse dies unter dem Prinzip der
Gleichberechtigung geschehen. Redner sprach dann für eine
maßvolle Sozialpolitik und beleuchtete das Verhältnis der
NationaMberalen zum Mittelstand und der Landwirtschaft.
In Steuerfragen wünffcht er Berücksichtigung des Mittel¬
standes, im übrigen greift er die Partei wegen ihrer Hal¬
tung bei der Zolltarifverhandluwg an, auch in Zukunft wolle
die Partei auf diesem Boden stehen. Die Sozialdemokratie
betrachte sich als Todfeindin der Nationalliberalen , die
Partei habe deshalb keine Veranlassung, ihr nachzulaufen.
Die Partei sei Wohl im großen und ganzen auf absolute
Selbständigkeit angewiesen. — Landtagsabgeordneter Amts-
gerichtsrat Dt . Lohmann (Weilburg ) sprach dann über
die preußische Politik, polemisierte stark gegen Konservative
und Zentrum, letzteres treibe einen Patriotismus mit be¬
schränkter Haftung. Den Modernisteneid nannte er eine
Konsequenz der Unfehlbarkeitdes Papstes. Den Religions¬
lehrern, die dm Modernisteneid geleistet, sei es unmöglich, in
ethischen Fächern weiter zu unterrichten. Im weiteren
sprach Redner gegen den Block von Bassermann bis Bebel
und lehnte eine parlamentarischeRegierung nach englischem
Muster ab. Der Wahlkampf solle mit vornehmen Waffen
geführt werden, damit die Bildung eines neuen Blocks sich
ermögkichm lasse. Die Versammlung wurde um GVZ Uhr
mit dem Kaiferhoch geschlossen.

Eine Gasexplosion.
o. Oberlahnstein, 6. Februar . Im Hotel „Kaiserhof",

in dem kurz vorher Reparaturarbeiten an der Gasleitung
vorgmammm worden waren, entstand eine heftige Gas¬
explosion,  als der Besitzer Sauer mit einem offenen
Licht ein Zimmer des oberen Stockwerks betrat. Sauer
wurde in ein anstoßendes Zimmer geschleudert und im Ge¬
sicht und an dm Händen schrecklich verbrannt.  Die
Zimmertür war in kleine Teile zerrissen, die Türumrah¬
mung wie mit einer Axt auseinandergerissen, die Decke
wurde an vier Stellen stark beschädigt und in zwei an- ,
stoßenden Zimmern wurden nochmals Türm und Fenster
in unglaublicher Weise zerstört.

no . Laufenselden , 6. Februar . An die durch die Pensionie¬
rung des Lehrers Minola frer gewordene Lehrerstelle dahier
wurde heute einstimmig der Lehrer Schroth  aus Walderlen¬
bach. Großherzogtum Hessen, gewählt.

— Aus dem Rheingau , 5. Februar . Eine für Winzer
wichtige Entdeckung  hat soeben der Rentmeister
I . Kögl er in Eltville  gemacht . Durch geduldige Ver¬
suche hat er die für die Bekämpfung des Heu - und Sauer¬
wurmes  außerordentlich wertvolle Tatsache festgestellt, daß
der Wurm sich nicht nur in oberirdischen Schlupfwinkeln . in
Ritzen von Pfählen usw . zur Überwinterung versteckt, sondern
die Puppen teilweise auch im Boden  überwintern . Die Ver¬
suche, die zu dieser Entdeckung führten , müssen wohl als völlig
einwandfrei erachtet werden, so daß die Richtigkeit des Eraeb-

msses nicht in Zweifel gezogen werden kann. Köaler nahm an
verschiedenen Stellen einer vom Sauerwurm verseuchten Lage
im Eltviller Sonnenberg . Bodenproben . Den Grund , der, auS
mehligem Lehm mit wenig Gestein bestand, wusch er in einem
feinmaschigen Siebe aus und es fanden sich darin Sauerwurm¬
puppen in verhältnismäßig großer Zahl , die sich fast alle als
lebensfähig erwiesen. Und zwar waren die Puppen meistens
ohne Kokons (Verpuppungsgespinst ) , woraus Kogler schließt, daß
sie sich zuerst in anderer Stelle , hinter Laub. Pfählen usw . zu
verpuppen begonnen hatten , diese .Schlupfwinkel aber verließen,
als z. B . das schützende Laub abfiel . Es ist nun aber möglich,
daß die Sauerwurmpuppen nur in solchen Böden überwintern,
die weich genug find, um das Einbohren und im Frühjahr dem
Schmetterling das Ausschlüpfen zu ermöglichen. Kögler hat
auch Schieferboden und Kiesletten untersucht, ohne Sauerwurm-
puppen darin finden zu können Da es sich hier um steinige
Böden handelt , war dre Untersuchung in der beschriebenen Art
jedoch nicht zuverlässig , weshalb die Bodenproben ins warme
Zimmer gebracht wurden , wo das Auskriechen der Sauer¬
würmer , wenn solche vorhanden sind, nicht lange auf sich warten
lassen kann. — Bei der ungeheuren Wichtigkeit des Kampfes
gegen den alles zerstörenden Heu- und Sauerwurm kann man
solchen Forschungen nur , allgemeine Beachtung wünschen.
Jedenfalls ist die Kenntms der Taffache , die berufenerseits
natürlich genau nachgeprüft werden mutz, daß der Sauerwurm
auch den Boden aufsucht, von ganz hervorragender Wichtigkeit.

pp. Niederneisen, 5. Februar. Von einem tragischen
Geschick  wurde vorgestern Mittag im Marschallscken Walde
bei Hahnstätten der 31jährige Wagner Wilh. Stotzern  hier
betroffen. Er war aus dem Wagen mit dem Ausladen von
Wellen beschäftigt, als er plötzlich einen Herzschlag erlitt und
von dem hoch beladenen Wagen heruntersiel. Der Tod trat
sofort ein.

z. Braubach, 6. Februar . Einbruchsversuche auf
der Marksburg  machten viel von sich reden. Jetzt gestand
der Burgführer ein, daß dieselben von ihm erfunden  waren;
er habe sich bei seinem Chef, dem Restaurateur Willems , der
ihn entlassen wollte , wichtig machen wollen.

nh . Nassau a. d. L., 6. ge &ruar . . Einbruchsdieb,
stähle  kamen in den letzten Monaten öfters hierselbst vor.
In der vorletzten Nacht wurde emem Metzger Wurst aus dem
Laden geholt. Auch in diesem Falle gelang es nicht, den Täter
zu ermitteln.

Rs . Nastätten . 6. Februar . Die Stadtverordneten -Ver-
sammluna beschloß vorgestern, den Rest der Neupflasterung der
Stadt nebst die zum Teil noch fehlende Kanalisation  m
diesem Jahre zur Durchführung zu bringen . Die Kosten werden
sich aus ca. 85000 M . belaufen , die durch eme Anleihe gedeckt
werden sollen. In der gleichen Sitzung wurden dem Magistrat
100 M . zur Verfügung gestellt, um mit der Baum-
pflanzung  innerhalb der Stadt beginnen zu können, über
die Entfernung der großen Kastamenbaume und Ersatz durch
kleinere Bäume auf dem Adolssplatz konnte eme Einigung nicht
erzielt werden.

pp . Flacht, 5 . Februar . Drei Handwerksburschen,
die in einer hiesigen Wirtschaft wahrschemlich etwas stark ge¬
zecht hatten , kamen auf der Straße in ,Streit , wobei sie mit
Heugabeln  aufeinander losgingen . Die Ursache des Streites
soll ein mit Wurst belegtes Brot gewesen sem. Einer von ihnen
erlitt hierbei, obwohl sofort ewige beherzte Leute herber-
sprangen , um den Streit zu schlichten, so schwere Wunden
am Kopfe, daß er in das neue Krankenhaus nach Diez trans¬
portiert werden mußte.

Gerichtliches.
A«s Mesbaderrrr Gerichtssiilen.

•wc. Die Wurstküche. Das Urteil in der Verhandlung
gegen dm MetzgermeifterR e c c i u s von Unterliederbach
nahm den Angeklagten in eine Woche Gefängnis  nebst
1000 M. Geldstrafe  und ordnete zugleich die öffentliche
Bekanntgabe des entscheidenden Wortlautes des Urteils an.
Die Verurteilung erfolgte aus § 10 des Nahrungsmittel¬
gesetzes.

Aus auswärtigen Gerichtssäle«.
»li. Das Züchtigungsrechtder Lehrer. Das Oberver¬

waltungsgericht hat eine Entscheidung gefällt, welche zu
der sehr umstrittenen Frage des Züchtigungsrechts . der
Lchrer Stellung nimmt. Ein Lehrer N. hatte einem
Knaben wegen fortgesetzter Trägheit 2 Schläge mit einem
Rohrstock über das Gesäß versetzt. Ein Arzt hatte fest-
gestellt, daß sich auf dem Gefäß des Knaben zweifinger-
breite, geschwollene und blutunterlaufene Striemen be-
fanden. Der Knabe verspürte angeblich nicht nur Schmer¬
zen am Gesäß, sondern auch in dm Beinen, im Leibe und
im Kopfe. Als der Vater des Knaben den Lehrer auf
Schadenersatz verklagte, erhob das Provinzialschulkollegium
zugunsten des Lehrers den Konflikt mit dem Anträge, das
Verfahren gegen den Lehrer einzustellen, da dieser seine
Amtsbefugnis nicht überschritten habe. Nachdem, das
Oberverwaltungsgericht noch ein ärztliches Gutachten ein¬
geholt hatte, erklärte es den Konflikt für begründet und
stellte das gerichtliche Verfahren endgültig ein, indem u. a.
ausgeführt wurde, das gerichtliche Verfahren sei nach dem
Gesetz vom 15. Februar 1854 dann einzustellen, wenn un¬
zweifelhaft feststehe, daß Beamte sich einer Überschreitung
oder Unterlassung einer ihnen obliegendm Amtshandlung
nicht schuldig gemacht haben; eine solche Überschreitung sei
vorliegend zu verneinen. Der Lehrer hatte ausreichenden
Grund, den Knaben zu züchtigen, weil der Knabe mildere
Mittel der Schulzucht unbeachtet gelassen und sich fortgesetzt
träge erwiesen habe. Nach verständigem Ermessen habe der
Lehrer darüber zu befinden, wann er eine körperliche Züch¬
tigung für geboten halte. Eine Züchtigung in der Weise,
daß einige Schläge mit einem dünnen Rohrstock über das
Gesäß versetzt werden- sei vom Arzt nicht beanstandet wor¬
den. Erfolg konnte bei dem kräftigen Knaben von elf
Fahren aber nur eine energische Züchtigung haben. Wenn
auch der Knabe einige Tage in der Schule fehlte und über
erhebliche Schmerzen klagte, so könne dafür der Lehrer
nicht verantwortlich gemacht werden, da er die gebotenen
Vorsichtsmaßregeln beachtet habe. Anders wäre ent¬
schieden worden, wenn der Lehrer den Knaben gegen den
Kops geschlagen hätte.

Kleine Chronik.
Zu dem Berliner Eisenbahnunglück. Zu dem Zugzu¬

sammenstoß an der Station Baumschulenwegwird noch
berichtet: Es haben sich als leicht verletzt insgesamt 27
Personen gemeldet. Schwer verletzt sind nach amtlichen
Meldungen sechs Personen. Bei sämtlichen hat sich das
Befinden etwas gebessert, so daß bei keinem unmittelbare
Lebensgefahr besteht. Die Schuldfrage ist jetzt nach den amt¬
lichen Mitteilungen als ziemlich geklärt anzusehen. Wie
Mn berichtet, wird dem Lokomotivführerdes Rixdorfer

Zuges, Heinz, die Schuld an dem Unglück beigemesserr.
Heinz versichert aber mit aller Entschiedenheit, daß sein Zug
freie Fahrt gehabt habe. Nach denl Befund der technischen
Anlagen erscheint diese Aussage jedoch als irrig.

Die Pest. Aus C Harb in  wird gemeldet: In allen
Dörfern auf dem Wege nach Peking ist die Pest konstatiert.
In Peking selbst fit eine Panik ausgebrochen. Sämtliche
Konsulate in Tientsin sind augenblicklich isoliert. Der Ver¬
kehr auf der chinesischen Bahn ist eingestellt. Die chinesische
Regierung ist vollständig kopflos geworden und erwartet
eine antidynastische Bewegung. Die deuffche Behörde ver¬
bietet das Anlegen der Dampfer in der Kiautschou-Bucht.
über das Gebiet wurde der Kriegszustand verhängt. Im
Petersburger Ministerrat wurde der Vorschlag, den Pelt--
herd Fudjadian mit einem Militärkordon abzuschließen,
aus internationalen Rücksichten abgelehnt. In Charbin
sind wieder 20 Chinesen und 2 Europäer gestorben- —
Seit Beginn der Pestepidemie sind in Zizikar  ungefähr
1000 Todesfälle  vorgekomrnen. In der letzten Zeit
sterben täglich 40—50 Personen. — Der Bakteriologe Kiia-
sato reist am 12. Februar in Begleitung des CHM des
Kolons alamts nach der Mandschurei ab, um die Sicherheits-
maßregeln gegen die Pest zu prüfen. Die Regierung for¬
derte vom Reichstag einen Kredit von einer Million Gert
zur Bekämpfung der Seuche.

Ein Fürst in den Zähnen eines Pferdes. Mst
Friedrich von Waldeck und Pyrmont wurde beim Betreten
feines Marstalles durch den Biß einer Stute an der Rase
verletzt. Nur durch die Geistesgegenwart des Fürsten, der
sich durch einen Faustschlag von dem bissigen Tier« be¬
freite, wurde weiteres Unheil verhütet.

Ein Raumbord. In der Nähe der Station Ätzer -!
ballig  bei Augustenburg wurde die Leiche des SchuL-
machermeisters Woelbers in Atzerballtg mit eingeschlagenem
Schädel vorgefunden. Ein des Raubmordes verdächtiger
Schweizer namens Lestly Laese aus Graveustern wurde
verhaftet.

Zu dem Brande der Pforte in Konstantinopel wird
noch gemeldet: Von den hundert Amtsdienern, welche das
Erdgeschoß bewohnen, wurden zwanzig verhaftet, ebenso
zwei Polizisten. Die Polizei und die öffentliche Meinung
ist der Überzeugung, daß eine verbrecherische Brandlegung
seitens derselben unentdeckten Urheber vorliege, dir seiner¬
zeit den Brand im Parlamentsgebäude verursacht hatten.
Die Regierung soll mehrere Drohbriefe von geheimen
Komitees erhalten haben, daß die öffentlichen Gebäude
niedergebrannt würden.

Falschmünzer. Die Polizei in Saatz verhaftete einen.
20jährigen Graveur Weport und zwei Kollegen, weil frei
falsche Kronenstücke anfertigten. Die Komplizen beschul¬
digen Wopart, auch in Deutschland falsche Hundertmark¬
scheine hergeftellt zu haben. Alle drei legten schließlich ein
Geständnis ab.

Die 253 abgetriebenen Fischer gerettet. Die Eisscholle,
auf der am Björkösund im finnischen Meerbusen 353 Fischer
ins Meer abgetrieben wurden, ist an der Insel Seekar ge¬
landet. Die Fischer sind fänttlich gerettet.

Hi Handel . Industrie.
e Volkswirtschaft , b

Die nassanisebe Weinkreszcnz im Jahre 1910.
Die soeben erschienene amtliche Übersicht über die

nassauische Weinkreszenz im Jahre 1910 bietet ein noch viel
trüberes Bild, als man bisher angenommen hatte, scrtvohl nach
der Qualität wie nach der Quantität. Auf 3092.52 Hektar
Weinbergsland wurden 13 650.26 Hektoliter Weißwein und
88.02 Hektoliter Rotwein, insgesamt also 13 738 Hektoliter Wem
geerntet gegen 94 541.08 Hektoliter im Jahre 1905, 12 772.43
Hektoliter im Jahre 1906, 36 971.87 Hektoliter im Jahre 1907,
4li 028.32 Hektoliter im Jahre 1908 und 39 725.24 Hektoliter im
Jahre 1909. Bemerkenswert ist, daß die Größe des Weinbergs¬
landes überhaupt in den vorletzten drei Jahren (1907 bis 1909)
von 3957.13 Hektar auf 3998.52 Hektar gestiegen, während das
in Ertrag stehende Gelände von 3128.88 Hektar auf 3048.59,
Hektar zurüokgegangen war. Im letzten Jahre ist infolge der
wiederholten Mißernten das Weinbergsgelände überhaupt um!
16 Hektar, das im Ertrag stehende Weinbergsland um 26 Hektar
zurückgegangen. Ein Teil dieses Rückgangs ist allerdings auch
auf die weiter um sich greifenden Reblausherde zurückzü-
führen. In einzelnen Bezirken steht kaum %,  in anderen so¬
gar kaum Vio des Wembergslandes im Ertrag. Bei der letzten
Weinernte hatten 13 Gemeinden mit 73.03 Hektar Weinbergs-
land überhaupt keinen Ertrag und eine Gemeind« eine Miß¬
ernte. Der Durchsehnittsertrag entsprach bei Weißwein % bis

bei Rotwein 4/io bis Vas Herbst. Durchschnittlich wurden
auf ein Hektar im Ertrag stehenden Weinberg 4tVm Hektoliter
geerntet, gegen 13 Hektoliter im Vorjahr. Die Qualität des
Weines schwankt zwischen schlecht bis mittel und war nur in
fünf Gemeinden gut. Der Preis für Most schwankte bei Weiß¬
wein zwischen 360 bis 1450 M., bei Rotwein zwischen 978 bis
2700 M. pro Stück. Ans besten schnitt der Rheingaukreis ab,
der auf 1938.70 Hektar Weinbergen, die im Ertrag stellen,
11 154.98 Hektoliter Weißwein und 36.50 Hektoliter Rotwein
herbstete ; der Kreis St. Goarshausen erzielte auf 642 Hektar
1437.62 Hektoliter Weißwein und 38.72 Hektoliter Rotwein, des
Landkreis Wiesbaden  auf 367.86 Hektar 916.30 Hekto¬
liter Weißwein und 5 Hektoliter Rotwein.

•  Banken nnd Korse,
* Reichsbank. In der Sitzung des Zentralausschusses der

Reichsbank führte Präsident Ravenstein aus, daß der Stand
der Bank leidlich befriedigend sei. Der Mietallvorrat sei
günstiger, als im Vorjahr, man dürfe aber nicht außer acht
lassen, daß das Reich in diesem Jahre die Bank fast gar nicht
in Anspruch genommen habe. Dagegen sei die Anlage an.
Wechseln und Lombard um 100 Mi 11. M. am 3. Februar höiier
gewesen als in den Vorjahren bis 1905, mit alleiniger Ausnahme
von 1908. Die fremden Gelder hätten eich vom 81. Januar bis
2. Februar von 540 auf 508 Mull. M. verringert. Dies sei der
niedrigste Stand in den letzten drei Jahren . Trotz der schein¬
baren Geldfülle seien die Anspannungen immer noch sehr
groß und in Berlin hätten sich die Ansprüche an die Rank in
den ersten Tagen des Februar bedeutend höher gestellt als in
der gleichen Zeit des Vorjahres. Die Geldflüssigkeit sei noch
nicht durch eigene Kraft gesichert, sie sei zu einem Teil aus¬
ländischen Geldern zu verdanken. So sehr die Reichsbarf'-
auch bestrebt sei, dem Handel und der Industrie Erleichte¬
rung zu verschaffen, so sei sie doch nicht in der Lage, eine
Diskontermäßigung in größerem Ausmaße als % Proz . vorzu-
nehmen und man müßte eine weitere Entwickelung des Geld-;
Marktes abwartan . Ferner wird noch mitgeteilt, daß am
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4. Februar eine steuerfreie Noten re serve von 186 Millionen be¬
standen habe gegen 78 Millionen der gleichen Zeit im Vorjahr,
was unter Berücksichtigung der Erhöhung des Notenkontingents
gegen das Vorjahr eine tatsächliche Besserung um 30 Millionen
bedeute.

= Preuffische Piandbiietbank . In der Aufsichtsratssitzung
wurden die Rechnungsabschlüsse für das verflossene Jahr vor
gelegt . Der Reingewinn beträgt 3 172365 .03 M. gegen
3 960880.55 M. im Vorjahr. Es wurde beschlossen, die Ver¬
teilung einer Dividende von 8 Proz . wie im Vorjahr auf das um
3 Mill. M. höhere Aktienkapital in Vorschlag zu bringen, sowie
der Provisions -Reserve die späteren Jahren angehörenden Be¬
trüge mit 213 497 .50 M. und der Agio-Reserve das beim Rück¬
kauf der Emissionspapiere erzielte Disagio mit 384 847 .30 M
zu überweisen. Für die außerordentliche Reserve sollen
300 000 M. und für Talonsteuer 150 000 M. zurückgestellt wer¬
den. Als Gewinnvortrag verbleiben 246 863.16 M. gegen
244 77̂ .48 M. Weitere Angaben folgen in den nächsten Tagen
nach Erscheinen des Geschäftsberichts . Die Generalversamm
hing wird auf den 25. Februar berufen.

* Deutsche Hypothekenbank, München. Die Generalver¬
sammlung der Deutschen Hypothekenbank in Meiningen ge¬
nehmigte die Verteilung einer Dividende von wieder 7 Proz.
Die Zahl der Aufsichtsratsmitglieder wurde auf 16 erhöht.

* Dividenden . Der Aufsichtsrat des Elberfelder
Bankvereins schlägt der Generalversammlung wieder 614, Proz
Dividende vor,

Anleihen,
w. Bayerische Staatsanleihe . Die Bayerische Regierung

hat die 4proz., bis [1920 unkündbare Staatsanleihe im Betrage
von 50 Mill. M. an das seitherige Bayern-Konsortium begeben,
welches die Anleihe am Anfang nächster Woche zur Zeichnung
auflegt

w. Dortmunder Anleihe. Die Stadtverordneten zu Dort¬
mund genehmigten die Annahme einer 4proz., vom Jahre 1914
mit 3 Proz. zu tilgenden Anleihe von 3 Millionen.

Industrie und Handel.
* Hannoversche Aktien-Gnmmiwarenfabrik. Der Abschluß

für 1910 würde wieder 6 Proz. Dividende auf beide Aktien¬
gattungen gestatten. Der Aufsichtsrat schlägt jedoch vor, den
Reingewinn zu Abschreibungen zu verwenden, um die finan¬
zielle Position zu stärken.

* Die Lederwerke vorm . Mayer, Michel n. Deninger i. Liqn
in Mainz beruft eine Generalversammlung zwecks Ernennung
eines Liquidators.

* Dividenden. Die Filzfabrik Fulda  bringt für das abge¬
laufene Geschäftsjahr Etil; Proz. Dividende gegen 10 Proz. im
Vorjahr in Vorschlag. — Die Vereinigten Sohuhstafi-Fabriken
Fulda  bringen für 1910 eine Dividende von 11 Proz. gegen
9 Proz. im Vorjahr zur Verteilung.

Verkehrswesen.
* Contmental -Hotel, Aktiengesellschaft , Frankfurt a. M.

Nach dem knapp gehaltenen Geschäftsbericht stieg in 1909/10
beim Württemberger Hof in Nürnberg der Verkehr. Über den
Geschäftsgang des Edenhotels in Wiesbaden wird nichts mit¬
geteilt Dem Überschuß von 275 570 M. (i. V. 252 324 M.)
stehen [174 205 M. (167 654 M.) Unkosten gegenüber. Wie sich
der Überschuß auf beide Hotels verteilt , wird nicht hinzuge¬
fügt. Die Abschreibungen mit 48 410 M. (48158 M.), wovon
33 035 M. (29 807 M.) auf den Württemberger Hof und 15 37 M.
(18 351 M.) auf das Eden-Hotel entfallen, umfassen wenig über
1 Proz. der Gesamtanlage. Aus dem verbleibenden Reingewinn
von 52 725 M. (39 680 M.) werden 214 Proz. (2 Proz .) Dividende
verteilt und 3494 M. (3719 M.) vorgetragen. In der Bilanz
figuriert bei 1.70 Mill. M. Aktienkapital das Eden-Hotel mit
1847 375 M. (1851:351 M.), worauf 1.10 Mill. M. Hypotheken
ruhen.

— Luxemburgische Frinz-Hemrich-Eisenbahn. Die Ein¬
nahmen aus dem Bahnbetrieb im Monat Januar betrugen
603 321 Frank, das ist ein Mehr von 99 626 Frank in der ent¬
sprechenden Zeit des Vorjahres.

* Dividenden . Der Aufsichtsrat der Deutsch-Australischen
Dampfschiffs-Gesellschaft schlägt eine Dividende von 9 Proz.
(i. V. 7 Proz.) vor. _ _ _

Berliner Börse.
(Letzte Notierungen vom 7. Februar.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatt ».)
Dir. _ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellseheft . • ■ 171.50 179.75
6 Commerz- u. Discontobank , , 8' ■ 118 118.30
«V» Darmstädter Bank » . ■ ■ . ■ 131.25 131.25

12',. 267.30 267
8 Deutsch -Asiatische Bank . . . ■ 142.25 142.75
5 Deutsche Effekten - u, Wecheelbank 112.70 112.90
9‘/s L-seonto -Commandit ■ . « ■ 196 195.30
fV* • • 164.30 164.20

Nationalbank für Deutschland , 134.60 134.60
10 Oesterreichische Kreditanstalt 214 —
0.83 Reichsbank » 142 142
7'/. Schaafhausener Bankverein . 144 143.80
7*/» Wiener Bankverein . . « . 142.25 —
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfaudbr, 147.75 147.50
8',. Berliner Grosse Strassen bahn . . 199.30 199.40
6 Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 127 126
6 Hamburg-Amerik . Paketfahrt . 143 143
0 Norddeutsche Lloyd-Actien * 106.75 106.25
«•/* Oesterreich-Ung . Staatsbahn < 157.60 157
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) 2080 20.80
«'/. Gotthard . > » . , » > . — —

Oriental. Eisenb .-Betrieb . . 154.50 157
t Baltimore u. Ohio . 109.70 109.50
6 Pennsylvania . . . . . . . — . -
44/. Lux. Prinz Henri . . . . . 147 147.50

10 Neue Bodengesellschaft Berlin 147 147.25
5 Südd. Immobilien 60 % . , . 92 92
0 Schöfferhof Bürgerbräu . , , 97 ' 96.50
0 Cernentrv. Lotbringen » , » 122.76 122

27 Farbwerke Höchst . . . » » 527.50 524.25
32 Obern. Albert . . . . . . . 482.75 482.80
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act. 187.80 187.50
6 Felten & Guilleaume Lahm. » 155 155
5 LaJuneyer . . . . . . . . 119.75 118.50

.6
10

Schlickert . . . . . . . .
Rhein .-Westfäl . Kalkwerke , » 161.60

178
162.40
178.75

25 462 468
15 Zellstoff Waldhof . . . . . 268 265
12 234.40 233.75
5 Buderus . . 111.75 111.60

11 Deutech-Luxembur* . 199.30 199.70
8 Escbweüer Bergw. . B N 186 185.75
3 Friedrichshütte . . . . . . 137 137.50
9 Gel senkte ebener Berg . . . . 211.10 213.50
0 do. Guse . . . . 76 76.25
8 Harpener » . . . . . . . 190.40 190.75

15 Phönix » » » . » » » » » » 244.70 244
4 Laurahütte . . . . . . . . 135.30 175.70

14 Au Rem. Elektr . Gesellsch . . . 268.80
Tendenz:

238.20
still*

Preiinotiernngaitelle
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

Getreide und Raus.

Für 100 kg gute marktfähige Ware.
Hei

Umsatz
itige Notier«

Stimmung
ng.

Preise

Vorwöchent-
liohe Preise

JUt
klein

klein

mittel

abwartend

fest

stetig

Weisen , hie».
„ nordd.

Roggen , hie».
Gerste, Ried-

ünd Pfälzer
Gerste,

Wetterauer
Hafer, hies.

„ neuer
Mais,

» La Flata klein
Mannheim, 6. Februar 1911.

A.mtLNotitmngde Börse (eig , Depesche)
Weisen . . . .
Roggen , Pfälzer , neuer.
Gerste , badische , neue . . . . . .
H«f*r.
Raps.
Donau -Mais . . .
Mais, La Plata . . . . .

Mains, 6. Februar 1911.
Offizielle Notierung.

Weisen . .
.

6 -» t. . . .
Hafer.
Mais.
R»P* - . . . I .

Diez , 6. Februar 1911.
Amt!. Notierung.

Weizen . .
Kvggsn . .
Gerste.
Hafer.
Heu . .
Raps  .

20.30- 20.40 20.30 - 20.50

16.00- 16.1016 .16- 16.25

18.50- 19.5018 .50- 19.50

18.00- 19.00 18.00—19.00
15.50- 16.50 15.50- 16.50

14.00
13.60- 14.00
14.00- 14.2514 .00—14.50

21.25 21.25- 21.50
16.00- 16.25 16.00- 16.25
17.00—18.00 17.00- 18.00
15.75—16.5015 .75- 16.50
26.50—27.25 28.50—27.25
14.50—14.75 14,50—14.75
14.50—14.75 14.50—14.75

20.40—21.00 20.50—21.10
15.75—16.5015 .60- 16.10
17.00- 17.7517 .25- 18.00
15.60—16.3015 .60- 16.20

21.00- 21.12 21.00
15.06- 15.3315 .06- 15.20
16.14—16.92 13.84—14.50

16.20 14.60- 15.00

Han und Stroh.
Frankfurt a'M., 27 . Jan. 1911.

(Amtliche Notierung ).
Heu.
Stroh , . . .

Kartoffeln.
Frankfurt a/M., 6. Febr. 1911.

(Eigene Notierung ).
Neue Kartoffeln in Waggonlad.

do. im Detailverkauf

Heutige Preise |Vorwöch. Preise
per Zentner per Zentner
3.00- 3.50
2.50- 2.60

*-

per 100 kg
Heutige Preise

JÜ.
Vorwöch . Preise

M
7.00- 7.50

8.50
7.00—7.50

8.50
Obst

Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.
Frankfurt a. M„ 6. Februar 1911.

Kastanien I. Qual. 16, II . Qual. 12. Orangen I. Qual. 18,
II . Qual. 13. Aepfel I. Qual. 16—25, II . Qual. 10— 12. Zwerg-
obzt I. Qual. 30 —50. Kochäpfel I. Qual. —.— Birnen I. Qual.
25—30, II. Qual. 12—20. Zwergobst I. Qual. 35—55. Koch-
birneu I. Qual. —.— Gewächsliaus -Trauben I. Qual. 1.50
Trauben I. Qual. 70—80. Nüsse I. Qual. 45. Haselnüsse
I. Qual. 40, II. Qual. 36, Alles per 50 Kilo — 1 Zentner in Mk.

Letzte Nachrichten.
Die Fernfahrt des „M. 3".

Fulda , 7. Februar . (Eigener Trahtbericht .) Nus
deni Militärluftschiff „M. 3" wurde folgendes Dienst-
telegramm an die Garnison Hanau ausgeworfen:
„Landung beabsichtigt. Hundert Mann alarmbereit
halten . Sperling ."

Hanau , 7. Februar . (Eigener Trahtbericht .) Das
Militärluftschiff „M . 8" hat um 11 Uhr 50 Min . die
Stadt passiert, ohne eine Landung vorzunehmen.

Tarmstadt, 7. Februar. (Eigener Trahtbericht.)
Das Militärluftschiff „M . 3" überflog um % 1 Uhr in
der Richtung von Nordost nach Südwest unsere Stadt.

Ter Brand in der türkischen Pforte.
wb . Konstantinopel , 7. Februar . Wie verlautet , ist

das Feuer im Gebäude der Pforte im Tele¬
st raphen amt  entstanden , wo ein Ofen die Nacht
über brannte . Außer den Sitzungssälen und den
Bureaus des Staatsrates sind auch fast alle
Bureaus des Großwesirates und des Ministeriums des
Innern eingeäschert worden. Die Kasse des Ministe¬
riums des Innern und die Kanzlei wurden nur ge¬
rettet ) Wichtige Staatsakten , die in einem besonderen
Gebäude untergebracht waren , wurden ebenfalls ge¬
rettet , ebenso die Dokumente des Großwesirates und
des Ministeriums des Innern . Nur die in Bearbeitung
befindlichen Akten über lausende Geschäfte sind teil¬
weise verbrannt . Das Ministerium des Innern dürste
unter dem Brand bedeutend leiden. Die Tätigkeit
des Staatsrates stockt vollständig.

Brand eines amerikanischen Regierungsgebäudes,
bd . London, 7. Februar . Nach einer Meldung aus

Iefserson City (Missouri) ist gestern abend das Regie-
rungsgebäude des Staates Missouri zum Teil durch
eine Feuersbrunst zerstört worden. Der durch , den
Brand angerichtete Schaden soll sich aus mehr als vier
Millionen Mark belaufen.

Ein furchtbarer Schneesturm.
Iid. New Aork, 7. Februar . Ein furchtbarer Schnee¬

sturm, ein sogenannter Blizzard, . der nach Osten zu
bordringt und über die Staaten Michigan und Illinois
binweggegangen ist. hat gestern Verkehrsstörungen ver¬
ursacht. Tie Eisenbahnverbindungen sind zum großen
Teil unterbrochen. _ _

Letzte Hemdelsririckrickren.
TelegraphischerKursbericht.

(Mitgeteilt dom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgaffe 16.)
Frankfurter Börse, 7. Februar , mittags 1214 Uhr. Kredit-

Aktien 212.75, Diskonto-Kommandit 195°/», Dresdner Bank
165, Deutsche Bank 266.25, Handelsgesellschaft 171.26, Staats-
vahn 157.75, Lombarden 20.50, Baltimore und Ohio 109.75,

Gelsenkirchen 211.50, Bochumer 23S7/s, Harpener 189.25, Tücken¬
lose 181.25, Nordd. Llohd 186.75, Hamb.-Amer.-Paket 143.50,
4proz. Russen 93.25, Edison 268.75, Schmiert 162, Übersee
187.50. Tendenz : still.

Wiener Börse, 7. Februar , österreichische Kredit-Aktien
676.70, Staatsbahn -Aktien 747.70, Lombarden 114.50, Mark¬
noten 117.36.

Schiffs-Nachrichten.
Hamburs -Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilbelmstratze 10. F 325
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Nach New Aork: 11. 2. Postdampfer „Batavia ".
16. 2. „Amerika". 23. 2. „President Grant ". 2. 8. „Kaiserin
Auguste Viktoria". 4. 8. „Patricia ". 9. 3. „President Lin¬
coln". 18. 8. „Amerika". Nach Boston: 14. 2. Postdampfer
„Silvia ". 28. 2. „Bethania ". Nach Baltimore ". 14. 2. Post¬
dampfer „Silvia ". 28. 2. „Bethania ". Nach Philadelphia:
11. 2. Postdampfer „Prinz Oskar". 26. 2. „Prinz Adalbert".
Nach New Orleans : 15. 2. Postdampfer „Hohenlohe". Nach
Westindien: 18. 2. Postdampfer „Sardinia ". Nach Mexiko:
11. 2. Postdampfer „Kronprinzessin Cecilie". 15. 2. „Franken¬
wald". Nach Ostasien: 10. 2. Postdampfer „Sachsen". 16. 2.
„Suevia ". 24. 2. „Arcadia". Nach Wladiwostok: 10. 2. Post¬
dampfer „Lena". Arabisch-Persischer Dienst : 25. 2. Postdampfer
„Jstria ".

Holland-Amerika-Linie.
Dampfer „Rotterdam ", von New Aork nach Rotterdam,

8. Dez. nachm, in Rotterdam eingetroffen. „Nieuw Amsterdam",
von New Dort nach Rotterdam , 31. Jan . vorm, von New 8ork
abgegangen mit 100 Kajüts - und 300 Passagieren 8. Klasse.
„Noordam", von New Kork nach Rotterdam , 30. Dez. nachm,
in Rotterdam eingetroffen. „Ryndam", von Rotterdam nach
New Nork, 3. Febr . vorm, in New Aork eingetroffen. „Pots¬
dam". von New Uork nach Rotterdam , 28. Jan . vorm, in Rotter¬
dam eingetroffen.
Österreichischer Lloyd. Vertretung : Internationales Verkehrs¬

bureau E. Born, Kaiser-Friedrichplatz3. F 316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Nach Dalmatien : 8. 2. Dalmatinisch-albanesische
Linie Dampfer „Albanien". Nach Ostindien, China, Japan:
12. 2. Linie Triest-Kalkutta,Dampfer „M. Bacguehem". 16. 2.
Linie Triest-Bombah Dampfer „Bohemia". 25. 2. Linie Triest-
Kalkutta Dampfer „Moravia ". 27. 2. Linie Triest-Kobe
Dampfer „China".

Telegraphischer Witterungsbericht
Ton der deutschen Seewarte zu Hamburg

vont Fehrwar , 8 Wir vormittags.
1 == sehr leicht , 2 — leicht , 3 — schwach , 4 — mäs3ig , 5 — frisch , 6 — stark,

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station. M P -S Bcn(A •

Wetter. 2$
Witterungsverlauf

der letzten  24 Stunden.

ONO 2
NW 3

NW 1
NO 4
O 3 '
N 4

NNO 2
NW 2
NW 3
NNW 8
NW 6
NNW 8
NW 9
NO 3

NNW 5
W 3
NW 4

NNW 6
N 6
W 6

NWN4
80 1

SW1
81

NNW 1

WNW 2

SW 2
NO 4
NO 2
NW 4

Dunst
wolkig
bedeckt

Dunst
wolkig
bedeckt
wolkenl.

Nebel

halbbed,

Regen
bedeckt

wolkenl.
bedeckt
halbbed.
wolkenl.

wolkig
wolkenl.
bedeckt

Schnee
heiter
wolkig
Nebel

bedeckt

Schnee

heiter
wolkenl.

bedeckt
wolkenl.
heiter

bedeckt

Schnee
wolkenl.

halbbed,
wolkenl.

vorwiegend heiter
nachm . Niederschläge

anhalt . Niederschläge
Niederschi . i .Schauern

vorwiegend heiter
vorm . Niederschlägemeist bewölkt

ziemlich heiter
meist bewölkt

ziemlich heiter

-22
-17
- 5

4

+ 8

meist bewölkt
vorm . Niederschläge

anhalt . Niederschläge
meist bewölkt

nachts Niederschläge
ziemlich heiter

vorm . Niederschläge
ziemlich heiter

vorwiegend heiter
Niederschi . i. Schauern

vorm Niederschläge
Niederschi . i.Schauern

meist bewölkt

Niederschi . i. Schauern
vorm . Niederschlägeheiter

Niederscljl . i. Schauern
vorm . Niederschläge

vorwiegend heiter
meist bewölkt

vorwiegend heiter

vorm . Niederschläge
Niederschi . chartern

vorwiegend heiter
vorm . Niederschläge

vorwiegend heiter
ziemlich heiter

vorwiegend »heiter

anhalt . Nebel

Borkum . 773,1 NW 1 bedeckt
Keitum . 770,0 NW 4 Regen
Hamburg . 770,8 WSW 4 bedeckt
Swinemünde . - 779,2 SSW 5
Neufahrwasser * 769,4 WSW 3
Memel . . 768,2 SSO 4
Aachen . 776,6 SW i
Hannover . 773,4 W2
Berlin . ' 71,8 SW 2
Dresden . 774,0 WSW 2
Breslau . . . . . . 774,3 SW 2
Bromberg . . . . 771,7 SW 2
Metz . . 777,2 NO 2
Frankfurt (Main) 775,0 SW 2
Karlsruhe (Bad .,
München . 777,6 SW 7
Zugspitze . . . . 729,0 N
Stornoway . . . 779,8 NNW 3
Malin Head . . .
Valencia.
Scilly.
Aberdeen.
Shields.
Holyliead.
Ile d ’Aix.
St . Mathieu - • .
Grisnez .
Paris.
Vlissiugen . . . .
Helder.
Bodö.
Christiansund .
Skudenes.
Vardö .
Skagen .
Vestervig.
Kopenhagen • .
Stockholm . • * •
Hernösand . . • •
Haparanda . . . .
Wisby.
Karlstad . . . . .
Archangel . . . .
Petersburg . . .
Riga.Wilna . . . . . . .
Pinsk . . . . .
Warschau . . . .
Kiew.
Wien - -
Prag . . . . . . . -Rom.
Florenz .
Cagliari . -
Thorsliavn . . . .
Seydisfjord . . .

Wettervoraussage für Mittwoch, 8. Februar
von der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a. M

Wechselnd bewölkt , trocken , Frostwetter.

Witterungsheohaclitungeii in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

773.1
770.0
770.8
779.2
769.4
768.2
776.6
773.4
771.8
774.0
774.3
771.7
777.2
775.0
776.7
777.6
729.0
779.8
780.3
780.0
779.5
778.6
776.7
779,
777.3
779.9
778.1
777.9
777.3
775.8
764.6
773.9
771.9
774.0
766.2
787.8
765.1
762.9
761.1
752.4
763.0
767.0
763.8
767.2
799.5
773.2
772.5

767.7
775.7
7756
766.9
771.2
764.5
780.5
778.0

4- 5
+ 4
+ 1
— 2
— c
—12
— 1

0
— 2
— 4
— 6
— 8
— 3

— 4
— 9
-16
4 - 5
+ 5
4- 4ts
+ 3
+ 5
4~ 1
4- 5
4- 3
4 - 2
4 - 4
4- 4
— 5

0
4- 2
— 4
4- 2
4- 34- 2
— 3
— 5

— 1
— 3
—23
—25
-20
—26
—24

6. Februar 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

762,8
773,6

764,0
774,6

765,9
776,7

764,2
. 775,0

Dunstspannung (mm ) . .
Relative Feuchtigkeit (<>/o) .
Wind -Richtung und -Stärke . . . . . .
NiederscUagshöhe (mm) .

4,3
80

. N 2.

3;8
66

N 2 -

3,6
83 . .

NO 2

3,9
76,3

Höchste Temperatur (Celsius ) 4,0. Niedrigste Temperatur —0,6.

Auf- und Untergang für Sonne und Mond.
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit .)

Sonne Sonnen- Mond-
Februar im Süden Aufgang Untergang

Uhr Min. |
Aufgang UntergangUhr Min. Uhr Min. Uhr Min. Uhr Min.

12 49 V. j41 | 7 54 I 5 30 II 11
Wasserstand des Rheins

am 6. I ’ebruar.
Mains . Pegel : 53 cm gegen 65 cm am gestrigen Vormittag.

3 43 N.

Die Adettd-Aitsgribe umfasst 10 Seite «.
Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur !ür Politik ». Handel: A. Hegerhorst , Erbenheimer
Löhe; für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : für Wiesbadener
Nachrichten: C. Rötherdt ; für Nasfauifche Nachrichten. Ans der Umgebung
und Gerichlsiaal: tz. Diesenbach ; für Bermiichtes, Sport und Briefkasten:
C. Losacker ; für die Anzeigen»-Reklamen: H. Tornaus ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der 8. Schellenbergsche » Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstundeder Redaktion: 12 bis l Uhr.

ft
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M gemegie MMsr « « Wn, daß gute Lichtquellen die Arbeitsleistungen ungemein
günstig beeinflussen! Sie lassen deshalb grundsätzlich
alle Arten von Gasflammen in Fabrik und Bureau

nur mit den stoß- und schlagfesten Bruno -Glühkörpern versehen; denn die Bruno -Glühkörper sind nicht nur äußerst zähe, elastisch und widerstandsfähig,
sondern sie geben zudem ein ruhig warmes , brillantes Licht! Der so geringe Preisunterschied wird durch die Vorteile langer Lebensdauer, bequemer
Verwendungsart , Steuerersparnis und durch ausgezeichneteLichteffekte reichlich ausgewogen! Sie sind überall erhältlich! Bruno -Gesellschaftm.b.L ., Berlin.

Nur noch diese Woche

Jnoentur-jlnsuerkauf
im WiesbadeDer Scliiiliwaren-Konsum

Telephon
3010

Fernruf
3010

Nahe der in “f l̂ Nahe der
Luisenstrasse, Id JUl LIlfJÄMl W ? Luisenstrasse.

Perfekte selbständige

Seidenstickerinnen
von einem Fahnenstiikerei - Geschäft Nordbayerns zum foforttaen
Eintritt bei guter Bezahlung und angenehmer » dauernder
Stellung gesucht. Angebote unter iT. is . 3 8« an Rudolf Moffe,
Nürnberg. (IsTd 4350) F108

Das Zu dem Nachlasse der Frau (Jaroline
Burk, Wtwe., gehörige

Haus Moritzstraße 32 hier
ist unter günstigen Bedingungen sofort zu ver¬
kaufen . Näheres bei dem Testamentsvollstrecker

IlifliM von Eck, Rchtslumaltu. Hotar,
Adelheidstraße 10. F 231

KaAemHe PeparatatEn
an Lampen und allen Metallen, Ver¬
zinnung von K pfer n. Eisen bei 1692
»I . Metzgergasse3. Tel. 2060.

Q%dia'dl/ed

Wiesbaden Taunus • Apotheke
Fernruf roö u . 2261

ijmsm
ein gar . sichtreSs und absolut
unsehädl . Mittel dagegen ist

„Krbol “ (Dose 1.50 Mk.) nur
Krog -erie Crata , Langgasse 23.

Trauerkleider
Trauerblusen
Trauerröcke
Trauerstoffe

FürTranrrfälle empfehlen
wir unsere Anstalt zum

SlhlNlKrllkll
von Damen- und Kerren-
Garderobr in voll̂iändig
unzertrenntem Zustande.

Eilige Aufträge können von
einem zum andern Tage ge¬
liefert werden. — Gewöhnliche
Lieferzeit3—4 Tage. 1889

WesenKMerlein.
Filialen

in allen Ktadtteilen.

Trauer-Kleider,
Trauer-Blusen,
Trauer-Röcke

in allen Grössen am Lager.

8. Hamburger,
7 Langgasse 7.

Wernspreclier S38S.K63

Schleier , Crepes, Flore etc.
Größtes Lager.
Billige Preise , 66

Gerstel dJsraely
Spezialhaus für Putz,

Langgasse 19. — Tel. 2116.

J. Hertz
9

Langgasse 20. K61

Todes -Anreige.
Sonntag Nackt entschlief

sanft, 75 Jahre alt, mene liebe
Frau, unsere liebe Mutter,
Schwicgermutteru.Großmutter

WrMreleWeMÄ,
gcb. Kindner.

Die trauernd. Hinterbliebenen:
Anton Me»,and , Luximi-

burgstratze 2.
Familie Kourad Kaust.
Die Beerdigung ist Donners-

"l' ttag 8 Uhr auf dem
Sudfriedhof.

Heute entschlief sanft nach langem Leiden mein geliebter guter
Onkel , mein treuer Freund,

Herr Dr. phil. Gustav Bene,
im Alter von 85 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Gustav Krüger,
Maria Drechsel.

Wiesbaden, Berlin, den7. Februar 1911.
Die Beerdigung findet auf Wunsch des Dahingeschiedenen in aller

Stille statt.

fiSaBär'"

Hiermit die traurige Mitteilung, daß mein innigstgeliebter
Mann plötzlich verschieden ist. Die Beerdigung findet Mitt¬
woch, den8. Februar, nachmittags-3 Uhr, vom Leichenhaus
des Südfriedhofs aus statt.

Die tieftrauernde Gattin:

Elrse Wern »geb. R«sa.

Statt besonderer Anzeige.
Gestern abend entschlief sanft nach längerem, mit Geduld

ertragenem Leiden mein innigstgeliebter Mann, unser herzensguter,
unvergeßlicher Vater, Großvater, Bruder, Schwiegervater, Schwager
und Onkel,

Heinrich Wetz»
Rentner»

im Alter von 73 Jahren.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Anna Dreh, Wwe.
Wiesbaden , den6. Februar 1911.

Blücherstraße 22.

Heute vormittag entschlief sanft nach kurzem, schwerem
Leiden unsere liebe, gute Mutter, Schwiegermutter, Großmutter,
Schwester, Schwägerin und Tante,

m  fUQüK ferner,
im 65. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Heinrich Mruser.

Wiesbaden , den6. Februar 1911.
Nerostraße8 10.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag3Vs Uhr
vom Leichenhause des Südfriedhofs aus statt.

K

DKNKsKSNNS.
Tiefempfundenen Dank kür die uns erwiesene Teilnahme beim

Hinscheiden meines lieben Gatten, unseres unvergeßlichen Vaters,
Schwiegervaters. Großvaters, Bruders, Schwagers und Onkels,

gm-«Georg Kraww.
Ganz besonders danken wir seinen Herren Kollegen, dem

Kasthal. Miinner -De' ein, der Ges.,«asabreiln,rg desselben für
den erhebendeno rabgcsang, dem Lehrlings -Uerri «, sowie für die
zahlreichen Blumcnspensen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Marg . Kramm . Wwe.,

geb. Li«per.
Wiesbaden , Schömberg (Schwarzwald), Mrderbrechr «,

den7. Februar 1911.

Für die vielen Beweise herzlicher und wohltuender Teil¬
nahme bei dem Hinscheiden meiner lieben Frau, unserer
unvergeßlichen Mutter, sowie für die überaus zahlreichen Kranz¬
spenden spreche ich hiermit meinen tiefgefühlten Dank aus.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:
Jakost Schlott.

Wiesbaden , den7. Februar 1911. §2603
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üeirt diesjähriger Porzellan.

Jnu entur - Aus verkauf
bietet hervorragende Gelegenheit zu ganz benonden billigem Einkauf von: d

Tafel- und Kaffee-Servicen, Tassen und Teller, Moccatassen, Weinkelche, Römer- und
Waschtisch-Garnituren etc.

Auf alle nicht im Ausverkauf befindlichen Waren gewähre
IO ° © Babatt. Carl Eloppe , Langgasse 13.
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Mittwoch , tleu I. Februar
Beginn des diesjährigen

%

Snveotnr -Ausverkanfs
mit £5 ® °/ 0 Nachlass auf den grössten Teil unserer Lager.

Beachten Sie unsere Ausstellungen: JfttSßUttlStraSSß und ZM IKßM- tttld Sßtaltaelßr StrßSSß.

Besondere Gelegenheit : ^ ^

J . ttl  Snfh,
Teppiche— Dekorationen— Gardinen—Tapeten.

Gegründet 1875.
V 239 A
©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©&©©©©©©©Q©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©

Uhreih
ZWiilerie- nnö Mnm!

Um für die neueintreffendcn Ostersendnngen
Raum zu schaffen, gebe ich auf die seitherigen
billigen Preise meiner bekannt gnten Waren

Rabatt ! Rur bis IS . Februar!
Bei Einkauf von 12 Mk. an eine Hutnadel nach Wahl. Wert bis 3.8V Mk.»

gratis wegen Aufgabe dieses Artikels. 82471
Machten Sie mein Schaufcriffer! Aedes Stück ist offen ausgezeichnet;

LrieK ZueKlieim, =
Kigene WeparaturwerKllattfür Taschenuhren«nd Kokdwaren.

I » * xm .*Tep P IeIie , 200/800 , früher Mk. 72, jetzt Mk. 58
„ „ 250/350 , „ Mk. 105, „ Mk. 85

Holli 'nivare -Üriinrl,
früher Mk. 6.50—7.50, jetzt Mk. 5 . 5 «»—« .—

Rolleaware -Touinay,
früher Mk. 10.50—13.50, jetzt Mk. 9 .5 « —8 . 5«

AbgepsHte teberiiekoratloaen mit 3 « °/» Nachlass,
fr. LaaKStorei , Handarbeit. . . bis zu SO0/* „
IT. Laeet « ardiaea , Handarbeit . bis zu SU % „
SKoO - tEusterkonpons : Brocat , Seide etc.

bi» zu 35 •/» ,,
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©
G
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

te±±±±±±±±±$
HrarKonfirinalion: ff

Kleiderstoffe H»
in schwarz , weiss u. farbig,

ILefbwäscbe,
Taschentücher usw.

in reicher Auswahl
und preiswerten Qualitäten.

3. Stamtn,
Grosse Burgstrasse 7,

Tiliaüeileriu
25 %

von grosser deutscher Schokoladenfabrik für
Wiesbaden gesucht. Repräsentable verkaufs¬
gewandte, möglichst branchekundige Damen von
bestem Rufe wollen selbst geschriebene aus¬
führliche Angebote nebst Angabe über Kautions¬
fähigkeit, sowie Photographie unt. B . ö . 13817
an Rudolf Mosse , Berlin S .W., einreichen.

Dienstbachs Brimiisi
natnrreinrr itai . Kotwein wird von keiner anderen Brindisi - Marke in
Qualitiit und Preis erreicht ; per ITl « oline Ctlas 85» I ° f . , ton 15 SCI.
an 95 I » f . B2597

Dienstbachs xUontrone
ist der sehr beliebt gewordene , ganz Itesonaler » « Bilde * naturreiaie
ital . Rotwein per ÄTI* c»lisse Crlas 90 I *f. 5 von Si » F ' l * an GL I *fV

IT. A . JDlenstb &cl^
Wciniiuporf , If isiiiareJtring Ai».

Reisekoffer.
Anzugk.. Taschen, Körbe re. gut u. sehr
bill ig  Wrbe rgaffe 3, Hth . Tel. 8229

«- SpitzenValenciennes-
Cluny-
in jeder Preislage empfiehlt die
Schweizer SticKerei-Manufattnr

W. Knssnl 177-
aus St. Gallen,

= Rlirinstrasse SO . =

illliß! Reß-Uaare. Mg!
Elegante Herren-, Damen- u. Kinder-

Stiesel weit unter Preis . Wiener Schick-
und Ballschuhe, deren früherer Preis
6—18.50 Mk. war, jetzt nur Mk. 3.8».

Nur Reugaffe 22.

feesplteeti
Pfd. 1.80  u. 2.00. iss

A.H.Linnenkohl,
Ellenbogengasse 15.r

Lanclin -Olycerin-
ÜEandelkleie

erhält die Haut zart u. weich
u. schützt vor Aufspringen der¬
selben. Langj. erprobte Spezialität

MÄ Moebus, S
Taunusetr. 35 — Tel. 8 ®« 8.

Struwwelin lsse
gibt dem Barte jede Form , ohne zu
kleben, ohne Brenneisen und ohne Bart¬
binde, ä IMk. u. 2 Mk. p. Fl. bei Drog.
«tt » Lili « ,Jpoth .. Moritzstr. 12.

k" Bei jeder Witterung macht

^Albion
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker Eilum « Flora»
Drogerie » Grobe Burgstrage 5.

Schnell reich werden Sie
durch hochoriginelle Reklame-Idee, deutsches Reichspatent. Das Rlleiu-
Ansnutznngsrecht städtemeise Mk. 1000. Keine Branchekenlnisse er¬
forderlich. Off. u. <1. 8 . 3V, Berlin-Eharlottenburg, Postamt2. f108

Von meiner Eiiikatifsrels © ssirücfe , habe ich

s | grosse Gelege nheits - Posten Schuhwaren
3 Bar*für Damen, Herren und Kinder

zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen eingekauft, und
bin daher in der Lage grosse Vorteile bieten zu können.

Sohuhhaus

J. Mel , Wiesbaden,
Marktstr . 22, Part , u . 1. St . 207

NB. 1 Posten Ball schulte enorm billig.

i
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Aufgebot.
Der Kaufmann Karl Brodt

von Wiesbaden hat als Pfleger des
Nachlasses des am 27. Sept. 1909
zu Wiesbaden verstorbenen Fräuleins
Anna Marie Gage , geb.
Müller , das Aufgebotsverfahren
zum Zwecke der Ermittelung der
Erben der vorgenannten Anna
Marie Gage , geb. Müller,
beantragt.

Die 3 Geschwister der Erblasserin
Katharine Müller , Karl
Müller und Johann
Philipp Müller

werden aufgefordert, ihre Rechte
spätestens in dem auf Mitwoch
den Ei. April 1911 , vor¬
mittags 1© Uhr, vor dem
Unterzeichneten Gericht a»-
beranmten Aufgebotstermin
anzumelden.

Ein Erbrecht bleibt unberücksichtigt,
wenn nicht dem Unterzeichneten Ge¬
richt binnen drei Wochen nach dem
Ablauf der vorbenannten An-
meldungsfrist nachgewiesen ist, daß
das Erbrecht besteht, oder daß es
gegen den FiskuS im Wege der
Klage geltend gemacht ist. F256

Wiesbaden , den2. Febr. 1911.
Königliches Amtsgericht,

,_ Abtei lung 4 . _
Betanntmachung.

Mitwoch. 8. Febr . cr„ vorn,. 11 Uhr,
-crüe ich im Psandtokale Helenen-
iraße 24 folgende Objekte öffentlich
uerstbretend gegen Barzahlung ver¬
lagern : Möbel aller Art , sowie ein
Koffer, Sofas , Teppiche, Sessel,
Tische, Kom., Revolver, Eisschrank,
Standuhr , Majolikavasen , Glasschr.,
Blumcnst ., Erkergest., 4 Pferde ufw.

Wiesbaden , den 7. Februar 1911.
_Baue . Ger ichtsvollz., Körnevstr. 3.

Bekanntmachung.
. NlNtwoch, d. 8. Febr . er., mittags
12 Uhr. versteigere ich im Hause

Helenenstraße 7hier:
1 Pianino . 1 Büfett , 1 Sekretär,
1 Konsolspicgel, 45 Fl . div. Weine,

.. 8 Fl . Sekt. u. A. mehr
öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . "8 2612

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
_ _ Scha rnhorNtr astc 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 8. Februar 1911,

mittags 12 Uhr. versteigere ich im
BersteigerungSloW Helenenstraße 7:
3 Büfetts , 2 Betten . Sofa , Kleider-
schr., Spiegelfchr.. Waschkom., Nacht-
konfolc, 2 Tische, 8 Stühle , Regulator-
Uhr, ferner : 1 Abendmantel , 2 weiße
Vatlstkleider, 1 schwarz-feid. Rock,
>2 Walchblusen n. 4 Theaterschals
vsfenil . zwangsiv. geg. Barzahlung.
. E letztgenannten Gegenstände
Werden bestimmt versteigert . 8 2613

Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler S t ra ße 14.

BckllnntMllAmig.
Mittwoch, den 8. Februar 1911,

nachmittags a Uhr, werden im Hause
Helen cuft va  ffce 24:
2 stiavicre . 1 Büfett . 5 Sofas.
1(1 wcffel. 3 Kleiderschränlc, 2 Ocl-
bUder 1 -jsänemm,  1 Bücher-,
1 « ilherschrant , j Kommode, ein
Vertiko, 1 Warenschrank, l Partie
drv. Blnmen , 2 Spiegel , 1 Näh¬
maschine, 1_ Paneelbrett , l Stock

. Hühner , 2 Schweine u. a. m.
vsieiittich zivaugswe-.se gegen Bar¬
zahlung versteigert . 8 2888

Wiesbaden , den 7. Februar 1611
Habermann , Gerichtsvollzieher

Walluser Straße 12. '

LMT ' M B2615
für Fatesitangelegenhesten,

Gebrauchsmuster etc.
Fr « K © ek,

G'ieiseraus.r. 15,!. - Gneiäenaustr. 15,1.
Aeltesten , patenttechnisches Büro
am Platze . Gewissenhafteste Aus¬
kunft . Ratschläge betr .Verwertung
von Ideen kostenlos . Reelle , vor¬

her fixierte Preise.
_ Vorzügliche Referenzen . /

MGFerWMe
ZMeMiöer

(neueste Fasson ) zu iedem annehm¬
bare« Angebot.

zrirchgasse 76, 1.

Sekaimtinachmig.
Mittwoch , den 8 . d. M ., vorm, ll '/r Uhr, versteigere ich

Helenenstratze 24 , Hierselbst,
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung:

30 Stück einflng. Zimmertüren, 10 Stück Fachflügeltüren,

1 Landaner-Wagen, 5 Sofas, 4 Bertikos, 1 Tafelklavier,
1 Dovpelspänncr-Wagen. 1 Damen-Schreibtisch, 1 vierräd.
Wagen, 1 eintür. Kleiderschrank, 1 Kansol, 1Kommode, 1 Nacht¬
tisch, 1 Spiegel, 1 Bierservicc mit Holztellcr, 1̂ Grammophon
mit 6 Platten. 1 Spiegelschrank, Bilder, Sofatisch, Oelgemälde,
Rehtöpfe, Waschkommoden, Hirschgeweihe, 1 Antainetteuschrank,
28 Flügeltüren und dergleichen mehr.

Gerichtsvollzieher,
Schnmlbacher Straße 44 , S.

Karneval-Drucksachen

nginell
ausgestattet

liefert die

£ , Schelknield ’itfie

MofcSiithdiucketm
Langgasse 9 t,

Samstag , den 11. Februar 1911 , abends 8 Uhr 11 Min . :
Einziger großer

::: Maskenball :::
dkl fiotel-tiJctaraitiingtfWIttit im Itnfct UerdMü

Zweigverein Wiesbaden.
Großer KirmeS -Rnmmel in sämtlichen oberen festlich dekorierten Räumen
der Walhalla . Ballorchester der Kapelle des Fus.-Rcgts. Nr. 8» v. Gersdorss.

Das Festkomitee.
PU ™Maskensterne an der Kasse Mk. 1.S0, im Vorverkauf Mk. 1.— bei

C . «lasset , Kirchgasse, Marktstraße 10, Langgasse, A.  jrronihoI *,| Vanjjgaffe,
Schneidermeister Ktflker , Luisenstr. 5,1 ». frVen *, Annonc.-Exp. Wilhelmstr. 8,
Geschäftsstelle Webergasse 39. " 5313

Wiesbaden«
DhreHagr , den IO , Februar » » 81 , abe « ds » Uhr,

ira kleinen Saale:

Einziger Scfaw?ank - ßfeesi «l
Roda Heda.

Lustige Vorlestoig eigener PieMnngem . 8245
1.—8. Reihe: 8 Mk., 9—14. Reihe : S Mk. ; Galerie 1 Mk. (Sämtliche Plätze
numeriert). Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtisch ?.' Mnirvciuvaltiu .nsj.

viyji voUrbilduMverein.
\2. yolisoortrag:

Freitag , den 10 . Februar , pünktlich 8fl - Uhr.
in der Aula des Slädt. Realgymnasiums in der
Oranienstraße. 8 237

HerrZ- z°.
„UMrliche und künstliche Heilmittel".

Eintritt frei . — Vorbehalte»« Plätze für 50 Pf. am Saaleiugang,

tßN'SkVKSRMU MesbllSell. 1 5.
Ml teil II. MM . «Denis8’/. Uk,

in der Aula der Gewerbeschule:

El-t*E TO* wa»Die« lNklkk« enenerlüilforOeiiiieii
(Vortragender: Herr Handelslehrer Moser - Frankfurt a. Di.).

Die ocrehrlichrn Mitglieder werden hierzu ergebenst eingeladen.
Gäste willkommen. Der Vorstand.

8411

Entsprechend der Ermäßigung des Rcichsbanksatzcs haben wir von
heute an

den Zinsfuß für sämtliche Vorschüsse
und den Wechseldiskont auf viereinhalb
Prozent herabgesetzt. *353

Wiesbaden , den7. Februar 1911.
Friedrichstraße 20.

vorschutz-verem zu Wiesbaden.
Kingetwcrgerre gbsrtoslonkchclst rnit Sesckrcrrrktev AcrstpstreHt.

Hirsch . Hehticr.

Rheinländer -Verein.
Morgen Mittwoch abend 9 Uhr im Bereinslokal

„Friedrichshof", Gartensaal:
Erste ordentliche

Monats-Versammlung.
Musik- und Gesang-Vorträgc.

Landsleute und Gäste willkommen.
8358

Der Vorstand.

Hotel Epple,
Wirze« Wiwotz: Metzelfuppe,

Körnerstrahe

wozu sreundlichst einlabet H.  Kjjfile.

d*  / 3rf und Originalpräpara! mit 10°/a (shysiologisch reiner Nervensubstanz (Lecithin) nach
Prot. pr . Habermanns patentiertem Verfahren. Schwache jeder Art ist stets von einem Mangel und fort¬
schreitendem Schwunde an Nervensubstänz in den betreffenen Organen begleitet, und die verlorenen
Kräfte können nur dann zurückkehren , wenn es gelingt, im Körper wieder einen Ansatz neuer Nerven-
subsianz in normaler Höhe ,zu erreichen . Seiche Nervensubstänz kann nun aber dem Organismus

durch Siocitin zugeführt werden, und hierin liegt die Wirkung des Biocitin begründet . Daher sind auch die Erfolge des ßiocitin
bei allen irgendwie mit körperlicher oder nervöser Schwäche verbundenen Zuständen des Organismus als Kräftigungsmittel nach
ärztlichem Urteil glänzende , oft geradezu frappierende , wie man sie früher nicht einmal zu erhoffen gewagt hat.

Da aber Lecithin zu den Edelstoffen gehört, welche nur
schwierig in wirklich reiner, unschädlicher, wohlschmeckender
und haltbarer  Form zu gewinnen sind, wird sich jeder¬
mann, um vor schädlichen Folgen sicher zu sein und die
Gewähr eines vollen Erfolges zu haben, vor dem Gebrauch
eines Lecithinpräparates fragen müssen:

Was für ein Lecithin und weicher Prozentsatz an
Lecithin ist in dem Präparat enthalten, das ich zur Kräfti¬
gung meines Organismus wähle?

RinriTIN enthält das Lecithin nach ProfessorDr .Habersnanns
Dl wv - 11  und Dr. Ehrenfelds patentiertem Verfahren, welches
bekanntlich unbedingt physiologisch rein ist und dessen Qualität

nicht mehr zu übertreffen sein dürfte. Biocitin enthält von diesem
Edelpräparat zehn Prozent und übertriftt damit andere Fabrikate
dieser Art mehrfach.
Reinheitund Qualität seines hohen Leciihingeliaffes
und eine im Verhältnis dazu läflSfrelstäfe
verleihen dem Biocitin unter den Lecithinpräparaten unbestritten
den ersten Rang.  Biocitin ist demnach ein wirklich vertrauens¬
wertes Kräftigungsmittel für jedes Lebensalter : Kinder (auch
Säuglinge), Erwachsene , Greise und Schwache.

Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien. Als Ersatz für
Biocitin angepriesene Präparate weise man zurück.

Geschmacksmuster und Broschüre gratis durch die
Biodlin - Fahrik , Berlin S 61 , Pr.

W if ' < H Mp v *7-

i
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Hoch prima JUast -EnteiTPfund 1 Hark.

Sur Reikhstugsmhl
1911.

In der am 28. Dezember 1910 in der „Wartburg"
stattgefundenen Wählerversammlung wurde einstimmig eine
Resolution angenommen, welche die Einigung der liberalen
Parteien des 2. nass. Wahlkreises fordert.

Diese Resolution liegt in den Buchhandlungen von
Drvsl LornemÄirn, Luisenstraße 25, Keller & Geeks
(Inh. Gust. Schleines), Webergasse 29, Meinr. Giess,
Rheinstr. 27, Jurany &Hensels Nachf. C. Sehrader,
Wilhelmstraße 24, Hch. Boemer, Langgasse 48, Artii.
Schwaedt, Rheinstraße 37, Heinr. Staadt, Bahnhof¬
straße6, Ed. Yoigt Nachf. R. Lochmann, Taunus¬
straße 23, Moritz and Miinzel, Wilhelmstraße 52, Carl
Strauss, Bismarckring 21, und „Tagblatt" (Tagblatt-Haus),
Schalterhalle, aus.

Wir bitten um zahlreiche Zustimmungserklärungen durch
Unterschrift oder direkte Mitteilung (Postkarte) an einen
der Unterzeichneten.

Justizrat von Eek , Adelheidstraße 10, Professor
Dr. Wilh. Fresenius, Kapellenstr. 63, Heinr.
Haeffner, Hotel „Zur Rose", 1L. I), Jung,
Kirchgasse 47, Wilhelm Neuendorff , Möhring-
straße 6, in Wiesbaden; Direktor hohler in
Biebrich(Rhein) ; Konrad Rechter , Rüdesheim
(Rhein), Geisenheimer Straße 26. xggo

iBtpralurtrÄSÄt
»rnd »igarrentaschenu. s. w. übernimmt

«Seai -x Portefemller,
Riehlstratze9. Part.

!r gut erh. Frack billig zu Verk.
Tatze 43, 1 rechts. B2488

Sehr
Msichst

Frack u. Weste, Klown-Anz.. Zig.,
billly zu verkauf . Schlichterstr. 14, P.

Drei hübsche Karneval -Kostüme
bill.  z u verk. Mauritiusstratze 9. 2 I.

fflkiofes Piano(Me)
Mk. 320. L. Filck, Eltville. Wör hstr. 32.

SWW-
kranke! Aufklär. Broschüre s. über
gründl. u. schnellste Heilung der
Gort , rrhoör,Harnröhrenausfluß)
und Syphilis ohne Quecksilb u,
ohn Einspritzung, ohne Berufs¬
störung, ohne Ruckfall nach d.
tausendfach erprobtem Cpezialarzt
Dr. Thisqucns Bio hem. Heilverf. U

Diskret verschl. Mk. 2.—.
Medizinischer Neformvsrlag 8

Weincr (,
Cöln, Hohenzollernring 91. 1

fi§l. Uool-fiilari)
von Dorfelder , f. neu, i-m Privatbes .,
wegen Todesfall billig zu verkaufen.
Näheres Aüelheidstratze 72, 1._

Geschmackvolle
$aIoit=®arnftut

in Mahagoni, mit Teppichu. Ueber-
gardinen , billig zu verk. Näheres im
Taablatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. _ ._

Aus freier Hand
billig zu verkaufen:

Vornehme flämische Spellezimmer-
Einrichtung mit Fensterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
elertr . Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor.
rechts der  Schalterhalle . _ *

Au svattbiNigen Preise»
jinid umstäudelhaiber zu verkaufen:
4 lack. Bett ., 3 Tische, 2. Kinderwag .,
1 Waschtisch, eine Eisenbettstelle, ein
Kinderbett , 2 Eimerbänke u. div. a.
geb. Möb el zu vk.  M ichelsb erg 22, 1.

Wegen Geschäfts-
Auflösung

sind foilgende Gegenstände zu äußerst
billigen Preilsen verkäuflich:

1 Firmenschild lGlas ),
3 große Tische,
div. gebe Stühle,
ein 2-räder . Handwagen,
1 Glasschrank , 2 Gaskronen,
3 Schreibtische.
Näheves Michelsberg 22, 1t von

9—ll Uhr u . 3—-6 Uhr.

Moderne Einfamilien -Häuser zu
Kauf u. Sitte gen, desgl. Wohnungen
vo» 5 und 6 Zimmer. »ostitut
Mi -r !>IIi-jia. Markt ir . 9, 1._

Durchaus röutin . kanfm. gebildet.
Geschäftsmann (kautionsf .), wünscht
Aebernahme einer Filiale,
gleichvliel welcher Branche, sof. o. sp.
Osf. u. T. 190 an d. Tastbl.-Verlag.

Ale Feiiislger Messe
besuche ich mit Neuhsit ltrfb rteifymc
noch eine wirkt, gute u. marktfertige
Sache gegen Prov . und ger. Spefen-
zusch. mit . Offerten u . Postlager-

, karte 8, Wiesbaden 1. _ __ _

Schöne 2-, 3- und 6-Zimmer-Wohn.
(Bad, el. Licht ec.) Mtchelsverg 10
soort zu vermieten. Näheres Markt-
plan 3. ebe"erdia. 5322
'"Mm-. .. .. "qMMIBIBBBMMMiMMHIlKB

Aelterer alleinstehender Herr sucht
zum 1. April
2 rmmiM . Zimmer

in besserem ruhigem Hause mit ev.
teilweiser Verpflegung . Elektrisches
Licht und Südseite erwünscht. Off.
unter D . 269 an den Tagbl .-Verlag.

Suche für Fachmann
Logier- o. Pensionshaus zu pachten,
Wiesbaden od. Umgegend. Bevorzugt
wo zugl. kl. Cast rentabel sein würde.

F r. Keck, Marktsbratze 9.
Ein junges zuverl . Mädchen ^

zur Hilfe im Kindergarten gesucht.
Lorch. Neumann St eingasse 9._
Selbständige

Damenschneider
gef. Robert Kiel»m , Michelsbeig 13.

Verloren
am 27. Januar eine kleine, matt-
gold. Brosche, Opal , mit Brillanten
'umgeben. Abzug-eben gegen gute Be¬
lohnung bei

Fritz Loch, Hofjuwelier,
_Wilhelmstratze , Ecke Burgstraße ._

®MlC aOlDElif ßrosülk,
lSpangenform ) mit Diamanten und
bl. Stein . (Saphire u. Perle ), Mitte,
besetzt, a . d. 2. Kurhaus -Maskenball
verl . Abzug, geg. sehr gute Belohn.
AdolBallee 18, 3.̂ ^ _

Kl. Notizbuch verloren Äbzugeb.
Sch o er i, Aibrechtstr. 4->. B 2 16

Trauring,
gez. G. v. d. Kors , vor einiger Zeit
verloren . Abzug, gegen gute Belohn.
Mwinenstratze 3, 1. _ _ _

SarniZtagnacht auf dem Kurhaus;
Maskenball , Weg zum Berliner Hof
od. im Cast Berliner Ho-f,

ßolDeneg MedMrmbMd
verloren . Gegen gute Belohnung
abzug eben Scheffelstraße 2!, 3 links.

Goldenes Pineenez im Etui
verloren . Kurhaus , Garderobe , Sonn-
tag-Nachmittags-Konzert . W -zugeben
Pension Hella, Rheinstr aße 34.

Belohnung
Herren -Ring mit 1 Brillant

in der Nacht vom Samötag auf
Sonntag verloren.

Abzugcben Rheinstraße 94, 2.

Hohe
Belohnung

Hermelin-Pompadour
Samstag Nacht im Kurhaus ver-
loren. Abzugeben Rhei nstr. 94, 2.

SlrMm-IMe
(weiß und grün ) auf 'd. 3. KusthauS-
Maskenball verloren . Abzuge'ben g.
BÄohnung Weißcnhurgstratze 7, 3.

ßßVKKl Mekvkir
Samstag Abend und kl. Rokokofächer
im Kuroaus verloren . Geien Be¬
lohnung abzugeben Rheinstra be 11» P.

Schwarzer Gummigürtel gefunden.
Abzuholen Kaiser-F r.-Ring 13, 1 l.

Weißes PeLzharett
gab verspätet Ant ort.

4
Adler, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Addier, Kfm., Elberfeld

Wiesbadener Hof
Arnold, Hairptm. u. Komp.-Ghef,

Küsbrfm— Park-Hotel
Ascher, Kfm., Hamburg

Metropole u. Monopol
B

Bach, 2 Erl., Niederhöchsfcadt
Pfälzer Hof

Banke, Kfm., Erfurt — Erankf. Hof
Beseser, m. Sohn, Heilbronn

Hotel Grüner Waid
Bergmann, Landmesser, D.-O.-Afrika

Biflraarckring 44
Barlues, Köln — Hotel Quisiisana
Bingel, Kfm., Frankfurt

Europäischer Hof
Bloch, 2 Hm ., Kfl., Paris

Savoy- Hotel
Blttthe, Kfm., m. Fr ., Frankfurt

Metropole u. Monopol
BohnMav, Tonkünstler, Prag

Hotel Nassau u. Ceeilie
Bonner, Frl ., Zierwiitz

Gr. Burgstrasse 8
Boye, Fr ., Berlin — Schwarzer Bock
Braune, Kfm., Strassbnrg

Hotel Reiehspost
v.  Bülow , Ha/uiptm. n. Adjut ., Stettin

Gr. Burgstrasee 14
Busch, Frl ., B.iga — Rbeiuisbr. 117c
Cajsfcanje®, Becklinghausen

Rhein -Hotel
D

©anntemisen, Guts- und Fabrikbesitz.,
Bockeuem — Schwarzer Bock

Daus, Berlin — Metrop. u. Monopol
Diedrich, Direktor a. D., Bonn

Prof. Pagenetechers Klinik
Diedrich — Zur Sonne
Dietz, Fr . Stedtrat , Bromberg

Schwarzer Bock
Drajoger, Kfm., Köln — Einhorn

E
Eberhardit, Kfm., Kirchheim

Wiesbadener Hof
Eckert , Kfm»., m. Fr ., Hamburg

Europäischer Hof
Ein/ig, Ingen., Lüneburg

Central-Hotel
EK’ers, Fräi., Berlin. — Wiesbaden. Hof
Ernst , Kfm., Plauen — Gr. Wald

F
Feiss, Kfm., Lahr — Zur Sonne
FIügeM, Kfm,, m. Fr ., Montabaur

Hotel» Grüner Wald
Friebenhagen, Kfm.., Berlin

Hotel Berg
G

Gau — Hotel Union

GoJdntinn, Dozent Dr., Wien
Palast-Hotel

Grieme, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Grobe, Kfm,., Karlsruhe, Taunushotel
Grosch, Frl ., München-Planegg

Beirtramatrasse 13, 1
I«

HaEck'i, Gutsbes., Czenowitz
Pension Windsor

Bailterroann, Frl ., Berlin
Hotel Schwarzer Bock

Hartmann , Kfm., Duisburg
Botel Grüner Wald

Henne, Bahnverwaiter, Ludwigisihafen
Hotel Reichispost

Heeseler, Rentn ., m». Farn.., Ronsd'orf
HoW Bellevue

Heiermann, Kfm., Berlin
Botel Nonnenhof

Henge!, Kfm., Heilbronn
Botel Grüner Wald

Henke, Kfm., Haida — Grün. Wald
Herbst , Kfm,., Nürnberg-,

Hotel Happel
Herz, Kfm., Völklingen, Wiesb. Hof
Hieronymus, Hannover — Reichspost
Hirsch, Fr ., Karlsbad — Paliast-Hotel
van Hobby, Kfm., Kassel

Taunus-Hotel
v. Hövel, Freifrau, Tutzing

Kölnischer Hof
Hoffmanm, Kfm., m. Fr ., Berlin

Europäischer Hof
Holtondt, Direktor , m. Fr .. Gelsen-

kircbon — Kuranstalt Dietemnükle
ten Hompel, Recklinghausen

Schwarzer Bock
van Hoytemia, OberleuHn., m. Fr .,

Düsseldorf — Kölnischer Hof
I

Israel, Kfm., Berlin — Gr. Wald
J

Jesko, Kfm., Leipzig
Hotd Nonnenhof

K
Kampatz, Wien — Grüner Wald
Katzenstein , Kftn, — Hotel' Berg
Katzenetein, Fr ., Königs-tein,

Hotel Naasiau u. Ceeilie
Katzemätein, m. Fami., Gotha

Pension Hella
KetJtener, Neustadt — Zur Sonne
Kiissinger, Kfm., Nüiitoberg

Hotel Grüner Wald
Kittel , Kfm,., Dresden

Wiesbadener Hof
Klemm, Reehtjsanw., Lg.-Schwialbach

Taunus-Hotel
Klipstein, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Klotsch, Kfm., Berlin - - Gr. Wald
Knaack, Reg.-Rat , Kassel

Pension Pflug
Hoch, m. Fr ., Ulm. —. Hotel Vogel
Köhler, Plauen — Reichspost

Kolbe, Frankfurt — Zur Sonius
Koster , Kfm., Bos'tran — Taumushote'l
de Kouklarsky, Petersburg

Hotel Wilihelma
Kraus, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Kühlmann, Kfm., Berlin

Hotel Reich,spost
Kunze, Kfm,., Dresden — Gr. Waid

I,
Lammneed. Bonn — Quisisama
Lampe, Kfm,., Berlni — Gr. Wald
Landgraf, Kfm., Dresden — Einhorn
v. Landaberg, Otto, Freiherr , Granen

Kölnischer Hof
v.  Landeberg , Miox, Freiherr , Garnen

Kölnischer Hof
Leisner , Kfm,.. Beifin

Hotel Schwarzer Bock
Lindstrand , Fr ., Malmö, Schw. Bock
Löwenberg. Fr . Fabrikbes., m. Tocht,,

Düs'aeldorf — Schwarzer Bock
Lotz, Kfm., Köln — Hotel Happel

. M
Mahliau, Hamibung— Kölm&cher Hof
Malchow, Oberst,ie1 n.,, Fia>.tenbi:.\

Gr. Burgsitrasse 14
Mann, Dr., Lengerde — Rhein-Hotel
Meeckroann, Kfm., Amsterdam

Hansa-Hotel
Meister, Obenxmal — Köln. Hof
Merkel, Ingen., Suhl — CenitraTHo'tel
Meyer, Prof., Elbing

Friedräcbstrosse 24
Müller, Kfm., Dresden, Cemtr.-Hotel

Nagel, Kfm., Mannheim
Hotel Happel

Nelson, Berlin — M,etr. u. Monopol
Neubauer, Kfm., Berlin

Hol!el Grüner Wald
Neumanu, Justiznat, m. Farne, Sorau

Schwarzer Bock
Nolzen, Apotheker, Dr., Düsseldorf
v. Normann, Baronesse. Darmistadt

Viillla Speranzao
Opitz, Marienbad — Park-Hotel

F
Ff"ff, Caub — Hotel Weine
Pflüger, Kfm,., Berlin

Metropole u. Monopol
Platte , Fabrikant , Hornsdorf

Hotel Reicbshof
oPmimer, Frl., Pensmonsinhaberin,

Zinowitz — Gr. Burggtr,a,s,se5
Press, m. Fr ., Warschau

Englischer Hof
Pressler, Niederhöchstadt

Pfälzer Hof
Priel, Kfm., Mülheim — Taiuniushoted

tl
Räbinoisvitz, Rabbiaer , Russland

Röderstrasse 40

Raifauf. Kfm., Koblenz
\ (!) l Bupprechtt

Beiahenifeld, Kfm., m. Fr., Wien
Palast-Hotel

Baimier, Kfm., Würzbung
Hotel Grüner Wald

Rsitz, Kfm., Frankfurt — Gr. Wald
Ren,ard, Paris ' — Zur Sonne
Ring, Fr . nu Nichte, Berlin

Enigjiischer Hof
Ronig, Fr . Rentn ., m. Tochter, Bonn

Taunus-Hotel
Rose, Kfm,., m. Fr ., Kiel, Tauniushotel
Rosen, Kfmj. Hamburtg, Nonnen,hclf
Rosenthal,, Kfm., Berlin —- Gr. Wald

8
Salomon, Kfm., Berlin

Wiesbadener Hof
Scharbe!, Kfm., Ludwigshnfen

Hotel Einhorn
Sohinto, Kfm., WVirsichau

Privathotel Intra
Schlau, Ingen., Hagen

Hotel Reichspost
Schnabel, m. Fr ., Lüdenscheid

Kölnlisch er Hof
Sebtnaider, Kfm., Berg — Gr. Wald
Schneider, Kfm , Kölin — Zur Sonne
Schneider, Fr .. Mannheim — Z. Sonne
Serif«,rt, ANendorf — Neue Port
Servatius, Kfm,, Bonn — Nonnenhof
SieboM, Musikmeister, ml. Fr ., Saar¬

brücken — Prinz Heinrich
Sladie, A., Fr]., New-York — Bose
81,ade. Frl ., New-York — Rose
vSlommicki, Berlin — Hotd! Quisisana
Sperth, m,. Tochter, Ant.wernen

Hotel Rose
Steiamnm, Kgl. Munikdinekt., m. Fr .,

Berlin — Prinz Nikolas
Stern, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Stammet, Kfm., Schöneberg

Zur Sonne
Strassbimz, Dr., Bonn — Gr. Wald
Steinhardt , La.uenbutrg — Engl. Hof
Steinbauer, Kfm., Frankfurt

Hotel Einhorn
Stemberg, Kfm., Elberfeld

Palast-Hotel
Stirn , Kfm., I> uz»g — Erbprinz
StoepbaaiTO, Leutn.’, Magdeburg

Hotel Mehler
Sträte mar»i, Kfm., Boeliefeld

Hobel Krug
Strauss, Kfm,, Mannheim

Wiesbadener Hof
Stuckert , Darntdadt — St. Biebrich
Stufer, Fr ., Mülhausen (Eis.)

Hotel Berg
Süsser, Kfm., Mannheim

Hansa-Hotel
T

Tack, Kfm., Berlin —, Gr. Wald
Tappert , Kfm., Bremen — Hot. Vogel

Tenitu, Kapitän , München
Hotel Nassau n. Ceciiie

Theillen, Düsseldorf — Reichspogt
Tinoper, Wien — Römerloeing8
Totissain, Pankow — Hotel Vogel
Trauten, Fr ., Essen — Pens. Cohsmhia

u
Uhlig, Kfm.. Oheimtnitz— Gr. Wald
v. Unrug, Rittergutehes,, Posen

Englischer Hol
V

Vahrmeger, Kfm., Beaflän— Gr. Wald
Völker. Konitain — Micheteberg 3
Voss, Fr . Dr., Klampenborg

Engjiischer Ho\
Voss, Kfm., Elberfeld — Nonnenho»

w
WctViach, London —- Residünz-Hoita
Weber, Paris — Am Bömentor 2, )
Wagner, Förster , HeiEgkreuz

Zumi neuen Adle»
Waldschütz, Frl ., SchJietisoe

Sächsischer Ho
Walter . Kfm.. Frankfurt — Union.
Walz, Kfm., Schnei dem ühl

Hotel Nonnenho
Wender, Hettenhausen — Union
WeerrRss, Kfm.  Köln — Hamsabote
Wegener, Magdeburg

Priviathotel Silvani
Wciss, Kfm., Wien — Gr. Wiald
Wsissenfsl«, Magdeburg

Zuim Krokodil
Wieäteir, Frl ., Kö’m — Ouiisr>aina
Wende. Kfm., DüsseldorfHotel Nonnenho
Weatermiann, Fr ., Braunsohweig fld
Wölfert , Kfml. Homburg

Hotel Weisses Bon
Wolff. Kfm., Frankfurt
Wo1! , Kfm-., Mannheim — Wiesb. Ho

Hotel Grüner Wa,l\
We->s, Kfm,., Mannheim — Sonne
Wlendes, Kfm., Görvorngien

Hotel Grüner W-ili
Wien, Rittergutsbes ., m.  Fr .. Kronlai

Schwarzer Boc]
Wilhelm, Kfm., Berlin — Hansahote
WiHhogiein, Fr . Reniin., Paris

Am Römertor 2,
Wirth , m. Fr ., RiaireZur Stadt BiebrieJ
v. Wrede, Baron, Wiillebadessen

Hotel Roa.z
v. Zastrow, Oberleuch., Neuhaus i. W

Kölnischer Ho
Zentner, Kfm., Karlsbad, Palasthotd
Zuber, Soümenberg

AugenheilanstatH
Zwilling, Gutsbes., Harmeze

Hotel Impferia
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